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Vorwort 2011

Die Aktionstage Politische Bildung finden in diesem Jahr zum siebten Mal statt und erfreuen sich 
sowohl bei den Bürgerinnen und Bürgern als auch bei den Veranstaltern wachsender Beliebtheit. Das 
Programm ist mit rund 550 Veranstaltungen in diesem Jahr umfangreicher als im Vorjahr.

Die Aktionstage machen politische Bildungsarbeit sichtbar und zeigen, dass eine große Vielfalt zivil-
gesellschaftlicher Akteure im politischen Bildungsbereich mitwirkt. Ausstellungen, Studienreisen, 
Podien, Workshops, Seminare, Lesungen, Filme, Theateraufführungen und andere Aktionen zeigen 
die große methodische und thematische Vielfalt und Kompetenz der Akteure.

Ziel der Aktionstage Politische Bildung ist es, durch die Bündelung von Veranstaltungen und Aktio-
nen in einem bestimmten Zeitraum die Aufmerksamkeit in der deutschen und der europäischen 
Öffentlichkeit darauf zu lenken, dass politischer Bildung in demokratischen Gesellschaften eine 
besondere Bedeutung zukommt. Bürgerinnen und Bürger sind auf politische Kenntnisse angewie-
sen. Sie müssen Mechanismen der politischen Entscheidungsfindung kennen und über Möglich-
keiten einer aktiven Beteiligung informiert sein. Auch in der privaten Lebensgestaltung sowie im 
Berufsleben sind politische Kenntnisse erforderlich, um mündig und eigenverantwortlich agieren zu 
können. Die vielfältigen Angebote der politischen Bildung tragen diesen Anforderungen Rechnung.

Die Aktionstage Politische Bildung finden in ganz Deutschland, in Österreich, dem deutschsprachigen 
Teil Belgiens sowie in Südtirol statt.

Hinweise zur Benutzung der Broschüre:
Die Sortierung erfolgt nach Bundesländern und Datum der Veranstaltungen. Innerhalb der Sor-
tierung nach Bundesländern und Datum wird in alphabetischer Reihenfolge nach dem Veran-
staltungsort sortiert. Im letzten Teil, der Studienreisen ins Ausland oder Veranstaltungen im 
Ausland auflistet, wird nach dem Datum der Veranstaltung sortiert. Zu Beginn der Broschüre 
werden Veranstaltungen benannt, die überregional stattfinden. Im Anhang finden Sie ein Re-
gister, in dem alle Institutionen, die sich mit Veranstaltungen an den Aktionstagen beteiligen, 
mit Adressen aufgeführt sind.

BRANDENBURGISCHE
LANDESZENTRALE  FÜR
POLITISCHE  BILDUNG

aktionstage Politische Bildung
5. bis 23. Mai 2011

Die Aktionstage Politische Bildung sind eine Initiative der Bundes-
zentrale für politische Bildung/bpb, der Landeszentralen für poli-
tische Bildung und des Bundesausschusses politische Bildung, in 
Kooperation mit den Evangelischen Akademien in Deutschland e.V.

Online-Kalender: www.bpb.de/veranstaltungskalender
Hrsg. Bundeszentrale für politische Bildung in Kooperation mit den 
Evangelischen Akademien in Deutschland e.V. (EAD)
Redaktion: Svetlana Alenitskaya (verantwortlich); Hans Jörg Schütz, 
Judith Treumann i.A. der bpb
Grafi sche Gestaltung 2011: Claudia Medrow, Berlin
Ursprungslayout: heimbüchel pr, Köln/Berlin
Druck und Satz: Werbeproduktion Bucher, Berlin

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.
Die einzelnen Veranstalter sind für die Texte und sonstige Angaben 
zu den Veranstaltungen verantwortlich. Die Redaktion behält sich 
vor, einzelne Texte zu kürzen.

Interessentinnen und Interessenten, die weitere Informationen zu 
den einzelnen Aktivitäten benötigen, werden gebeten, sich an die 
angegebene Kontaktadresse zu wenden oder die entsprechende 
Website zu besuchen.

Die Initiatoren der Aktionstage Politische Bildung 2011:
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Zentrale  Veranstaltung

Preis Politische Bildung 2011 – Verleihung in Berlin
Zentrale Veranstaltung der Aktionstage Politische Bildung 2011

Katholische akademie in Berlin e.V., Hannoversche Straße 5, 10115 Berlin
5. Mai 2011, 17:00 Uhr

Zu Beginn der Aktionstage Politische Bildung 2011 vergibt der Bundesausschuss Politische Bildung (bap) 
zum zweiten Mal den „Preis Politische Bildung“. Damit sollen die besonderen Leistungen, die in und von 
der politischen Bildung erbracht werden, sichtbar gemacht und gewürdigt werden. Der Preis ist mit insge-
samt 15.000 Euro dotiert und wird gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMFSFJ) und die Bundeszentrale für politische Bildung/bpb. Das Thema 2011 lautet: „Politi-
sche Bildung und politische Partizipation“. 

Der thematische Schwerpunkt ist bewusst gewählt. Denn: In modernen Gesellschaften ist das Interesse 
von Bürgerinnen und Bürgern an der Entwicklung des Gemeinwesens von großer Bedeutung. Projekte 
und Aktivitäten, die dazu beitragen, Menschen zu motivieren, sich in politischen Zusammenhängen zu 
engagieren und Distanz zur Politik und den Politikerinnen und Politikern zu überwinden, konnten als  
Bewerbung eingereicht werden. 

Zugelassen sind Projekte und Veranstaltungen der politischen Jugend- und Erwachsenenbildung, die den 
Schwerpunkt auf die Erhöhung der politischen Partizipation legen. Bewerben konnten sich Einzelpersonen 
wie auch Organisationen und Initiativen, die in der politischen Jugend- und Erwachsenenbildung tätig sind. 
Die Projekte und Aktionen mussten bereits in der Praxis erprobt und im Zeitraum vom 1. Januar 2009 bis 
31. Dezember 2010 durchgeführt worden sein. 

Veranstalter: Bundesausschuss Politische Bildung (bap), 
Anmeldung erforderlich wegen begrenztem Platzangebot bei presse@bap-politischebildung.de
Tel.: (0211) 88 27 36 -46, Fax: (0211) 88 27 36 -11
www.bap-politischebildung.de



Ahnungslos essen – die Quizshow 
moderiert von Yoko und Klaas (MTV) 

In der Quizshow „Ahnungslos essen“ 
treten drei Teams mit je fünf Spielen- 
den – darunter Prominente, Politiker, 
politische Bildner und Jugendliche –  
gegeneinander an und stellen ihr Wis- 
sen, ihre Argumentationsfreude und  
Überzeugungskunst, aber auch ihre 
Schlagfertigkeit und ihren Humor 
unter Beweis.

Auf spielerische Weise wird das Thema  
Ernährung in den Mittelpunkt ge- 
stellt. Die Fragen und Aufgaben, die 
den Teams gestellt werden, reichen 
von Wissensfragen bis zu Kreativauf-
gaben, bei denen auch Phantasie 
und Zufallswissen entscheiden. Das 
Publikum ist ebenfalls gefragt:  
Die Zuschauer spielen mit Hilfe von 

Festsaal Kreuzberg 
Skalitzer Straße 130 
10999 Berlin

 
 
Mit dem Jugenddemokratiepreis wer- 
den vor allem junge Menschen für  
ihr Engagement in Europa ausgezeich- 
net. Der Wettbewerb zum Jugend-
demokratiepreis wird von Jugendlichen  
für Jugendliche gestaltet. Eine  
zwanzigköpfige Jury aus Jugendlichen  
und jungen Erwachsenen zwischen 
16 und 27 Jahren entscheidet über 
die Auswahlkriterien, die Bewer-
bungsformulare sowie die Auswahl 
der Preisträger. „Wir haben den 
Jugenddemokratiepreis ins Leben 
gerufen um zu zeigen, was Jugendli-
che auf die Beine stellen können  
und dass sie mit kleinen Aktionen viel  
bewegen können. Wir möchten 

5. Mai 2011  

19:30 Uhr

Eintritt frei!

Abstimmungsgeräten mit und können 
Publikumspreise gewinnen. Spaß, 
Kurzweil und Erkenntnisgewinn sind 
garantiert!

Mit von der Partie sind u. a.  
• Ralph Caspers 
• Karen Duve 
• Sebastian König  
sowie Preisträger und Juroren des 
Jugenddemokratiepreises*

Veranstalter:  
Bundeszentrale für politische Bildung 
in Kooperation mit dem Bundesaus-
schuss politische Bildung.

www.bpb.de/aktionstage

junge Menschen anregen, sich in 
Europa zu engagieren und aktiv  
an der Gestaltung der Gesellschaft 
und der Politik mitzuwirken“, so  
Thomas Krüger, Präsident der Bun- 
deszentrale für politische Bildung, 
zum Preis der bpb. Der Jugenddemo- 
kratiepreis wird 2011 zum dritten  
Mal vergeben.

: Zentrale Veranstaltung der  
 Aktionstage Politische Bildung 2011 

* Jugenddemokratiepreis:
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www.bpb.de/grundgesetz

Bundesweit Bundesweit7. Mai 2011

BUndeSweIt
FIlM uND DISkuSSIoN:

20.5.2011, 10:00 Uhr

oRT: siehe www.GG19.de, dann 
Button „Filmtournée“

VeRANSTAlTeR:
movie members VeRleIH GbR
verleih@movie-members.com

www.GG19.de
MITVeRANSTAlTeR:

diverse kinos

„GG 19 - 19 gute Gründe für die demokratie“ 
– Film- und diskussionsveranstaltung 
anlässlich des Geburtstages des 
Grundgesetzes am 23. Mai 2011
„GG 19“ ist ein filmisches Demokratieprojekt, 
das in 19 kapiteln die Grundrechte aus ihrer 
abstrakten juristischen Formulierung heraus-
löst und der Frage nachgeht, wie es um deren 
Verwirklichung steht. Die dabei im Vorder-
grund stehenden einzelschicksale berühren, 
erstaunen, erzürnen und amüsieren. „GG 19“ 
ist sowohl hochaktuell als auch brisant und 
unterhaltsam und regt zum Nachdenken und 
Diskutieren an.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9
Anmerkungen: Sonderveranstaltungen sind optional möglich, z.B. 
am 23.5.2011onlIne

WeBINAR (oNlINe-SeMINAR):
Vom 16.5.2011, 18:00 Uhr

bis 18.5.2011, 19:30 Uhr

oRT: 
Das Webinar findet „online“ statt!

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

JournalistenAkademie
elisabeth.reiter-jung@fes.de

www.fes.de/journalistenakademie

Social Media für Fortgeschrittene
Das dreigliedrige Webinar widmet sich dem 
professionellen einsatz von Social Media aus 
Sicht von online-Redaktionen und freien Jour-
nalisten. Zwei Praktiker geben einblick in die 
Herausforderungen und Strategien beim ein-
satz von Web 2.0. einem rund 30-minütigen 
Vortrag folgt eine Diskussion mit den exper-
ten. Der dritte Termin wird den Teilnehmenden 
zur Präsentation und Diskussion eigener Pro-
jekte und erfahrungen zur Verfügung gestellt.
Zielgruppe: Journalisten, Volontäre, Journalistik-Studierende
Anmerkungen: Webinar-Termine 16.5. bis 18.5.2011, jeweils von 
18:00 bis 19:30 Uhr

20. Mai 2011

onlIne
oNlINe-kuRS:

Vom 7.5.2011, 10:00 Uhr
bis 10.6.2011, 18:00 Uhr

oRT: landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg

Stafflenbergstraße 38
70184 Stuttgart

VeRANSTAlTeR:
europa Zentrum 

Baden-Württemberg 
Dachverband: GeA

ina.rubbert@europa-zentrum.de
www.europa-zentrum.de

MITVeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg

europa global
Der e-learning-kurs mit Präsenzveranstaltung, 
in Zusammenarbeit mit der landeszentrale 
für politische Bildung Baden-Württemberg, 
widmet sich thematisch der Stellung der eu 
auf dem Weltmarkt, der erschließung neuer 
Absatzmärkte der eu, der Vorbildrolle der eu 
sowie den Gestaltungsmöglichkeiten vor dem 
Hintergrund von Finanz- und eurokrise.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Start am 7.5.2011 mit einem Präsenztreffen, 
anschließend vierwöchige Online-Phase; Internet-Anschluss und 
E-Mail Adresse sind für Kursteilnahme erforderlich; Vorkenntnisse 
im Bereich Online-Kommunikation nicht notwendig; Zeitaufwand 
kann individuell bestimmt werden
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www.bpb.de/europa

Baden-württemberg Baden-württemberg5. Mai 2011 5. Mai 2011

Bad lIeBenZell
VoRTRAG:

5.5.2011, 20:00 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: Internationales Forum 
Burg liebenzell e.V.

Burg liebenzell 1
75378 Bad liebenzell

VeRANSTAlTeR:
Internationales Forum 

Burg liebenzell e.V.
info@internationalesforum.de
www.internationalesforum.de

MITVeRANSTAlTeR:
kreisverband Calw der europa-union 

Deutschland

europas Grenzen
europa ist Anziehungspunkt für viele, vor allem 
junge Menschen aus der ganzen Welt. Die aktu-
elle einwanderungs- und Asylpolitik ermöglicht 
jedoch nur wenigen Fachkräften den legalen 
Weg in das prosperierende eu-europa. Die vie-
len, die es auf dem illegalen Weg versuchen, 
stranden an den küstenregionen und stellen 
die europäische union vor große Herausfor-
derungen. europa macht auf See und an den 
osteuropäischen Grenzen mobil gegen die ein-
wanderungswilligen. Ist diese Politik gerecht-
fertigt oder eine Verletzung der europäischen 
Menschenrechtsverpflichtungen? Dieser Frage 
möchten wir auf den Grund gehen und mit der 
interessierten Öffentlichkeit diskutieren.
Zielgruppe: Alle interessierten Erwachsenen und Jugendlichen

ScHraMBerG
VoRTRAG:

5.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Schloss Schramberg, Foyer
Bahnhofstraße 1

78713 Schramberg

VeRANSTAlTeR:
VHS Schramberg

vhs@schramberg.de
www.vhs-schramberg.de

MITVeRANSTAlTeR:
europa Zentrum 

Baden-Württemberg

deutschlands rolle in europa
Historischer Rückblick – über 60 Jahre Mit-
gliedschaft der Bundesrepublik Deutschland 
im europarat. Vortragsveranstaltung der VHS 
Schramberg in kooperation mit dem europa 
Zentrum Baden-Württemberg und dem ehren-
vorsitzenden des europa Zentrums, Prof. Dr. 
Tümmers.
Zielgruppe: Alle Interessierten

Kandern
SeMINAR:

Vom 5.5.2011, 19:30 Uhr
bis 9.6.2011, 22:00 Uhr

oRT: evangelisches Gemeindehaus
Waldeckstraße 20

79400 kandern

VeRANSTAlTeR:
evangelische erwachsenenbildung 

Hochrhein-Markgräflerland
eeb.hrloesh@t-online.de

www.eeb-loerrach-Waldshut.de
MITVeRANSTAlTeR:

evangelische kirchengemeinde 
kandern, Christlich-Islamischer 

Verein Hochrhein e.V.

christen und Muslime
Der kurs will sachliche Grundinformationen 
über das Christentum und den Islam vermitteln 
und dazu beitragen, dass Hemmungen und kli-
schees, die ein Gespräch erschweren, abgebaut 
werden. Bei Interesse wird zudem eine Führung 
durch die Moschee in Rheinfelden angeboten.
Zielgruppe: Alle am christlich-islamischen Dialog Interessierten
Anmerkungen: Seminarreihe findet an 5 Donnerstagen jeweils 
19:30-22:00 Uhr statt (5./12./19./26.5. und 9.6.2011); Beitrag 
für alle 5 Abende 20,00 €

BUcHenBacH
SeMINAR:

Vom 5.5.2011, 14:00 Uhr
bis 6.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Studienhaus Wiesneck
Wiesneckstraße 6

79256 Buchenbach

VeRANSTAlTeR:
Studienhaus Wiesneck 

Institut für politische Bildung 
Baden-Württemberg e.V. 

Dachverbände: AdB, Arbeitsge-
meinschaft der ost-West-Institute, 

Verband der Jugendbildungsakademien 
Baden-Württemberg

wiesneck@wiesneck.de
www.wiesneck.de

die arabische welt im Umbruch
Die arabische Welt ist im umbruch. In Tunesien 
ist der langjährige Machthaber Ben-Ali gestürzt 
worden, in Ägypten hat eine breite Protestbe-
wegung das ende der Regierung Mubarak er-
reicht. Die Frage, ob der politische Wandel in 
der arabischen Welt zu mehr Demokratie oder 
zu einem erstarken islamistischer Bewegungen 
führt, ist noch offen. In dem Seminar wollen wir 
die gesellschaftlichen und sozialen ursachen 
der aktuellen entwicklungen analysieren und 
nach ihren möglichen Auswirkungen für den 
Friedensprozess im Nahen osten fragen.
Zielgruppe: Junge Erwachsene, Studierende, alle Interessierten
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Baden-württemberg Baden-württemberg5. Mai 2011 7. Mai 2011

MannHeIM
SeMINAR:

Vom 7.5.2011, 10:00 Uhr
bis 21.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Mannheimer Abendakademie 
und vhs GmbH, Raum 404

u1, 16-19
68161 Mannheim

VeRANSTAlTeR:
Mannheimer Abendakademie und 

Volkshochschule GmbH
n.meng@abendakademie-

mannheim.de
www.abendakademie-mannheim.de

VHS-Kolleg: niccolò Machiavelli
Machiavelli erblickt den kern der Staatsweis-
heit in einem politischen Realismus, der nicht 
das Sein sollende, sondern das Tatsächliche 
zur Basis des politischen Handelns macht. Da-
mit ist er der Begründer des neuzeitlichen po-
litischen Denkens. Berühmt wurde er zwar mit 
„Der Fürst“ (Il Principe), er hat aber auch The-
aterstücke und eine Geschichte der Stadt Flo-
renz verfasst. Seine politische Theorie wurde 
lange Zeit als reine Machtpolitik missverstan-
den. Heute jedoch erlebt er eine Renaissance, 
vermutlich auch deshalb, weil seine Vorstel-
lungen über Politik zeitlos sind.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Anmeldung tel. unter (0621) 1076-150 möglich

StUttGart
PoDIuM:

6.5.2011, 18:00 Uhr
bis 20:00 Uhr

oRT: literaturhaus Stuttgart
Breitscheidstraße 4

70174 Stuttgart

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

Fritz-erler-Forum
info.stuttgart@fes.de

www.fritz-erler-forum.de
MITVeRANSTAlTeR:

Studieren ohne Grenzen e.V.

deutsche Hilfe in afghanistan – 
Fluch oder Segen?
eine Podiumsdiskussion über die Möglichkeiten 
und Grenzen zivilgesellschaftlicher Friedens- 
sicherung in kooperation mit STuDIeReN oHNe 
GReNZeN e.V. Wie kann deutsche entwick-
lungszusammenarbeit einen sinnvollen Beitrag 
zum Aufbau des landes leisten? Ist die Vor-
stellung der NATo-Bündnispartner eines nach 
westlichen Maßstäben demokratischen Afgha-
nistans überhaupt erstrebenswert? Die Diskus-
sionsrunde soll sich weniger um die vieldisku-
tierte Frage drehen, wie lange die Bundeswehr 
noch in Afghanistan präsent sein soll, sondern 
vielmehr die zivilgesellschaftlichen Möglich-  
keiten zur Friedenssicherung beleuchten.
Zielgruppe: Alle InteressiertenwInnenden

SeMINAR:
5.5.2011, 19:00 Uhr

bis 21:15 Uhr

oRT: VHS Winnenden
Marktstraße 47

71364 Winnenden

VeRANSTAlTeR:
VHS Winnenden

info@vhs-winnenden.de
www.vhs-winnenden.de

Geschichte und Institutionen der 
europäischen Union
Die europäische union sowie ihre Vorgänger- 
und Teilinstitution bestimmt seit nunmehr 
über fünf Jahrzehnten in immer größerem 
Ausmaß das leben einer wachsenden Zahl 
von unionsbürgern. In diesem Vortrag wird 
die Geschichte der union und ihrer einzelnen 
Teilorganisationen betrachtet. Darüber hinaus 
beschäftigt uns die Frage, welche europäische 
Behörde eigentlich welche kompetenzen hat 
und wie diese das tägliche leben in der Bun-
desrepublik beeinflussen. Außerdem unter-
suchen wir das Verhältnis dieser Instanzen zu 
ihren Pendants auf nationaler ebene.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe II, 
Erwachsene

taUBerBIScHoFS-
HeIM

VoRTRAG:
5.5.2011, 19:00 Uhr

bis 20:30 Uhr

oRT: Hotel St. Michael
Stammbergweg 1

97941 Tauberbischofsheim

VeRANSTAlTeR:
europa Zentrum 

Baden-Württemberg 
Dachverband: GeA

main-tauber@eubw.eu
www.main-tauber.eubw.eu

MITVeRANSTAlTeR:
kreisverband Main-Tauber 

der europa-union Deutschland

was Sie schon immer über die eU wissen 
wollten...
Informations- und Vortragsveranstaltung mit 
dem Direktor des europa Zentrums Baden-
Württemberg, Florian Setzen, in kooperation 
mit dem kreisverband Main-Tauber der europa-
union Deutschland e.V.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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Demokratie 
braucht politische 

Bildung

WOCHEN
SCHAU 
VERLAG

Adolf-Damaschke-Str. 10 | 65824 Schwalbach/Ts. | Tel.: 06196/86065 | Fax: 06196/86060 
info@wochenschau-verlag.de

www.wochenschau-verlag.de

Neu: Das Journal für 
alle politischen Bildner
Die politische Jugend- und Erwachsenenbil-

dung in Deutschland hat ein neues, übergrei-

fendes Fachmedium. Praxis Politische Bildung 

und kursiv haben sich zusammengeschlossen.

Das Journal für politische Bildung

■ ist die übergreifende Kommunikationsplatt-
 form für alle außerschulischen politischen 
 Bildungsbereiche

■ diskutiert wissenschaftliche Kontroversen

■ berichtet aus der Praxis für die Praxis

■ betreibt Lobbyarbeit für politische Bildung

■ verdeutlicht, wie wichtig politische Bildung 

 für die Gesellschaft ist

Der erste Jahrgang

1/11 Zukunftsfähigkeit und Zivilgesellschaft

2/11 Praxis hilft Forschung

3/11 Formal? Non-formal? Informell?

4/11 Politische Partizipation

Herausgeber
Herausgegeben vom
Bundesausschuss Politische Bildung (bap)
und vom Wochenschau Verlag

Von Anfang an dabei ! 
Mit dem Testabo

Vier Hefte jährlich 

Einzelheft: ¤ 16,80*

Jahresabonnement ¤ 56,00*

Unser Testangebot: Abonnieren Sie den 
ersten Jahrgang zum halben Preis.

Jetzt bestellen:

www.journal.wochenschau-verlag.de

bestellservice@wochenschau-verlag.de

                    * Preise zzgl. Versandkosten

Aktionstage.indd   2 14.02.2011   13:49:49

Baden-württemberg 8. Mai 2011

KonStanZ
leSuNG uND 

ZeITZeuGeN-GeSPRÄCH:
8.5.2011, 11:00 Uhr

bis 12:30 Uhr

oRT: VHS konstanz, Astoria-Saal
katzgasse 7

78462 konstanz

VeRANSTAlTeR:
VHS konstanz-Singen e.V.

jacobs-krahnen@
vhs-konstanz-singen.de

www.vhs-konstanz-singen.de
MITVeRANSTAlTeR:

Verlagsedition Querwege, 
Comitato Resistenza Colle del lys, 

VVN-BdA kreisvereinigung konstanz

Partisanen im Piemont und die Befreiung 
turins 1945
Der Autor Jürgen Weber wird aus seinem Buch 
„einmal Partisan – immer Partisan“ lesen. Mit 
Guido Carbi ist einer der zwei letzten noch le-
benden Zeitzeugen, die in dem Buch beschrie-
ben werden, zur Buchpremiere geladen. Jürgen 
Weber dokumentiert Berichte ehemaliger An-
gehöriger von Partisanenverbänden in den Ber-
gen rund um Turin, von Arbeitern in den Fab-
riken der Stadt, die mit dem Partisanenkampf 
in Verbindung standen und von Anna Maria 
Follo, die sich entschloss, nicht mehr Nach-
richten zwischen Stadt und den Verbänden der 
Partisanen zu überbringen, sondern als eine 
der ersten Frauen im Piemont mit der Waffe 
in den Bergen zu kämpfen. Die Berichte gehö-
ren zu den letzten Dokumenten von Zeitzeu-
gen, die noch aus eigenem erleben über den 
Faschismus und den Widerstand im Piemont 
berichten können.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 5,00 €
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FeldBerG/FaHl
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 13:00 Uhr
bis 10.5.2011, 12:30 Uhr

oRT: Schwarzwald-kaserne
79868 Feldberg/Fahl

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Freiburg
kas-freiburg@kas.de

www.kas.de/freiburg

der Krieg um das wasser
In diesem Seminar geht es um Wasser als kon-
fliktstoff internationaler Politik.
Zielgruppe: Angehörige der Bundeswehr

BUcHenBacH
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 14:00 Uhr
bis 16.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Studienhaus Wiesneck
Wiesneckstraße 6

79256 Buchenbach

VeRANSTAlTeR:
Studienhaus Wiesneck 

Institut für politische Bildung 
Baden-Württemberg e.V. 

Dachverbände: AdB, Arbeitsge-
meinschaft der ost-West-Institute, 

Verband der 
Jugendbildungsakademien 

Baden-Württemberg
wiesneck@wiesneck.de

www.wiesneck.de

die deutsche einheit
Gut zwanzig Jahre nach der deutschen einheit 
haben sich, bei allen regionalen unterschie-
den, die lebensverhältnisse in ost- und West-
deutschland noch keineswegs angeglichen. 
In dem Seminar wollen wir der Frage nach 
der entwicklung und dem Stand der inne-
ren einheit Deutschlands nachgehen. Hierbei 
wollen wir mögliche Auswirkungen der DDR-
Geschichte und Sozialisation auf die heutige 
Bundesrepublik diskutieren.
Zielgruppe: Junge Erwachsene, Studierende, alle Interessierten

BacKnanG
VoRTRAG uND DISkuSSIoN:

9.5.2011, 9:45 Uhr
bis 11:15 Uhr

oRT: Berufsschulzentrum Backnang
Heininger Weg 43

71522 Backnang

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Stuttgart
simone-isabel.iliou@kas.de

www.kas-stuttgart.de

„nichts als das leben“ mit thomas Geve
Bekannt wurde Thomas Geve durch eine Folge 
von Bleistiftskizzen über das leben im kon-
zentrationslager, die er direkt nach der Befrei-
ung aus Buchenwald zeichnete. 1958 erschien 
in Jerusalem sein Buch „Youth in Chains“. 
1997 wurden seine Zeichnungen unter dem  
Titel „Hier gibt es keine kinder“ veröffentlicht.  
Thomas Geve lebt seit 1950 in Israel.
Zielgruppe: Jugendliche

MannHeIM
FüHRuNG:

8.5.2011, 11:00 Uhr
bis 13:00 Uhr

oRT: 68167 Mannheim

VeRANSTAlTeR:
Mannheimer Abendakademie und 

Volkshochschule GmbH
n.meng@abendakademie-

mannheim.de
www.abendakademie-mannheim.de

Stadtgeschichtliche Führung – 
der jüdische Friedhof in Mannheim
Der jüdische Friedhof gibt Zeugnis über das 
leben jüdischer Mannheimerinnen und Mann-
heimer. Anhand der lebensläufe bekannter 
Persönlichkeiten erfahren Sie mehr über de-
ren große Bedeutung für die entwicklung der 
Stadt Mannheim und auch darüber, dass sich 
der jüdische Friedhof anders darstellt als ein 
städtischer Friedhof.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Treff am Jüdischen Friedhof, Eingang (neben dem 
Hauptfriedhof); männliche Teilnehmer werden gebeten, eine 
Kopfbedeckung zu tragen; Anmeldung tel. unter (0621) 1076-150
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KonStanZ
VoRTRAG:

9.5.2011, 20:00 Uhr
bis 21:30 Uhr

oRT: VHS konstanz, Astoria-Saal
katzgasse 7

78462 konstanz

VeRANSTAlTeR:
VHS konstanz-Singen e.V.

jacobs-krahnen@
vhs-konstanz-singen.de

www.vhs-konstanz-singen.de
MITVeRANSTAlTeR:

BuND, Bildungszentrum konstanz

25 Jahre nach der Katastrophe von 
tschernobyl – energie von morgen
Die Deutsche energieagentur ist ein kompe-
tenzzentrum für energieeffizienz und erneuer-
bare energien. eine sichere, risikoarme und kli-
maverträgliche Bereitstellung von energie für 
eine sich stark entwickelnde Weltbevölkerung 
ist eine der großen Herausforderungen unserer 
Zeit. Weltweit steigt die Nachfrage nach ener-
giedienstleistungen stark an, insbesondere in 
den entwicklungs- und Schwellenländern wie 
China, Indien oder Brasilien. Dadurch bedingt 
gehen die energieprognosen davon aus, dass 
sich der heutige Primärenergiebedarf weltweit 
bis zum Jahr 2050 verdreifacht. Fraglich ist, 
wie diese rasant steigende Nachfrage nach 
energie nachhaltig befriedigt werden soll.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 5,00 €; Referent Stephan Kohler (Ge-
schäftsführer der Deutschen Energieagentur, Berlin)

FreIBUrG
VoRTRAG:

Vom 11.5.2011, 9:00 Uhr
bis 12.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: verschiedene orte/Schulen
Freiburg

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Freiburg
kas-freiburg@kas.de

www.kas.de/freiburg

„nichts als das leben“ – 
ein Zeitzeugengespräch mit Film über 
eine Jugend in auschwitz
Der Film „Nichts als das leben“ handelt vom 
überleben eines Jungen in Auschwitz und Bu-
chenwald. 50 Jahre nach seiner Befreiung aus 
dem kZ erzählt Thomas Geve seine Geschichte 
einem 13-jährigen Jungen. und der Junge stellt 
Fragen über eine kindheit im kZ: über die 
lager, die Selektion, über kälte, Hunger und 
einsamkeit. Thomas Geve, der der seit 1950 
in Israel lebt, verbrachte insgesamt 22 Mona-
te seiner Jugend in den konzentrationslagern 
Auschwitz, Groß-Rosen und Buchenwald.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler

Baden-Baden
VoRTRAG:

11.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: VHS Baden-Baden e.V.
Jägerweg 10

76532 Baden-Baden

VeRANSTAlTeR:
VHS Baden-Baden e.V.

info@vhs-baden-baden.de
www.vhs-baden-baden.de

das Grundgesetz – eine erfolgsstory?
Das Grundgesetz definiert die Bundesrepu-
blik Deutschland als Republik, Bundesstaat, 
Rechtsstaat, Demokratie, Sozialstaat und stat-
tet sie mit dem Prinzip des „partiellen Souverä-
nitätsverzichts“ aus. Alles zusammen prägt die 
Politik unseres landes. Was aber verbirgt sich 
hinter diesen Begriffen und wofür stehen sie?
Zielgruppe: Alle Interessierten

Bad Boll
TAGuNG:

Vom 11.5.2011, 9:00 Uhr
bis 13.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: 
evangelische Akademie Bad Boll

Akademieweg 11
73087 Bad Boll

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Bad Boll 

Dachverband: evangelische Träger-
gruppe für gesellschaftspolitische 

Jugendbildung
andrea.titzmann@

ev-akademie-boll.de
www.ev-akademie-boll.de

wissen, wo‘s lang geht… der schwierige 
weg in die Selbstständigkeit
Auf der Grundlage des Nachdenkens über die 
individuellen lebensperspektiven werden Bil-
dungsziele entwickelt. Mit einem die Persön-
lichkeit stärkenden Ansatz und der erweite-
rung von sozialen kompetenzen werden die 
Chancen auf Teilhabe verbessert.
Zielgruppe: Bildungsbenachteiligte Jugendliche

HeIlBronn
PoDIuMSDISkuSSIoN:

11.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Haus des Handwerks
Allee 76

74072 Heilbronn

europäische wirtschaftsregierung – 
Bürokratischer albtraum oder 
ökonomische notwendigkeit?
Die Auswirkungen der Finanzkrise auf einzel-
ne eu-Staaten haben die Forderung nach einer 
stärkeren wirtschaftlichen koordinierung auf 
europäischer ebene erneut auf die politische 
Agenda gebracht. Ist die Bildung einer europä-



22 23

www.bpb.de/iran

Baden-württemberg Baden-württemberg12. Mai 2011 13. Mai 2011

KonStanZ
BIlD-VoRTRAG:

12.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: VHS konstanz, Raum 0.7
katzgasse 7

78462 konstanz

VeRANSTAlTeR:
VHS konstanz-Singen e.V.

jacobs-krahnen@
vhs-konstanz-singen.de

www.vhs-konstanz-singen.de

Islamische republik Iran... 
bald republik Iran? – der Iran zwei Jahre 
nach dem wahlbetrug
Der Bild-Vortrag von Ali Schirasi befasst sich 
mit der Innen- und Außenpolitik des Iran, der 
Menschenrechtslage und der unterstützung 
des Terrorismus. Dabei wird er auf die Männer 
und Institutionen im Hintergrund eingehen, die 
die Macht im Iran tatsächlich in den Händen 
halten, und auch auf aktuelle Themen, wie die 
Aufhebung der Subventionen und die schon im 
Vorfeld davon galoppierende Inflation, die Fol-
gen der Wahlfälschung im Juni 2009 und den 
Atombombenpoker, der vor allem dazu dient, 
die Islamische Republik als Herrschaftssystem 

zu erhalten. Der Referent wird schildern, wie die 
iranische Bevölkerung reagiert, wie sie sich gegen 
dieses System zur Wehr setzt, was das Regime 
unternimmt, um den Widerstand zu brechen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 5,00 €

HeIlBronn
VoRTRAG MIT DISkuSSIoN:

12.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:15 Uhr

oRT: VHS Heilbronn
kirchbrunnenstraße 12

74072 Heilbronn

VeRANSTAlTeR:
VHS Heilbronn gGmbH
info@vhs-heilbronn.de
www.vhs-heilbronn.de

Finanzmarktkrise und ressourcen
Im Vortrag geht es um die Sicherung des Frie-
dens und der Welternährung durch gerechte 
Ressourcenverteilung.
Zielgruppe: Alle Interessierten

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

Fritz-erler-Forum
info.stuttgart@fes.de

www.fritz-erler-forum.de
MITVeRANSTAlTeR:

europa Zentrum 
Baden-Württemberg

ischen Wirtschaftsregierung realistisch, oder 
stehen nationale Interessen dem entgegen? 
Droht ohne Souveränitätsverzicht der Mit-
gliedsstaaten nur ein bürokratischer Zuwachs 
an Regeln und Institutionen? Podiumsdiskus-
sion mit Peter Simon (MdeP) und Prof. klaus 
Busch, universität osnabrück.
Zielgruppe: Alle Interessierten Bad UracH

SeMINAR:
Vom 13.5.2011, 17:00 Uhr

bis 15.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Tagungsstätte 
„Haus auf der Alb“

Hanner Steige 1
72574 Bad urach

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg

christine.kuntzsch@lpb.bwl.de
www.lpb-bw.de

Kursleiter im orientierungskurs
Die landeszentrale für politische Bildung hat 160 
orientierungskurse nach dem i-Punkt-konzept 
durchgeführt und evaluiert, kursleiterinnen und 
kursleiter ausgebildet und ein Set von lernme-
dien entwickelt. Im Fokus der beiden Wochen-
endseminare im umfang von insgesamt 30 
unterrichtseinheiten steht die Vermittlung von 
Basisqualifikationen für die politische Bildungs-
arbeit mit und für Migrantinnen und Migranten 
im Rahmen des orientierungskurses.
Zielgruppe: Kursleiterinnen und Kursleiter mit BAMF-Zulassung 
(Zusatzqualifizierung) 
Anmerkungen: Beitrag 50,00 € inkl. Übernachtung; weitere 
Informationen unter www.i-punkt-projekt.de
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lanGenarGen
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 16:30 Uhr
bis 14.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: Familiendorf langenargen
Rosenstraße 11

88085 langenargen

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Stuttgart
regina.dvorak@kas.de
www.kas-stuttgart.de

Frauenkolleg Süd: digitale Gesellschaft – 
wozu brauchen wir facebook und co?
Beispiele von sozialen Netzwerken. Wer braucht‘s? 
Wie geht mitmachen?
Zielgruppe: Frauen

StUttGart
SeMINAR:

13.5.2011, 15:00 Uhr
bis 18:00 Uhr

oRT: Medien- und Filmgesellschaft 
Baden-Württemberg

Breitscheidstraße 4
70174 Stuttgart

traumjob It-expertin
Informatik – ein Job nur für Matheprofis und 
Männer? In der Tat sind Frauen in der Informa-
tionstechnologie nach wie vor unterrepräsen-
tiert. Wie kreativ und spannend der IT-Bereich 
aber sein kann, zeigt die karl-Steinbuch-
Stipendiatin der MFG Stiftung Baden-Würt-

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg

maria.ochedowski@lpb.bwl.de
www.lpb-bw.de

MITVeRANSTAlTeR:
MFG Medien- und Filmgesellschaft 

Baden-Württemberg mbH

temberg liesa Maier. Welche Software sie 
entwickelt hat und wie ihre Ausbildung und ihr 
Verhältnis zu Mathe aussehen, berichtet sie 
in der Medien- und Filmgesellschaft Baden-
Württemberg.
Zielgruppe: Junge Frauen

FreIBUrG
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 17:00 Uhr
bis 14.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: wird noch bekannt gegeben
Freiburg

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

Fritz-erler-Forum
info.stuttgart@fes.de

www.fritz-erler-forum.de

aktive Migrantinnen und Migranten als 
rollenvorbilder und Brückenbauer
Von Parallelgesellschaften sprechen die einen, 
über mangelnde Partizipationsmöglichkeiten 
beklagen sich die anderen. Wie sieht es tat-
sächlich vor ort aus? überall dort, wo Men-
schen entweder das Selbstbewusstsein oder 
die erfahrung fehlt, wie wichtig ihr Beitrag für 
eine Gemeinschaft sein kann,  spielen dieje-
nigen eine besondere Rolle, die sich bereits 
einsetzen und damit Rollenvorbilder sein kön-
nen. Wie man dies wird und wie man andere 
bewegen kann mitzumachen, soll Gegenstand 
dieses Seminars sein.
Zielgruppe: Migrantinnen und Migranten

StUttGart
SeMINAR:

14.5.2011, 10:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: Heinrich Böll Stiftung 
Baden-Württemberg e.V.

Rieckestraße 26
70190 Stuttgart

VeRANSTAlTeR:
Heinrich Böll Stiftung 

Baden-Württemberg e.V.
info@boell-bw.de
www.boell-bw.de

Ich bin so frei
kurze oder lange Reden, spontane State-
ments, tragende Beiträge in Diskussionen... 
damit lässt sich viel bewegen – wenn wir das 
Wort ergreifen. Doch oft trauen wir uns diesen 
Auftritt nicht zu. Dieses Seminar will dazu bei-
tragen, Hemmnisse zu überwinden und unsere 
Sicherheit bei kleinen und großen Redebeiträ-
gen zu erhöhen. ein Seminar mit zahlreichen 
Hinweisen zur Vorbereitung und zum Selbst-
management vor, während und nach einer 
Rede oder Präsentation.
Zielgruppe: Alle, die ihre „Freie Rede“ verbessern wollen
Anmerkungen: Beitrag 50,00 €/25,00 € inkl. Verpflegung; 
Anmeldung tel. unter (0711) 26339410 oder per E-Mail an 
info@boell-bw.de

Bad lIeBenZell
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 15:00 Uhr
bis 21.5.2011, 11:00 Uhr

oRT: Internationales Forum 
Burg liebenzell e.V.

Burg liebenzell 1
75378 Bad liebenzell

VeRANSTAlTeR:
Internationales Forum 

Burg liebenzell e.V.
info@internationalesforum.de
www.internationalesforum.de

europäische Identität und europäische 
Umweltpolitik
In zwei Workshops bearbeiten die Jugendlichen 
aus Deutschland und Frankreich die Themen-
schwerpunkte „europäische Identität“ und „um-
weltpolitik“. Neben klassischen Arbeitsformen 
entwickeln und kreieren die Jugendlichen gemein-
sam Werbespots und kleine Präsentationen.
Zielgruppe: 30 deutsche und französische Jugendliche zwischen 
16 und 20 Jahren
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neUHaUSen a.d. 
FIldern

AuSSTelluNG:
Vom 16.5.2011, 12:00 Uhr

bis 30.5.2011, 12:00 Uhr

oRT: Friedrich-Schiller-Schule, 
Werkrealschule und Realschule

Rupert-Mayer-Straße 70
73765 Neuhausen a.d. Fildern

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

Fritz-erler-Forum
info.stuttgart@fes.de

www.fritz-erler-forum.de

demokratie stärken – 
rechtsextremismus bekämpfen
Die Ausstellung weist auf die Gefahren hin, 
die vom Rechtsextremismus für demokrati-
sche Gesellschaften und die in ihnen lebenden 
Menschen ausgehen und informiert über die 
verschiedenen Facetten des Rechtsextremis-
mus. es werden die Grundlagen für rechtsex-
treme einstellungen und Verhaltensweisen 
dargestellt und aufgezeigt, welche Formen 
diese radikalen Weltbilder und Argumentati-
onsweisen annehmen können. Dabei wird der 
Bogen von rechtsextremen einstellungen über 
das engagement in entsprechenden organisa-
tionen und Parteien bis hin zur rechtsextrem 
motivierten Straftat geschlagen.
Zielgruppe: Jugendliche, alle Interessierten

FreIBUrG
VoRTRAG:

16.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Johannes-künzig-Institut
Goethestraße 63

79100 Freiburg

VeRANSTAlTeR:
Deutsches kulturforum 

östliches europa
deutsches@kulturforum.info

www.kulturforum.info
MITVeRANSTAlTeR:

Johannes-künzig-Institut

„Hinternational – Johannes Urzidil“
Aus Anlass des 40. Todestages erschien im No-
vember 2010 in der Potsdamer Bibliothek öst-
liches europa die Publikation „HinterNational 
– Johannes urzidil“. Der Dichter (1896-1970) gilt 
als jüngstes Mitglied des berühmten „Prager 
kreises“ um Max Brod, Franz kafka und Franz 
Werfel. Schon als kind fühlte sich der Spross ei-
ner deutsch-tschechisch-jüdischen Familie „hin-
ternational“. Die Herausgeber des lesebuchs, 
klaus Johann und Vera Schneider, präsentieren 
das Buch in Form eines multimedialen Vortrags, 
der biografisches Bildmaterial und Ausschnitte 
aus den Radiolesungen urzidils umfasst.
Zielgruppe: Kulturinteressierte, die Erlebnisgeneration und ihre 
Nachfahren, Menschen mit Migrationshintergrund, Schülerinnen 
und Schüler, Studierende

ettenHeIM
VoRTRAG:

17.05.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Rathaus ettenheim
Rohanstraße 16

77955 ettenheim

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Freiburg
kas-freiburg@kas.de

www.kas.de/freiburg

dialog mit dem Islam – 
Integration als aufgabe der Kommunen
Der Vortrag wird gehalten von Marwan Abou-
Taam, der 1975 in Beirut geboren wurde. er 
promovierte als Islam- und Politikwissen-
schaftler über den islamistischen Terrorismus 
und arbeitet als wissenschaftlicher Mitarbeiter 
in der Abteilung für Internationale Beziehun-
gen an der universität Göttingen. Abou-Taam 
gibt die von ihm gegründete Zeitschrift „Inter-
kultureller Dialog“ heraus und ist Vorsitzender 
des Vereins zur Förderung des interkulturel-
len Dialogs. er ist Mitglied des Düsseldorfer 
Instituts für Außen- und Sicherheitspolitik 
und war zudem für die deutsche Gesellschaft 
für technische Zusammenarbeit (GTZ) tätig. 
Seit 2006/07 ist er beim landeskriminalamt 
Rheinland-Pfalz im Bereich Analyse/Strategi-
sche Auswertung beschäftigt.
Zielgruppe: Menschen mit und ohne Migrationshintergrund, alle 
Interessierten
Anmerkungen: Veranstaltung wird wiederholt am 18.5.2011, 
20:00 Uhr in der Stadtbibliothek Lörrach, Basler Straße 152, 
79540 Lörrach sowie am 19.5.2011, 19:30 Uhr im Rathaus Donau-
eschingen, Rathausplatz 1, 78166 Donaueschingen

KonStanZ
VoRTRAG:

17.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: VHS konstanz, Astoria-Saal
katzgasse 7

78462 konstanz

VeRANSTAlTeR:
VHS konstanz-Singen e.V.

jacobs-krahnen@
vhs-konstanz-singen.de

www.vhs-konstanz-singen.de

Prof. dr. walter Hollstein: was vom 
Manne übrig blieb
Männerforscher Walter Hollstein geht der Frage 
nach, was es heute bedeutet, ein Mann zu sein. 
Sein Resümee: Die Gesellschaft muss nach vier 
Jahrzehnten Feminismus ihr Bild vom Mann 
neu definieren. Männer wurden lange Zeit als 
Wesen ohne Probleme wahrgenommen. Doch 
zunehmend steckt das „starke Geschlecht“ in 
der krise. In Industrienationen sterben Männer 
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durchschnittlich sechs Jahre früher als Frauen. 
Jungen schneiden in der Ausbildung häufig 
schlechter ab als Mädchen. obdachlosigkeit, 
Suchtkrankheiten und Suizid treffen deutlich 
mehr Männer als Frauen. Mit anderen Worten: 
Der lack der traditionellen Männlichkeit ist ab. 
Fundiert und unterhaltsam untersucht Holl-
stein Männlichkeitsbilder, überholte klischees 
und weist Wege in die Zukunft.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 5,00 €; Prof. Dr. Walter Hollstein ist 
Professor für politische Soziologie in Berlin, Bremen, heute in Basel, 
Gutachter des Europarates in Männerfragen, Mitbegründer der In-
ternationalen Arbeitsgemeinschaft für Männerforschung mit zahl-
reichen Publikationen zum Thema Männer und Gesellschaft, u.a. 
„Die Männer. Vorwärts oder zurück“, „Der Kampf der Geschlechter“

SInSHeIM
PoDIuM:

17.5.2011, 19:30 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: Rhein-Neckar-Arena
Dietmar-Hopp-Straße 1

74889 Sinsheim

VeRANSTAlTeR:
Heinrich Böll Stiftung 

Baden-Württemberg e.V.
info@boell-bw.de
www.boell-bw.de

MITVeRANSTAlTeR:
DFB-kulturstiftung

Gender Kicks 20elf – Gästeblock auf tour
Für GÄSTeBloCk – AuF TouR laden wir Gäs-
te aus dem In- und Ausland zum Austausch 
und Gespräch über Fußball, kunst, kultur und 
Gesellschaftspolitik ein. Welche Stellung hat 
Frauenfußball in dem jeweiligen land? Wie 
setzen sich kulturschaffende mit Frauen-
fußball auseinander? Wo stehen Frauen im 
Fußball – vor und nach der WM? Was können 
Frauen sportlich - aber vor allem auch gesell-
schaftlich – im Sport, durch Sport und speziell 
im Fußball gewinnen?
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: bei Interesse an zusätzlichen Filmveranstaltun-
gen („Mein Leben – Steffi Jones“, „Football Under Cover“) bitte 
melden (Angebot für Sportverbände, Jugendclubs, o.ä.)

Bad Boll
TAGuNG:

Vom 18.5.2011, 10:00 Uhr
bis 19.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11

73087 Bad Boll

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Bad Boll

wilma.hilsch@ev-akademie-boll.de
www.ev-akademie-boll.de

die Zukunft der öffentlichen netz-
Infrastruktur – energie, wasser und 
Breitbandkommunikation zwischen 
wettbewerb und regulierung
Welche Herausforderungen gibt es bei Re-
gulierung, entflechtung und Wettbewerb im 
energie- und Wassersektor? können sich die 
öffentlichen unternehmen im Wettbewerb mit 
den energiekonzernen behaupten? Wie gelingt 
ein flächendeckender Breitbandausbau? Zent-
rale kommunale Zukunftsfragen, die jetzt zur 
lösung anstehen.
Zielgruppe: Kommunale Entscheidungsträger aus Verwaltung und 
Räten, Unternehmen/Stadtwerke, alle Interessierten
Anmerkungen: Kooperationspartner Dr. Gerald G. Sander (Rechts-
anwalt; Kanzlei Baumann, Sasdi & Sander, Stuttgart)

Baden-Baden
VoRTRAG:

18.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: VHS Baden-Baden e.V.
Jägerweg 10

76532 Baden-Baden

VeRANSTAlTeR:
VHS Baden-Baden e.V.

info@vhs-baden-baden.de
www.vhs-baden-baden.de

warum gibt es wahlen und wie funktio-
nieren Parteien?
Wieso haben wir eine repräsentative Demo-
kratie und keine direkte „Volksdemokratie“? 
Welche Rolle spielen Parteien und Wahlen? 
Was sagt das Grundgesetz darüber? Was 
heißt in dem Zusammenhang repräsentative 
Demokratie?
Zielgruppe: Alle Interessierten

BUcHenBacH
SeMINAR:

Vom 18.5.2011, 14:00 Uhr
bis 20.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Studienhaus Wiesneck
Wiesneckstraße 6

79256 Buchenbach

Binnenstaatliche Konflikte und inter-
nationales Krisenmanagement
Die erfahrungen der letzten Jahrzehnte zeigen, 
dass die Mehrzahl der krisen und konflikte 
nicht mehr zwischen Staaten stattfinden, 
sondern ihren ursprung in Bürgerkriegen oder 
asymmetrischen konstellationen haben. Vor 
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VeRANSTAlTeR:
Studienhaus Wiesneck 

Institut für politische Bildung 
Baden-Württemberg e.V. 

Dachverbände: AdB, Arbeitsge-
meinschaft der ost-West-Institute, 

Verband der 
Jugendbildungsakademien 

Baden-Württemberg
wiesneck@wiesneck.de

www.wiesneck.de

diesem Hintergrund beschäftigt sich das Se-
minar mit den Möglichkeiten internationalen 
krisenmanagements und der Rolle des uN-
Mechanismus. Thematisiert wird u.a. das spe-
zifisch Neue an den „neuen kriegen“ und das 
Auseinanderbrechen Jugoslawiens.
Zielgruppe: Junge Erwachsene, Studierende

FreIBUrG
SeMINAR:

18.5.2011, 8:00 Uhr
bis 16:30 Uhr

oRT: landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg 

(Außenstelle Freiburg)
Bertoldstraße 55

79098 Freiburg

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg

freiburg@lpb.bwl.de
www.lpb-freiburg.de

27+x ... wie viele Mitglieder verträgt die 
europäische Union?
Das Planspiel simuliert die Beitrittsverhand-
lungen mit kroatien und der Türkei. Dabei 
schlüpfen die Schülerinnen und Schüler in die 
Rollen von Ministern, kommissaren und Bei-
trittskandidaten. Sie erfahren, welche unter-
schiedlichen Interessen es gibt und was für ein 
schwieriger Prozess die Aufnahme eines lan-
des in die eu ist.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler ab Klasse 11 aller weiterfüh-
renden Schulen

FreIBUrG
TAGuNG:

18.5.2011, 9:30 Uhr
bis 16:15 Uhr

oRT: Glashaus im Rieselfeld
Maria-von-Rudloff-Platz 2

79111 Freiburg

VeRANSTAlTeR:
Heinrich Böll Stiftung 

Baden-Württemberg e.V.
info@boell-bw.de
www.boell-bw.de

MITVeRANSTAlTeR:
Jugendhilfswerk Freiburg e.V., 

Jugendhilfe im Strafverfahren Freiburg

Sind wir am ende unserer Geduld?
Angeregt durch die Ausführungen der Berliner 
Jugendrichterin kirsten Heisig wollen wir mit 
dieser Tagung neue Ansätze in der Arbeit mit 
straffälligen Jugendlichen kontrovers diskutie-
ren, von der Verschärfung des Jugendstrafrechts 
bis hin zur Abschaffung von Jugendgefängnis-
sen. Darüber hinaus werden wir ein Beispiel aus 
der krisenorientierten Sozialpädagogik vorstel-
len und die Auswirkungen von Traumatisierun-
gen bei Tätern und opfern näher beleuchten.
Zielgruppe: Fachkräfte aus den Bereichen Justiz, Psychologie, So-
ziale Arbeit, Wissenschaft und Forschung in Baden-Württemberg

HeIdelBerG
DIAloG:

18.5.2011, 18:00 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: Peterskirche Heidelberg
Plöck 70

69117 Heidelberg

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Baden

georg.laemmlin@ekiba.de
www.ev-akademie-baden.de

MITVeRANSTAlTeR:
universität Heidelberg (Theologische 

Fakultät), Forschungsstätte der 
ev. Studiengemeinschaft (FeST), 

universitätsgemeinde, eSG, 
ev. Studienwerk Villigst, Wirt-

schaftsgilde e.V., ev. Akademiker-
schaft Baden, Citykirche Heiliggeist, 

ev. Stiftung Pflege Schönau, 
Theologisches Studienhaus

Verantwortung für eine zukunftfähige 
weltwirtschaft
2. Peterskirchen-Dialog in der Reihe „Protes-
tantische Positionen für das 21. Jahrhundert“. 
– Die protestantische Position zum Thema 
Wirtschaft bewegt sich im Spannungsverhält-
nis von protestantischem Gerechtigkeitsethos 
und wirtschaftlicher Verantwortung in der 
globalisierten Welt. Der Ratsvorsitzende der 
evangelischen kirche in Deutschland, Präses 
Nikolaus Schneider, wird die protestantische 
Position eines nachhaltigen, sozial, ökologisch 
und global verpflichteten Wirtschaftens im Di-
alog mit Wissenschaft und unternehmerischer 
Praxis zur Diskussion stellen.
Zielgruppe: Studierende, Wissenschaftler, alle Interessierten

FreIBUrG
SoNSTIGeS:

19.5.2011, 9:00 Uhr
bis 14:00 Uhr

oRT: landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg 

(Außenstelle Freiburg)
Bertoldstraße 55

79098 Freiburg

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische Bildung 

Baden-Württemberg
freiburg@lpb.bwl.de

www.lpb-freiburg.de

GPS-rallye „europa auf der Spur“
Schnitzeljagd war gestern. Mit modernen GPS-
Geräten begeben wir uns auf eine abenteuerli-
che Suche quer durch Freiburg. es gilt, mit Hilfe 
von koordinaten geheime Verstecke aufzuspü-
ren und sich dortigen Rätseln und Aufgaben zu 
stellen. Nur wer sich in europa zurechtfindet, 
wird diesen Weg durch Freiburg meistern.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler von Haupt- und Realschulen 
der Klassen 8 bis 10 (Regierungsbezirk Freiburg)
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Bad HerrenalB
TAGuNG:

Vom 20.5.2011, 18:30 Uhr
bis 22.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie Baden
Doblerstraße 51

76332 Bad Herrenalb

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Baden

siegfried.strobel@ekiba.de
www.ev-akademie-baden.de

MITVeRANSTAlTeR:
Sozialwissenschaftliches Institut 

der ekD (SI)

Glücksmaschine wachstum – 
theologie trifft Ökonomie
unser Wirtschaftssystem ist auf Wachstum 
programmiert. ohne Wachstum gibt es keine 
Prosperität, sagen uns führende Ökonomen. 
„Wir befinden uns in einer Wachstumsfal-
le“, sagen kritiker und fordern Abschied vom 
„Wachstumswahn“. Ist unsere Wirtschaft 
tatsächlich zum Wachstum verdammt? Ange-
sichts vieler Grenzen suchen wir nach Anhalts-
punkten zur orientierung.
Zielgruppe: Ökonomen, Theologen, alle Interessierten an der 
Zukunft der Gesellschaft und Ökonomie

oRT: Studienhaus Wiesneck
Wiesneckstraße 6

79256 Buchenbach

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg

freiburg@lpb.bwl.de
www.lpb-freiburg.de

betonen, dass der Staat weitgehend friedlich 
zu neuer politischer und ökonomischer Stärke 
fand. Die „gelenkte“ Demokratie ermögliche 
Pluralismus, freie Wahlen und eine kontrolle 
der Moskauer Macht wie noch nie in der russi-
schen Geschichte. Als Mitglied des uN-Sicher-
heitsrates, der G8 und anderer internationaler 
organisationen sei Russland wichtiger Partner 
des Westens. kritiker verweisen dagegen auf 
massive Menschenrechtsverletzungen bis hin 
zum politischen Mord, auf militärische Aben-
teuer in Tschetschenien und Georgien sowie die 
wachsende kluft zwischen Milliardären und der 
großen Masse der Armen. experten erläutern 
geschichtliche, politische, wirtschaftliche und 
gesellschaftliche entwicklungen in Russland.
Zielgruppe: Alle Interessierten im Land Baden-Württemberg

BUcHenBacH
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 18:00 Uhr
bis 22.5.2011, 13:00 Uhr

russland auf dem weg nach westen 
– eine Zwischenbilanz 20 Jahre nach 
Gorbatschow
Nach dem Zerfall der Sowjetunion bietet 
Russland ein ambivalentes Bild. optimisten 

Bad HerrenalB
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 16:00 Uhr
bis 21.5.2011, 17:30 Uhr

oRT: evangelische Akademie Baden
Doblerstraße 51

76332 Bad Herrenalb

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Baden 

Dachverband: evangelische Träger-
gruppe für gesellschaftspolitische 

Jugendbildung
laemmlin@ev-akademie-baden.de

www.ev-akademie-baden.de
MITVeRANSTAlTeR:

evangelische Gemeindejugend Baden, 
Aktionsbündnis Viva con Agua

Blaues Gold? – das Grundrecht auf wasser 
und die Macht der Konzerne
Nach aktuellen Schätzungen haben 1,1 Milli-
arden Menschen keinen Zugang zu sauberem 
Trinkwasser. Wie kann das am 29. Juli 2010 von 
der uNo verabschiedete Menschenrecht auf 
Wasser international und in den betroffenen 
Staaten durchgesetzt werden? In der Diskussi-
on mit experten und in Workshops geht es bei 
dieser Jugendakademie um die Frage, wie Ju-
gendliche sich in kirche und Gesellschaft dafür 
stark machen können und wie sie mit konkre-
ten Aktionen dazu beitragen können.
Zielgruppe: Jugendliche ab 17 Jahren

FreIBUrG
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 17:00 Uhr
bis 21.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: wird noch bekannt gegeben
Freiburg

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

Fritz-erler-Forum
info.stuttgart@fes.de

www.fritz-erler-forum.de

wie bewegt man Menschen, sich in 
Vereinen zu organisieren?
In der Bürgergesellschaft läuft nichts ohne 
das engagement der Bürgerinnen und Bürger. 
Gefragt sind ihre kenntnisse, Fähigkeiten, vor 
allem ihre Teamarbeit. Doch oftmals fehlt der 
Nachwuchs, die Arbeit bleibt an wenigen hän-
gen. Wie kann man Menschen bewegen, sich 
ebenfalls zu engagieren? Spricht das eigene 
engagement für sich allein oder sollte man 
spezifische kommunikationskompetenzen er-
werben, mit deren Hilfe man die anderen davon 
überzeugen kann, dass auch ihre Fähigkeiten 
für das Gemeinwohl wichtig sind?
Zielgruppe: Ehrenamtlich Engagierte
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KonStanZ
VoRTRÄGe MIT DISkuSSIoN:
21.5.2011, 9:30 bis 11:45 Uhr

und 13:15 bis 15:30 Uhr

oRT: VHS konstanz, Raum 1.3
katzgasse 7

78462 konstanz

VeRANSTAlTeR:
VHS konstanz-Singen e.V.

jacobs-krahnen@
vhs-konstanz-singen.de

www.vhs-konstanz-singen.de

Politik und wirtschaft in deutschland und 
in der Schweiz im Vergleich
Deutschland und die Schweiz sind gerade im 
Raum kreuzlingen und konstanz eng mitein-
ander verflochten, doch die Beziehungen ge-
stalten sich nicht immer einfach. Beide Staaten 
sind Demokratien, geprägt durch föderalisti-
sche Strukturen und nach dem System der so-
zialen Marktwirtschaft organisiert. Dennoch 
wissen die Menschen auf beiden Seiten wenig 
voneinander und politische kooperationen sind 
selten. Nicht zuletzt, weil die Grenze zwischen 
den Staaten auch europäische Außengrenze ist. 
Der kurs vermittelt den institutionellen Aufbau 
und die wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen in den beiden Staaten. er zeigt Gemein-
samkeiten und unterschiede auf und soll zum 
besseren gegenseitigen Verständnis beitragen. 
Neben Referaten sollen Diskussionen und Zei-
tungsanalysen nicht zu kurz kommen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 28,00 €; Referent Florian Schmid (Politik-
wissenschaftler)

lÖwenSteIn-
reISacH

SeMINAR:
21.5.2011, 9:45 Uhr

bis 12:00 Uhr

oRT: Alte Schule Reisach
Schulhof 5

74245 löwenstein-Reisach

VeRANSTAlTeR:
VHS unterland im landkreis Heilbronn

loewenstein@vhs-unterland.de
www.vhs-unterland.de

Kindheit im Krieg – Zeitzeugenbericht
Vor 70 Jahren begann der Zweite Weltkrieg. Die 
Zeitzeugen werden also immer weniger. umso 
wichtiger sind ihre Berichte, denn durch sie wird 
aus trockener Geschichte erlebte, persönliche, 
ortsbezogene erfahrung. Die löwensteinerin ur-
sula Trumpf erinnert sich noch gut an die Tage 
des krieges und die Jahre danach. Sie berichtet 
und zeigt Bilder aus ihrer Jugend in löwenstein.
Zielgruppe: Kinder ab 6 Jahren und ihre Eltern
Anmerkungen: Beitrag 6,00 € (Kind)/10,00 € (Kind und Erw.); 
Anmeldung tel. unter (07130) 405591 erforderlich

St. MärGen
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 16:00 Uhr
bis 21.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: Hotel Hirschen
Feldbergstraße 9
79274 St. Märgen

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Freiburg
kas-freiburg@kas.de

www.kas.de/freiburg

elektro-(Mobil)! – Klimaschutz konkret
Die Bundesregierung hat sich ehrgeizige Ziele 
zur Reduzierung des kohlendioxidausstoßes 
gesetzt. eine mobile Gesellschaft muss sich 
der Herausforderung stellen, den Verkehr um-
weltfreundlich zu gestalten.
Zielgruppe: Alle Interessierten

UlM
TAGuNG:

21.5.2011, 10:00 Uhr
bis 14:00 Uhr

oRT: wird noch bekannt gegeben
ulm

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

Fritz-erler-Forum
info.stuttgart@fes.de

www.fritz-erler-forum.de

Symposium: dienstleistungen als 
wertschöpfungsfaktor
Deutschland ist im internationalen und histori-
schen Vergleich eher für Industrieprodukte als 
für Dienstleistungen bekannt. Welche Chancen 
bieten der Ausbau und die Professionalisierung 
der Dienstleistungssektoren? Welche effekte 
hätte die Verbesserung eines marktorientierten 
Angebots an Dienstleistungen für Beschäfti-
gung, Binnennachfrage und der Abbau der eu-
ropäischen ungleichgewichte? Welche Bedarfe 
und Potenziale bestehen im Bereich der öffent-
lichen Dienstleistungen und wie lassen sich 
diese realisieren? Diese Fragen diskutieren wir 
mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, 
Wirtschaft und Wissenschaft.
Zielgruppe: Alle Interessierten

StUttGart
AuSSTelluNG:

22.5.2011, 14:30 Uhr

Migration damals und heute
Aus Anlass des 50jährigen Anwerbeabkom-
mens zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
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Bad lIeBenZell
WoRkSHoP:

Vom 23.5.2011, 12:00 Uhr
bis 28.5.2011, 11:00 Uhr

oRT: Internationales Forum 
Burg liebenzell e.V.

Burg liebenzell 1
75378 Bad liebenzell

VeRANSTAlTeR:
Internationales Forum 

Burg liebenzell e.V.
info@internationalesforum.de
www.internationalesforum.de

MITVeRANSTAlTeR:
Internationale Jugend-

begegnungsstätte oswiecim (Pl)

Zivilcourage und widerstand
Hauptanliegen unserer Veranstaltung ist es, 
junge Menschen für Diskriminierungen im 
Alltag zu sensibilisieren. Wir möchten ihnen 
Mut machen, ihren persönlichen Fähigkeiten 
entsprechend, zu widerstehen und in diskri-
minierenden Situationen couragiert, kreativ 
und verantwortungsbewusst einzugreifen. Im 
Rahmen unseres Medienworkshops werden 
die Themen Zivilcourage und Menschenrechte 
als Basis für eine tolerante und empathische 
Gesellschaft vorgestellt und Anregungen für 
eine konkrete umsetzung im Alltag gegeben.
Zielgruppe: 25 Jugendliche aus Deutschland und Polen zwischen 
16 und 21 Jahren

oRT: DITIB Moschee Feuerbach
Mauserstraße 19
70469 Stuttgart

VeRANSTAlTeR:
DITIB landesverband Baden-

Württemberg (Regionalverband 
Stuttgart), Dachverband: DITIB

ali.ipek@ditib.de
www.ditib.de

land und der Türkei planen wir eine Ausstellung 
mit dem Thema „Migration damals und heute“.
Zielgruppe: Alle Interessierten

StUttGart
AkTIoN:

23.5.2011, 13:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: Musikpavillon
Schloßplatz

70173 Stuttgart

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische Bildung 

Baden-Württemberg
sabina.wilhelm@lpb.bwl.de

www.lpb-bw.de

Grundgesetz-Geburtstag
Am 23. Mai 1949 wurde das Grundgesetz ver-
kündet. Anlass für die landeszentrale für 
politische Bildung Baden-Württemberg an 
unsere Verfassung und die demokratische 
Tradition zu erinnern, die sich damit verbin-
det. Das Grundgesetz wird 62 und zu diesem 
Geburtstag laden wir Sie ein. es gibt Gespräche 
und Diskussionen rund um die Verfassung, ein 
Quiz und Spiele für Jung und Alt, viele Informa-
tionen und ein Gläschen Sekt.
Zielgruppe: Alle Interessierten

StUttGart
AkTIoN:

Vom 23.5.2011, 10:00 Uhr
bis 25.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: Schloßplatz
königstraße

70173 Stuttgart

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische Bildung 

Baden-Württemberg
freiburg@lpb.bwl.de

www.lpb-freiburg.de
MITVeRANSTAlTeR:
Nemetschek Stiftung

walk of liberty
Acht seiner Artikel weist das Grundgesetz ex-
plizit als Freiheitsrechte aus. Die praktische 
Anwendung dieser Freiheitsrechte impliziert 
jedoch auch ein natürliches Spannungsver-
hältnis bei der Freiheitsausübung der einzel-
nen Bürgerinnen und Bürger. Dieses Dilemma 
steht im Fokus einer Bildungsmaßnahme im 
öffentlichen Raum. Zentrales element der 
Intervention ist der „Walk of liberty“, der die 
verfassungsrechtlich garantierten Freiheits-
rechte und ihre Wirkungsdimensionen bildhaft 
in Szene setzt. Begleitet von Mitarbeitern der 
landeszentrale finden die Passanten in den 
Fußgängerzonen der landeshauptstädte an 
jeweils drei Tagen Informatives und Interakti-
ves rund um die Freiheitsrechte.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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Im Bundesausschuss Politische Bildung  
haben sich rund 30 bundesweit arbeitende  
Trägerverbände der außerschulischen 
politischen Jugend- und Erwachsenen-
bildung zusammengeschlossen. Ihr Ziel: 
Politisches Lernen in kreativer Weise zu 
fördern und die Menschen zu befähigen, 
kritisch und aktiv am politischen und 
gesellschaftlichen Leben teilzunehmen.

Damit steht der bap für eine  
demokratische Kultur der Partizipation.

www.bap-politischebildung.de

Bayern Bayern1. Mai 2011 2. Mai 2011

KocHel aM See
SeMINAR:

Vom 2.5.2011, 14:00 Uhr
bis 6.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

agrarpolitik für den Genuss ohne 
Bedenken
Maul- und klauenseuche (MkS), BSe, Hormone, 
Antibiotika, Massentierhaltung und Tiertrans-
porte – die Reihe der Skandale findet kein ende. 
Die entwicklung der Agrarpolitik hin zu einer 
verbraucherorientierten Politik wird schwierig, 
aber sie lohnt sich. In unserem Seminar beschäf-
tigen wir uns mit BSe und MkS als „heilsamem 
Schock“, mit umweltgiften sowie Modellen für 
die Agrarwende und neuen agrarpolitischen An-
sätzen. Außerdem werfen wir einen genaueren 
Blick auf das Ökolabel der eu und fragen uns, ob 
Bio-Produkte wirklich teuer sind?
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch Interessierten
Anmerkungen: Seminarleitung Dr. Helmut Klein

Bad KÖnIGSHoFen
SeMINAR:

Vom 2.5.2011, 14:00 Uhr
bis 6.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: SAMBACHSHoF
vhs-Bildungszentrum

Sambachshof 3
97631 Bad königshofen

VeRANSTAlTeR:
SAMBACHSHoF 

vhs-Bildungszentrum
info@sambachshof.de
www.sambachshof.de

terrorismus und asymmetrie in den 
aktuellen Konflikten
In diesem Seminar wird der Wandel von den al-
ten zu den neuen kriegen untersucht. Der Weg 
führt dabei vom Wandel in den Sicherheitsstra-
tegien von uSA, Deutschland und der NATo über 
die Auswirkungen auf die Bundeswehr bis zum 
kampf gegen den internationalen Terrorismus.
Zielgruppe: Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr, politisch 
Interessierte

Bad KISSInGen
SeMINAR:

Vom 1.5.2011, 18:00 Uhr
bis 6.5.2011, 9:00 Uhr

oRT: Bildungs- und Begegnungsstätte 
„Der Heiligenhof“

Alte euerdorfer Straße  1
97688 Bad kissingen

VeRANSTAlTeR:
Der Heiligenhof 

studienleiter@heiligenhof.de 
www.heiligenhof.de

MITVeRANSTAlTeR: 
Akademie Mitteleuropa e.V.; 

Reconciliation in South east europe 
- Healing of Memories, Rumänien; 

2. Babeş-Bolyai-universität, 
Fakultät für Reformierte Theologie, 

Rumänien

die kommunistische 
Vergangenheitsbewältigung in den 
Staaten ostmitteleuropas
über zwei Jahrzehnte nach den weitgehend 
friedlichen Revolutionen in ostmitteleuropa, die 
zur Wiedervereinigung Deutschlands und des 
gesamten europäischen kontinents nach einem 
halben Jahrhundert krieg und kaltem krieg ge-
führt haben, breitet sich mancherorts ostalgie 
und Verklärung über das Wesen des kommunis-
mus aus. Dieser Tendenz muss durch Aufklärung 
und politischer Bildung begegnet werden. Neben 
dem Schwerpunkt auf der deutschen Vergan-
genheitsbewältigung werden vergleichend auch 
Probleme und Diskurse in den östlichen Nach-
barstaaten berücksichtigt.
Zielgruppe: Studierende aus Deutschland und Ostmitteleuropa
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www.bpb.de/wirtschaft

Bayern Bayern2. Mai 2011 4. Mai 2011

KocHel aM See
SeMINAR:

Vom 2.5.2011, 14:00 Uhr
bis 6.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

Blasen im Billionen-Spiel – 
Finanzkrise und weltwirtschaft
In 2008, zur Zeit des drohenden Finanzkollapses, 
war der Staat die letzte Instanz, die das Vertrau-
en der Menschen in unser Wirtschaftssystem 
wiederherstellen konnte. Dies geschah durch 
Milliarden-Bürgschaften. Nun wird allerseits ge-
fordert, dass Regulierungen die Finanzmärkte 
auf eine neue Basis stellen sollen, doch politi-
sche konsequenzen werden ausgebremst. – Wie 
geht es weiter im Jahr drei nach dem Crash? In 
unserem Seminar thematisieren wir die Fragen 
„Was wächst im Wirtschaftswachstum?“ und 
„Wohin entwickelt sich die Wirtschaft?“. Au-
ßerdem beschäftigen wir uns mit den Verlierern 
und Gewinnern des Crashs, den „neuen Finanz-
produkten“, „Blasen“ und Risikomanagement 
sowie der Finanz- und Realwirtschaft.
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch Interessierten
Anmerkungen: Seminarleitung Norbert Großhauser-Fernau

lIcHtenFelS
SeMINAR:

Vom 3.5.2011, 10:30 Uhr
bis 6.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Franken-Akademie 
Schloß Schney
Schloßplatz 8

96215 lichtenfels

VeRANSTAlTeR:
Franken Akademie 
Dachverband: AdB

info@franken-akademie.de
www.franken-akademie.de

demokratiebilanz 2010/20
Wir fragen nach der Zukunft der deutschen 
Demokratie. Haben die Finanzkrisen zu ei-
nem Vertrauensverlust der Politik geführt? 
Wer hat die Macht in der Republik – die Par-
teien, die Medien oder Herr Ackermann? Wie 
wollen sich die Bürgerinnen und Bürger am 
politischen Geschehen beteiligen?
Zielgruppe: Alle Interessierten

würZBUrG
SeMINAR:

Vom 2.5.2011, 15:00 Uhr
bis 6.5.2011, 12:00 Uhr

oRT: Akademie Frankenwarte
leutfresserweg 81-83

97082 Würzburg

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

JournalistenAkademie
marion.fiedler@fes.de

www.fes.de/journalistenakademie

Journalistisches texten für Berufseinsteigende
„Was immer du schreibst – schreibe kurz, und 
sie werden es lesen, schreibe klar, und sie wer-
den es verstehen, schreibe bildhaft, und sie 
werden es im Gedächtnis behalten“, empfahl 
der uS-amerikanische Journalist und Verleger 
Joseph Pulitzer. leichter gesagt als getan? 
Dann sind Sie hier genau richtig: In diesem Se-
minar geht es um die wichtigsten Regeln für 
verständliches, knappes und gefälliges Schrei-
ben. Dazu gibt es zahlreiche Tipps, Beispiele 
und Textanalysen. Vor allem aber heißt es 
üben, üben, üben. Denn journalistisches Sch-
reiben ist Handwerk, und das kann man lernen.
Zielgruppe: Berufseinsteiger mit  Schwerpunkt im Bereich Print- 
und Onlinetexte

nürnBerG
SeMINAR:

Vom 4.5.2011
bis 6.5.2011

oRT: königstraße 64
90402 Nürnberg

wer ist deutschland?
Dieses Seminar möchte Jugendliche dabei 
unterstützen, einen bewussten sowie kons-
truktiven umgang mit unterschiedlichkeit zu 
entwickeln. Zunächst setzen sich die Teilneh-
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Bayern Bayern4. Mai 2011 6. Mai 2011

MüncHen
AuSSTelluNG:

Vom 5.5.2011, 12:00 Uhr
bis 15.7.2011, 12:00 Uhr

Schloss Friedrichstein und die Grafen dönhoff
unweit von königsberg (heute kaliningrad) ge-
legen, wurde Schloss Friedrichstein 1709–1714 
für otto Magnus Graf Dönhoff als Stammsitz 

würZBUrG
WoRkSHoP:

Vom 4.5.2011, 10:00 Uhr
bis 5.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Akademie Frankenwarte
leutfresserweg 81-83

97082 Würzburg

VeRANSTAlTeR:
Akademie Frankenwarte - 

Gesellschaft für Politische Bildung e.V.
carmen.schmitt@frankenwarte.de

www.frankenwarte.de

Mwanza
Workshop für die Schülerinnen des Mwanza-
Projekts.
Zielgruppe: Jugendliche

oRT: Haus des Deutschen ostens
Am lilienberg 5
81669 München

VeRANSTAlTeR:
Deutsches kulturforum 

östliches europa
deutsches@kulturforum.info

www.kulturforum.info
MITVeRANSTAlTeR:

Dr. kilian Heck (Mitherausgeber des 
Buches „Friedrichstein. Das Schloss 
der Grafen von Dönhoff in ostpreu-
ßen“), Haus des Deutschen ostens

der Familie Dönhoff errichtet. Anfang 1945 
wurde das Schloss zerstört und die Ruine 
in den 1980er Jahren abgetragen. ein großer 
Teil der Ausstattung – Möbel, Tapisserien, 
kunstwerke – konnte jedoch gerettet werden. 
Die Ausstellung gibt einen einblick in die Ge-
schichte der Grafen Dönhoff und stellt Schloss 
Friedrichstein, den Park und die Sammlungen 
der Dönhoffs an Hand von historischen und 
neueren Fotografien vor.
Zielgruppe: Kulturinteressierte, die Erlebnisgeneration und ihre 
Nachfahren, Menschen mit Migrationshintergrund, Schülerinnen 
und Schüler, Studierende

VeRANSTAlTeR:
Caritas-Pirckheimer-Haus, 

Akademie der erzdiözese Bamberg 
Dachverband: AkSB

akademie@cph-nuernberg.de
www.cph-nuernberg.de

menden mit der gesellschaftlichen Realität 
der Vielfalt in Deutschland auseinander. Die 
Jugendlichen erhalten Fakten und Zahlen über 
Migrationsbewegungen. Auf individueller ebe-
ne finden sie Zugang zu Fragen wie „Warum 
wandern Menschen ein oder aus?“ und „Vor 
welchen Herausforderungen stehen Migranten 
und Menschen der Aufnahmegesellschaft?“. 
Zudem werden die Teilnehmenden dabei an-
geleitet, entstehung und Funktionen von Vor-
urteilen zu reflektieren und werden für eigene 
Stereotype sensibilisiert. Anschließend hinter-
fragen die Jugendlichen ihre eigene kulturelle 
Prägung und Identität als Mitglieder einer viel-
fältigen deutschen Gesellschaft.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: weitere Informationen tel. unter (0911) 2346-122, 
Ansprechpartnerin Frau Münch

KocHel aM See
SeMINAR:

Vom 6.5.2011, 17:00 Uhr
bis 8.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

Integration in Bayern? 
Migrations- und Integrationspolitik
Wie das Zusammenleben von Menschen unter-
schiedlicher Herkunft praktisch gestaltet wird, 
entscheidet sich vor allem in den kommunen 
und landkreisen. Die fruchtbare Zusammen-
arbeit zwischen kommunalpolitik und Migran-
tengruppen ist hier besonders gefragt, doch das 
alleine reicht nicht aus. Gemeinsame Bemü-
hungen müssen durch bestmögliche Rahmen-
bedingungen des landes unterstützt werden. 
Wie funktioniert das politische Zusammenspiel 
zwischen den ebenen? Wo besteht Handlungs-
bedarf? Thematisiert werden die Zuwande-
rungssituation in bayerischen kommunen, die 
Frage „Was fordert der Nationale Integrations-
plan?“, die Zusammenarbeit bei Bildungsof-
fensiven für Migranten und wir diskutieren mit 
Politikern verschiedener Parteien.
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch Interessierten
Anmerkungen: Seminarleitung Walter Weiterschan
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www.bpb.de/migration www.bpb.de/frauen

Bayern Bayern6. Mai 2011 7. Mai 2011

MüncHen
AuSSTelluNG:

6.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: DITIB Türkisch-Islamische 
Gemeinde zu München e.V.

Moosacher Straße 22
80809 München

VeRANSTAlTeR:
DITIB Türkisch-Islamische Gemeinde 

zu München e.V. 
Dachverband: DITIB

munih-m.akifcami@hotmail.com
www.ditib.de

MITVeRANSTAlTeR:
DITIB landesverband Bayern - 

Regionalverband München e.V.

Migration erleben, erfahren und 
dokumentieren
1961 wurde das Anwerbeabkommen zwischen 
der Bundesrepublik Deutschland und der Tür-
kei unterzeichnet. Aus diesem Anlass planen 
wir eine Veranstaltung mit dem Titel „Migrati-
on erleben, erfahren und dokumentieren“.
Zielgruppe: Alle Interessierten

nürnBerG
STuDIeNReISe:

Vom 6.5.2011, 8:00 Uhr
bis 8.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Azimut Hotel Nürnberg
kaulbachstraße 1
90480 Nürnberg

VeRANSTAlTeR:
Herbert-Wehner-Bildungswerk 

Dachverband: AdB
info@wehnerwerk.de
www.wehnerwerk.de

nürnberg – Schatten der Vergangenheit
Nürnberg hat eine bewegte Geschichte. „Des 
Reiches Schatzkästlein“, „Stadt der Reichs-
parteitage“, „Stadt der Menschenrechte“. Wie 
geht die Stadt mit dieser Geschichte um? Dies 
zu ergründen ist Ziel unserer Reise.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Abfahrt von Dresden und Chemnitz

KocHel aM See
SeMINAR:

Vom 6.5.2011, 17:00 Uhr
bis 8.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

Sitzungs- und Zeitmanagement – 
Projekte erfolgreich gestalten
„Stell’ Dir vor, es ist Sitzung... und jeder will hin!“ 
Selten gehört, das Ziel klingt jedoch sehr erstre-
benswert. Mit welchen Methoden der Moderation 
lassen sich Sitzungen in einer begrenzten Zeit zu 
einem guten ergebnis führen? Wie schaffen wir 
es, dass Ideen und Projekte nicht nur formuliert 
werden, sondern auch in die zielführende um-
setzung kommen? Welche persönlichen Arbeits-
techniken sind gute Voraussetzungen für erfolg-
reiche politische/ehrenamtliche Arbeit?
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch Interessierten
Anmerkungen: Seminarleitung Brigitta Stöber

aUGSBUrG
PoDIuM:

7.5.2011, 9:30 Uhr
bis 12:00 Uhr

oRT: Rathaus Augsburg
Rathausplatz 2

85150 Augsburg

VeRANSTAlTeR:
Piona Point e.V. - Netzwerk für 

berufliche und politische Bildung
kontakt@piona.de

www.piona.de
MITVeRANSTAlTeR:
Arbeitsgemeinschaft 

Augsburger Frauen

Politikerinnentalk – europa kommunal
Susanne Thoma wird zu Beginn das Projekt 
„europa kommunal“ und Zahlen zur politi-
schen Beteiligung von Frauen in Augsburg 
präsentieren. Im Anschluss daran sprechen die 
geladenen Politikerinnen über ihre erfahrun-
gen in der Politik. In der Veranstaltung sollen 
eindrücke vermittelt werden, wie Politik funk-
tioniert. Die Teilnehmerinnen sollen motiviert 
werden, selbst aktiv zu werden.
Zielgruppe: Frauen, die sich in Politik oder Gesellschaft engagieren 
möchten
Anmerkungen: freier Eintritt; Podium mit Barbara Lochbihler (MdEP), 
Eva Leipprand (Dritte Bürgermeisterin a.D. in Augsburg), Christa 
Stephan (Stadträtin in Augsburg), Susanne Thoma (Dipl.-Pol.)
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Bereits zum dritten Mal findet in 2010/11 Politische 
Bildung in Aktion statt, ein Stipendienprogramm 
der Bundeszentrale für politische Bildung und der 
Robert Bosch Stiftung für junge Fachleute der 
politischen Bildung aus Mittel- und Südosteuropa. 

Für zwei bis sechs Monate hospitieren bis zu 16 
junge Leute in einer deutschen Institution der  
politischen Bildung. Hier erarbeiten sie eigene Pro- 
jekte oder sind in konkrete Projekte ihrer Gast-
institution verantwortlich eingebunden. Sie besu-
chen Fortbildungen, knüpfen Kontakte, planen 
Kooperationen. 

Ihre Projekte sind vielfältig: internationale Jugend-
begegnungen, Ausstellungen, Seminare und 

: Europa gestalten –  
 Politische Bildung in Aktion 

Konferenzen, Erarbeitung von Lernmaterialien, 
Entwicklung von Fortbildungsreihen. 

Die Themen reflektieren das weite Spektrum poli-
tischer Bildung: Sie reichen von internationalen 
Beziehungen über Umweltfragen zu Datenschutz 
im Ländervergleich und sozialen Problemstellun-
gen. Auch 2011 werden wieder viele der Aktivitä- 
ten zwischen dem 5. und 23. Mai im Rahmen  
der Aktionstage durchgeführt.

Informationen zu Ausschreibung und Programm 
unter www.bpb.de/inaktion.

Bayern Bayern8. Mai 2011 9. Mai 2011

BernrIed
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 10:00 Uhr
bis 11.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Tagungszentrum Bernrieder Hof
Bogener Straße 9

94505 Bernried

arbeitnehmerinnen und arbeitnehmer zwi-
schen Politik und betrieblichen Konflikten
es ist nicht einfach, politische Zusammenhän-
ge zu durchschauen und zu verstehen. Deshalb 
erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des Seminars Hintergrundinformationen zu den 

Bad KÖnIGSHoFen
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 9:30 Uhr
bis 11.5.2011, 12:00 Uhr

oRT: SAMBACHSHoF 
vhs-Bildungszentrum

Sambachshof 3
97631 Bad königshofen

VeRANSTAlTeR:
SAMBACHSHoF 

vhs-Bildungszentrum
info@sambachshof.de
www.sambachshof.de

die Funktionsweise der eU am Beispiel 
der GaSP
Nach einer Betrachtung der aktuellen welt-
politischen lage werden sich die Teilnehmer 
mit Geschichte und Struktur der eu befassen. 
In einem Planspiel, am Beispiel der Migrati-
onsproblematik, erleben die Teilnehmer, wie 
schwierig und langwierig politische entschei-
dungsprozesse ablaufen.
Zielgruppe: Junge Erwachsene, Soldatinnen und Soldaten der 
Bundeswehr, politisch Interessierte
Anmerkungen: Veranstaltung wird wiederholt vom 11.5.2011, 
14:30 Uhr bis 13.5.2011, 13:00 Uhr

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Bayern

bildung@bayern.arbeitundleben.de
www.bayern.arbeitundleben.de

Spannungsfeldern in gesellschafts- und betriebs-
politischen Situationen und entwicklungen. Dies 
soll als orientierungshilfe zu einem tieferen Ver-
ständnis politischer Prozesse in Deutschland die-
nen. es werden fundamentale Rechtsgrundlagen 
vorgestellt und wir beschäftigen uns mit den Fra-
gen: Was bedeutet Tarifautonomie? Was heißt 
koalitionsfreiheit nach GG Art. 9 Abs. 3 im licht 
der aktuellen Wirtschafts- und Arbeitsmarkt-
entwicklungen? Was dürfen Personalvertretun-
gen? Was dürfen sie nicht? Darüber hinaus wird 
die Rolle von Betriebs- und Personalräten sowie 
Jugend- und Auszubildendenvertretungen im 
Betrieb, aber auch die gesellschaftspolitische 
Interessenvertretung beleuchtet.
Zielgruppe: Politisch interessierte Arbeitnehmer

MüncHen
SeMINAR:

Vom 8.5.2011, 10:00 Uhr
bis 10.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: 
europäische Akademie Bayern e.V.

Hirtenstraße 16
80335 München

VeRANSTAlTeR:
europäische Akademie Bayern e.V. 

Dachverband: GeA
info@europaeische-akademie.de

www.europäische-akademie.de
MITVeRANSTAlTeR:

Abgeordnetenbüro 
Wolfgang kreissl-Dörfler (MdeP)

das europäische Parlament in Straßburg
Besuch im europäischen Parlament und 
europarat sowie exkursionen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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www.bpb.de/arbeitsmarktpolitik

Bayern Bayern9. Mai 2011 9. Mai 2011

KocHel aM See
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 14:00 Uhr
bis 13.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

neues aus wissenschaft und technik – 
Perspektiven für wachstum, arbeit, 
Gesellschaft und Politik
Nicht nur die Revolution der IT und kommu-
nikation, auch Bio- und Nanotechnologie, 
Quantenphysik, Medizin und Hirnforschung 
verändern die Grundlagen unseres Welt- und 
Menschenbildes und unseres Handelns in 
Gesellschaft und Natur. Die Welt wird zum 
„globalen Dorf“, gewohnte Grenzen verlieren 
an Bedeutung. Wie aber werden die sozialen 
Grenzen in der Weltgesellschaft gezogen? Wie 
kann Politik, in den sich umwälzenden Märk-
ten und Abhängigkeitsverhältnissen, für Frie-
den, Recht und Demokratie sorgen?
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch InteressiertenKocHel aM See

SeMINAR:
Vom 9.5.2011, 14:00 Uhr
bis 13.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie, 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

entwicklungspolitik in der diskussion
Im Jahr 2000 hat sich die deutsche Bundes-
regierung dazu verpflichtet, bis 2015 zu einer 
Halbierung der weltweiten Armut beizutragen. 
Was ist seitdem passiert? Wir werden rele-
vante entwicklungsorganisationen samt ihren 
verschiedenen Motiven und Zielrichtungen 
mit Referenten aus der Praxis kennen lernen. 
Anhand ausgewählter länderbeispiele wer-
den die tatsächlichen (Aus-)Wirkungen der 
externen unterstützung kritisch hinterfragt. 

Themen des Seminars sind die Gründe und ur-
sachen für „unterentwicklung“, Tansania und 
Vietnam als länderbeispiele, „Miteinander 
oder gegeneinander? Institutionen der ent-
wicklungszusammenarbeit“ und die Möglich-
keiten für eigenes nachhaltiges Handeln.
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch Interessierten

KocHel aM See
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 14:00 Uhr
bis 13.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

alpenpolitik – 
Ökonomie und Ökologie im Hochgebirge
Das Verhältnis von Ökonomie und Ökologie 
und die erhaltung der natürlichen lebens-
grundlagen bestimmen unsere Zukunft. Dies 
gilt insbesondere für die Alpen, das größte 
Touristenziel der Welt. Wie kann dieser wich-
tige Naturraum geschützt und genutzt wer-
den, damit er auch künftigen Generationen 
erhalten bleibt? Themen des Seminars sind 
die Alpen als ein besonderer lebensraum, die 
landeskulturellen und ökonomischen Grund-
lagen, Massen- und kurzzeittourismus, Berg-
waldsterben und Flutkatastrophen in Verbin-
dung mit der Frage „Sind die Alpen noch zu 
retten?“. Wir beschäftigen uns außerdem mit 
Bürgerinitiativen, Regierungen und lobbys so-
wie der internationalen Alpenkonvention und 
ihren Protokollen.
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch Interessierten
Anmerkungen: Tourenräder bitte mitbringen oder gegen Gebühr 
vor Ort ausleihen
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Bayern Bayern9. Mai 2011 9. Mai 2011

ScHnaIttacH
AuSSTelluNG:

Vom 9.5.2011
bis 3.6.2011

oRT: Rathaus Schnaittach
Marktplatz 1

91220 Schnaittach

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

BayernForum
bayernforum@fes.de

www.bayernforum.de
MITVeRANSTAlTeR:

Markt Schnaittach

ausstellung „rechtsradikalismus in Bayern“
Die Ausstellung „Rechtsradikalismus in Bay-
ern“ mit dem untertitel „Demokratie stärken 
– Rechtsradikalismus bekämpfen“ des Bay-
ernForums der Friedrich-ebert-Stiftung infor-
miert mit 16 in 2010 aktualisierten Schautafeln 
über Strukturen, Strategien und Wertvorstel-
lungen des Rechtsradikalismus, wobei ein be-
sonderer Schwerpunkt auf die Jugendszene in 
Bayern gelegt wird. Auf den letzten vier Schau-
tafeln werden verschiedene Formen, Aktionen 
und Initiativen vorgestellt, die sich für die Ab-
wehr des Rechtsextremismus engagieren und 
gleichzeitig demokratisches Bewusstsein und 
die Bereitschaft zum zivilgesellschaftlichen 
engagement wecken wollen.
Zielgruppe: Schulen, Bildungseinrichtungen, Institutionen, Verei-
ne, Initiativen und Aktionsgruppen können die Ausstellung kos-
tenlos beim BayernForum der Friedrich-Ebert-Stiftung anfordern
Anmerkungen: weitere Ausstellungstermine 16.5. bis 29.5.2011 
in Bamberg (Aldoph-Kolping-Berufsschule, Hartmannstraße 7, 
96050 Bamberg), in Kooperation mit der Kolping-Schulwerk 
gGmbH; Informationen zur Eröffnungs- und eventuellen weiteren 
Veranstaltungen gibt es per E-Mail an info@schnaittach.de

nürnBerG
SeMINAR:

Vom 9.5.2011
bis 12.5.2011

oRT: 
königstraße 64

90402 Nürnberg

Karrieren im Zwielicht? die „junge 
Bundesrepublik“ zwischen Kontinuitäten 
und neubeginn
Im Mittelpunkt des viertägigen Seminars am 
Geschichts- und erinnerungsort Nürnberg steht 
die Frage nach den kontinuitäten und Brüchen 
im umgang mit dem Nationalsozialismus 
und der erinnerung daran. Insbesondere wird 
der Blick dabei auf die „Nürnberger Prozesse“  

VeRANSTAlTeR:
Caritas-Pirckheimer-Haus, 

Akademie der erzdiözese Bamberg 
Dachverband: AkSB

akademie@cph-nuernberg.de
www.cph-nuernberg.de

gerichtet – ihre Dimensionen, ihr Verlauf, ihre  
Intentionen und Folgen.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I
Anmerkungen: Veranstaltung wird wiederholt vom 16.5. bis 
19.5.2011; Ansprechpartnerin Dr. Doris Katheder (Akademie CPH)

lIcHtenFelS
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 10:30 Uhr
bis 13.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Franken-Akademie 
Schloß Schney
Schloßplatz 8

96215 lichtenfels

VeRANSTAlTeR:
Franken Akademie 
Dachverband: AdB

info@franken-akademie.de
www.franken-akademie.de

die eU und ihre neuen (alten) nachbarn 
im osten
Die erweiterung der eu nach osten war ein 
wesentlicher einschnitt in der Geschichte der 
Gemeinschaft. Wie geht es weiter? Sind wir 
auf dem Weg zu den „Vereinigten Staaten von 
europa“? oder führen die Heterogenität der eu-
Struktur, die Finanzkrisen und neue sicherheits-
politische Herausforderungen zu einem schlei-
chenden Rückfall in die Nationalstaatlichkeit?
Zielgruppe: Alle Interessierten

lIcHtenFelS
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 10:30 Uhr
bis 13.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Franken-Akademie 
Schloß Schney
Schloßplatz 8

96215 lichtenfels

VeRANSTAlTeR:
Franken Akademie 
Dachverband: AdB

info@franken-akademie.de
www.franken-akademie.de

alte welten – neue welten
Die Welt ist klein geworden im Zeitalter der Globa-
lisierung. Sich einst unbekannte kulturen treffen 
aufeinander. Das Seminar will Wissen über andere 
kulturen vermitteln und sich anderen kulturbe-
griffen nähern. Die Frage von Fremd- und eigen-
bildern soll geklärt werden. Wie sehen wir Frem-
de? Aber auch: Wie sehen andere uns? Der erwerb 
interkultureller kompetenz ist das Ziel.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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würZBUrG
SeMINAR:

11.5.2011, 9:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

oRT: Akademie Frankenwarte
leutfresserweg 81-83

97082 Würzburg

„was lange währt...“ – 
ein deutsch-deutsches rollenspiel
Der mediale Widerhall, den das zwanzigjährige 
Jubiläum der deutsch-deutschen Wiedervereini-
gung ausgelöst hat, zeigt neben den dort reflek-
tierten Inhalten vor allem eines: Die Wiederver-

BayreUtH
WoRkSHoP:

10.5.2011, 9:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

oRT: 
Wilhelm-leuschner-Gedenkstätte

Moritzhöfen 25
95447 Bayreuth

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Bayern

bildung@bayern.arbeitundleben.de
www.bayern.arbeitundleben.de

widerstand im 3. reich
Nach der Ausgrenzung der Juden aus dem 
öffentlichen leben, begannen die Nazis mit der 
physischen Vernichtung der Juden. Dem Nazi-
Terror fielen mehr als 6 Millionen Juden zum 
opfer. Als führender Nazi-Gegner wird Wilhelm 
leuschner 1933 im konzentrationslager Bör-
germoor gefangen gehalten. Nach seiner ent-
lassung im Jahr 1934, knüpft er kontakte zu al-
len Widerstandkreisen. Die Beschäftigung mit 
leuschners Widerstand gegen den National-
sozialismus und dessen Verbrechen verstärkt 
die einsicht in die Notwendigkeit von sozialer 
Gerechtigkeit und Freiheit in der Demokratie.
Zielgruppe: Jugendliche und Erwachsene
Anmerkungen: Veranstaltung wird wiederholt am 18.5.2011

würZBUrG
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 11:00 Uhr
bis 11.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Akademie Frankenwarte
leutfresserweg 81-83

97082 Würzburg

VeRANSTAlTeR:
Akademie Frankenwarte - 

Gesellschaft für Politische Bildung e.V.
thea.momper@frankenwarte.de

www.frankenwarte.de

Vom erinnern zum Bewusstsein
Hat erinnerungsarbeit Folgen für den Alltag? 
Gedenkstätten, Stolpersteine oder Projekte  
lokaler Initiativen... Viele Bürgerinnen und 
Bürger engagieren sich in ihrem kommunalen 
umfeld, damit die Vergangenheit nicht ver-
gessen wird. Doch hat dies konsequenzen für 
den gesellschaftlichen Alltag? Dieser Frage 
geht das Seminar nach.
Zielgruppe: Ehrenamtlich Engagierte, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 87,00 € (30,00 € EZ-Zuschlag) inkl. Über-
nachtung, Verpflegung und Programm, ohne Getränke

würZBUrG
leSuNG:

9.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Akademie Frankenwarte
leutfresserweg 81-83

97082 Würzburg

VeRANSTAlTeR:
Akademie Frankenwarte - 

Gesellschaft für Politische Bildung e.V.
thea.momper@frankenwarte.de

www.frankenwarte.de

lesung: topographie von auschwitz
lesung mit Dr. Gideon Greif (Israel) und Peter 
Siebers (köln), in kooperation mit der Stadt-
bücherei Würzburg. Das konzentrationslager 
Auschwitz-Birkenau, vielen ein Synonym für 
den Holocaust, wird im Buchprojekt von Dr. 
Gideon Greif und Peter Siebers erstmalig kom-
plett visuell rekonstruiert. Persönliche Testa-
mente der opfer, ergänzt um ausgewertete 
Quellen, dokumentieren, was wirklich geschah.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 7,00 €

VeRANSTAlTeR:
Der Heiligenhof 

studienleiter@heiligenhof.de 
www.heiligenhof.de

MITVeRANSTAlTeR: 
Verband ehemaliger Rostocker 

Studenten e.V. (VeRS)

nern. ebenso unterschiedlich haben sich auch 
die Wege zur Demokratisierung gestaltet. Heute 
sind diese länder bis auf die Nachfolgestaaten 
der udSSR in der europäischen union vereint, 
aber dennoch durch deutliche unterschiede ge-
kennzeichnet. Das Seminar soll dazu einen ver-
gleichenden einblick in die jüngste Vergangen-
heit und die Gegenwart gewähren.
Zielgruppe: Opfer und ehemalige Oppositionelle in der DDR, poli-
tisch Interessierte aus Deutschland und Ostmitteleuropa

Bad KISSInGen
SeMINAR:

Vom 10.5.2011, 15:00 Uhr
bis 13.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Bildungs- und Begegnungsstätte 
„Der Heiligenhof“

Alte euerdorfer Straße  1
97688 Bad kissingen

transformation abgeschlossen? – 
die Staaten Mitteleuropas nach zwei 
Jahrzehnten revolutionen und Umbrüchen
Der Zusammenbruch des kommunistischen Im-
periums ist in den einzelnen ländern des ost-
blocks sehr unterschiedlich verlaufen. Dabei ist 
der für die DDR geprägte Begriff von der friedli-
chen Revolution nicht unbedingt zu verallgemei-
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VeRANSTAlTeR:
Akademie Frankenwarte - 

Gesellschaft für Politische Bildung e.V.
carmen.schmitt@frankenwarte.de

www.frankenwarte.de

einigung ist vor allem der jüngeren Generation 
bis heute nicht selbstverständlich. In diesem 
Planspiel setzen sich Schülerinnen und Schüler 
sowie Jugendliche mit grundlegenden Voraus-
setzungen, Vorkommnissen und Auswirkungen 
dieses geschichtlichen ereignisses auseinander.
Zielgruppe: Jugendliche
Anmerkungen: Beitrag 5,00 €

KocHel aM See
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 17:00 Uhr
bis 15.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

Streit ums wasser?
Die Menschheit hat in ihrer entwicklung ge-
lernt, Wasser vielfältig zu nutzen. Dabei gibt es 
erhebliche Differenzen zwischen Regionen und 
ländern, aber auch in Deutschland, insbeson-
dere innerhalb von kommunen. Vom krieg ums 
Wasser wird bereits in internationalen Gremien 
gesprochen. Fakten, emotionen und lösungs-
ansätze wollen wir zusammen diskutieren. Die 
Besonderheiten der Trinkwasserversorgung im 
oberbayrischen Raum werden durch eine ex-
kursion zu den Gewinnungsanlagen der lan-
deshauptstadt München in oberau lebendig. 
Themen des Seminars sind die internationalen 
Probleme der Wassernutzung, die verschiede-
nen Nutzungsinteressen von Wasser im kom-
munalen Bereich und die Frage „Gewinnung 
von Strom durch Wasserkraft – klimaschutz 
oder Naturzerstörung?“.
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch Interessierten
Anmerkungen: Seminarleitung Knut Höllein, Jörg Schuchardt

KocHel aM See
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 17:00 Uhr
bis 15.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

Kocheler Forum für offenes Philosophieren
„komm, lass uns reden, solange wir reden, sind 
wir nicht tot.“ (elias Canetti). Seit den Tagen 
des Sokrates fragen Philosophen nach dem 
Sinn des lebens, suchen Antworten und stellen 
neue Fragen, die uns alle angehen. Philosophie 
ist nicht nur etwas für Spezialisten, sondern 
eine öffentliche Angelegenheit. Das Forum für 
offenes Philosophieren wendet sich an alle, die 
lust am Denken und Reden über existenzielle 
Themen haben. Dieses Mal wird uns die kultur-

wissenschaftlerin Prof. Dr. Christina von Braun 
als Gast zum Thema „Geld“ begleiten – nicht 
nur in Zeiten der Finanzkrise ein wichtiges The-
ma. Wir beschäftigen uns mit persönlichen, 
sozialen, philosophischen und politischen As-
pekten des Geldes.
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch Interessierten
Anmerkungen: Seminarleitung Dr. Michael Schmidt

würZBUrG
SeMINAR:

12.5.2011, 18:30 Uhr
bis 23:00 Uhr

oRT: Akademie Frankenwarte
leutfresserweg 81-83

97082 Würzburg

VeRANSTAlTeR:
Akademie Frankenwarte - 

Gesellschaft für Politische Bildung e.V.
carmen.schmitt@frankenwarte.de

www.frankenwarte.de

22. länderabend tansania – 
Politik, Kultur und Kulinarisches
Die Akademie Frankenwarte lädt Sie zu die-
sem abendlichen ereignis ein. Wir blicken 
gemeinsam mit Ihnen auf die aktuellen poli-
tischen entwicklungen im ehemals sozialis- 
tischen Staat in ostafrika, servieren Ihnen 
spezielle Gaumenfreuden und freuen uns, 
Ihnen zusammen mit jungen tansanischen 
Gästen aus Würzburgs Partnerstadt Mwanza 
einen kulturellen Genuss darzubieten.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 28,00 € (AK); um Anmeldung wird gebeten
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MüncHen
AuSSTelluNG:

Vom 13.5.2011, 15:00 Uhr
bis 30.5.2011, 12:00 Uhr

oRT: Hbf München
Bahnhofsteil Starnberger Flügel-

bahnhof, Zugang Arnulfstraße
80336 München

VeRANSTAlTeR:
Renovabis

cg@renovabis.de
www.renovabis.de

MITVeRANSTAlTeR:
Tschernobyl-kinderhilfe München, 

Bund Naturschutz in Bayern e.V.

25 Jahre tschernobyl – 
Menschen, orte, Solidarität
Am 26. April 2011 jährt sich die Reaktorkatas-
trophe von Tschernobyl zum 25. Mal. Die ge-
sundheitlichen, sozialen und wirtschaftlichen 
Folgen für die Menschen aus den verstrahlten 
Gebieten sind noch immer verheerend. Mit der 
Ausstellung „25 Jahre Tschernobyl: Menschen 
– orte – Solidarität“ will das Internationale 
Bildungs- und Begegnungswerk Dortmund an 
Tschernobyl und die gravierenden Auswirkun-
gen erinnern. Die Ausstellung wird im Jahr 2011 
bundesweit in 30 Städten gezeigt.
Zielgruppe: Jugendliche, Erwachsene, Schulklassen
Anmerkungen: Schirmherr Hep Monatzeder (Bürgermeister der 
Stadt München)

würZBUrG
WoRkSHoP:

13.5.2011, 13:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

du bist Politik!
Die Aktion des Vereins Politicize! richtet sich an 
Schüler ab der 10. klasse. Ziel ist es, Jugendliche 
mit den Inhalten von Politik und den damit ver-
bundenen Möglichkeiten der Teilhabe vertraut 

tUtZInG
TAGuNG:

Vom 13.5.2011, 14:00 Uhr
bis 15.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Akademie für Politische Bildung 
Tutzing

Buchensee 1
82327 Tutzing

VeRANSTAlTeR:
Akademie für Politische Bildung 

Tutzing
info@apb-tutzing.de
www.apb-tutzing.de

Schöne neue welt? 
Familienbilder im Kinder- und Jugendfilm
In Familienfilmen, TV-Serien oder Jugendfilmen 
werden immer auch Bilder von „Familie“ trans-
portiert. Die Modelle und Strukturen von Fami-
lie unterliegen einem starken Wandel. Finden 
sich diese Veränderungen auch im deutschen 
und internationalen kinder- und Jugendfilm 
wieder? unterscheiden sie sich von den Bildern, 
die uns das Fernsehen vermittelt, etwa in Serien 
und Talkshows? Was sind die wesentlichen me-
dial vermittelten konflikte und lösungsmodelle 
innerhalb der Familie?
Zielgruppe: Politische Bildner, Wissenschaftler, Lehrkräfte, 
Studierende, Journalisten und alle, die Jugend- und Familienfilme 
produzieren und anschauen

tUtZInG
TAGuNG:

Vom 13.5.2011, 14:30 Uhr
bis 15.5.2011, 12:30 Uhr

oRT: evangelische Akademie Tutzing
Schloßstraße 2+4

82327 Tutzing

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Tutzing

held@ev-akademie-tutzing.de
www.ev-akademie-tutzing.de

MITVeRANSTAlTeR:
Deutsches Museum Verkehrszentrum

Postfossile Mobilität – neue wege gehen
klimawandel, abnehmende Ressourcen, zu-
nehmende Verstädterung – die Verkehrswelt 
ist im umbruch. In der Tagung werden die 
aktuellen entwicklungen in Richtung einer 
postfossilen Mobilität und Stadtentwicklung 
vorgestellt und diskutiert.
Zielgruppe: Alle an Verkehr, nachhaltiger Mobilität und Stadtent-
wicklung Interessierten

nürnBerG
AkTIoN:

13.5.2011, 18:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: luX – Junge kirche Nürnberg
leipziger Straße  25

90491 Nürnberg

VeRANSTAlTeR:
evangelische Jugendsozialarbeit 
Bayern, Nürnberg; Dachverband: 

evangelische Trägergruppe für ge-
sellschaftspolitische Jugendbildung

d.petersen@ejn.de
www.ejn.de

MITVeRANSTAlTeR:
BDkJ Nürnberg, Brücke-köprü – 

Begegnungszentrum für Christen 
und Muslime, Bosnisch Islamische 

kulturgemeinschaft e.V.

wir mischen (mit)! – 
Junge christen und Muslime im dialog
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um die 
Präsentation eines gemeinsamen Musikprojekts 
von jungen Christen und Muslimen in Nürnberg. 
Die jungen Menschen erzählen in ihrem Song, 
welche gemeinsamen Wünsche und Ängste sie 
haben und von welcher Zukunft sie träumen.
Zielgruppe: Jugendliche
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oRT: universität Würzburg 
Philosophische Fakultät II

Wittelsbacherplatz 1
97074 Würzburg

VeRANSTAlTeR:
Politicize! e.V. 

Institut für Politikwissenschaft, 
universität Würzburg

katharina-settele@web.de
www.politicize.de

zu machen. Mittels dieser Informationen sollen 
sie zur eigenständigen Auseinandersetzung 
mit politischen Themen motiviert werden. Die 
Veranstaltung dient der kontaktaufnahme mit 
Politik, dem Angebot von Infomaterial und be-
inhaltet ein großes Quiz.
Zielgruppe: Jugendliche

KocHel aM See
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 14:00 Uhr
bis 20.5.2011, 13:00 Uhr

einfach abgehängt! wachsende soziale 
Ungleichheit und armut in deutschland
Rund 11 Millionen Menschen in Deutschland 
gelten als arm, 7 Millionen leben auf Sozialhil-

PÖcKInG
SeMINAR:

Vom 15.5.2011, 19:00 Uhr
bis 20.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Tagungszentrum Starnberger 
See im DGB-Bildungswerk e.V.
Ferdinand-von-Miller-Straße 7

82343 Pöcking

VeRANSTAlTeR:
DGB Bildungswerk e.V. - 

Forum Politische Bildung
bildungsurlaub@dgb-bildungswerk.de

www.forum-politische-bildung.de

Israel, Palästina und der nahe osten
Welche Zukunft hat der jüdische Staat? Mehr 
Informationen finden Sie unter www.forum-
politische-bildung.de/NAo.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 150,00 € für Mitglieder von DGB-Gewerk-
schaften, Nicht-Mitglieder 150,00 € Zuschlag; Ermäßigung 
möglich bei Einkommen unter 875,00 €

tUtZInG
SeMINAR:

Vom 15.5.2011, 12:00 Uhr
bis 18.5.2011, 12:00 Uhr

oRT: Akademie für politische Bildung 
Tutzing

Buchensee 1
82327 Tutzing

VeRANSTAlTeR:
Bundeszentrale für politische Bildung

kaudelka@bpb.de
www.bpb.de

MITVeRANSTAlTeR:
Akademie für politische Bildung 

Tutzing

Iran und seine nachbarn – 
Internationale Krisen und Konflikte
In der Veranstaltung erwartet Sie nicht nur eine 
Analyse der inneren Situation des Irans mit der 
kardinalfrage, ob eine Reform des iranischen 
Systems möglich ist, sondern wir fragen auch 
nach dem Stand des Nuklearprogramms, der 
globalen Bündnispolitik des iranischen Regimes 
in Asien, Afrika und lateinamerika, beleuchten 
die europäische, russische und uS-amerikani-
sche Iran-Politik und thematisieren die Rolle 
Israels und anderer Staaten in der Region.
Zielgruppe: Dozentinnen und Dozenten in der außerschulischen 
politischen Bildung, Lehrkräfte
Anmerkungen: Beitrag 85,00 € inkl. Übernachtung, Verpflegung 
und Programm, ohne Fahrtkosten

Bad KISSInGen
SeMINAR:

Vom 15.5.2011, 15:00 Uhr
bis 20.5.2011, 9:00 Uhr

oRT: Bildungs- und Begegnungsstätte 
„Der Heiligenhof“

Alte euerdorfer Straße  1
97688 Bad kissingen

VeRANSTAlTeR:
Der Heiligenhof 

studienleiter@heiligenhof.de 
www.heiligenhof.de

abgrenzung und annäherung – 
Sudetendeutsche und tschechen
Fast ein Jahrtausend lebten Deutsche und Tsche-
chen in Böhmen, Mähren und Schlesien in einem 
gemeinsamen politischen Staatswesen. Das Gift 
des Nationalismus breitete sich im 19. Jahrhun-
dert aus und fand seinen kulminationspunkt im 
20. Jahrhundert mit der Zerschlagung der Habs-
burger-Monarchie, der Gründung der Tschecho-
slowakei als vermeintlicher Nationalstaat, den 
Auseinandersetzungen der Zwischenkriegszeit, 
der Abtrennung des Sudetenlandes, der Auflö-
sung der Tschechoslowakei und der errichtung 
des Protektorates, der Schoah und der Vertrei-
bung der Deutschen. Nach 1989 wurde in kennt-
nis des Vergangenen und im Willen, die Fehler 
von gestern nicht zu wiederholen, ein gutnach-
barlicher Neuanfang gemacht. Ziel des Seminars 
ist es, einige Aspekte der langen deutsch-tsche-
chischen Beziehungsgeschichte zu beleuchten.
Zielgruppe: Heimatvertriebene Deutsche und deren Nachkommen, 
Tschechen und Deutsche, Mitwirkende in deutsch-tschechischen 
Initiativen, Studierende aus Deutschland und Ostmitteleuropa
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oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

feniveau, etwa jedes siebte kind ist von Armut 
betroffen, mehr als 3 Millionen Haushalte sind 
überschuldet und praktisch zahlungsunfähig. 
Armut auch in reichen Gesellschaften ist kein 
neuer Befund. Neu ist allerdings, dass heute 
verstärkt Menschen aus der „Mitte der Gesell-
schaft“ betroffen sind. Gleichzeitig verfügt ein 
Zehntel der Bevölkerung über beinahe die Hälfte 
der privaten Vermögen. Thematisch beschäfti-
gen wir uns mit der Gesellschaft im umbruch, 
den Gründen für wachsende soziale ungleich-
heit sowie Armut und Reichtum in Deutschland.
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch Interessierten

KocHel aM See
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 14:00 Uhr
bis 20.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

wasser ist leben – 
wasserschutz und Gewässerpolitik
Verbaute Flüsse und kaputte Wälder haben 
Hochwasser und schlechtes Trinkwasser zur 
Folge. Doch ohne sauberes Trinkwasser gibt es 
kein leben und ohne gesunde Gewässer und 
sauberen Regen gibt es kein gesundes Trink-
wasser. Niemand bezweifelt dies, doch wer 
zieht daraus die notwendigen konsequenzen 
für die Zukunft? und wie? Wir beschäftigen 
uns mit den Themen Selbstreinigung von Ge-
wässern, Grund und Quellwasser, Gewässer-
verbauung, Waldsterben und klimaänderung, 
Hochwasser und erosion, Bedeutung von 
Feuchtgebieten und sinnvoller Wasserpolitik 
für künftige Generationen.
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch Interessierten
Anmerkungen: Tourenräder bitte mitbringen oder gegen Gebühr 
vor Ort ausleihen

MüncHen
AkTIoN:

Vom 19.5.2011, 10:00 Uhr
bis 21.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: Richard-Strauss-Brunnen
Neuhauser Straße

80331 München

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische Bildung 

Baden-Württemberg
freiburg@lpb.bwl.de

www.lpb-freiburg.de
MITVeRANSTAlTeR:
Nemetschek Stiftung

walk of liberty
Acht seiner Artikel weist das Grundgesetz ex-
plizit als Freiheitsrechte aus. Die praktische 
Anwendung dieser Freiheitsrechte impliziert je-
doch auch ein natürliches Spannungsverhältnis 
bei der Freiheitsausübung der einzelnen Bürger. 
Dieses Dilemma steht im Fokus einer Bildungs-
maßnahme im öffentlichen Raum. Zentrales 
element der Intervention ist der „Walk of liber-
ty“, der die verfassungsrechtlich garantierten 
Freiheitsrechte und ihre Wirkungsdimensionen 
bildhaft in Szene setzt. Begleitet von Mitarbei-
tern der landeszentrale finden die Passanten 
in den Fußgängerzonen der landeshauptstädte 
an jeweils drei Tagen Informatives und Inter-
aktives rund um die Freiheitsrechte.
Zielgruppe: Alle Interessierten

eBerMannStadt
SeMINAR:

19.5.2011, 9:00 Uhr
bis 18:00 Uhr

oRT: 
Stiftung Jugendhaus Burg Feuerstein

Burg Feuerstein 2
91320 ebermannstadt

VeRANSTAlTeR:
evangelische Jugendsozialarbeit 
Bayern, Nürnberg; Dachverband: 

evangelische Trägergruppe für ge-
sellschaftspolitische Jugendbildung

d.petersen@ejn.de
www.ejn.de

MITVeRANSTAlTeR:
Wilhelm-löhe-Hauptschule, Nürnberg

Kompetenzcheck – eine entdeckungsreise 
zu meinen Zielen, Gaben und Kraftquellen
Das Seminar richtet sich an junge Menschen, die 
kurz vor dem Schulabschluss stehen und damit 
vor der entscheidung, welchen beruflichen Weg 
sie einschlagen wollen. In dem Seminar sollen sich 
die Teilnehmenden auf entdeckungsreise nach ih-
ren Fähigkeiten, Stärken und ihren Träumen ma-
chen. Dies soll als Anregung und unterstützung 
der Jugendlichen bei der Reflexion und Weiter-
entwicklung der eigenen Handlungsfähigkeit und 
persönlicher lebensperspektiven dienen.
Zielgruppe: Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren (kurz vor 
dem Schulabschluss)
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nürnBerG
AuSSTelluNG:

22.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: DITIB Nürnberg
kurfürstenstraße 16

90459 Nürnberg

Migration dokumentieren
Am 31. oktober 1961 wurde in Bad Godes-
berg das Anwerbeabkommen zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und der Türkei 
unterzeichnet. es führte trotz gegenteiliger 

würZBUrG
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 17:30 Uhr
bis 22.5.2011, 13:00 Uhr

die Palästinenser und ihr Kampf um 
nationale eigenständigkeit
Die historische entwicklung, nationale Iden-
tität und aktuelle Situation der palästinen-

oRT: Akademie Frankenwarte
leutfresserweg 81-83

97082 Würzburg

VeRANSTAlTeR:
Akademie Frankenwarte - 

Gesellschaft für Politische Bildung e.V.
thea.momper@frankenwarte.de

www.frankenwarte.de

sischen Gesellschaft in der Westbank und im 
Gaza-Streifen werden im Seminar erörtert 
sowie die lage und das Selbstverständnis der  
palästinensischen Minderheit in Israel. Die 
aktuelle Situation des palästinensisch-israeli-
schen Beziehungsgeflechts bildet einen weite-
ren Schwerpunkt des Seminars.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 87,00 € (30,00 € EZ-Zuschlag) inkl. Über-
nachtung, Verpflegung und Programm, ohne Getränke

FreISInG
AkTIoN:

21.5.2011, 11:00 Uhr
bis 17:30 Uhr

oRT: Renovabis 
kardinal-Döpfner-Haus

Domberg 27
85354 Freising

VeRANSTAlTeR:
Renovabis

cg@renovabis.de
www.renovabis.de

MITVeRANSTAlTeR:
Bildungszentrum 

kardinal-Döpfner-Haus, 
landschaftspflegeverband

Go east! – 
Von Freising in den osten europas
Das osteuropa-Hilfswerk Renovabis stellt sich 
den Freisinger Bürgerinnen und Bürgern vor. 
Beim Tag der offenen Tür, einem gemeinsamen 
Angebot mit dem Bildungszentrum kardinal-
Döpfner-Haus und dem landschaftspflegever-
band, lernen die Besucher auf Foto-Themen-
pfaden die Arbeit der Renovabis-Partner in 
Polen, Bosnien-Herzegowina oder kasachstan 
kennen. ein weißrussischer Ingenieur berich-
tet über seinen einsatz am Tschernobyl- 
Reaktor, ein rumänischer Bischof erzählt 
von der Situation der Menschen in seinem 
land und die Band „Burdon“ spielt spritzige  
ukrainische Folk-Musik.
Zielgruppe: Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Familien

tUtZInG
TAGuNG:

Vom 20.5.2011, 15:00 Uhr
bis 22.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Akademie für Politische Bildung 
Tutzing

Buchensee 1
82327 Tutzing

VeRANSTAlTeR:
Akademie für Politische Bildung 

Tutzing
info@apb-tutzing.de
www.apb-tutzing.de

MITVeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Tutzing

neuaufstellung oder erweiterung der 
Ökonomie
Seit der Wirtschaftskrise werden zentrale 
Paradigmen der klassischen Wirtschaftstheo-
rie verstärkt zur Diskussion gestellt. Die Rolle 
von Institutionen und Regeln für die Funk-
tionsweise von Märkten wird neu gewichtet, 
der „Homo Ökonomicus“, der in eindimen-
sionaler Rationalität seinen eigenen Nutzen 
maximiert, erweist sich als sehr eingegrenztes 
theoretisches konstrukt. Die Tagung stellt 
verschiedene neuere Ansätze der Ökonomie 
vor und diskutiert sie hinsichtlich ihrer wirt-
schaftspolitischen Bedeutung.
Zielgruppe: Politische Bildner, Lehrkräfte, Studierende, Wissen-
schaftler und alle Interessierten, die in der Ökonomie tätig sind

tUtZInG
TAGuNG:

Vom 20.5.2011, 16:30 Uhr
bis 22.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie Tutzing
Schloßstraße 2+4

82327 Tutzing

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Tutzing

haerendel@ev-akademie-tutzing.de
www.ev-akademie-tutzing.de

MITVeRANSTAlTeR:
Max-Planck-Institut für 

ausländisches und internationales 
Sozialrecht, München

Behinderungen und Verhinderungen
Die uN-Behindertenrechtskonvention gilt seit 
zwei Jahren in Deutschland. Wie weit sind 
wir auf dem Weg zur gleichberechtigten und 
selbstbestimmten Teilhabe von Menschen 
mit Behinderungen? Welche Widerstände gibt 
es etwa bei der umsetzung eines inklusiven 
Bildungssystems? Wir diskutieren mit Sozial-
rechts- und Bildungsexperten und Politikern.
Zielgruppe: Alle Interessierten aus sozialpolitischen/-rechtlichen 
Einrichtungen, aus der Gesundheitswirtschaft/-politik sowie 
medizinischen und Betreuungseinrichtungen, (Sozial-)Pädagogen
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MüncHen
STuDIeNReISe:

Vom 23.5.2011, 15:00 Uhr
bis 19.6.2011, 13:00 Uhr

oRT: 
europäische Akademie Bayern e.V.

Hirtenstraße 16
80335 München

VeRANSTAlTeR:
europäische Akademie Bayern e.V. 

Dachverband: GeA
info@europaeische-akademie.de
www.europaeische-akademie.de

MITVeRANSTAlTeR:
Afrika-Hilfe Schondorf

afrika und europa, z.B. tansania
Studienfahrt zur interkulturellen und entwick-
lungspolitischen Bildung.
Zielgruppe: Erwachsene

nürnBerG
SeMINAR:

Vom 23.5.2011
bis 26.5.2011

oRT: 
königstraße 64

90402 Nürnberg

VeRANSTAlTeR:
Caritas-Pirckheimer-Haus, 

Akademie der erzdiözese Bamberg 
Dachverband: AkSB

akademie@cph-nuernberg.de
www.cph-nuernberg.de

die nürnberger Prozesse – Seminar zum 
nationalsozialismus und seinen Folgen
Im Mittelpunkt des viertägigen Seminars am Ge-
schichts- und erinnerungsort Nürnberg stehen 
die „Nürnberger Prozesse“ - ihre Dimensionen, 
ihr Verlauf, ihre Intentionen und die Folgen für 
die Neugestaltung der Bundesrepublik, aber 
auch für das moderne Völkerstrafrecht.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I
Anmerkungen: Ansprechpartnerin Dr. Doris Katheder (Akademie CPH)

KocHel aM See
SeMINAR:

Vom 23.5.2011, 14:00 Uhr
bis 27.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Georg-von-Vollmar-Akademie 
Schloss Aspenstein

Am Aspensteinbichl 9-11
82431 kochel am See

VeRANSTAlTeR:
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V.

vollmar-akademie@t-online.de
www.vollmar-akademie.de

Gentechnik in landwirtschaft und nahrung – 
was ist heute, was wird kommen?
Die Gentechnik soll die landwirtschaft und die 
lebensmittelproduktion revolutionieren. Mit 
gentechnisch veränderten Pflanzen soll der Hun-
ger besiegt und das klima geschützt werden. 
Doch diese sogenannte „Grüne Gentechnik“ 
ist sehr umstritten, vor allem wegen der da-
mit verbundenen Risiken für Gesundheit und 
umwelt und der Gefährdung der bäuerlichen 
landwirtschaft. Die Themen des Seminars sind 
Grundbegriffe und Methoden der Gentechnik, 
Anwendung in landwirtschaft und lebens-
mittelproduktion, Patente auf Pflanzen und 
Tiere, (inter-)nationale gesetzliche Regelungen, 
Auswirkungen der Agro-Gentechnik auf die 
landwirtschaft, Gentechnik in der Medizin, 
„grüne“ Gentechnik in der politischen Ausein-
andersetzung, der einfluss der Gentechnik 
auf die „Dritte Welt“, biologische Vielfalt und 
Nahrungssouveränität.
Zielgruppe: Alle gesellschaftspolitisch Interessierten

VeRANSTAlTeR:
DITIB landesverband Bayern - 

Regionalverband Nürnberg e.V., 
Dachverband: DITIB

bildung@ditib.de
www.ditib.de

vertraglicher Ausgestaltung – es wurde eine 
Befristung der Aufenthaltsdauer auf maximal 
zwei Jahre festgelegt – zum Beginn einer tür-
kischen einwanderung in die Bundesrepublik 
Deutschland. Mit einer Ausstellung möchten 
wir die Migration dokumentieren.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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BerlIn
SeMINAR:

Vom 4.5.2011
bis 6.5.2011

wir mischen uns ein! – 
demokratie und Mitbestimmung
Im Rahmen des Seminars erfahren die Teilneh-
menden mehr über das (parlamentarische) po-

oRT: 
Marksburgstraße 38/40

10318 Berlin

VeRANSTAlTeR:
IN VIA Center Berlin

g.knapp@invia-center-berlin.de
www.invia-center-berlin.de

litische Handeln. In Rollenspielen werden sie 
eine Stadt ihrer Wahl entwerfen und Prozesse 
von Meinungs- und entscheidungsfindung 
kennenlernen. Sie werden sich mit Fragen des 
fairen umgangs in Gruppen und in der Gesell-
schaft überhaupt auseinandersetzen. exkur- 
sionen zu orten des politischen Geschehens 
und Streifzüge durch die Stadt wechseln sich mit 
Aktionen und Diskussionen in der Gruppe ab.
Zielgruppe: Alle Interessierten

BerlIn
SeMINAR:

Vom 2.5.2011, 8:00 Uhr
bis 6.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Hotel in Berlin

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

Brennpunkt deutscher Geschichte und Politik
In keiner deutschen Stadt lässt sich deutsche 
Geschichte und aktuelle deutsche Politik so 
hautnah erfahren und erleben wie in Berlin. 
Während des Seminars lernen Jugendliche 
durch Besuche im Deutschen Bundestag und 
im Bundesrat die Grundlagen unserer demo-
kratischen Regierungsform kennen. Bei Besu-
chen in den Machtzentralen deutscher Politik 
sprechen wir über aktuelle politische Themen, 
u.a. durch Gespräche mit politischen entschei-
dungsträgern. einen weiteren Schwerpunkt der 
Bildungswoche bildet die jüngere deutsche Ge-
schichte. Durch Besuche in Gedenkstätten, Mu-
seen und Ausstellungen erfahren wir gemein-
sam mehr über die Gefahren von Diktaturen am 
Beispiel der NS-Diktatur und des SeD-Regimes.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Veranstaltung wird wiederholt vom 16.5. bis 20.5.2011

BerlIn
SeMINAR:

Vom 2.5.2011, 9:00 Uhr
bis 6.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: DGB-Haus
keithstraße 1-3

10787 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/VHS Berlin

pampuch@snafu.de
www.berlin.arbeitundleben.de

ankommen und abfahren – 
Berliner Bahnhöfe
Was auf den ersten Blick wie ein reines ver-
kehrspolitisches Seminar aussieht, zeigt auf 
den zweiten Blick die Geschichte zwischen 
Freude, Hoffnung, Tränen, Ängsten und Ver-
zweiflung. Natürlich beginnen wir mit der Ver-
kehrspolitik und der Geschichte der Bahnhöfe 
und befinden uns bald in der Geschichte Berlins.
Zielgruppe: Erwachsene

BerlIn
leSuNG uND GeSPRÄCH:

5.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: kunststiftung Poll
Gipsstraße 3

10119 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Aktives Museum Faschismus und 

Widerstand in Berlin e.V.
info@aktives-museum.de
www.aktives-museum.de

MITVeRANSTAlTeR:
kunststiftung Poll, Berlin

„Bilder meines lebens“ – 
lesung aus den erinnerungen von 
Marianne Feilchenfeldt Breslauer
Die Galeristin und Fotografin Marianne 
Feilchenfeldt Breslauer (1909 Berlin - 2001 Zü-
rich) begann ihre Ausbildung am lettehaus in 
Berlin und ging 1929 nach Paris. 1933 emigrier-
te sie aus Deutschland und lebte seit 1936 in 
Amsterdam. Dort heiratete sie den emigrierten 
kunsthändler Walter Feilchenfeldt und stieg in 
den kunsthandel ein. 1948 eröffneten sie eine 
gemeinsame kunsthandlung, deren leitung sie 
nach dem Tode ihres Mannes 1953 übernahm. 
Ihre erinnerungen erschienen posthum 2009. 
eine Veranstaltung im Rahmenprogramm zur 
Ausstellung „Gute Geschäfte. kunsthandel in 
Berlin 1933-1945“ des Aktiven Museums im 
Centrum Judaicum (10.4.-31.7.2011).
Zielgruppe: Alle Interessierten an den Themenschwerpunkten 
Frauen, Emigration, Nationalsozialismus, Kunst
Anmerkungen: Moderation Christine Fischer-Defoy
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BerlIn
HÖRFuNk/TV:

5.5.2011, 10:00 Uhr
bis 12:00 Uhr

oRT: Deutschlandradio 
Funkhaus Berlin

Hans-Rosenthal-Platz
10825 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Deutschlandradio

margrit.doltze@dradio-service.de
www.dradio.de

Politik und Journalismus – Hautnah erleben
Sie bekommen einen Blick hinter die kulissen 
des Nationalen Hörfunks. Vom politischen er-
eignis bis zur Meldung unter den Schlagwör-
tern organisieren – recherchieren – formulieren 
– präsentieren. Im Rahmen einer Funkhaus-
führung haben Sie die Möglichkeit, mit Redak-
teuren der Abteilung „Aktuelles“ oder „Repor-
tage und Hintergrund“ von Deutschlandradio 
kultur ins Gespräch zu kommen.
Zielgruppe: Alle Interessierten ab etwa 16 Jahre
Anmerkungen: freier Eintritt; mind. 10 bis max. 25 Teilnehmer; 
Anmeldung per E-Mail an margrit.doltze@dradio-service.de (bis 
21.4.2011); Rückfragen telefonisch unter (030) 8503-6824; 
Änderungen vorbehalten!

BerlIn
SeMINAR:

Vom 5.5.2011, 9:00 Uhr
bis 6.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: VHS Tempelhof-Schöneberg
Barbarossaplatz 5

10781 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/VHS Berlin

pampuch@snafu.de
www.berlin.arbeitundleben.de

leitmotiv vernetztes denken – 
Planen, entscheiden, handeln
In diesem Seminar können Sie nach einer theo-
retischen einführung in die Struktur des ver-
netzten Denkens, Methoden und Techniken 
zur praktischen umsetzung erfahren und aus-
probieren. In einem Planspiel werden wir das 
eigene entscheidungs- und Handlungsverhal-
ten visualisieren, in Gruppen auswerten und 
Strategien für die Verwirklichung im eigenen 
Betriebsalltag erarbeiten.
Zielgruppe: Erwachsene

BerlIn
PoDIuM:

5.5.2011, 18:00 Uhr
bis 20:00 Uhr

oRT: kurt Schumacher Haus
Müllerstraße 163

13353 Berlin

VeRANSTAlTeR:
August-Bebel-Institut

sohrabi@august-bebel-institut.de
www.august-bebel-institut.de

Franz neumann und die Berliner SPd
Das leben Franz Neumanns (1904-1974) um-
spannte sieben Jahrzehnte deutscher Ge-
schichte, er nahm Anteil am gewerkschaft- 
lichen engagement der Weimarer Republik, am 
Widerstand gegen den Nationalsozialismus 
und am Wiederaufbau demokratischer Struk-
turen im Nachkriegs-Berlin. Führend in der Ab-
wehr der Zwangsvereinigung von SPD und kPD 
1946, prägte er das Bild der Sozialdemokratie 
West-Berlins. Als deren langjähriger Vorsit-

zender, kommen Neumann große Verdienste 
im Zusammenhalt der linken zu, auch wenn 
seine politischen entscheidungen nicht frei 
von Fehleinschätzungen waren.
Zielgruppe: Alle Interessierten

BerlIn
FIlM/kINo:

5.5.2011, 19:00 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: wird noch bekannt gegeben

VeRANSTAlTeR:
korientation e.V.

info@korientation.de
www.korientation.de

„wo kommst du wirklich her?“ – 
Film und diskussion
„Wo kommst Du wirklich her“ ist ein 22-minü-
tiger Dokumentarfilm der Regisseurin Christina 
Antonakos-Wallace im Rahmen des Projektes 
„with WINGS and RooTS“. Der Film lässt die 
kinder von Migranten in Berlin und in New 
York selbst zu Wort kommen und zeigt ihre 
Perspektiven. Thematisiert werden Identität, 
transnationale Migration und ihre Folgen so-
wie die unterschiedlichen Formen des Alltags-
rassismus. Beispielhaft wird gezeigt, wie die 
nachfolgende Generation von Migranten ihre 
eigenen Räume in der jeweiligen Gesellschaft 
einnimmt und mit vielfältigen Strategien 
überkommenen Identitätszuschreibungen be-
gegnet und diese zu sprengen versucht. Film-
Screening und anschließende Diskussion mit 
Cano Turan, der Produktionsleiterin von „with 
WINGS and RooTS“.
Anmerkungen: mehr Informationen sowie Trailer zum Film unter 
www.withwingsandroots.com
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oRT: 
evangelische Studierendengemeinde

Borsigstraße 5/6
10115 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Aktion Sühnezeichen Friedensdienste

infobuero@asf-ev.de
www.asf-ev.de

MITVeRANSTAlTeR:
evangelische Studierendengemeinde 

Berlin

und heute zu diskutieren, mit Zeitzeuginnen 
und Zeitzeugen ins Gespräch zu kommen so-
wie Aktive als auch Betroffene aus der Flücht-
lingsbewegung zur gemeinsamen Arbeit ein-
zuladen. In insgesamt 12 Workshops wollen 
wir hinter die kulissen der gegenwärtigen De-
batten zu Migrations- und Asylpolitik schauen 
und uns mit kultureller und erinnerungspoli-
tischer Vielfalt in der einwanderungsgesell-
schaft auseinandersetzen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

BerlIn
VoRTRAG MIT DISkuSSIoN:

5.5.2011, 18:30 Uhr

oRT: konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 
Akademie Berlin

Tiergartenstraße 35
10785 Berlin

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Akademie Berlin
kas-berlin@kas.de
www.kas-berlin.de

Vertrauen in uns selbst
Vertrauen ist gut – kontrolle ist besser. Maß-
stäbe für gute Altenpflege. Vortrag und Diskus-
sion mit Dirk Müller, unionHilfswerk (Berlin).
Zielgruppe: Alle Interessierten

BerlIn
VoRTRAG:

6.5.2011, 19:00 Uhr
bis 20:30 Uhr

oRT: Robert-Tillmanns-Haus
An der Rehwiese 30

14129 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Robert-Tillmanns-Haus e.V.

info@rth-berlin.de
www.rth-berlin.de

„Kriegslandschaften“ als orte des Gedenkens?
Seit den 90er Jahren hat es in europa ein Auf-
leben des „Schlachtfeld-Tourismus“ gegeben. 
orte vergangener kriege werden gewinn- 
bringend vermarktet, alte Schlachten nachge-
stellt und Bunker in Gedenkstätten verwandelt. 
Aber welche erkenntnisse können uns diese 
kriegslandschaften überhaupt vermitteln? 
Welche Rolle sollten sie heutzutage in europa 
spielen? und wo liegen die politischen Gefahren 
des Schlachtfeld-Tourismus? Im Rahmen eines 
gemeinsamen Forschungsprojektes mit dem 
Politecnico di Milano soll ein Vortrag die ersten 
ergebnisse dieser Recherchen darlegen.
Zielgruppe: Alle an Gedenkkultur Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 5,00 €; mind. 15 Teilnehmer; Anmeldung 
per E-Mail an info@rth-berlin.de (bis 22.4.2011)

BerlIn
SeMINAR:

Vom 6.5.2011, 16:00 Uhr
bis 7.5.2011, 21:00 Uhr

Fremde Heimat? – Geschichte(n) von 
Flucht und Migration in europa
2011 jährt sich die Genfer Flüchtlingskonvention 
zum 60. Mal. Wir nehmen dieses Jubiläum 
zum Anlass, Fluchterfahrungen in der NS-Zeit 
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Partnerinstitutionen, Bühnenprogramm, Aus-
stellungen, Spielarealen etc.
Zielgruppe: Familien, Schulgruppen, alle Interessierten
Anmerkungen: Veranstaltungszeiten sind Samstag, 7.5.2011, 
13-19:00 Uhr und Sonntag, 8.5.2011, 12-18:00 Uhr

BerlIn
SeMINAR:

Vom 6.5.2011, 17:00 Uhr
bis 8.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: ver.di Jugenbildungsstätte 
konradshöhe

Stößerstraße 18
13505 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Heinrich-Böll-Stiftung, 

Bildungswerk Berlin
cames@bildungswerk-boell.de

www.bildungswerk-boell.de

was ist antiziganismus?
Antiziganismus bezeichnet verschiedene Vor-
urteile und Ressentiments gegen Sinti und 
Roma und diejenigen, die von der Mehrheits-
gesellschaft dafür gehalten werden. In einer 
repräsentativen umfrage gaben 64% der be-
fragten Bundesbürger an, dass sie „Zigeuner 
lieber nicht als Nachbarn“ haben wollten. Da-
mit landeten Sinti und Roma auf dem „ersten 
Platz der Ablehnung“ in Deutschland. Das 
Seminar möchte die entwicklung antiziganis-
tischer einstellungen bis in die Gegenwart un-
tersuchen und mit anderen Diskriminierungs-
formen wie Antisemitismus vergleichen.
Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene
Anmerkungen: Beitrag 20,00 €; Veranstaltung wird realisiert aus 
Mitteln der Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin

BerlIn
GRoSSeVeNT:

Vom 7.5.2011, 13:00 Uhr
bis 8.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: FeZ-BeRlIN
Straße zum FeZ 2

12459 Berlin

VeRANSTAlTeR:
FeZ-Berlin

info@fez-berlin.de
www.fez-berlin.de

MITVeRANSTAlTeR:
europäische kommissionsvertretung 

in Berlin

europafest „Freiwillig: Helden von heute!“
Im Rahmen der Berliner europawoche 2011 
möchte das FeZ-Berlin mit dem 7. europafest 
jungen Menschen und Familien vermitteln, 
wie vielfältig die europäische kultur ist und 
welche Möglichkeiten und Chancen das geeinte 
europa bietet und wie sich jeder aktiv in der 
eu-Politik engagieren kann. Im Mittelpunkt 
stehen dabei in diesem Jahr das bürgerschaft-
liche engagement im Bereich der Freiwilligen-
tätigkeit in europa am Beispiel des landes 
Berlin, die klimaziele und -politik der eu am 
Beispiel erneuerbarer energien sowie die so-
ziale Vielfalt europas am Beispiel vorbildlicher 
Migrations- und Integrationsprojekte im land 
Berlin. Großevent an zwei Tagen mit etwa 100 
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BerlIn
STADTSPAZIeRGANG:

8.5.2011, 14:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: Denkmal für die ermordeten 
Juden europas

Cora-Berliner-Straße 1
10117 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Stiftung Denkmal für die ermordeten 

Juden europas
besucherservice@stiftung-denkmal.de

www.stiftung-denkmal.de

Berlin als erinnerungslandschaft – 
Stadtspaziergang rund um das denkmal 
für die ermordeten Juden europas
Ausgehend vom Denkmal für die ermordeten 
Juden europas werden der nähere Stadtraum 
und die verschiedenen Denkmäler erkundet, 
die auf sehr unterschiedliche Aspekte und 
ereignisse der deutschen Geschichte Bezug 
nehmen. Berlin wird als erinnerungsland-
schaft erfahrbar und als ort, an dem sich 
unterschiedliche Gedächtnisse überlappen, 
ergänzen und in Spannungsverhältnissen zu-
einander stehen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Anmeldung tel. unter (030) 26394336 oder 
per E-Mail an besucherservice@stiftung-denkmal.de; max. 25 
Teilnehmer

BerlIn
SeMINAR:

Vom 8.5.2011, 18:00 Uhr
bis 14.5.2011, 12:00 Uhr

oRT: Cityhotel Ansbach
Ansbacher Straße 4

10787 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Hessen

aul-hessen@t-online.de
www.aul-hessen.de

tatort Berlin – Im Visier: auf alle Fälle Politik
Ausgehend von spannenden politischen „kri-
minal“-Fällen der letzten 100 Jahre soll im Se-
minar die entwicklung der deutschen Geschichte 
sichtbar werden. Soziales und politisches en-
gagement von Frauen und Männern hat die 
entwicklung Berlins, aber auch Deutschlands 
in den verschiedenen Zeitepochen des letzten 
Jahrhunderts gestaltet. Was davon heute noch 
erhalten und sichtbar ist, aber auch Verschüt-
tetes, wollen wir mit unterstützung kompe-
tenter „Forscherinnen und Forscher“ und vor-
handener Dokumente „ausgraben“.
Zielgruppe: Arbeitnehmer, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 320,00 € inkl. Übernachtung im DZ, 
Frühstück und Programm

BerlIn
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 9:00 Uhr
bis 13.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: DGB-Haus
keithstraße 1-3

10787 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/VHS Berlin

pampuch@snafu.de
www.berlin.arbeitundleben.de

das Muslimische Berlin – 
eine annäherung an den Islam
In Berlin leben über 200.000 Menschen isla-
mischen Glaubens, davon 35.000 deutsche 
Staatsangehörige. Sie gehören verschiedenen 
religiösen Strömungen an und kommen aus 
ganz unterschiedlichen Herkunftsländern. Das 
Seminar gibt Informationen zur Geschichte 
und Gegenwart des Islam vor dem Hintergrund 
der Weltpolitik und bietet Raum für Diskus-
sionen. Diese werden durch einblicke in einige 
der etwa 70 Berliner Moscheen ergänzt.
Zielgruppe: Erwachsene
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BerlIn
WoRkSHoPS, FIlM uND THeATeR, 

GeSPRÄCHe uND DISkuSSIoNeN, 
leSuNGeN:

Vom 10.5.2011, 10:00 Uhr
bis 12.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: FeZ-BeRlIN
Straße zum FeZ 2

12459 Berlin

VeRANSTAlTeR:
FeZ-Berlin

m.kunsmann@fez-berlin.de
www.fez-berlin.de

MITVeRANSTAlTeR:
Botschaften der Nordischen länder 

in Berlin

eine reise mit den Mumi trollen – 
die nordischen länder im FeZ-Berlin
Wir gehen mit den Mumins auf eine Reise 
durch die magische Welt des Nordens und 
treffen auf bekannte erzählungen aus Schwe-
den, Dänemark, Norwegen, Island, Finnland 
sowie der skandinavischen Märchenwelt und 
erfahren in authentischen kreativ-Workshops 
und Schnupperangeboten mehr über den nor-
dischen kinderalltag.
Zielgruppe: Kinder und ihre Familien, Schulgruppen

BerlIn
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 9:00 Uhr
bis 13.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: DGB-Haus
keithstraße 1-3

10787 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/VHS Berlin

pampuch@snafu.de
www.berlin.arbeitundleben.de

Von Moses Mendelssohn zum 
tempelhofer Feld
Wer denkt schon im Park an Politik und Ge-
schichte? In Berlin holen sie uns auch im Grü-
nen ein. Im Seminar werden wir folgenden Fra-
gen nachgehen: Wo und wann entstanden die 
ersten Volksparks? Welche Rolle spielt(e) der 
Tiergarten? Was hat das Schöneberger Südge-
lände mit der „Reichshauptstadtplanung“ zu 
tun? Außerdem werden wir einige der neuen 
Parks erkunden, die auf dem Grenzstreifen 
entstanden sind. Auch die Planungen um das 
Tempelhofer Feld werden uns beschäftigen.
Zielgruppe: Erwachsene

BerlIn
leSuNG:

11.5.2011, 19:00 Uhr

„deutschland wird dir gefallen!“
„Deutschland wird dir gefallen!“ Mit diesen 
Worten versucht sein Vater dem zehnjährigen 
Rafael die Angst vor dem umzug aus Israel nach 
Deutschland zu nehmen, das seine Mutter als 

oRT: Ingeborg-Drewitz-Bibliothek 
(im einkaufscenter „Das Schloss“)

Grunewaldstraße 3
12165 Berlin

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Akademie Berlin
kas-berlin@kas.de
www.kas-berlin.de

MITVeRANSTAlTeR:
Ingeborg-Drewitz-Bibliothek

„Naziland“ beschimpft. In München kann der 
Junge seine deutsche Muttersprache zunächst 
weder lesen noch schreiben. Doch Rafael Selig-
mann kommt nicht auf die Idee, zu resignieren 
oder sein Judentum zu verbergen. Nach einer 
Handwerkslehre erkennt er im Studium zuneh-
mend seine Bindung an die deutsche Sprache 
und kultur. Hier findet er seine Heimat. Selig-
manns Phantasie, sein Sprachgefühl und Mut 
prädestinieren ihn zum unverwechselbaren Ro-
mancier und Publizisten, der sich konsequent 
allen Vereinnahmungsversuchen verweigert. 
Voller Ironie verfasst er die ersten deutsch-jüdi-
schen Gegenwartsromane. Dadurch gewinnt er 
als deutscher jüdischer Autor und Chronist emi-
nente Bedeutung und Glaubwürdigkeit.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Dr. Rafael Seligmann - 1947 in Tel Aviv als Sohn 
deutscher Juden geboren; Studium der Politikwissenschaft und 
Geschichte in München und Tel Aviv; schreibt Essays und Kolum-
nen u.a. für „Die Welt“, „Spiegel“, „Cicero“, „Bild“, etc.; kreiert 
den deutsch-jüdischen Gegenwartsroman (u.a. „Rubinsteins 
Versteigerung“, „Der Musterjude“, „Der Milchmann“); Autor lebt 
als Schriftsteller und Journalist in Berlin und Tel Aviv

BerlIn
VoRTRÄGe MIT DISkuSSIoN:

11.5.2011 und 18.5.2011
Von 18:30 Uhr bis 20:15 Uhr

oRT: Rathaus Charlottenburg, 
Raum 421a

otto-Suhr-Allee 100
10585 Berlin

VeRANSTAlTeR:
VHS City West

brigitte.kippe@
charlottenburg-wilmersdorf.de

www.vhs-city-west.de

einstieg in das thema „Interkulturelle 
Kompetenz“
Mit zunehmender Internationalisierung und so-
gar Globalisierung weiter Bereiche des mensch-
lichen lebens taucht für viele die Frage auf: Wie 
kann man mit der kulturellen Vielfalt umgehen, 
die im eigenen lande durch die Begegnung 
mit immer mehr Menschen aus unterschied-
lichen kulturen direkt erlebt wird? Was heißt 
in diesem kontext „kultur“ und welche kom-
petenzen sind im Zusammenhang mit diesen 
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erfahrungen notwendig? Sie werden durch 
kurzvorträge und anschließende moderierte 
Diskussionen sowohl erste Antworten als auch 
weiterführende Denkimpulse erhalten.
Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere Jugendliche

BerlIn
RAllY:

11.5.2011, 10:00 Uhr
bis 15:00 Uhr

oRT: 
Sophienstraße 28/29

10178 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Junge europäische Bewegung 
Berlin-Brandenburg e.V. (JeB)

info@jeb-bb.de
www.jeb-bb.de

rallyeUroPa
Die Junge europäische Bewegung (JeB) ist ein 
engagierter Jugendverband, der durch seine 
Aktionen jungen Menschen europa und eu-
ropäische Politik näherbringen möchte. Wie 
europäisch ist Berlin? Die RallyeuRoPA der 
JeB bietet jungen leuten die Möglichkeit, ihre 
eigene Antwort auf diese Frage zu finden und 
unsere Bundeshauptstadt mit der „europä-
ischen Brille“ kennenzulernen. Zu Fuß und 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln entdecken 
die Teilnehmer versteckte europastätten in 
Berlin. Die Teilnehmer lernen so neue Seiten 
deutscher und europäischer Geschichte ken-
nen. Mit kreativität, Geschick und etwas Glück 
können sie die RallyeuRoPA auch noch für 
sich entscheiden.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler, Studierende
Anmerkungen: Anmeldung zur RallyEUROPA auf www.jeb-bb.de

BerlIn
VoRTRAG:

11.5.2011, 20:00 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: Galerie Gondwana
Merseburgerstraße 14

10823 Berlin

Verschwundene Künstlerinnen und neuer 
nationalismus
Die Wendezeit aus der Sicht von afrikanisch- 
deutschen Frauen. es werden Gedichte und 
wissenschaftliche Texte der ghanaisch-deut-
schen Schriftstellerin und Aktivistin May Ayim 
(1960–1996) vorgestellt. Ausgehend von ihrer 
Forschung im Westteil Deutschlands, die sich 

VeRANSTAlTeR:
Heinrich-Böll-Stiftung, 

Bildungswerk Berlin
cames@bildungswerk-boell.de

www.bildungswerk-boell.de
MITVeRANSTAlTeR:

li:chi. e.V.

mit der lebenssituation migrantischer Mitbür-
gerinnen und Mitbürger befasste, wird über 
die Wendezeit aus Sicht afrikanisch-deutscher 
Frauen der ehemaligen DDR referiert. Welche 
Vor- und Nachteile brachte ihnen der Mauer-
fall? Mit Gästen und künstlerischem Rahmen-
programm (Piano und Tanz).
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Veranstaltung wird realisiert aus Mitteln der 
Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin

BerlIn
FIlM uND DISkuSSIoN:

12.5.2011, 19:30 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: Frauenkreise e.V.
Choriner Straße 10

10119 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Heinrich-Böll-Stiftung, 

Bildungswerk Berlin
cames@bildungswerk-boell.de

www.bildungswerk-boell.de
MITVeRANSTAlTeR:

Frauenkreise e.V.

„Schnupfen im Kopf“ – 
ein Film von Gamma Bak
Gamma Bak: „Mit 18 ging ich auf die Film-
hochschule... Mit 30 hatte ich einen Nervenzu-
sammenbruch, eine Psychose... Nach 7 Jahren 
mit der krankheit begann ich, mich zu filmen 
und Familie und Freunde um Videobriefe zu 
bitten... „Schnupfen im kopf“ ist eine expe-
rimentelle langzeitbeobachtung. Indem ich 
mich dem Film als Prozess aussetze, erlaube 
ich einen direkten einblick in das Ringen mit 
der Diagnose „Psychose“ und der Stigmatisie-
rung, die ich erfahren habe.“
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Veranstaltung wird realisiert aus Mitteln der 
Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin

BerlIn
HÖRFuNk/TV:

12.5.2011, 10:00 Uhr
bis 12:00 Uhr

oRT: Deutschlandradio 
Funkhaus Berlin

Hans-Rosenthal-Platz
10825 Berlin

radio im Kalten Krieg – 
der rIaS als Zeitzeuge
Der Rundfunk im Amerikanischen Sektor (RIAS) 
wird in den einzelnen Phasen des kalten krie-
ges beleuchtet. Im Fokus stehen die Berlin- 
Blockade, der 17. Juni 1953, der Bau der Mauer 
1961, die Neue ostpolitik in den 70er Jahren und 
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VeRANSTAlTeR:
Deutschlandradio

margrit.doltze@dradio-service.de
www.dradio.de

der Mauerfall. Die Veranstaltung findet im Rah-
men einer Funkhausführung mit integriertem 
Vortrag zur Geschichte des RIAS im kalten krieg 
mit Bild-, Film- und Hörsequenzen statt.
Zielgruppe: Alle Interessierten ab etwa 16 Jahren
Anmerkungen: freier Eintritt; mind. 10 bis max. 25 Teilnehmer; 
Anmeldung per E-Mail an margrit.doltze@dradio-service.de (bis 
28.4.2011); Rückfragen telefonisch unter (030) 8503-6824; 
Änderungen vorbehalten!

BerlIn
SeMINAR:

12.5.2015, 17:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: kinder- und Jugendrechtshaus 
Neukölln-Süd

Wutzkyallee 88
12353 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Akademie für Rechtskultur und 

Rechtspädagogik (AFRR)
j.f.linder@web.de

www.wutzkyallee.de
MITVeRANSTAlTeR:

kinder- und Jugendrechtshaus 
Wutzkyallee, Präventions-

beauftragter der Polizei Berlin

warum diskriminieren? – über den 
automatismus der diskriminierung
Joachim F. linder, Wirtschaftsjurist, Personal-
berater zahlreicher unternehmen mit interkul-
tureller Arbeitnehmerschaft und Rechtspäda-
goge, erläutert, wo Diskriminierung im Alltag 
lauert, in welchen Facetten sie auftreten und 
welche eigendynamik sie – auch ungewollt – 
entwickeln kann. Anknüpfungspunkte können 
soziale Herkunft, einkommen, Sprache, kör-
perliche oder geistige Fähigkeiten, das körper-
liche erscheinungsbild, Alter, Geschlecht, se-
xuelle orientierung, Herkunft, Abstammung, 
Hautfarbe, ethnie, Religion oder politische An-
schauung sein. er zeigt auf, wie man sich und 
andere besser davor schützen kann, Täter oder 
opfer von Diskriminierung zu werden.
Zielgruppe: Eltern, Erzieherinnen und Erzieher, Lehrkräfte, Sozial-
arbeiter, Schüler(vertreter), Mitarbeiter von Jugendrechtshäusern

BerlIn
AuSSTelluNG:

13.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: DITIB kocatepe Moschee
Grammestraße 17

13629 Berlin

VeRANSTAlTeR:
DITIB landesverband Berlin e.V. 

Dachverband: DITIB
bildung@ditib.de

www.ditib.de

Migration multimedial erfahren
Aus Anlass des 50-jährigen Anwerbeabkommens 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und 
der Türkei planen wir eine Veranstaltung mit dem 
Thema „Migration multimedial erfahren“.
Zielgruppe: Alle Interessierten

BerlIn
GelÄNDeSPIel:

Vom 14.5.2011, 13:00 Uhr
bis 15.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: FeZ-Berlin
Straße zum FeZ 2

12459 Berlin

VeRANSTAlTeR:
FeZ-Berlin

info@fez-berlin.de
www.fez-berlin.de

alice‘s wunderreise
kinder ab 5 Jahren können sich gemeinsam mit 
ihrer ganzen Familie in verschiedenen Spielen 
und an vielfältigen Stationen über ihre Rechte 
(Familienpolitik) in der eu informieren und 
gleichzeitig eine fiktive Reise durch den euro-
päischen kontinent unternehmen. Gelände-
spiel mit verschiedenen Stationen, bei denen 
kultur und Politik der eu spielerisch vermittelt 
werden. eine spannende entdeckungstour für 
die ganze Familie.
Zielgruppe: Kinder und ihre Familien
Anmerkungen: Veranstaltungszeiten sind Samstag, 14.5.2011, 
13-19:00 Uhr und Sonntag, 15.5.2011, 12-18:00 Uhr

BerlIn
WoRkSHoP:

14.5.2011, 10:00 Uhr
bis 14:00 Uhr

oRT: Haus der Demokratie und 
Menschenrechte

Greifswalder Straße 4
10405 Berlin

der diktaturenvergleich als Herausforderung 
in der politischen Bildungsarbeit
unabhängig von politischen und methodi-
schen Bedenken findet der Vergleich von Dik-
taturen in der politischen Bildungsarbeit im-
mer wieder statt. Gern wird dann ein Satz von 
Bernd Faulenbach zitiert: „Das stalinistische 
unrecht darf die NS-Verbrechen nicht relati-

12. Mai 2011 14. Mai 2011
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BerlIn
STADTTeIlFüHRuNG:

15.5.2011, 14:30 Uhr
bis 16:30 Uhr

oRT: Bayerisches Viertel
10781 Berlin

VeRANSTAlTeR:
VHS Tempelhof-Schöneberg

vhs@ba-ts.berlin.de
www.vhs-tempelhof-schoeneberg.de

Keine „jüdische Schweiz“ – Jüdische 
Sozialgeschichte im Bayerischen Viertel
Das zwischen 1906 und 1910 geschaffene Bay-
erische Viertel in Berlin-Schöneberg wird bis 
heute von vielen als „jüdische Schweiz“ erin-
nert, als ein Quartier, in dem viele wohlhabende 
Juden gelebt haben sollen. In dieser Stadtfüh-
rung betreten wir das Wohnquartier durch den 
Dienstboteneingang und stellen fest, dass das 
Idyll brüchig wird, wenn man sich auf Spuren-
suche begibt. Alltag und Armut, Verfolgung 
und überlebensstrategien, Zerstörung und er-
innerung finden sich in Architektur und Weich-
bild wieder. In den Geschichten zu Gebäuden 
und Bewohnern wird die mehr als hundert-
jährige Geschichte gegenwärtig.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Treff vor der VHS, Barbarossaplatz 5, 10781 Berlin; 
Anmeldung tel. unter (030) 902773000 oder per E-Mail an vhs@
ba-ts.berlin.de; das Projekt des Büros für Stadtgeschichte wird 
vom Leo Baeck Institut (Abt. für Lehrerfortbildung) unterstützt

BerlIn
WoRkSHoP:

14.5.2011, 10:00 Uhr
bis 18:00 Uhr

oRT: August-Bebel-Institut
Müllerstraße 163

13353 Berlin

Kampagnenarbeit: Menschen erreichen 
und motivieren
effektive kampagnenarbeit ist einer der Schlüs-
sel zum politischen erfolg. Denn in der Internet- 
und Mediendemokratie zählt zunehmend, wie 
Themen in der Öffentlichkeit kommuniziert 
werden. Wie lässt sich eine erfolgreiche politi-
sche kampagne planen? In diesem Workshop 

VeRANSTAlTeR:
August-Bebel-Institut

sohrabi@august-bebel-institut.de
www.august-bebel-institut.de

vermitteln wir Handwerkszeug für die politische 
Praxis in Parteien, Verbänden und Initiativen. 
Thematisch geht es in unserem Workshop um 
die Analyse des kampagnenthemas (Worum 
geht es genau? Wo liegen die konfliktlinien?), 
um Glaubwürdigkeit (Wofür stehen wir? Was 
können wir glaubhaft vermitteln?) sowie um 
kommunikation (Welche Zielgruppen sind 
sinnvoll und wie erreichen wir sie?).
Zielgruppe: Ehrenamtlich politisch und sozial Engagierte

VeRANSTAlTeR:
Stiftung Haus der Demokratie und 

Menschenrechte
kontakt@hausderdemokratie.de

www.hausderdemokratie.de

vieren, die NS-Verbrechen dürfen das stalinis-
tische unrecht nicht bagatellisieren.“ oft wird 
jedoch übersehen, dass diese ausgewogene 
Formulierung keine lösung vorweg nimmt, 
sondern eine schwierige Aufgabe stellt.
Zielgruppe: Lehrkräfte, Teamer in der politischen Bildung
Anmerkungen: kein Beitrag; Anmeldung tel. unter (030) 20165520 
oder per E-Mail an kontakt@hausderdemokratie.de

BerlIn
SeMINAR:

14.5.2011, 10:30 Uhr
bis 17:30 Uhr

oRT: Bildungswerk Berlin der 
Heinrich-Böll-Stiftung

kottbusser Damm 72
10967 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Heinrich-Böll-Stiftung, 

Bildungswerk Berlin
global@bildungswerk-boell.de

www.bildungswerk-boell.de

Gewerkschaften und ihre erneuerung(?)
Die Gewerkschaften verlieren seit Anfang der 
1990er an einfluss und Mitgliedern. Die ur-
sachen dafür sind mannigfaltig, wie auch die 
gewerkschaftlichen Reaktionsmuster auf die 
krise. „organizing“ wurde zum neuen Zauber-
wort, um auf die zunehmende gewerkschaft-
liche Desorganisierung zu reagieren. Neben 
einer Auseinandersetzung mit gewerkschaft-
lichem organizing wird nach den „neuen“ Ziel-
gruppen, wie beispielsweise Migranten und 
leiharbeitern, gefragt. Auch der Wandel der 
Arbeitswelt und neue Ansprüche an gewerk-
schaftliche Arbeit werden einbezogen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Veranstaltung wird realisiert aus Mitteln der 
Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin
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weniger arbeiten, dafür aber auch über weni-
ger einkommen verfügen? Ist das soziale Netz 
noch vom Bürger bezahlbar, oder müssen wir 
uns zukünftig in unseren lebensgewohn- 
heiten drastisch einschränken?
Zielgruppe: Soldaten und Zivilangestellte des Bundes, alle Interessierten

BerlIn
SeMINAR:

Vom 17.5.2011
bis 19.5.2011

oRT: 
lehrter Straße 68

10557 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Caritas-Pirckheimer-Haus, 

Akademie der erzdiözese Bamberg 
Dachverband: AkSB

akademie@cph-nuernberg.de
www.cph-nuernberg.de

Berlincooltour
Berlin war und ist eine Stadt der einwanderung 
und Vielfalt. Zuwanderer aus zahlreichen län-
dern haben Berlin mitgestaltet und geprägt, 
ganz eigene Akzente in der Stadt gesetzt. Diese 
Tatsache macht Berlin zu einer bunten, inspi-
rierenden und lebendigen Stadt. Wir fahren in 
die Hauptstadt, um einblicke in verschiedene 
Facetten des Zusammenlebens von Menschen 
mit unterschiedlichem religiösem und kulturel-
lem Hintergrund zu gewinnen, die Geschichte der 
kreuzberger Zuwanderer kennen zu lernen und 
uns sowohl mit den Herausforderungen als auch 
den Chancen und Bereicherungen einer multikul-
turellen Stadt auseinanderzusetzen. Wie kann 
das Zusammenleben trotz oder gerade wegen 
der bunten Vielfalt gelingen? Welche Rolle spie-
len Politik und Medien in diesem Prozess?
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: weitere Informationen tel. unter (0911) 2346117, 
Ansprechpartnerin Frau Münch

BerlIn
WoRkSHoPS, FIlM uND THeATeR, 

GeSPRÄCHe uND DISkuSSIoNeN, 
SIMulATIoNeN:

Vom 17.5.2011, 10:00 Uhr
bis 20.5.2011, 13:00 Uhr

die leiden der jungen lis(s)a Bon
Das FeZ präsentiert für Schülerinnen und Schü-
ler ab Sekundarstufe 1 Möglichkeiten innerhalb 
europas zu studieren, zu arbeiten und zu leben 
sowie verschiedene internationale Ausbildun-

BerlIn
SeMINAR:

Vom 16.5.2011
bis 20.5.2011

oRT: Berliner unterwelten e.V. 
(u-Bhf Gesundbrunnen, Südzugang)

Brunnenstraße 105
13355 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Berliner unterwelten e.V.

seminar@berliner-unterwelten.de
www.berliner-unterwelten.de

die Schlacht um Berlin 1945 – 
Kriegsende, Kapitulation und Befreiung
Nach drei Jahren fast pausenloser luftangriffe 
folgt im April und Mai 1945 in Berlin das „Fina-
le“. In dieser letzten, längst verlorenen Schlacht 
um Berlin wurden noch einmal Tausende auf 
beiden Seiten in einen sinnlosen Tod geschickt. 
erst mit Hitlers Selbstmord im so genannten 
„Führerbunker“ am 30. April 1945 fand die 
Schlacht um Berlin und damit auch – auf europa 
bezogen – der Zweite Weltkrieg ein ende. An-
hand von Zeitzeugenberichten und ortsbege-
hungen wird „der letzte kampf“ ober- und un-
terhalb der Stadt rekonstruiert. Die Führungen, 
Vorträge und Diskussionen sind in 90-Minuten-
Blöcke eingeteilt. Die Pausen geben Ihnen Ge-
legenheit zu entspannen oder das Gesehene 
und Gehörte bei einer Stärkung ungezwungen 
weiter zu vertiefen. Natürlich ist für Sie die Zeit 
für ein gemeinsames Mittagessen eingeplant.
Zielgruppe: Alle Interessierten

BerlIn
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 13:00 Uhr
bis 19.5.2011, 16:30 Uhr

oRT: Hotel Christopherus-Haus im 
evangelischen Johannesstift

Schönwalder Allee 26
13587 Berlin-Spandau

VeRANSTAlTeR:
karl-Theodor-Molinari-Stiftung e.V. 

Bildungswerk des Deutschen 
BundeswehrVerbandes 

Dachverband: DBwV
joerg.zelt@dbwv.de

www.molinari-stiftung.de

alterssicherungssysteme und die nachbe-
rufliche lebensphase – Sozial- und gesell-
schaftspolitische Herausforderungen
Dieses Seminar soll zur Vermittlung zukunfts-
orientierter Verhaltensweisen beitragen, aber 
auch Fragen an die Politik, Forschung und 
Wissenschaft stellen, wie in der Gegenwart 
und Zukunft unser Berufs- und Ruhestands-
leben aussehen soll. Ist unsere Gesellschaft 
insgesamt auf die neuen Herausforderungen 
und Veränderungen genügend vorbereitet - 
oder steht uns ein Chaos bevor? Werden wir 
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www.bpb.de/demografischerwandel

Berl in Berl in18. Mai 2011 18. Mai 2011

BerlIn
AuSSTelluNGSeRÖFFNuNG:

18.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:30 Uhr

oRT: konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 
Akademie Berlin

Tiergartenstraße 35
10785 Berlin

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Akademie Berlin
anmeldung-berlin@kas.de

www.kas-berlin.de

Grenzfälle
Februar 1990: Gerade erst verhallt sind die 
„Wahnsinn, Wahnsinn“-Schreie nach dem Fall 
der Mauer, als sich sechs Fotografen zu einem 
freien Projekt auf den Weg machen. Peter 
leske, Gerhard Zwickert, eberhard klöppel, 
Bernd-Horst Sefzik, Heinz Dargelis und Werner 
Schulze dokumentieren von der ostsee bis 
zum Dreiländereck sowie um Berlin die 1.549 
kilometer Grenzbefestigung, die Deutschland 
für Jahrzehnte teilte. Die Fotografen ergreifen 
die letzte Chance, das festzuhalten, was schon 
bald verschwunden sein wird und bisher nur we-
nigen Menschen zugänglich war. Bis zum Mai 
1990 entstehen Ansichten vom Rand einer ge-
schlossenen Gesellschaft, in denen sich ästhe- 
tische Faszination und erschrecken mischen 
und die heute, über 20 Jahre nach den ereig-
nissen von 1989, einen faszinierenden Blick auf 
das Deutschland von gestern erlauben.
Zielgruppe: Alle zeitgeschichtlich Interessierten

BerlIn
TRAINING:

18.5.2011, 9:30 Uhr
bis 15:30 Uhr

oRT: landeszentrale für politische 
Bildungsarbeit Berlin

An der urania 4-10
10787 Berlin

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildungsarbeit Berlin
landeszentrale@senbwf.de

www.landeszentrale-berlin.de
MITVeRANSTAlTeR:

Regionale Arbeitsstelle für Bildung, 
Integration und Demokratie e.V. (RAA)

argumentationstraining gegen rechts-
extreme und rechtspopulistische Parolen
Das Argumentationstraining bietet Anregun-
gen für den souveränen umgang mit alltäg-
lichen diskriminierenden Äußerungen und 
Verhaltensweisen. es werden Handlungsmög-
lichkeiten und Selbstbehauptungsstrategien 
entwickelt und im Rollenspiel erprobt.
Zielgruppe: Lehrkräfte, Pädagogen, Ausbilder sowie Schüler und 
Auszubildende bei freien Trägern der beruflichen Bildung und an OSZ
Anmerkungen: Anmeldung tel. unter (030) 24045240 oder per 
E-Mail an michael.hammerbacher@raa-berlin.de; weitere Informa-
tionen unter www.osz-gegen-rechts.de

oRT: FeZ-Berlin
Straße zum FeZ 2

12459 Berlin

VeRANSTAlTeR:
FeZ-Berlin

b.schneider@fez.de
www.fez-berlin.de

MITVeRANSTAlTeR:
Informationsbüro des europäischen 

Parlaments in Deutschland, YePs, 
europa macht Schule, 

Bürger europas e.V., eYP e.V.

gen. Darüber hinaus wird die eu – nach dem 
lissabonner Vertrag – vorgestellt und erklärt. 
Toleranz gegenüber den vielfältigen kulturen 
und Traditionen europas (Stichwort Integra-
tion) steht dabei mit im Vordergrund.
Zielgruppe: Kinder und ihre Familien, Schulgruppen

BerlIn
SeMINAR:

Vom 18.5.2011, 9:00 Uhr
bis 20.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: ver.di Bezirk Berlin-Brandenburg
köpenicker Straße 30

10179 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/VHS Berlin

pampuch@snafu.de
www.berlin.arbeitundleben.de

aktiv im ruhestand 55+
Viele Fakten sprechen für eine immer höhere 
lebenserwartung. Wer vertritt jedoch ältere 
Menschen politisch, sozial und ökonomisch? 
Wie können ältere erwachsene den übergang 
vom Beruf in den Ruhestand aktiv gestalten? 
Welche erwartungen und Vorstellungen gibt 
es in Bezug auf die „Dritte lebensphase“? 
Welche Auswirkungen haben demografische 
Veränderungen auf das leben in der Gesell-
schaft? Welche Möglichkeiten gesellschaft-
licher Teilhabe gibt es im Alter?
Zielgruppe: Ältere Erwachsene
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Berl in Berl in19. Mai 2011 19. Mai 2011

schafften es Menschen vietnamesischer Her-
kunft zu einer der am besten integrierten ein-
wanderergruppe zu werden. Wie leben Berliner 
vietnamesischer Herkunft heute in unserer 
Stadt? Was ist das „Geheimnis“ ihres Integra-
tionserfolgs und was kann man daraus lernen?
Zielgruppe: Alle Interessierten

BerlIn
leSuNG uND GeSPRÄCH:

19.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: kunststiftung Poll
Gipsstraße 3

10119 Berlin

nationalsozialistischer Kunstraub im Krimi
Versteckte, verlorene und verschollene Bilder  
im Fokus der Ausstellung „Gute Geschäfte 
– kunsthandel in Berlin 1933-1945“ des Akti-
ven Museums im Centrum Judaicum (10.4. bis 
31.7.2011). elisabeth Herrmann in „Das kinder-
mädchen“ und Carla Rot in „Blutasche“ haben 
dieses wissenschaftlichen Thema fiktionali-

BerlIn
VoRTRAG:

19.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Botschaft 
der Tschechischen Republik

Wilhelmstraße 44
10117 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Deutsches kulturforum 

östliches europa
deutsches@kulturforum.info

www.kulturforum.info
MITVeRANSTAlTeR:

kulturreferent für die böhmischen 
länder des Adalbert-Stifter-Vereins

lesung „Bergersdorf“ von Herma Kennel
In „BergersDorf“ erzählt Herma kennel, wie der 
bei der kreisstadt Iglau/Jihlava liegende ort 
Bergersdorf zum Dorf des SS-Generals Gottlob 
Berger wurde. Die Geschichte spielt zwischen 
März 1939, als Hitlers Wehrmacht den tsche-
chischen Rumpfstaat besetzt, und der gewalt-
samen Vertreibung der Sudetendeutschen im 
Mai 1945. Im Gespräch mit ondrej Matejka, 
tschechische Bürgerinitiative Antikomplex, die 
für die Reflexion der Vergangenheit in Bezug 
auf Vertreibung der Sudetendeutschen wirkt, 
werden sowohl das Buch als auch die Resonanz 
in Tschechien darauf vorgestellt.
Zielgruppe: Kulturinteressierte, die Erlebnisgeneration und ihre 
Nachfahren, Menschen mit Migrationshintergrund, Schülerinnen 
und Schüler, Studierende

BerlIn
PoDIuM:

19.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: August-Bebel-Institut
Müllerstraße 163

13353 Berlin

VeRANSTAlTeR:
August-Bebel-Institut

sohrabi@august- bebel-institut.de
www.august-bebel-institut.de

leise Integration? 
die vietnamesische community in Berlin
Seit den 1970er Jahren kamen mehrere zehn-
tausend Vietnamesen nach Deutschland. In 
der DDR stellten sie die größte Gruppe von 
Vertragsarbeiterinnen und -arbeitern aus be-
freundeten sozialistischen Staaten dar. Als 
Anfang der 1980er Jahre der Massenexodus 
der „Boat-People“ aus dem ehemaligen Süd-
Vietnam einsetzte, nahm die Bundesrepublik 
ein großes kontingent dieser Flüchtlinge auf. 
kaum wahrgenommen von den großen mig-
rationspolitischen Debatten der letzten Jahre, 

BerlIn
STuDIeNReISe:

Vom 19.5.2011, 8:00 Uhr
bis 22.5.2011, 20:00 Uhr

oRT: 
 Berlin

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Hamburg
kas-hamburg@kas.de
www.kas-hamburg.de

50 Jahre danach – 
der Bau der Berliner Mauer
Stadtrundfahrt, Gedenkstätte Berliner Mauer, 
BStu, Besichtigung des deutschen Bundes-
tages und Gespräch mit Abgeordneten sowie 
Besuch der ehemaligen Stasi-u-Haft Hohen-
schönhausen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 250,00 €; Anmeldung tel. oder per E-Mail 
(bis 7.4.2011); max. 25 Teilnehmer

BerlIn
Vom 19.5.2011

bis 20.5.2011

oRT: umweltforum Berlin
Pufendorfstraße 11

10249 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Bundeszentrale für politische Bildung

info@bpb.de
www.bpb.de

chancen eröffnen, Begabungen fördern, 
Bildung gerecht gestalten
Zielgruppe: Alle Interessierten
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Berl in Berl in20. Mai 2011 22. Mai 2011

VeRANSTAlTeR:
Heinrich-Böll-Stiftung, 

Bildungswerk Berlin
cames@bildungswerk-boell.de

www.bildungswerk-boell.de

Berliner Stadtteilen untersuchen, inwieweit 
wir selbst Teil von urbanen Verdrängungspro-
zessen werden, obwohl wir diese kritisieren.
Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene
Anmerkungen: Veranstaltung wird realisiert aus Mitteln der 
Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin

BerlIn
FüHRuNG:

22.5.2011, 16:30 Uhr

oRT: Deutsches Historisches Museum
unter den linden 2

10117 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Deutsches Historisches Museum

fuehrung@dhm.de
www.dhm.de

„Sola scriptura, sola gratia, sola fide!“ – 
reformation und reformen in der 
deutschen Frühneuzeit
Ist die Forschung inzwischen vom Bild des 
donnernden Thesenanschlags durch Martin 
luther abgerückt, so bleibt die Reformation 
zwischen den Jahren 1517 und 1648 einer der 
wichtigsten Momente nicht nur der Ideen-, son-
dern auch der ereignisgeschichte in Deutsch-
land und europa. Die Führung zeigt anhand 
vieler originalexponate, wie z.B. eines exem-
plars des Decretum Gratiani von 1493, eines 
gedruckten Ablass-Formulars von 1502 oder 
der Augsburger Monatsbilder von 1531, Aspek-
te der Reformationsgeschichte auf. Dabei wird 
die Reformation in eine Reihe anderer kirchli-
cher und weltlicher Reformen, wie z.B. der mo-
nastischen Reformen, der Reformvorstellungen 
der Humanisten und der aufständischen Bau-
ern 1524/25 gestellt und eine spannende und 
unterhaltsame Gesamtschau dieser umbruch-
sepoche präsentiert.
Zielgruppe: Erwachsene
Anmerkungen: Eintritt 6,00 € (pro Person über 18 Jahre), 4,00 € 
Führungsgebühr; Dauer der Führung etwa 1 Stunde; um Anmel-
dung wird gebeten

VeRANSTAlTeR:
Aktives Museum Faschismus und 

Widerstand in Berlin e.V.
info@aktives-museum.de
www.aktives-museum.de

MITVeRANSTAlTeR:
kunststiftung Poll, Berlin

siert und machen es, gepaart mit Mord, einem 
breiten Publikum zugänglich. Warum haben 
sich die Autorinnen für dieses Sujet entschie-
den? Wie haben sie recherchiert? eignet sich 
dieser hochkomplexe Stoff für die Fiktionali-
sierung? Wie reagierte ihr Publikum? Regine 
Wosnitza spricht mit den beiden Autorinnen, 
die auch Passagen aus ihren Büchern lesen.
Zielgruppe: Historische Interessierte und Krimi-Fans

BerlIn
PoDIuM:

20.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:30 Uhr

oRT: Mehringhof, 
Versammlungsraum
Gneisenaustraße 2a

10961 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Heinrich-Böll-Stiftung, 

Bildungswerk Berlin
cames@bildungswerk-boell.de

www.bildungswerk-boell.de

aIdS in lateinamerika und der Karibik
Im August 2010 tagte die 17. Welt-AIDS-kon-
ferenz in Mexiko-Stadt. lateinamerika und die 
karibik sind zwar mit offiziell 1,8 Mio. Infizier-
ten weniger stark betroffen als das subsahari-
sche Afrika, sieht man jedoch den Anteil von 
Betroffenen an der Gesamtgesellschaft, steht 
die karibik weltweit an zweiter Stelle. AIDS-
Aktivisten fordern Präventionsprogramme 
und den weltweiten Zugang aller HIV-Infizier-
ten zu Medikamenten und Pflege. Pharma-
konzerne stellen jedoch das Patentrecht über 
Menschenleben.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Veranstaltung wird realisiert aus Mitteln der 
Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin

BerlIn
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 17:00 Uhr
bis 22.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: Bildungswerk Berlin der 
Heinrich-Böll-Stiftung

kottbusser Damm 72
10967 Berlin

Gentrifizierung als politisches werkzeug
Der Begriff der „Gentrifizierung“ ist mittler-
weile allgemein gültig geworden und geistert 
durch mediale Diskurse und durch Vorlesungs-
säle. Wir wollen uns der Gentrifizierung prak-
tisch nähern und an den sich konkret verän-
dernden lebensrealitäten in verschiedenen 
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Berl in Berl in22. Mai 2011 23. Mai 2011

BerlIn
WoRkSHoPS, FIlM uND THeATeR, 

GeSPRÄCHe uND DISkuSSIoNeN:
Vom 23.5.2011, 10:00 Uhr

bis 26.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: FeZ-Berlin
Straße zum FeZ 2

12459 Berlin

VeRANSTAlTeR:
FeZ-Berlin

m.kunsmann@fez-berlin.de
www.fez-berlin.de

themenwoche „Kinder und Jugend in der welt“
Diese Themenwoche der internationalen und 
europäischen außerschulischen Bildung will 
die Rolle der eu – als Arbeitsgrundlage für 
Geographie-, Geschichts- und Fremdsprachen-
lehrpläne – näher beleuchten. Außerdem wer-
den wir mit den Schülerinnen und Schülern 
den Chancen und Herausforderungen in einer 
globalisierten Welt in Bezug auf eine nachhal-
tige Zukunft nachgehen.
Zielgruppe: Kinder ab Grundschulalter

BerlIn
STADTRuNDGANG:

22.5.2011, 11:00 Uhr
bis 13:00 Uhr

oRT: esplanade Residence
Bellevuestraße 1

10785 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Aktives Museum Faschismus und 

Widerstand in Berlin e.V.
info@aktives-museum.de
www.aktives-museum.de

Kunsthandel im tiergartenviertel – 
Stationen zwischen Potsdamer Platz und 
lützowufer
Im frühen 20. Jahrhundert war das Tiergar-
tenviertel das Zentrum des Berliner kunst-
handels. Hier drängten sich etwa 200 kunst-, 
Antiquitäten- und Asiaticahandlungen. Wir 
beginnen unseren Rundgang in der Bellevue-
straße, in der sich die kunsthändler nieder-
ließen und „ihre erlesenen kostbarkeiten“ 
anboten. Auf dem Weg zum lützowplatz su-
chen wir verschwundene orte und versteckte 
Höfe auf. Wir bewegen uns durch Straßen, die 
auch heute noch den Charme des alten Berlins 
erkennen lassen. Der Rundgang führt durch 
ein Viertel, das heute wieder als Geheimtipp 
in der Berliner Galerienszene gehandelt wird. 
eine Veranstaltung im Rahmenprogramm zur 
Ausstellung „Gute Geschäfte – kunsthandel 
in Berlin 1933-1945“ des Aktiven Museums im 
Centrum Judaicum (10.4.-31.7.2011).
Zielgruppe: Alle Interessierten

BerlIn
AuSSTelluNG:

22.5.2011, 14:00 Uhr
bis 15:30 Uhr

oRT: Anne Frank Zentrum
Rosenthaler Straße 39

10178 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Anne Frank Zentrum

veranstaltung@annefrank.de
www.annefrank.de

anne Frank. hier & heute – 
Familienführung
Im Herzen von Berlin, am Hackeschen Markt 
im Bezirk Mitte, befindet sich das Anne Frank 
Zentrum. Hier wird die Ausstellung „Anne 
Frank. hier & heute“ gezeigt, in deren Mittel-
punkt das Tagebuch und die lebensgeschichte 
Anne Franks stehen. über Hörstationen und 
kurze Filmportraits kommen auch Berliner Ju-
gendliche zu Wort, die sich mit aktuellen Fra-
gen beschäftigen und eine Verbindung von der 
Geschichte in die Gegenwart herstellen. Für 
Familien bieten wir eine individuelle Begleitung 
durch die Ausstellung an. So werden die Inhal-
te leichter zugänglich und können im Gespräch 
zwischen den Generationen vertieft werden.
Zielgruppe: Familien mit Kindern ab 10 Jahren
Anmerkungen: Eintritt 5,00 €/2,50 € (Familien 10,00 €); Anmel-
dung erforderlich

BerlIn
SeMINAR:

Vom 22.5.2011
bis 27.5.2011

oRT: Motel 1
Prinzenstraße 40

10969 Berlin

VeRANSTAlTeR:
Haus am Maiberg - Akademie für 
politische und soziale Bildung der 

Diözese Mainz, Dachverband: AkSB
info@haus-am-maiberg.de
www.haus-am-maiberg.de

Heppenheim-Berlin und zurück – 
auf Spurensuche im geeinten deutschland
Im Rahmen dieses Bildungsurlaubs wird die 
Hauptstadt fünf Tage lang im Mittelpunkt 
von Spurensuche bzw. entdeckungen stehen. 
Denn an keinem anderen ort ist die deutsche 
Geschichte so verdichtet wie hier. Nebenein-
ander sind hier sowohl die Wunden bzw. Spu-
ren der Vergangenheit zu entdecken als auch 
das Wachsen einer neuen Stadt spürbar. Be-
sonders spannend wird es sein, Brücken von 
Hessen bzw. Heppenheim nach Berlin und 
zurück zu schlagen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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Brandenburg Brandenburg4. Mai 2011 8. Mai 2011

altHüttendorF
SeMINAR/WoRkSHoP:

Vom 8.5.2011, 14:00 Uhr
bis 11.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Ferienpark Jacob
Am Grimnitzsee 3

16247 Althüttendorf

VeRANSTAlTeR:
europazentrum Brandenburg-Berlin 

des eRFV e.V., Dachverband: europä-
ischer Regionaler Förderverein e.V.

ezbb@europazentrumbb.de
www.europazentrumbb.de

auswirkungen des Klimawandels in natur 
und Umwelt
Bei unserer Analyse des klimawandels beschäf-
tigen wir uns insbesondere mit der Fauna und 
Flora in Naturschutzgebieten und kulturland-
schaften. Ziel des Seminars ist es, über den er-
fahrungsaustausch und die praktische Ansicht 
in der Region Schorfheide/Barnim die kleintei-
ligen Veränderungen aufzuzeigen und Wege zu 
finden, wie im bürgerschaftlichen engagement 
den negativen Folgen des klimawandels ent-
gegengewirkt werden kann. Besondere Ziel-
gruppe des Seminars sind engagierte Menschen 
aus allen Regionen Deutschlands, die selbst die 
unterschiedlichsten Affinitäten zum Thema 
haben. Dies geht vom landwirt über den Natur-
aktivist bis zum Jäger. Alle Teilnehmer sollten in 
Verbindung zu einem Netzwerk stehen, in dem 
die gewonnenen ergebnisse auch eine Weiter-
verbreitung finden.
Zielgruppe: Alle Interessierten

PotSdaM
SeMINAR:

7.5.2011, 10:00 Uhr
bis 17:30 Uhr

oRT: Haus der Natur
lindenstraße 34

14467 Potsdam

VeRANSTAlTeR:
Heinrich-Böll-Stiftung Brandenburg
anmeldung@boell-brandenburg.de

www.boell-brandenburg.de

Mit Stimme und Körpersprache überzeugen
Das Seminar zeigt Ihnen, wie Sie mit sicherer 
Stimme und gezieltem einsatz von körper-
sprache Ihre Inhalte überzeugend kommuni-
zieren können. Sie werden mit Methoden und 
Techniken vertraut gemacht, die es Ihnen er-
möglichen, Inhalte von Reden mit Stimme und 
körpersprache positiv zu verstärken.
Zielgruppe: Kommunalpolitisch Engagierte, alle Interessierten

HeIdeSee/KolBerG
SeMINAR/WoRkSHoP/

DISkuSSIoN:
Vom 7.5.2011, 16:00 Uhr
bis 12.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: eBZ Pfauenhof
Bergstraße 23

15754 Heidesee/kolberg

VeRANSTAlTeR:
europazentrum Brandenburg-Berlin 

des eRFV e.V., Dachverband: europä-
ischer Regionaler Förderverein e.V.

ezbb@europazentrumbb.de
www.europazentrumbb.de

Sport und drogenprävention in der 
europäischen Union – Beispiele aus 
Brandenburg und Berlin
Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmenden 
die Probleme des Drogenmissbrauchs aufzu-
zeigen und zu erläutern, wie man diesen er-
scheinungsformen entgegenwirken kann. Die 
Teilnehmer sollen so sensibilisiert werden, über 
ihr eigenes umfeld nachzudenken und darüber, 
wie sie selbst einfluss nehmen können, um den 
Drogenmissbrauch zu vermeiden. Wichtig ist 
es, im europäischen Jahr des Bürgerschaftlichen 
engagements, diese Fragen über die länder-
grenzen hinaus zu stellen und zu diskutieren, 
um Handlungsmechanismen darzustellen, wel-
che im Alltag einsatz finden können.
Zielgruppe: Jugendliche, Multiplikatoren aus Deutschland und Polen

PotSdaM
koNGReSS:

Vom 4.5.2011, 9:30 Uhr
bis 5.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Haus der Natur Potsdam
lindenstraße 34

14467 Potsdam

VeRANSTAlTeR:
RAA Brandenburg

info@raa-brandenburg.de
www.raa-brandenburg.de

alleinunterhaltung oder lernbegleitung?
Grundlegend beschäftigen wir uns mit der 
Frage, wie man unterricht demokratisch ge-
stalten kann. Ziele der konferenz sind Ins-
piration und Motivation für demokratische 
unterrichtsentwicklung zu fördern, praktische 
Methoden für die demokratische unterrichts-
gestaltung kennen zu lernen, Impulse für eine 
demokratische Gestaltung der Beziehung zwi-
schen lehrenden und lernenden zu erhalten 
sowie gemeinsames Forschen, Vernetzen und 
erfahrungen austauschen.
Zielgruppe: Multiplikatoren, Fachkräfte (Beratungslehrer, 
Mitarbeiter von Vereinen, Einrichtungen und Behörden aus dem 
Bereich Schulentwicklung und Demokratiepädagogik), Lehrkräfte, 
Schulleiter, Schulsozialarbeiter
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FranKFUrt/oder
VoRTRAG uND DISkuSSIoN:

10.5.2011, 16:00 Uhr
bis 17:30 Uhr

oRT: europa-universität Viadrina 
Auditorium Maximum

August-Bebel-Straße 12
15234 Frankfurt/oder

VeRANSTAlTeR:
uRANIA e.V.

urania-ffo@arcor.de
www.urania-ffo.de

MITVeRANSTAlTeR:
Brandenburgische landeszentrale 

für politische Bildung

Brücken verbinden europa – was behindert 
und fördert die Zusammenarbeit in einer künf-
tigen europäischen doppelstadt an der oder?
Die in den letzten Jahren und besonders im Jahr 
2010 fortgeführten Gemeinsamkeiten im ehe-
mals deutsch-polnischen Grenzraum an der 
oder, insbesondere mit dem Ziel einer künftigen 
Doppelstadt, aber auch über diesen Rahmen hi-
naus, machen eine verstärkte politische Bildung, 
speziell auch zur entwicklung im benachbarten 
Polen, in der breiten Öffentlichkeit unabdingbar.
Zielgruppe: Alle Interessierten aus Brandenburg und Polen

MüncHeBerG
SeMINAR:

Vom 8.5.2011, 17:00 Uhr
bis 15.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Schloß Trebnitz Bildungs- 
und Begegnungszentrum e.V.

Platz der Jugend 6
15374 Müncheberg

VeRANSTAlTeR:
kreisau-Initiative Berlin e.V.

teffel@kreisau.de
www.kreisau.de

MITVeRANSTAlTeR:
Cekiron Wroclaw, Group elma, 

Plunge Region

Internationale Jugendbegegnung 
„Brückenschlag“
Das multinationale Projekt bringt Jugendliche 
mit und ohne Behinderung aus verschiedenen 
europäischen ländern zusammen. Bei jedem 
Brückenschlag steht ein anderes Thema im 
Fokus. So leben 40 Jugendliche für eine Woche 
zusammen, die sich in ihrem Alltag sonst nicht 
begegnen würden. Dabei können sie Grenzen 
überwinden, sich kennen lernen und gemein-
sam Teil der Zukunft europas werden.
Zielgruppe: Jugendliche mit und ohne Behinderungen im Alter von 
15 bis 22 Jahren
Anmerkungen: Projekt wird von der Europäischen Union gefördert

BrandenBUrG 
an der HaVel

VoRTRAG:
10.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: Begegnungsstätte 
Schloss Gollwitz
Schlossallee 101

14776 Brandenburg an der Havel/
oT Gollwitz

VeRANSTAlTeR:
Stiftung Gollwitz

bildung@stiftunggollwitz.de
www.stiftunggollwitz.de

die jüdischen Gemeinden in Brandenburg 
heute
In der Begegnungsstätte Schloss Gollwitz hängt 
als Dauerleihgabe des Moses Mendelssohn Zen-
trums (Potsdam) die Ausstellung „Jüdisches le-
ben in Brandenburg“. Zu einem Teil dieser  Aus-
stellung hält Dr. Wolfgang Weißleder (Potsdam) 
seinen Vortrag.
Zielgruppe: Alle Interessierten aus der Region
Anmerkungen: freier Eintritt, Spenden erwünscht; Wein, Wasser und 
Brot im Anschluss an die Veranstaltung; um Anmeldung wird gebeten

werneUcHen/
werFtPFUHl

SeMINAR:
Vom 9.5.2011
bis 13.5.2011

Ich – du – wir... teamentwicklung
Jugendliche lernen, sich zu behaupten und 
Interessen zu vertreten. In gemeinsamen Dis-
kussionen, durch erlebnispädagogische übun-
gen und durch die erstellung von Gruppen-
produkten werden kommunikationsabläufe 
verdeutlicht, Ausgrenzungsprozesse hinter-

oRT: Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein

Freienwalder Allee 8-10
16356 Werneuchen/Werftpfuhl

VeRANSTAlTeR:
Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein e.V.

j.thomas@kurt-loewenstein.de
www.kurt-loewenstein.de

fragt und konfliktlösungsformen trainiert. Die 
jungen Teilnehmer lernen, Verantwortung für 
das eigene Handeln und den Gruppenprozess 
zu übernehmen. Teamarbeit wird für alle kon-
kret erfahrbar.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler aus Berlin-Wedding

PotSdaM
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 12:00 Uhr
bis 14.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Hochllandhaus
Holzmarktstraße 12

14467 Potsdam

VeRANSTAlTeR:
Hoch Drei e.V., Dachverband: AdB

bildung@hochdrei.org
www.hochdrei.org

Bin ich europa? 
Ich – Migration – Menschenrechte
In diesem Seminar werden junge leute aus Po-
len und Deutschland sich mit der eigenen Fa-
miliengeschichte beschäftigen und damit, was 
diese mit dem heutigen europa zu tun hat. Wie 
verliefen Wanderungsbewegungen in europa? 
Außerdem beschäftigen wir uns mit der Frage 
nach Menschenrechten für Migrantinnen und 
Migranten.
Zielgruppe: Junge Menschen im Alter von 17 bis 22 Jahren
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PotSdaM
leSuNG uND GeSPRÄCH:

11.5.2011, 18:00 Uhr
bis 20:00 Uhr

oRT: Brandenburgische landes-
zentrale für politische Bildung

Heinrich-Mann-Allee 107
14473 Potsdam

VeRANSTAlTeR:
Brandenburgische landeszentrale 

für politische Bildung
info@blzpb.brandenbrug.de

www.politische-bildung-brandenburg.de

Verschwommen – 
rita Berger auf dem weg nach westen
In dem biografischen Roman beschreibt Rita 
Berger ihren langen Fluchtweg von ost nach 
West. Aus der schlesischen Heimat in die  
sowjetisch besetzte Zone, von der DDR nach 
Westberlin. Nach einer dramatischen Flucht 
durch die Havel beginnt für sie ein neues le-
ben in der Bundesrepublik der Adenauer-Ära. 
Dieser Neubeginn ist nicht ohne konflikte, die 
seelischen Beschädigungen sind nicht einfach 
zu heilen. Darüber soll anlässlich des 50. Jah-
restages des Mauerbaus in der Veranstaltung 
gesprochen werden.
Zielgruppe: Alle Interessierten

FranKFUrt/oder
RuNDGANG:

11.5.2011, 17:00 Uhr
bis 18:30 Uhr

oRT: 
15230 Frankfurt/oder

VeRANSTAlTeR:
VHS Frankfurt/oder, Dachverband: 

Brandenburgischer VHS-Verband
kreativ@vhs-frankfurt-oder.de

www.vhs-frankfurt-oder.de

Stadtspaziergang: Stolpersteine
Seit 1992 werden von dem mehrfach ausge-
zeichneten künstler Gunter Demnig Stolper-
steine in das Straßenpflaster eingelassen, die 
an opfer der nationalsozialistischen Gewalt-
herrschaft erinnern. Der Verlegung der Stol-
persteine geht die örtliche Recherche voraus. 
Auch in Frankfurt wurden schon mehrere Stol-
persteine ins Pflaster eingelassen und weitere 
sollen folgen. Wie die Recherche zu den opfern 
verläuft und welcher Beitrag hiermit zur ört-
lichen Geschichtsbearbeitung geleistet werden 
kann, steht im Zentrum der Veranstaltung.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Treff am Synagogengedenkstein, Karl-Marx-
Straße (Brunnenplatz), 15230 Frankfurt/Oder

FranKFUrt/oder
VoRTRAG MIT DISkuSSIoN:

11.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: Friedenskirche
Gertraudenplatz 6

15230 Frankfurt/oder

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Potsdam
kas-potsdam@kas.de
www.kas-potsdam.de

Politische Herausforderungen für die 
energieversorgung der Zukunft
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Vortrag mit Katherina Reiche (MdB)

PotSdaM
PoTSDAMeR MITTAGSGeSPRÄCH:

10.5.2011, 12:00 Uhr

oRT: Mercure Hotel Potsdam City
lange Brücke

14467 Potsdam

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Potsdam
kas-potsdam@kas.de
www.kas-potsdam.de

demokratische Perspektiven in der 
arabischen welt und im Mittleren osten
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Referent N.N.; zeitlicher Beginn der Veranstaltung 
bei Redaktionsschluss noch nicht bestätigt; Veranstaltung wird 
wiederholt im Rahmen der „Cottbuser Runde“ am 10.5.2011, um 
17:00 Uhr, voraussichtlich im Lindner Congress Hotel, Karl-Marx-
Straße 68, 03046 Cottbus
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ScHwIelowSee/
caPUtH

AuSSTelluNG:
Vom 14.5.2011, 12:00 Uhr

bis 31.7.2011, 12:00 Uhr

oRT: Schloss Caputh, Saal im 
Westlichen erweiterungsflügel

Straße der einheit 2
14548 Schwielowsee/Caputh

VeRANSTAlTeR:
Deutsches kulturforum 

östliches europa
deutsches@kulturforum.info

www.kulturforum.info
MITVeRANSTAlTeR:

Westpreußisches landesmuseum, 
Deutsches Historisches Museum 

Berlin (Fotobestände)

westpreußen um 1900 - Hermann 
Ventzke unterwegs mit der Plattenkamera
Der lehrer und Fotograf Hermann Ventzke 
(1847-1936) bereiste mit seiner Plattenkamera 
ende des 19. Jahrhunderts wiederholt das land 
am unterlauf der Weichsel. ein besonderes  
Augenmerk richtete er dabei auf die Marienburg/
Malbork, aber auch Thorn/Toruń, Graudenz/
Grudziądz, Marienwerder/kwidzyn oder Dan-
zig/Gdańsk. In der Ausstellung sind neben An-
sichten der genannten westpreußischen Städte 
auch Porträts von Familienmitgliedern zu sehen. 
Seine Fotografien aus der ehemaligen Provinz 
Westpreußen sind wertvolle Zeitdokumente.
Zielgruppe: Kulturinteressierte, die Erlebnisgeneration und ihre 
Nachfahren, Menschen mit Migrationshintergrund, Schülerinnen 
und Schüler, Studierende

PotSdaM
koNFeReNZ:

Vom 13.5.2011, 9:30 Uhr
bis 14.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: Hoffbauer-Tagungshaus
Hermannswerder 23

14473 Potsdam

VeRANSTAlTeR:
Berlin-Brandenburgische 

Auslandsgesellschaft e.V. 
Dachverband: GeA

info@bbag-ev.de
www.bbag-ev.de

MITVeRANSTAlTeR:
euNeT e.V. (european Network 

for education and Training), 
WeltTrends e.V.

europa-Konferenz: Migration und 
Integration im europäischen Kontext
In dieser internationalen konferenz disku-
tieren Vertreter aus Politik, Wissenschaft und 
Zivilgesellschaft verschiedene Aspekte von 
Migration und Integration in europa. Dabei soll 
immer wieder auch die Brücke geschlagen wer-
den zwischen entwicklungen in anderen euro-
päischen Staaten und auf eu-ebene sowie den 
konkreten erfahrungen in Brandenburg. Die 
konferenz wird eröffnet von Ralf Christoffers, 
Minister für Wirtschaft und europaangelegen-
heiten des landes Brandenburg.
Zielgruppe: NGOs im Bereich Migration/Integration, öffentliche 
Verwaltung, alle Interessierten
Anmerkungen: Konferenz-Zeiten 13.5.2011, 9:30 bis 17:00 Uhr 
und 14.5.2011, 9:30 bis 15:00 Uhr; Konferenz-Sprachen sind 
Deutsch und Englisch

cottBUS
SeMINAR:

Vom 15.5.2011, 18:00 Uhr
bis 20.5.2011, 15:30 Uhr

oRT: Sorat Hotel Cottbus
Schloßkirchplatz 2

03046 Cottbus

Vom Hinterhof der ddr zum 
Biosphärenreservat
Seit der Wende 1989 ist die Region Südbranden-
burg mit einem tiefgreifenden Strukturwandel 
konfrontiert. Dazu zählen Abwanderung und 
Arbeitslosigkeit, eine landschaft mit großen 

HeIdeSee/KolBerG
SeMINAR/WoRkSHoP/

DISkuSSIoN:
Vom 14.5.2011, 16:00 Uhr

bis 20.5.2011, 15:00 Uhr

demokratie – was heißt das?
Wir wollen mit Politikern, Institutionen und 
engagierten Bürgern ins Gespräch kommen 
und an praktischen Beispielen zeigen, wie 

oRT: eBZ Pfauenhof
Bergstraße 23

15754 Heidesee/kolberg

VeRANSTAlTeR:
europazentrum 

Brandenburg-Berlin des eRFV e.V.
Dachverband: europäischer 

Regionaler Förderverein e.V.
ezbb@europazentrumbb.de
www.europazentrumbb.de

Demokratie in den verschiedensten Bereichen 
umgesetzt wird. Ziel des Seminars ist es, den 
Teilnehmenden lebendige Demokratie zu zei-
gen. Die Teilnehmer sollen sensibilisiert wer-
den, über ihr umfeld nachzudenken, die Arbeit 
der direkten Bürgervertretung mit bewerten zu 
können und über die Möglichkeiten der eige-
nen einflussnahme nachzudenken.
Zielgruppe: Jugendliche, Multiplikatoren der Jugendarbeit aus 
Deutschland und Polen

Bad FreIenwalde
eXkuRSIoN:

12.5.2011, 9:00 Uhr
bis 15:00 Uhr

oRT: oderlandmuseum
uchtenhagenstraße 2

16259 Bad Freienwalde

VeRANSTAlTeR:
Bildung-Begegnung-Zeitgeschehen 

Bernau e.V.
bbz-bernau@web.de
www.bbz-bernau.de

Brandenburg – wie es damals war
Besuch des oderlandmuseums, das über die Be-
siedlungsgeschichte des oderbruchs und dessen 
Trockenlegung im 18. Jahrhundert Auskunft gibt. 
Anschließend Besuch des Schlosses Freienwal-
de, Gedenkstätte für Walter Rathenau.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: um Anmeldung wird gebeten
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VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Hessen

aul-hessen@t-online.de
www.aul-hessen.de

Tagebaulöchern, mit stillgelegten kraftwerken 
und Textilfabriken, Städte mit Wohnungsleer-
stand und Dörfer ohne Infrastruktur. Während 
dieses Bildungsurlaubs werden wir uns mit dem 
Transformationsprozess dieser Region, mit 
dem übergang aus der DDR ins Heute beschäf-
tigen und sehen, wie die Menschen diesen Pro-
zess bewältigen.
Zielgruppe: Arbeitnehmer, Seniorinnen und Senioren, alle 
Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 240,00 € inkl. Übernachtung im DZ, 
Frühstück und Programm

werneUcHen/
werFtPFUHl

SeMINAR:
Vom 16.5.2011

bis 20.5.2011

oRT: Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein

Freienwalder Allee 8-10
16356 Werneuchen/Werftpfuhl

VeRANSTAlTeR:
Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein e.V.

j.thomas@kurt-loewenstein.de
www.kurt-loewenstein.de

teambildung und Kommunikation
kommunikationsprozesse erkennen, konflikt-
fälle aus dem Alltag analysieren, konkrete Pro-
bleme lösen. In diesem Seminar setzen sich die 
Teilnehmenden intensiv mit der entstehung 
und lösung von konflikten auseinander. Dabei 
werden auch strukturelle gesellschaftliche ur-
sachen von konflikten wie Ausgrenzungsstruk-
turen analysiert. Die Teilnehmenden üben den 
sozialen umgang. Dabei geht es mittels prakti-
scher Methoden um das Schaffen einer vertrau-
ensvollen Atmosphäre.
Zielgruppe: Jugendliche aus dem Land Brandenburg

werneUcHen/
werFtPFUHl

SeMINAR:
Vom 16.5.2011

bis 20.5.2011

oRT: Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein

Freienwalder Allee 8-10
16356 Werneuchen/Werftpfuhl

VeRANSTAlTeR:
Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein e.V.

j.thomas@kurt-loewenstein.de
www.kurt-loewenstein.de

Schritt für Schritt in die Zukunft
In diesem Seminar werden gesellschafts- und 
wirtschaftspolitische ursachen der Ausbil-
dungskrise vertieft, der Stellenwert von Arbeit 
thematisiert sowie individuelle Chancen und 
gesellschaftspolitischen Strukturen analy-
siert. Dabei geht es um die Auseinanderset-
zung und das Hinterfragen von persönlichen 
Berufswünschen sowie um die Gegenüberstel-
lung von Anforderungen und persönlichen Fä-
higkeiten. Schlussendlich werden praktische 
Hilfen gegeben und kritische einblicke in Be-
werbungsverfahren ermöglicht.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler aus Cottbus

werneUcHen/
werFtPFUHl

SeMINAR:
Vom 16.5.2011

bis 20.5.2011

oRT: Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein

Freienwalder Allee 8-10
16356 Werneuchen/Werftpfuhl

VeRANSTAlTeR:
Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein e.V.

j.thomas@kurt-loewenstein.de
www.kurt-loewenstein.de

Konflikt, Streit, Gewalt – 
eine einbahnstraße?
In diesem Seminar wird die eigene lebenssitu-
ation am Schnittpunkt Schule und Beruf hinter-
fragt. es geht um die Reflexion eigener Wahr-
nehmung von Stärken und Schwächen, die 
Thematik von Fremd- und Selbstwahrnehmung 
sowie um die klärung eigener lebensentwürfe 
und um eine Aufarbeitung und Bewertung von 
individuellen und strukturellen konflikterfah-
rungen. Dabei werden ursachen und Folgen von 
konflikten und Gewalt differenzierend analy-
siert, verschiedene Bausteine bei konflikten 
und kommunikation bearbeitet – so auch in 
Bezug auf geschlechts- und kulturspezifische 
unterschiede. Die Jugendlichen werden sich im 
Seminar mittels vieler Methoden intensiv mit 
ihrer eigenen lebensplanung und der Rolle von 
konflikten und deren Bewältigung in ihrem wei-
teren leben auseinandersetzen.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler aus Berlin-Prenzlauer Berg

cottBUS
AkTIoN:

17.5.2011, 14:00 Uhr
bis 18:00 Uhr

Brücken des Herzens im alltag bauen
kulturkaffee für Stadtteilbewohner – Schrei-
ben und lesen eigener Texte sowie Fragen 
und Diskussionen über Rechte und Pflich-
ten beim Zusammenleben mit anderen in 
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oRT: Cafe & Bistro Belami
Zuschka 28

03044 Cottbus

VeRANSTAlTeR:
Akademie für Rechtskultur und 

Rechtspädagogik (AFRR)
hasseln@hasseln.de

www.cottbus.de
MITVeRANSTAlTeR:

Stadt Cottbus

schwierigen Zeiten. Motto: „Der große Frie-
den beginnt ganz klein. einander verstehen, 
einander verzeih’n.“ Die Veranstaltung fin-
det statt im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „kultur am besonderen ort“ vom 16. bis 
20.5.2011 in Cottbus Neu Schmellwitz. Durch 
die Veranstaltung führt Sigrun v. Hasseln-
Grindel, Richterin, Rechtspädagogin und Au-
torin. Die leitung der Veranstaltungsreihe 
obliegt karin kühl, Stadtverordnete der Stadt 
Cottbus und Stadtteilmanagerin für Cottbus-
Neu-Schmellwitz.
Zielgruppe: Menschen in sozialen Brennpunkten

MüncHeBerG
PoDIuMSGeSPRÄCH:
19.5.2011, 19:00 Uhr

bis 20:30 Uhr

oRT: Schloss Trebnitz
Platz der Jugend 6

15374 Müncheberg/oT Trebnitz

VeRANSTAlTeR:
Schloss Trebnitz, Bildungs- und 

Begegnungszentrum e.V.
schloss.trebnitz@t-online.de

www.schloss-trebnitz.de
MITVeRANSTAlTeR:

Brandenburgische landeszentrale 
für politische Bildung

Verpflichtung oder last? 
Sowjetische Hinterlassenschaften in 
Brandenburg und lebuser land
Auch 66 Jahre nach Beendigung des Zweiten 
Weltkriegs muss man sich mit den immate-
riellen und materiellen Zeugnissen beschäf-
tigen. Werden einerseits die monumentalen 
ehrenmale der Roten Armee auf beiden Seiten 
der oder sehr unterschiedlich wahrgenommen 
und interpretiert, sind es andererseits die un-
zähligen kampfmittelreste, die immer wieder 
– bei Baumaßnahmen oder zufälligen Funden – 
die großen Schlachten vom April 1945 ins Be-
wusstsein der Bevölkerung rücken. Dieses erbe 

lüBBen
SeMINAR:

18.5.2011, 17:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Mehrgenerationenhaus
Gartengasse

15907 lübben

Praxis der demokratiebildung – Beispiele 
und Methoden für die arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen
elisabeth Merkel, Dipl. Sozial-Pädagogin und 
Fachschuldozentin für die Ausbildung von er-
ziehern (Cottbus und Bad Muskau), informiert 
über den aktuellen Stand der Wissenschaft in 
Rechts- und Demokratiepädagogik. Desweiteren 

VeRANSTAlTeR:
Akademie für Rechtskultur und 

Rechtspädagogik (AFRR)
dr.wolf-luebben@t-online.de

www.lions-hilfswerk.de
MITVeRANSTAlTeR:

lions lübben

berichtet sie aus der praktischen Arbeit der 
Demokratiebildung und gibt viele praktische 
Tipps, damit erziehung und Bildung zur Demo-
kratie erfolgreich werden. Die Veranstaltung 
wird von der kinderärztin Dr. Christine Wolf 
(lübben) vorbereitet und begleitet.
Zielgruppe: Eltern, Erzieherinnen und Erzieher, Lehrkräfte, 
Sozialarbeiter

eIcHwalde
leSuNG uND DISkuSSIoN:

19.5.2011

oRT: Alte Feuerwache
Bahnhofstraße 79

15732 eichwalde

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Potsdam
kas-potsdam@kas.de
www.kas-potsdam.de

„die Frau in der Streichholzschachtel“
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Lesung mit Nicki Pawlow, Berlin

BernaU
WoRkSHoP:

18.5.2011, 15:00 Uhr
bis 17:30 Uhr

oRT: Treff 23, kulturhof Bernau
Breitscheidstraße 43a

16321 Bernau

VeRANSTAlTeR:
Bildung-Begegnung-Zeitgeschehen 

Bernau e.V.
bbz-bernau@web.de
www.bbz-bernau.de

regionale Kalendergeschichten
Regionale kalendergeschichten stellt sich zum 
Ziel, einen kalender für 2012 mit bisher unbe-
kannten historischen, zeitgeschichtlichen oder 
auch aktuellen Geschichten aus der Region 
Bernau zu erstellen, die durch ansprechende 
Fotografien bebildert werden.
Zielgruppe: Schreibinteressierte
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soll thematisiert und die unterschiedlichen 
Zugangsweisen in Deutschland und Polen 
analysiert werden.
Zielgruppe: Alle Interessierten

oRT: Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein

Freienwalder Allee 8-10
16356 Werneuchen/Werftpfuhl

VeRANSTAlTeR:
Jugendbildungsstätte
kurt löwenstein e.V.

j.thomas@kurt-loewenstein.de
www.kurt-loewenstein.de

Gegenstrategien. In ganz europa erstarken rechts-
extreme und rechtspopulistische Parteien und 
einstellungen. Vorbehalte gegenüber Muslimen, 
Juden, Sinti und Roma oder lesbisch-schwulen 
lebensweisen verfestigen sich. Wie können wir 
handeln, wie lässt sich Demokratie stärken?
Zielgruppe: Fachkräfte der Jugendarbeit aus ganz Europa

werneUcHen/
werFtPFUHl

SeMINAR:
Vom 23.5.2011

bis 27.5.2011

oRT: Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein

Freienwalder Allee 8-10
16356 Werneuchen/Werftpfuhl

VeRANSTAlTeR:
Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein e.V.

j.thomas@kurt-loewenstein.de
www.kurt-loewenstein.de

Ich und die anderen
Wie löse ich konflikte, wie beuge ich Ausgren-
zungen vor? Mittels erlebnispädagogischer Me-
thoden und spielerischer übungen setzen sich 
Grundschüler mit Prozessen des Zusammenhalts 
in Gruppen, Rollenzuschreibungen und lösungs-
wegen für einen konfliktfreieren umgang aus-
einander. konfliktfälle aus dem Alltag werden 
analysiert, konkrete Probleme angesprochen. Mit-
bestimmung wird erfahren und die Selbstbehaup-
tung in Gruppen geübt. Das Projekt wird gefördert 
von der Stiftung „Aktion Mensch“.
Zielgruppe: Grundschülerinnen und -schüler aus Berlin

werneUcHen/
werFtPFUHl

SeMINAR:
Vom 23.5.2011

bis 27.5.2011

oRT: Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein

Freienwalder Allee 8-10
16356 Werneuchen/Werftpfuhl

VeRANSTAlTeR:
Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein e.V.

j.thomas@kurt-loewenstein.de
www.kurt-loewenstein.de

Gemeinsam Kooperation bewegen
Wie erreiche ich gemeinsame Ziele? Wie stärke 
ich ein Miteinander? In Form von erlebnispäd-
agogischen übungen werden kooperation und  
Zusammenarbeit in der Gruppe geübt, Team-
aufgaben gelöst und individuelle Fähigkeiten 
gestärkt. Das erkennen und Vertreten von ge-
meinsamen Interessen wird durch die lösung 
gemeinsamer Aufgaben erfahrbar. Das Seminar 
richtet sich an Grundschülerinnen und -schüler 
der 6. klasse.
Zielgruppe: Grundschülerinnen und -schüler aus Teltow

werneUcHen/
werFtPFUHl

SeMINAR:
Vom 22.5.2011

bis 29.5.2011

Bildungsstrategien gegen rechtsextreme 
einstellungen
In diesem Seminar setzen sich die Teilnehmer mit 
rechtsextremen und rechtspopulistischen Strö-
mungen in europa auseinander und entwickeln 

PotSdaM
SeMINAR:

Vom 22.5.2011, 8:00 Uhr
bis 26.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Hotel in Potsdam
14467 Potsdam

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

Brandenburg – ein Bundesland im wandel
Das Seminar informiert vor ort über die politi-
sche, historische, wirtschaftliche und kulturel-
le Bedeutung Brandenburgs für Deutschland 
und europa und beleuchtet den tiefgreifenden 
Wandel, der sich dort seit 1990 vollzogen hat.
Zielgruppe: Alle Interessierten

werneUcHen/
werFtPFUHl

TeAMFoRTBIlDuNG:
Vom 20.5.2011

bis 22.5.2011

oRT: Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein

Freienwalder Allee 8-10
16356 Werneuchen/Werftpfuhl

VeRANSTAlTeR:
Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein e.V.

j.thomas@kurt-loewenstein.de
www.kurt-loewenstein.de

Step by Step – 
Praxis und theorie der Jugendbildung
Im Mittelpunkt der Fortbildung steht die einfüh-
rung in den didaktischen Ansatz des produkt-
orientierten lernens. Zudem wird die praktische 
Anwendung in der politischen Bildungsarbeit 
vorgestellt. Problemlagen und Schwierigkeiten 
bei der Produkterstellung mit Medien wie Video, 
Web 2.0, Theater oder digitaler Fotografie wer-
den im einsatz mit Jugendlichen diskutiert. Neue 
Wege des umgangs werden erprobt.
Zielgruppe: Multiplikatoren
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Demokratie braucht politische Bildung

Demokratie braucht überzeugte demokratische Bürgerinnen und Bürger

Demokratie braucht informierte Bürgerinnen und Bürger

Demokratie braucht Wertgrundlagen und Wertentscheidungen

Demokratie braucht das Engagement Vieler

Demokratie braucht Politische Bildung

Politische Bildung stärkt unser Gemeinwesen

Deshalb müssen die Verantwortungsträger für die Demokratie dafür sorgen, dass 

diese Entwicklung auch möglich und der gesellschaftliche Zusammenhalt gestärkt wird. 

Demokratie darf – sie muss – den Bund auch etwas kosten. Der Bundesausschuss 

Politische Bildung unterstreicht mit seiner Kampagne „Demokratie braucht Politische 

Bildung“ dieses wichtige Anliegen.

Werden Sie Unterstützer!

Weitere Informationen unter 

www.demokratiebrauchtpolitischebildung.de

Der bap auf Twitter: 

www.twitter.com/bap_de

Politische Bildung leistet einen 
wichtigen Beitrag für das Gelingen 
lebendiger Demokratie. 

BAP_Anzeige_105x148_110222.indd   1 22.02.11   10:01

Brandenburg 23. Mai 2011

werneUcHen/
werFtPFUHl

SeMINAR:
Vom 23.5.2011

bis 27.5.2011

oRT: Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein

Freienwalder Allee 8-10
16356 Werneuchen/Werftpfuhl

VeRANSTAlTeR:
Jugendbildungsstätte 
kurt löwenstein e.V.

j.thomas@kurt-loewenstein.de
www.kurt-loewenstein.de

teambildung und Kommunikation
Die Prozesse von kommunikation und Grup-
penbildung werden anhand der erfahrungen 
der Teilnehmenden analysiert. Dabei werden 
gesellschaftliche ursachen und Hintergründe 
für gelingende und nicht gelingende Prozesse 
hinterfragt. In Form von erlebnispädagogischen 
übungen werden kooperation und Zusammen-
arbeit in der Gruppe geübt, Teamaufgaben ge-
löst und individuelle Fähigkeiten gestärkt. Das 
erkennen und Vertreten von gemeinsamen 
Interessen wird durch entsprechende übungen 
erfahrbar. Dieses Seminar richtet sich an Schü-
lerinnen und Schüler der 8. klasse.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler aus Berlin

FranKFUrt/oder
RuNDGANG:

25.5.2011, 17:00 Uhr
bis 18:30 Uhr

oRT: 
15230 Frankfurt/oder

VeRANSTAlTeR:
VHS Frankfurt/oder, Dachverband: 

Brandenburgischer VHS-Verband
kreativ@vhs-frankfurt-oder.de

www.vhs-frankfurt-oder.de
MITVeRANSTAlTeR:

Historischer Verein Frankfurt/oder

auf den Spuren nationalsozialistischer 
Judenverfolgung 1933 bis 1945
Im Rahmen der Aktion „Stolpersteine Frank-
furt/oder“ wurde sich, neben den Schicksalen 
einzelner jüdischer Mitbürger der Stadt, auch 
mit der nationalsozialistischen Judenverfol-
gung in Frankfurt/oder auseinander gesetzt. 
Der Spaziergang behandelt orte im geschicht-
lichen kontext der Zeit 1933 bis 1945. er findet 
im Bereich Synagogengedenkstein, lenné-
Passage und Brunnenplatz statt. Im Rahmen 
des Spazierganges erfolgen auch Ausführungen 
zum jüdischen leben und jüdischer Religions-
ausübung in Frankfurt/oder. Daneben werden 
anhand von historischen Aufnahmen, Stadtplä-
nen und Flurkarten auch die baulichen Verände-
rungen in der Stadt betrachtet und vermittelt.
Zielgruppe: Alle Geschichtsinteressierten



110 111

Bremen Bremen7. Mai 2011 18. Mai 2011

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Bremerhaven e.V.

info@arbeitundleben-bhv.de
www.arbeitundleben-bhv.de

MITVeRANSTAlTeR:
evangelisches Bildungswerk

lebenswert macht: ist es die Ausrichtung auf die 
ökonomischen erfordernisse zum erhalt bzw. 
zur Schaffung von Arbeitsplätzen oder steht der 
Mensch als Gemeinwesen mit all seinen Bedürf-
nissen im Zentrum der Stadtplanung? Werden 
alte Stadtteile mit gewachsener Struktur in die 
entwicklung einbezogen oder entsteht ein völlig 
neues Quartier am Reißbrett? ein vergleichender 
Blick auf Hamburgs HafenCity wird die kritische 
Debatte bereichern.
Zielgruppe: Alle Interessierten

BreMen
STuDIeNReISe:

Vom 18.5.2011, 8:00 Uhr
bis 20.5.2011, 19:30 Uhr

oRT: Hotel Hilton
Böttcherstraße 2

28195 Bremen

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
info@aulnrw.de
www.aulnrw.de

Blick hinter die Kulissen von Bremen
Bei dieser Studienreise steht in diesem Jahr Bre-
men im Mittelpunkt des Interesses. Bei einer 
Stadtrundfahrt, Besuchen bei eADS mit Modu-
len der Internationalen Raumstation ISS und 
der Bremerhalle mit exponaten aus luft- und 
Raumfahrt werden wir auf eine Reise in die Zu-
kunft mitgenommen. Das universum Science 
Center inkl. entdeckerpark hilft bei der ent-
schlüsselung der Geheimnisse von Mensch, erde 
und kosmos. Firmen der luft- und Raumfahrt 
wie oHP-Systems und der Fallturm von Zarms 
zeigen die wirtschaftliche Bedeutung. Das Aus-
wandererhaus in Bremerhaven zeigt die stetige 
Hoffnung der Menschen auf eine neue Zukunft.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Anmeldung tel. unter (0208) 8252830 oder per 
E-Mail an kroeger@aulnrw.de

BreMen
PoDIuMSGeSPRÄCH:

9.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 
Bildungswerk Bremen

Martinistraße 25
28195 Bremen

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Bremen
kas-bremen@kas.de
www.kas-bremen.de

Podiumsgespräch mit afghanischen 
Flüchtlingen
In diesem Gespräch werden afghanische Flücht-
linge in Bremen über die Probleme in ihrem  
Heimatland und die Art und Weise, wie sie in 
Bremen aufgenommen wurden, berichten.
Zielgruppe: Alle Interessierten

BreMen
TAGeSSeMINAR:

7.5.2011, 9:30 Uhr
bis 18:00 Uhr

oRT: konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 
Bildungswerk Bremen

Martinistraße 25
28195 Bremen

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Bremen
kas-bremen@kas.de
www.kas-bremen.de

europa kennenlernen
Seminar über die Geschichte der europäischen 
Integration mit Fokus auf die Institutionen der 
eu und die Rechte und Pflichten des europäi-
schen Bürgers.
Zielgruppe: Alle Interessierten

BreMen
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 10:00 Uhr
bis 20.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: evangelisches Bildungswerk 
forum kirche
Hollerallee 75

28209 Bremen

Stadtentwicklung und wandel der arbeit 
am Beispiel der überseestadt Bremen
Der ehemals boomende Bremer überseehafen 
wandelt sich seit nun mehr als zehn Jahren unter 
einbezug weiterer Hafenbereiche zur übersee-
stadt – es entsteht ein neues Stadtquartier mit 
einem Gemisch aus Gewerbe, Dienstleistung, 
Wohnbereich und Freizeitangebot. Am Beispiel 
der überseestadt und der angrenzenden Stadt-
teile erarbeiten wir uns, was ein Gemeinwesen 
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 What does Europe think? What does 

Europe think? Was denkt Europa? 

 What does Europe think? Co myśli

 Que pense l’Europe? What does Europe

 Co myśli Europa? Co myśli Europva

 Co myśli Europa? Co myśli Europva

 Co myśli Europa? Co myśli Europva

 ¿Qué piensa Europa? Que pense l’Europe?

 ¿Qué piensa Europa? ¿Qué piensa

Was denkt Europa? What does Europe

Was denkt Europa? What does

» eurotopics.net

Europa?

Was
denkt

Bremen 20. Mai 2011

BreMen
AkTIoN:

Vom 20.5.2011, 16:00 Uhr
bis 22.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Jugendbildungsstätte Bremen 
lidiceHaus GmbH

Weg zum krähenberg 33a
28201 Bremen

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Bremen

lidice@jugendinfo.de
www.lidicehaus.de

ausländische Jugendliche in der Sackgasse 
– Junge Migranten in deutschland
Ausländische Jugendliche sollen in den Wo-
chenendseminaren Raum finden, ihre lebens-
situation in der Bundesrepublik zu diskutieren. 
Ihre erfahrungen zwischen zwei kulturen, das 
unterschiedliche erleben sowie die unterschied-
lichen Rollen von Frauen und Männern und die 
damit verbundenen konflikte in ihren Familien 
bzw. in der Gesellschaft werden aufgegriffen. 
ebenso sollen Probleme der Berufsfindung und 
der Berufsperspektive diskutiert werden.
Zielgruppe: Auszubildende und junge Beschäftigte bis 27 Jahre
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Hamburg Hamburg2. Mai 2011 9. Mai 2011

HaMBUrG
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 9:00 Uhr
bis 13.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: VHS Hamburg Mitte
Schanzenstraße 75-77

20357 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Hamburg e.V.
info@hamburg.arbeitundleben.de
www.hamburg.arbeitundleben.de

Hamburg: Green capital 2011 – 
Klimaschutz
Hamburg ist umwelthauptstadt 2011. Die eu-
ropäische kommission verlieh der elbmetro-
pole den Titel „european Green Capital“. In 
der Tat hat die Stadt große Ziele. So ist z.B. 
eine starke Reduktion der Co

2
-emissionen 

geplant (bis 2020 um 40 Prozent), der Öffent-
liche Nahverkehr soll ausgebaut und die Be-
dingungen für Radfahrer verbessert werden. 
Machbar trotz Finanzkrise und kohlekraftwerk 
Moorburg? In Gesprächen und auf exkursionen 
nähern wir uns dem Thema.
Zielgruppe: Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 97,00 €

HaMBUrG
BuCHVoRSTelluNG:

9.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Warburg-Haus Hamburg
Heilwigstraße 116

20249 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Hamburg
kas-hamburg@kas.de
www.kas-hamburg.de

die wahrheit der wüste – 
erzählungen aus Israel
Buchvorstellung und Gespräch. Der israelische 
Autor Chaim Noll liest neue Texte und beant-
wortet Fragen über das leben in Israel.
Zielgruppe: Alle Interessierten an dem Thema Israel und an 
Literatur allgemein
Anmerkungen: freier Eintritt; um Anmeldung wird gebeten (tel. 
oder per E-Mail)

HaMBUrG
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 9:00 Uhr
bis 10.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Hamburger Gewerkschaftshaus
Besenbinderhof 60

20097 Hamburg

Parolen, Symbole, Strukturen – 
neofaschismus und Gegenstrategien
In diesem Workshop wollen wir organisations-
formen, Medien, lebensstil, Mode und Symbolik 
von rechten Jugendkulturen untersuchen. Be-
sonders beschäftigen wir uns mit den Zusam-

HaMBUrG
RuNDGANG:

6.5.2011, 16:00 Uhr
bis 18:30 Uhr

oRT:
22767 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Hamburg e.V.
info@hamburg.arbeitundleben.de
www.hamburg.arbeitundleben.de

MITVeRANSTAlTeR:
Hamburger Agentur für Identität

Frappant – oder: Ikea in altona?
Wie leben und arbeiten künstler jenseits der 
elbphilharmonie und unter welchen Bedingun-
gen ist kulturelles Schaffen in Hamburg mög-
lich? Wir besuchen off-kunstorte, Ateliers und 
verschiedene Schnittstellen zwischen leben, 
kunst und Politik. erster Spaziergang vom al-
ten Frappant-Standort in der Neuen Großen 
Bergstraße (evtl. neuer Ikea-Standort Altona) 
zum jetzigen Frappant-Sitz in der Viktoria-
kaserne. Wir berichten über Aktuelles und 
Vergangenes und stellen das Frappant vor.
Zielgruppe: Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, alle Interessierten
Anmerkungen: Treff vor dem Haupteingang Ex-Karstadt, Neue 
Große Bergstraße, 22767 Hamburg

HaMBUrG
SeMINAR:

2.5.2011, 18:30 Uhr
bis 20:45 Uhr

oRT: Gedenk- und Bildungsstätte 
Israelitische Töchterschule, 

Dr. Alberto-Jonas-Haus
karolinenstraße 35

20357 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
VHS Hamburg

e.hirsch@vhs-hamburg.de
www.vhs-hamburg.de
MITVeRANSTAlTeR:

Gedenk- und Bildungsstätte 
Israelitische Töchterschule

nS-täter im öffentlichen Bewusstsein und 
im Film
In der Forschung waren die Täter des nationalso-
zialistischen Völkermords jahrzehntelang weit-
gehend ausgeblendet. erst seit den 90er Jahren 
finden sie hier intensivere Berücksichtigung. 
Dennoch wurden sie in den Jahrzehnten zuvor im 
öffentlichen Bewusstsein nicht völlig ignoriert. 
In diesem Seminar wollen wir uns neben der Be-
schäftigung mit der Täterforschung der Reprä-
sentation der Täter im Film widmen. Wann und 
in welchen Genres wird deutsche Täterschaft 
thematisiert und wie wird sie dargestellt?
Zielgruppe: Erwachsene
Anmerkungen: Seminar umfasst 6 Termine, jeweils montags 
(Beginn 2.5.2011)
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Hamburg Hamburg10. Mai 2011 12. Mai 2011

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Hamburg e.V.
jens.schmidt@

hamburg.arbeitundleben.de
www.hamburg.arbeitundleben.de

MITVeRANSTAlTeR:
Mobiles Beratungsteam gegen 
Rechtsextremismus Hamburg

menhängen von Rechtsextremismus und Musik. 
Außerdem geht es um rechte Mythen und Pro-
paganda. Schließlich wollen wir Initiativen gegen 
Rechts kennen lernen, mögliche Aktionsformen 
gegen neofaschistische Propaganda und Auf-
märsche diskutieren und Argumentationsweisen 
gegen Stammtischparolen erproben.
Zielgruppe: Junge Menschen von 14 bis 27 Jahren

HaMBUrG
VoRTRAG:

10.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Warburg-Haus Hamburg
Heilwigstraße 116

20249 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Hamburg
kas-hamburg@kas.de
www.kas-hamburg.de
MITVeRANSTAlTeR:

Deutsch-Israelische-Gesellschaft

natürliche ressourcen und 
Umweltbewusstsein in Israel
Der Vortrag beschäftigt sich mit dem israelisch-
palästinensisch-jordanischen Wasser-koopera-
tionsprojekt, welches mit dem onassis-Preis in 
Hamburg ausgezeichnet wurde.
Zielgruppe: Alle Interessierten an den Themen Umwelt, Nachhal-
tigkeit und Israel
Anmerkungen: freier Eintritt; um Anmeldung wird gebeten (tel. 
oder per E-Mail)

HaMBUrG
DISkuSSIoN:

11.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Dokumentationszentrum 
Mahnmal St. Nikolai

Willy-Brandt-Straße 60
20457 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Hamburg
kas-hamburg@kas.de
www.kas-hamburg.de

Israel und seine nachbarn
Diskussionsforum mit dem israelischen Autor 
Chaim Noll und Dr. Assam el Ammary (kairo).
Zielgruppe: Alle Interessierten an den Themen Israel und interna-
tionale Beziehungen
Anmerkungen: freier Eintritt; um Anmeldung wird gebeten (tel. 
oder per E-Mail)

HaMBUrG
ABeNDVeRANSTAlTuNG:

12.5.2011, 18:00 Uhr
bis 20:15 Uhr

oRT: Gedenk- und Bildungsstätte 
Israelitische Töchterschule, 

Dr. Alberto-Jonas-Haus
karolinenstraße 35

20357 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
VHS Hamburg

e.hirsch@vhs-hamburg.de
www.vhs-hamburg.de
MITVeRANSTAlTeR:

Gedenk- und Bildungsstätte 
Israelitische Töchterschule

die jüdischen Feiertage – 
tradition der erinnerung
Außer dem Alltag mit seinem wöchentlich wie-
derkehrenden Höhepunkt – dem Schabbat – gibt 
es Festtage, die im jüdischen leben überaus 
wichtig sind. Sie geben den Juden Gelegenheit 
nicht nur zu feiern, sondern sich auch an die kol-
lektiven historisch-religiösen und geistigen er-
fahrungen zu erinnern und sich mit den vergan-
genen Generationen zu identifizieren. So wird 
durch die Feste und Bräuche die Vergangenheit 
lebendig und führt bei jedem einzelnen zu einem 
Gefühl der Verbundenheit und der Zugehörigkeit 
zum Volk Israel. Pessach, Schawuot und Sukkot 
werden Thema sein.
Zielgruppe: Erwachsene

HaMBUrG
SeMINAR:

Vom 12.5.2011, 9:00 Uhr
bis 13.5.2011, 17:00 Uhr

erinnern und Gedenken – 
die KZ-Gedenkstätte neuengamme
Die kZ-Gedenkstätte Neuengamme erinnert am 
historischen ort an die über 100.000 Menschen, 

HaMBUrG
eXkuRS:

11.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: kulturladen Hamm 
(eingang im Innenhof)

Carl-Petersen-Straße 76
20535 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Die Neue Gesellschaft e.V. 

Dachverband: AdB
kontakt@die-neue-gesellschaft.de

www.die-neue-gesellschaft.de

Soziale netzwerke
Was leisten Plattformen wie MySpace, Face-
book oder Xing? eine kritische Reflexion.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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Hamburg Hamburg12. Mai 2011 14. Mai 2011

oRT: Hamburger Gewerkschaftshaus
Besenbinderhof 60

20097 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Hamburg e.V.
jens.schmidt@

hamburg.arbeitundleben.de
www.hamburg.arbeitundleben.de

die während des Zweiten Weltkrieges Häftlinge 
des größten konzentrationslagers in Nordwest-
deutschland waren. Ausstellungen dokumentie-
ren die Geschichte des lagers von 1938 bis 1945 
und die begangenen Verbrechen, das leiden und 
den Widerstand der Häftlinge, die Geschichte der 
Täter und die Nutzung der Gebäude sowie die er-
innerungsformen nach der Befreiung. Im Semi-
nar wollen wir die historischen Grundlagen ken-
nen lernen und die Bedeutung von erinnerung an 
die NS-Verbrechen reflektieren.
Zielgruppe: Junge Menschen von 14 bis 27 Jahren HaMBUrG

SeMINAR:
Vom 13.5.2011, 16:00 Uhr

bis 14.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Bildungszentrum Sasel
Saselbergweg 63
22395 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben 

Schleswig-Holstein e.V.
bildung.sh.arbeitundleben@t-online.de

www.arbeitundleben-sh.de
MITVeRANSTAlTeR:

DGB-Nord

Zukunftswerkstatt
Im Seminar geht es um politische Bildungsar-
beit im Gemeinwesen und Aufgabenfelder in 
den kreis- und Stadtverbänden.
Zielgruppe: Ehrenamtlich Tätige

HaMBUrG
SeMINAR:
14.5.2011

oRT: wird noch bekannt gegeben
 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-Naumann-Stiftung 

für die Freiheit, Büro Hamburg
hamburg@freiheit.org

www.freiheit.org

Grundlagenseminar Medienrecht
Das Seminar stellt die wesentlichen Grundzü-
ge des Medienrechts vor. Die Darstellung des 
Medienrechts umfasst u.a. die Themen Per-
sönlichkeitsschutz (Recht am eigenen Bild, 
Datenschutz, Schutz des Guten Rufes etc.), 
Wettbewerbsrecht und urheberrecht. Im In-
ternetrecht („Medienrecht – Besonderer Teil“) 
werden u.a. die rechtlichen Anforderungen an 
Webseiten, die Pflichten bei geschäftlichen 

HaMBUrG
STADTRuNDGANG:

13.5.2011, 15:00 Uhr
bis 18:00 Uhr

oRT: Innenstadt
20095 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Die Neue Gesellschaft e.V., 

Dachverband: AdB
kontakt@die-neue-gesellschaft.de

www.die-neue-gesellschaft.de

Hamburgs entwicklung als Hansestadt
es geht um eine kritische Reflexion der ent-
wicklung Hamburgs vom kolonialismus bis zur 
Globalisierung.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Treff vor dem Haupteingang zum Hamburger 
Rathaus

HaMBUrG
ABeNDVeRANSTAlTuNG:

12.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: wird noch bekannt gegeben
 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-Naumann-Stiftung 

für die Freiheit, Büro Hamburg
hamburg@freiheit.org

www.freiheit.org

rechtsdruck in den USa?
Gut zwei Jahre nach seinem Präsidentschafts-
wahlsieg und der desaströsen Niederlage der 
Republikaner scheinen konservative in den uSA 
wieder stark geworden zu sein. Die populistische 
Teaparty-Bewegung, besonders Sarah Palin, 
macht spätestens seit dem Frühsommer 2010 
von sich reden. In den Medien, bei dem konser-
vativen Sender Fox News wurden Journalisten zu 
Agitatoren. Alles zielt auf eine vehemente oppo-
sition gegen obama. Wie ist diese entwicklung 
einzuschätzen? Gibt es ein eindeutiges, organi-
siertes erstarken der konservativen in den uSA 
gegen die liberalen Demokraten? oder handelt es 
sich um vereinzelte Gruppen und Personen, die 
gegen den Präsidenten Front machen?
Zielgruppe: Alle Interessierten an internationaler, besonders 
amerikanischer Politik
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Aktivitäten im Internet (e-Commerce) und die 
Voraussetzungen für die Werbung via e-Mail 
behandelt. Innerhalb des Seminars werden 
die oben benannten Rechtsbereiche in Verbin-
dung mit aktuellen urteilen und Geschehnis-
sen vorgestellt.
Zielgruppe: Journalistisch-redaktionell Tätige, politisch und gesell-
schaftlich Engagierte, alle am Medienrecht Interessierten

HaMBUrG
SeMINAR:

Vom 14.5.2011, 10:00 Uhr
bis 15.5.2011, 18:00 Uhr

oRT:
20354 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Hamburg
kas-hamburg@kas.de
www.kas-hamburg.de

Keine angst vor diskussionen! – 
erfolgreich und fair diskutieren
Rhetorik-Aufbauseminar zur Verbesserung der 
persönlichen Diskussionsfähigkeit.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 90,00 € inkl. Verpflegung, ohne Übernachtung; 
max. 15 Teilnehmer; um Anmeldung wird gebeten (tel. oder per E-Mail)

HaMBUrG
SeMINAR:

Vom 18.5.2011, 9:00 Uhr
bis 19.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Hamburger Gewerkschaftshaus
Besenbinderhof 60

20097 Hamburg

neue Judenfeindschaft?
Auf Schulhöfen und in Betrieben hört man das 
Schimpfwort „Du Jude“. Jeder vierte Deutsche 
will keinen Juden zum Nachbarn. Die Politik 
Israels wird mit den untaten des NS-Regimes 

HaMBUrG
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 9:00 Uhr
bis 20.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Hamburger Gewerkschaftshaus
Besenbinderhof 60

20097 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Hamburg e.V.
jens.schmidt@

hamburg.arbeitundleben.de
www.hamburg.arbeitundleben.de

take that? drogen, rausch und Süchte
Was verstehen wir eigentlich unter „Drogen“? 
und wovor haben eltern Angst, die doch sel-
ber trinken und rauchen? Wonach kann man 
überhaupt süchtig werden? Nach Zigaretten 
und Alkohol, sicher; aber etwa auch nach Fern-
sehen, essen und Computerspielen? Was ist 
Sucht? Wir wollen legale „Drogenangebote“ 
betrachten, eine Drogen-Beratungsstelle be-
suchen und verschiedene konzepte politischer 
Akteure diskutieren, wie mit der Verbotspro-
blematik umgegangen werden kann.
Zielgruppe: Junge Menschen von 14 bis 27 Jahren

HaMBUrG
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 9:00 Uhr
bis 20.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: VHS Hamburg Mitte
Schanzenstraße 75-77

20357 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Hamburg e.V.
info@hamburg.arbeitundleben.de
www.hamburg.arbeitundleben.de

Stadt, landschaft, Fluss – 
Zukunft der elbinsel wilhelmsburg
Wilhelmsburg – ein über Jahrhunderte gewach-
sener, multikultureller Stadtteil, der unterstützt 
durch die Internationale Bauausstellung und 
Gartenschau auf Innovationen und integrierte 
entwicklung setzt. Mit dem Fahrrad erkunden 
wir die elbinsel und ihre Natur, besuchen aktuelle 
Projekte und diskutieren Geschichte, Gegenwart 
und Zukunft eines sehr lebendigen Stadtteils.
Zielgruppe: Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 97,00 €; Fahrrad bitte mitbringen (kann 
bei Bedarf auch gestellt werden); Touren am Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag

HaMBUrG
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 9:00 Uhr
bis 20.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: VHS Hamburg Mitte
Schanzenstraße 75-77

20357 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Hamburg e.V.
info@hamburg.arbeitundleben.de
www.hamburg.arbeitundleben.de

Schifffahrt – Hebel der Globalisierung
Globalisierung beeinflusst unser leben; in der 
Schifffahrt ist sie schon Jahrzehnte alt. Con-
tainerisierung, Werftensterben, Ausflaggung, 
Migration – wir werfen ungewohnte Blicke auf 
den Hafen und die Schifffahrt, auf Terminals 
und Werften. Wir sprechen mit Menschen, 
die die Welt gesehen haben und stellen fest: 
Reichtum und Armut liegen in der internatio-
nalen Schifffahrt dicht beieinander.
Zielgruppe: Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 97,00 €
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Demokratie 
braucht politische 

Bildung

WOCHEN
SCHAU 
VERLAG

Adolf-Damaschke-Str. 10 | 65824 Schwalbach/Ts. | Tel.: 06196/86065 | Fax: 06196/86060 
info@wochenschau-verlag.de

www.wochenschau-verlag.de

Bundesausschuss Politische 
Bildung – bap (Hrsg.)

Trendbericht 
Politische Bildung 2011

ISBN 978-3-89974685-3,
80 S., ¤ 14,80

Trendbericht 
Politische Bildung 2011
Was sind die aktuellen Trends in der Po-
litischen Bildung? Der Trendbericht des 
Bundesausschusses Politische Bildung 
gibt einen kompakten Überblick über die 
aktuellen Trends und stellt innovative Ini-
tiativen und Projekte aus der Politischen 
Bildung vor:
■ Ungeduldig – ein Filmprojekt von 
 jungen Flüchtlingen
■ Einblicke! Junger Journalismus 
 von zwischen den Kulturen
■ Politikwerkstatt GSS Bensheim / 
 age-connection
■ Active 4 diversity – Integration aktiv 
 und kreativ gestalten 
■ Peer-Programm „Verantwortung“
■ Integration – wir sind dabei!
■ Das Einwanderungsland Deutschland 
 gemeinsam gestalten
■ Politische Bildung mit jugendlichen 
 Zuwanderern 

Herausgegeben vom Bundesausschuss Politische 
Bildung (bap) | www.bap-politische bildung.de

Aktionstage.indd   1 14.02.2011   09:59:26

www.bpb.de/umwelt

Hamburg 23. Mai 2011

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Hamburg e.V.
jens.schmidt@

hamburg.arbeitundleben.de
www.hamburg.arbeitundleben.de

verglichen. Was sagen solche Beobachtungen 
über unsere Gesellschaft aus und was können 
wir ihnen entgegensetzen? Im Seminar wol-
len wir herausfinden, was Judenfeindschaft 
von Rassismus und Fremdenfeindlichkeit 
unterscheidet und warum es Antisemitismus 
sowohl bei den Nazis als auch in der Anti- 
globalisierungsbewegung gibt.
Zielgruppe: Junge Menschen von 14 bis 27 Jahren

HaMBUrG
SeMINAR:

Vom 23.5.2011, 9:00 Uhr
bis 27.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: VHS Hamburg Mitte
Schanzenstraße 75-77

20357 Hamburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Hamburg e.V.
info@hamburg.arbeitundleben.de
www.hamburg.arbeitundleben.de

leben am großen Strom – 
die elbe zwischen Ökologie und Ökonomie
Wachsende Hafenwirtschaft und lebendige 
Wasserwildnis – Hamburg wird durch das 
nasse element geformt. Die Nutzungsinteres-
sen reichen von elbvertiefungen bis hin zum 
Deichrückbau. Themen, die in Zeiten von kli-
mawandel und Meeresspiegelanstieg beson-
ders brisant sind. Wir beschäftigen uns mit 
der Auenlandschaft, dem Ökosystem elbe, der 
hafenwirtschaftlichen Nutzung und auch mit 
den Interessen der Hamburger.
Zielgruppe: Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 97,00 €
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Hessen Hessen2. Mai 2011 4. Mai 2011

HaUnetal
SeMINAR:

Vom 4.5.2011, 18:00 Uhr
bis 11.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Haunehof
kirchberg 8

36166 Haunetal

VeRANSTAlTeR:
Service Civil International

ulla.bolder-jansen@sci-d.de
www.sci-d.de

leitung von internationalen Begegnungen
In diesem deutsch-ukrainischen Vorbereitungs-
seminar wird ein einblick vermittelt, wie ein 
internationales Workcamp abläuft und welche 
Aufgaben auf die Campleiterinnen und -leiter 
zukommen. es wird dabei u.a. um folgende 
Themen gehen: Aspekte des interkulturellen 
lernens, Auseinandersetzung mit leitungsstil 
und leitungsverständnis, Rolle und Funktion 
des Campleiters, konfliktbewältigung in einer 
internationalen Gruppe, Vorbereitung und um-
setzung eines „study parts“ im Camp, Geschichte  
und Struktur des Service Civil International 
(SCI), Auseinandersetzung mit dem Thema 
Frieden und Nachhaltigkeit. Die ausgebildeten 
Campleiter können im Sommer ein internatio-
nales SCI-Workcamp in Deutschland leiten.
Zielgruppe: Alle Menschen aus Deutschland und der Ukraine, die 
sich für die Leitung von internationalen Begegnungen/Work-
camps interessieren
Anmerkungen: Beitrag 80,00 €

HePPenHeIM
SeMINAR:

Vom 2.5.2011
bis 8.5.2011

oRT: 
ernst-ludwig-Straße 19

64646 Heppenheim

VeRANSTAlTeR:
Haus am Maiberg - Akademie für 
politische und soziale Bildung der 

Diözese Mainz, Dachverband: AkSB
info@haus-am-maiberg.de
www.haus-am-maiberg.de

Voneinander und Miteinander
Im Rahmen der Regionalpartnerschaft zwi-
schen Hessen und Jaroslavl spielt der Jugend-
austausch eine wichtige Rolle. um die Zu- 
sammenarbeit zu intensivieren, laden das 
Haus am Maiberg und „Young Yaroslavl“ Mul-
tiplikatorinnen und Multiplikatoren aus Schu-
le, Jugend- und Sozialarbeit zu einem bilate-
ralen Fachkräfteaustausch ein. Die russischen 
kolleginnen und kollegen besuchen ausge-
wählte einrichtungen in Hessen und bilden 
Tandems für zukünftige Projekte.
Zielgruppe: Alle Interessierten

FranKFUrt/MaIn
SeMINAR:

Vom 2.5.2011, 9:00 Uhr
bis 6.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: VHS Frankfurt
Sonnemannstraße 13

60314 Frankfurt

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Hessen

aul-hessen@t-online.de
www.aul-hessen.de

MITVeRANSTAlTeR:
ver.di Bildungswerk Hessen, 
Arbeit und leben Frankfurt

weltoffenes Frankfurt – 
dichtung oder wahrheit?
Frankfurt übt eine Anziehungskraft auf Men-
schen aus aller Welt aus. Insbesondere seit 
dem Zweiten Weltkrieg hat Frankfurt mehrere 
Zuwanderungswellen erlebt. Heute haben 
etwa 40 Prozent der „Frankfurter“ einen so-
genannten Migrationshintergrund. Führt dies 
automatisch zur Weltoffenheit einer Stadt von 
Weltruf? Im Rahmen von exkursionen und Ge-
sprächen mit expertinnen und experten wer-
den wir verschiedenen Fragen nachgehen. Wie 
gestaltet sich das multireligiöse und multi- 
kulturelle leben in Frankfurt? Welche Rolle 
spielt Zuwanderung für den regionalen Ar-
beitsmarkt? Inwieweit hängt die Zukunft einer 
(Stadt-)Gesellschaft auch von ihrer Fähigkeit 
zur Integration ab?
Zielgruppe: Arbeitnehmer, Seniorinnen und Senioren, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 100,00 € inkl. Programm, ohne Übernachtung
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kussion von Best-Practice-Beispielen stehen 
Fragen und erwartungen für die praktische 
umsetzung in Hofheim im Mittelpunkt.
Zielgruppe: Jugendliche und junge Familien, Vereine und Verbände, 
alle Interessierten

ScHMItten-
arnoldSHaIn

TAGuNG:
Vom 5.5.2011, 18:30 Uhr

bis 6.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Martin-Niemöller-Haus
Im eichwaldsfeld 3

61389 Schmitten-Arnoldshain

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie 

Arnoldshain
office@evangelische-akademie.de

www.evangelische-akademie.de
MITVeRANSTAlTeR:

Bund der Richterinnen und Richter, 
Staatsanwältinnen und Staats-

anwälte, landesverband Hessen

wettbewerb der rechtsordnungen
Bei internationalen Geschäften sind rechtliche 
Regelungen von grundlegender Bedeutung. 
Recht ist dabei auch ein Wirtschaftsfaktor. 
Das deutsche und kontinentaleuropäische 
Recht steht in konkurrenz mit der angelsäch-
sischen Tradition. Bei der Tagung werden ak-
tuelle entwicklungen hinsichtlich der globa-
len Wettbewerbssituation der verschiedenen 
Rechtstraditionen dargestellt und diskutiert.
Zielgruppe: Anwälte, Richter, Politikwissenschaftler, Politiker, alle 
Interessierten

FranKFUrt/MaIn
FoRTBIlDuNGSSeMINAR:

13.5.2011, 13:30 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: Haus am Dom, Giebelsaal, 4. oG
Domplatz 3

60311 Frankfurt/Main

VeRANSTAlTeR:
Hessische landeszentrale 

für politische Bildung
carmen.everts@hlz.hessen.de

www.hlz.hessen.de
MITVeRANSTAlTeR:

Bundesstiftung zur Aufarbeitung 
der SeD-Diktatur

Geraubte Freiheit – 50 Jahre Mauerbau 
und deutsche teilung
Der Bau der Berliner Mauer war ein Schlüssel-
ereignis des kalten krieges, das für die Zemen-
tierung der deutschen Teilung steht. Den Traum 
von einer Ausreise in die Freiheit bezahlten über 
tausend Menschen bei Fluchtversuchen mit ih-
rem leben. Tausende mussten wegen tatsäch-
licher oder vermeintlicher „Republikflucht“ in 
Haft. Der Geschichte, den ursachen und Fol-
gen des Mauerbaus wollen wir uns in diesem 
Seminar widmen. Sowohl der Fachvortrag von 

GroSS-GeraU
FIlM/kINo:

10.5.2011, 20:15 Uhr
bis 22:15 Uhr

oRT: kommunales kino Groß-Gerau
Mittelstraße 2

64521 Groß-Gerau

VeRANSTAlTeR:
VHS Groß-Gerau

manuel.blendin@kvhsgg.de
www.kvhsgg.de

MITVeRANSTAlTeR:
Regionalstelle für 

Arbeitnehmer/innen- und Betriebs-
seelsorge Rüsselsheim/Bergstraße, 

Pfarramt für Ökumene und 
Bildung im evangelischen Dekanat 

Groß-Gerau, kommunales kino 
Groß-Gerau

Filmreihe „Montags in der Sonne“
eine Hafenstadt im Norden Spaniens: Die gro-
ßen Zeiten der Schiffsindustrie sind vorbei, 
die Auseinandersetzungen um den erhalt der 
Arbeitsplätze verloren. Für die Werftarbeiter 
von einst hat längst ein anderes leben begon-
nen. Was passiert, wenn nichts passiert? Das 
„Nichts“ wird zum Abenteuer. Der Film findet 
im Rahmen der Reihe „Am Rand der Gesell-
schaft“ statt. Im Anschluss gibt es ein Film-
gespräch mit Ingrid Reidt (Regionalstelle für 
Arbeitnehmer/innen- und Betriebsseelsorge).
Zielgruppe: Jugendliche, Erwachsene
Anmerkungen: weitere Vorführung um 17:45 Uhr, ohne Filmgespräch

HoFHeIM aM 
taUnUS

SeMINAR/WoRkSHoP:
7.5.2011, 11:00 Uhr

bis 15:00 Uhr

oRT: Stadthalle
Chinonplatz 4

65719 Hofheim am Taunus

VeRANSTAlTeR:
Hessische landeszentrale 

für politische Bildung
carmen.everts@hlz.hessen.de

www.hlz.hessen.de
MITVeRANSTAlTeR:

kreisstadt Hofheim am Taunus 
(vertreten durch den Magistrat)

weniger, bunter, aktiver – den wandel in 
Hofheim erfolgreich gestalten
In diesem Workshop werden kerstin Schmidt 
(Demographie lokal) und Dr. Carmen everts 
(Hessische landeszentrale für politische Bil-
dung) sowohl die hessischen als auch die 
kommunalen entwicklungstendenzen zum 
demografischen Wandel vorstellen. kerstin 
Schmidt wird dabei in ihrem Impulsreferat 
insbesondere die kommunalen, familien- und  
bildungspolitischen Veränderungen am Beispiel 
der Stadt Hofheim aufzeigen. Die Bedeutung 
kinderfreundlicher Angebote, guter Bildungs- 
und Betreuungseinrichtungen für alle Genera-
tionen sowie einer an den Bevölkerungswandel 
angepassten kommunalen Infrastruktur wer-
den ebenso aufgezeigt, wie die individuellen 
erwartungen und Anforderungen. In der Dis-
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tierte Didaktik historisch-politischer Bildung 
orientiert sich an der spezifischen erfahrungs-
welt der Zielgruppe. Dabei ist es die eigener-
fahrung von Diskriminierung, Ausgrenzung 
und Rassismus, die Jugendlichen aus „bil-
dungsfernen“ Milieus den thematischen Zu-
gang ermöglicht. Methodisch verknüpft das 
Seminar eine Führung durch die Gedenkstätte 
Hadamar mit übungen des Südafrikanischen 
Anti-Diskriminierungsprogramms Anti-Bias und 
dem Israelischen Demokratie-Training Betzavta.
Zielgruppe: Junge Menschen mit und ohne Migrationshintergrund

Dr. Jens Hüttmann (Stiftung Aufarbeitung) als 
auch die Vorstellung von didaktischen Ange-
boten zur Thematik sollen Anregung für den 
unterricht geben. Insbesondere wollen wir auch 
die Plakatausstellung „Die Mauer. eine Grenze 
durch Deutschland“ und ihre didaktischen Mög-
lichkeiten vermitteln.
Zielgruppe: Lehrkräfte, Ministerien, Schulverwaltungen, Lehrer-
fortbildungsinstitute, Kompetenzzentren und weitere Einrichtun-
gen der historisch-politischen Bildungsarbeit

FranKFUrt/MaIn
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 7:00 Uhr
bis 20.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: Hotel in Frankfurt

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

Soziale Marktwirtschaft – Frankfurt, 
europas Finanz- und wirtschaftsplatz
Frankfurt ist eine der führenden globalen 
Finanzmetropolen. Im weltweiten Ranking der 
Finanzzentren behauptet Frankfurt den vierten 
Platz hinter New York, london und Tokio. Hier 
werden täglich Milliarden von Dollar und euro be-
wegt. An diesem Platz des Geldes wollen wir ver-
schiedenen Fragen nachgehen. Hat die Finanz- 
und Wirtschaftskrise zu einem umdenken  
beigetragen oder gilt immer noch die Devise 
„Gewinnmaximierung auf Teufel komm raus“? 
Wie lassen sich europaweite und nationale 
Finanzstandards zum Schutz der Anleger ein-
führen? Was spricht für eine Bankenabgabe 
und was für eine Finanztransaktionssteuer?
Zielgruppe: Alle Interessierten

HadaMar
SeMINAR:

14.5.2011, 10:00 Uhr
bis 18:00 Uhr

oRT: Internationale Bildungsstätte 
Hadamar

Mönchberg 8
65589 Hadamar

VeRANSTAlTeR:
Internationaler Bund

mehmet.senel@
internationaler-bund.de

www.internationaler-bund.de

die Vernichtung „lebensunwerten lebens“ 
und respekt für Menschenrechte heute. 
Historisch-politische Bildung im multikul-
turellen Kontext
Das Seminar schlägt die Brücke von der NS-
euthanasie zu grundsätzlichen und aktuel-
len Fragen der Menschenrechte. Was sind  
Menschenrechte? Haben alle Menschen die 
gleichen Rechte? Was bedeutet Respekt für 
Menschenrechte konkret? und was kann man 
tun, wenn man selbst oder andere diskrimi-
niert werden? eine dezidiert ressourcenorien-

KaSSel
VeRANSTAlTuNG MIT WoRkSHoPS:

13.5.2011

oRT: 
Friedrichplatz

34117 kassel

VeRANSTAlTeR:
Internationaler Bund

fsj-kassel@internationaler-bund.de
www.ib-freiwilligendienste.de

MITVeRANSTAlTeR:
Sozialer Friedensdienst kassel

FSJ – aktionstag
Der Aktionstag findet ganztägig in kassel und 
Göttingen statt. Anlass ist das europäische 
Jahr der Freiwilligendienste. Freiwillige im FSJ 
werden in Workshops und auf einer Abschluss-
veranstaltung in beiden Stadtzentren auf das 
Freiwillige Soziale Jahr aufmerksam machen.
Zielgruppe: Jugendliche zwischen 17 und 27 Jahren, die einen 
Freiwilligendienst im Rahmen des FSJ machen
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VeRANSTAlTeR:
VHS Groß-Gerau

manuel.blendin@kvhsgg.de
www.kvhsgg.de

MITVeRANSTAlTeR:
Pfarramt für Ökumene und 

Bildung im evangelischen Dekanat 
Groß-Gerau, kommunales kino 

Groß-Gerau

Regieveteranen ken loach. Nach der Vorführung 
gibt es ein Filmgespräch mit elke Möller (Vorsit-
zende des landesfrauenrates ver.di Hessen). Der 
Film findet im Rahmen der Filmreihe „Am Rand 
der Gesellschaft“ statt.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: weitere Vorführung um 17:45 Uhr, ohne Filmgespräch

FUlda
SeMINAR:

Vom 16.5.2011
bis 18.5.2011

oRT: 
Neuenberger Straße 3-5

36041 Fulda

VeRANSTAlTeR:
kifas gGmbH, Dachverband: AkSB

info@kifas.org
www.kifas.org

engagement im Senioren(bei)rat mit lust 
und list
Bei diesem Basismodul (Grundkurs) erhalten 
Sie grundlegende Informationen und Anregun-
gen für ein erfolgreiches und befriedigendes 
engagement in der Seniorenvertretung, vor 
allem über die rechtlichen Grundlagen.
Zielgruppe: Frauen, Männer, Seniorinnen und Senioren, Multiplika-
toren der politischen Bildung, Erwachsene, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in Non-Profit-Organisationen, ehrenamtlich Tätige

lIMBUrG/laHn
INFoRMATIoNS- uND 

DISkuSSIoNSVeRANSTAlTuNG:
20.5.2011, 11:00 Uhr

bis  12:30 Uhr

oRT: Marienschule limburg, Aula
Graupfortstraße 5

65549 limburg/lahn

Kochen mit Politikern
Informations- und Diskussionsveranstaltung 
mit jungen Menschen und Politikern aus dem 
hessischen landtag. Junge und engagierte 
Menschen stehen mit Politikern an einem Herd 
und bereiten gemeinsam ein Gericht zu. In ei-
nem Plenum verfolgen Jugendliche die Veran-
staltung und bringen sich mit Wortmeldungen 
ein. Die Akteure kommen ins Gespräch. über 

GroSS-GeraU
FIlM/kINo:

17.5.2011, 20:15 Uhr
bis 22:15 Uhr

oRT: kommunales kino Groß-Gerau
Mittelstraße 2

64521 Groß-Gerau

Filmreihe „Bread and roses“
Maya kommt ohne Papiere aus Mexiko in die 
uSA. Sie wird Teil jenes Heeres von Angestellten, 
die jede Nacht für einen Hungerlohn die Büros 
von los Angeles putzen. Als ein unkonventionel-
ler Gewerkschaftsfunktionär auftaucht, beginnt 
ein harter kampf gegen diese Verhältnisse. ein 
spannender, emotionaler Film des britischen  

HePPenHeIM
SeMINAR:

Vom 20.5.2011
bis 21.5.2011

oRT: 
ernst-ludwig-Straße 19

64646 Heppenheim

VeRANSTAlTeR:
Haus am Maiberg - Akademie für 
politische und soziale Bildung der 

Diözese Mainz, Dachverband: AkSB
info@haus-am-maiberg.de
www.haus-am-maiberg.de

Kirche im Kapitalismus
Die „runden Geburtstage“ von mehreren gro-
ßen Sozialenzykliken sind 2011 Anlass ge-
nug, Traditionen und Perspektiven kirchlicher 
kapitalismuskritik eingehend zu erörtern.  
Dabei wird auch das seit der Wirtschafts- und  
Finanzkrise im Herbst 2008 gewachsene po-
litisch-publizistische Interesse am Thema der 
kapitalismuskritik diskutiert. Die Veranstal-
tung möchte in der Tradition der Heppenhei-
mer Soziallehretage (1984-1998) die päpst-
liche Sozialverkündigung, im Blick zurück und 
nach vorn auf ihre Gegenwarts- und Zukunfts-
potenziale hin, eingehend prüfen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

HePPenHeIM
SeMINAR:

Vom 16.5.2011
bis 18.5.2011

oRT: 
ernst-ludwig-Straße 19

64646 Heppenheim

VeRANSTAlTeR:
Haus am Maiberg - Akademie für 
politische und soziale Bildung der 

Diözese Mainz, Dachverband: AkSB
info@haus-am-maiberg.de
www.haus-am-maiberg.de

wir sind Klasse! – Schule, aber was dann?
„und was kommt danach?“ – Schülerinnen 
und Schüler der 9. klasse setzen sich in die-
sem kurs mit ihrem leben nach der Schulzeit 
auseinander. entscheidungen, die sie jetzt 
treffen, prägen ihr weiteres leben. Damit ver-
bundene Freiheiten und Wahlmöglichkeiten 
bergen sowohl Chancen als auch Risiken. Da-
bei soll es nicht nur um die entscheidung für 
ein bestimmtes Berufsfeld gehen, sondern die 
Jugendlichen reflektieren auch ihre Arbeits- 
und lebensperspektiven.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Veranstaltung wird wiederholt vom 18.5. bis 20.5.2011
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FranKFUrt/MaIn
SeMINAR:

Vom 23.5.2011, 9:00 Uhr
bis 27.5.2011, 15:30 Uhr

oRT: VHS Frankfurt
Sonnemannstraße 13

60329 Frankfurt am Main

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Hessen

aul-hessen@t-online.de
www.aul-hessen.de

MITVeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Frankfurt

Finanzplatz Frankfurt – 
die Banken und die wirtschaftskrise
Die weltweite Finanzkrise, die 2008 begann 
und besorgniserregende Dimensionen erreichte, 
verlangt nach erklärungen und politischen Re-
aktionen. In der Finanz-Metropole Frankfurt 
soll diesen Fragen nachgegangen werden. Wie 
funktioniert der Finanzmarkt? Wie kam es 
zur krise? Wer sind die Gewinner und Verlie-
rer? Welche Bedeutung hat die krise für jeden 
einzelnen? Wie sehen die langfristigen Folgen 
aus? Welche Bedeutung haben sie für die 
Politik? Geplant sind Besuche und Gespräche 
in der Börse und der Bundesbank.
Zielgruppe: Arbeitnehmer, Seniorinnen und Senioren, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 100,00 € inkl. Programm, ohne Übernachtung

FranKFUrt/MaIn
SeMINAR:
21.5.2011

oRT: 
Domstraße 1-3

60311 Frankfurt/Main

VeRANSTAlTeR:
katholisches Zentrum Rabanus 

Maurus - Haus am Dom 
Dachverband: AkSB

hausamdom@bistum-limburg.de
www.hausamdom-frankfurt.de

Flucht und Migration thementag 
„Grenzregime“
Nach dem Sturm hunderter Migrantinnen und 
Migranten aus (zentral-)afrikanischen ländern 
auf die Grenzanlagen der spanischen enklaven 
2005 verschärften sich eu-Initiativen, um die 
Migration nach europa zu begrenzen. Mitglie-
der des Netzwerks kritische Migrations- und 
Grenzregimeforschung stellen beim Themen-
tag ihre Forschungen aus internationaler (und 
nicht innenpolitischer) Perspektive vor. über 
die Auswirkungen der Politik der Abschottung 
für die Migranten berichtet der italienische Jour-
nalist und Träger des PRo-ASYl-Menschen-
rechtspreises 2010 Gabriele Del Grande.
Zielgruppe: Multiplikatoren der Migrantenarbeit und der inter-
nationalen Arbeit, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Non-Profit-
Organisationen, Ausländer und Deutsche

VeRANSTAlTeR:
Bund der Deutschen kath. Jugend (BDkJ) 

Diözesanverband limburg
info@bdkj-limburg.de
www.bdkj-limburg.de
MITVeRANSTAlTeR:
Marienschule limburg

ein kennenlernen hinaus werden aktuelle ju-
gend- und landespolitische Themen aufge-
griffen. Idee und Ziel unseres Projektes ist es, 
Jugendlichen einen innovativen und jugendge-
rechten Zugang zu politischen Themenfeldern 
zu eröffnen. Durch die Möglichkeit, eigene  
Interessen und Meinungen direkt mit ent-
scheidungsträgern in lockerer Atmosphäre zu 
diskutieren, hoffen wir, Jugendliche stärker für 
politische Fragestellungen zu sensibilisieren.
Zielgruppe: Jugendliche im Alter von 15 bis 18 Jahren
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Verbrechen der Nationalsozialisten an diesen 
Menschen. es wird versucht, die Dokumenta-
tion dieser Verbrechen mit künstlerischen Mit-
teln zu einem neuen Ganzen zu verarbeiten.
Zielgruppe: Jugendliche ab 14 Jahren, Erwachsene
Anmerkungen: Öffnungszeiten täglich 10:00 bis 18:00 Uhr

Prora
AuSSTelluNG:

Vom 5.5.2011, 10:00 Uhr
bis 23.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: Dokumentationszentrum Prora
objektstraße (Block 3/Querriegel)

18609 Prora

VeRANSTAlTeR:
Dokumentationszentrum Prora 

Dachverband: Stiftung Neue kulTuR
info@prora.eu
www.prora.eu

ohne zu zögern, Varian Fry: Berlin, 
Marseille, new york
Im Mittelpunkt dieser Ausstellung von Aktives 
Museum Faschismus und Widerstand in Berlin 
e.V. steht der amerikanische Journalist Varian 
Fry, der 1940 als leiter des emergency Rescue 
Committee nach Marseille kam. Dort baute Fry 
ein Fluchthelfer-Netzwerk auf, mit dessen Hilfe 
mehr als 1.800 Menschen und ihre Familien aus 
Südfrankreich hinaus geschleust wurden. es 
handelte sich um aus Deutschland geflohene 
Menschen, darunter viele künstler und Intellek-
tuelle, die laut Waffenstillstandsvertrag zwi-
schen Nazi-Deutschland und Frankreich „auf 
Verlangen auszuliefern“ waren. In Frys - auch 
illegal agierendem - Büro wurden Gelder akqui-
riert, Schiffspassagen besorgt, Visa und Pässe 
gefälscht und geheime Fluchtrouten über die 
französisch-spanische Grenze organisiert. So 
konnten z.B. Marc Chagall, Max ernst, Hannah 
Arend und Heinrich Mann gerettet werden.
Zielgruppe: Jugendliche ab 14 Jahren, Erwachsene
Anmerkungen: Öffnungszeiten täglich 10:00 bis 18:00 Uhr

Prora
AuSSTelluNG:

Vom 5.5.2011, 10:00 Uhr
bis 23.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: Dokumentationszentrum Prora
objektstraße (Block 3/Querriegel)

18609 Prora

VeRANSTAlTeR:
Dokumentationszentrum Prora 

Dachverband: Stiftung Neue kulTuR
info@prora.eu
www.prora.eu

„Frankfurt - auschwitz“ – eine dokumen-
tarisch-künstlerische ausstellung
Die Ausstellung des Fördervereins Roma e.V. 
und des künstlers Bernd Rausch hat die Ver-
folgung und Vernichtung der Roma und Sinti 
im Nationalsozialismus und dessen Wirkungs-
geschichte bis in die Gegenwart zum Inhalt. Im 
Zentrum steht die liquidierung des sogenann-
ten Zigeunerlagers in Auschwitz-Birkenau am 
2.8.1944 sowie die Auseinandersetzung mit der 
Geschichte der Verfolgung der Roma und Sinti 
im „Dritten Reich“. 500.000 Roma und Sinti 
wurden durch die Nationalsozialisten ermordet. 
Der künstlerische Teil der Ausstellung ist der 
Versuch einer Bildauseinandersetzung mit den 

oStSeeBad 
KüHlUnGSBorn

SeMINAR:
Vom 2.5.2011, 17:00 Uhr

bis 6.5.2011, 10:00 Uhr

oRT: Neptun Hotel kühlungsborn
Strandstraße 37

18225 ostseebad kühlungsborn

VeRANSTAlTeR:
Deutschland- und europapolitisches 

Bildungswerk (DePB)
depb.tecklenburg@t-online.de

www.depb.de

Mecklenburg-Vorpommern – 
eine politische landeskunde
Mecklenburg–Vorpommern ist wie kein anderes 
Bundesland mit dem odium der Rückständig-
keit behaftet. Tatsächlich hat das land seit 
1990 mit erheblichen Problemen zu kämpfen, 
die aus den umstrukturierungen in den Berei-
chen der Werftindustrie, der landwirtschaft 
und der Fischerei resultieren. Hinzu kommt 
als gewichtiger Faktor der demographische 
Wandel, der für dieses bevölkerungsärmste 
Bundesland besonders gravierende Folgen 
hat. Im Seminar wird diskutiert, welche Chan-
cen für eine entschärfung dieser Probleme zu 
erkennen sind.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 390,00 € (100,00 € EZ-Zuschlag); 
Bustransfer ab Warburg
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forderung des 21. Jahrhunderts: Vernunft- 
denken statt Gewinndenken“. eingeladene  
Gäste sind Heinz Müller (SPD), Sigrid keller 
(SPD), Prof. Christa luft (linkspartei) und  
egbert liskow (CDu).
Zielgruppe: Alle Interessierten

waren/MürItZ
FIlM uND DISkuSSIoN:

5.5.2011, 18:00 Uhr
bis 20:00 Uhr

oRT: kulturkneipe FloMala
Am Seeufer 54

17192 Waren/Müritz

VeRANSTAlTeR:
Christliches Jugenddorfwerk 

Waren/Müritz
cjd.waren@cjd.de

www.cjd-waren.de

Filmpräsentation „Zug des lebens“ mit 
anschließender diskussion
In dem Film „Zug des lebens“ ist im Jahr 1941 
ein osteuropäisches Schtetl von der Deportation 
durch die Nazis betroffen. Doch der Dorftrottel 
Schlomo hat eine aberwitzige, aber rettende 
Idee. ein falscher Deportationszug! Der Plan, 
die Bewohner in Deportierte und Deutsche auf-
zuteilen und mit dem „Geisterzug“ von Russ-
land ins gelobte land Palästina zu fliehen, ist 
eine kombination aus gefährlichem Abenteuer 
und verbrüderndem Volksfest. Die Nazis stehen 
auch heute wieder vor der Tür. Auf der Grund-
lage des Films wollen wir diskutieren, was die 
heutige Zivilgesellschaft gegen Aufmärsche 
und Aktivitäten der rechtsextremen Szene vor 
ort tun kann. Der Film soll Anregung sein, sich 
mutig und kreativ mit dem Thema Rechtsextre-
mismus auseinander zu setzen.
Zielgruppe: Interessierte Jugendliche und Erwachsene

Prora
AuSSTelluNGS- uND GelÄNDe-

FüHRuNG, DISkuSSIoN:
6.5.2011, 10:00 Uhr

bis 17:00 Uhr

oRT: PRoRA-ZeNTRuM 
Bildung-Dokumentation-Forschung

Mukraner Straße 12, Im Block 5
18609 Prora

VeRANSTAlTeR:
PRoRA-ZeNTRuM 

Bildung-Dokumentation-Forschung
info@prora-zentrum.de
www.prora-zentrum.de

MITVeRANSTAlTeR:
landesbeauftragte für Mecklen-

burg-Vorpommern (MV) für die 
unterlagen des Staatssicherheits-

dienstes der ehemaligen DDR, 
landeszentrale für 

politische Bildung MV

die friedliche revolution in Mecklenburg-
Vorpommern und die „Bausoldaten“, die 
waffenverweigerer der ddr
Die Wanderausstellung zur friedlichen Re-
volution in Mecklenburg-Vorpommern ist im 
PRoRA-ZeNTRuM vom 1.4. bis 29.6.2011 zu 
sehen. In ihr werden die zeitlichen Abläufe der 
Friedlichen Revolution in Mecklenburg-Vor-
pommern 1989/90 anhand von Beispielen der 
damaligen Bezirke Neubrandenburg, Rostock 
und Schwerin dargelegt. Zudem wird auch auf 
die Situation auf der Insel Rügen eingegangen. 
Bausoldaten in Prora sowie der Region Rügen/
Stralsund sind, als ein Teil der oppositionsbe-
wegung der DDR, ebenfalls direkt oder indirekt 
an der friedlichen Revolution 1989/90 beteiligt 
gewesen. Während der Ausstellungsführung 
und Begehung des historischen ortes Prora 
werden die Zusammenhänge verdeutlicht.
Zielgruppe: Alle Interessierten ab 14 Jahren
Anmerkungen: 10:00 Uhr Führung (etwa 1,5 h), Treff beim 
PRORA-ZENTRUM; 15:00 Uhr Ausstellungsführung und anschlie-
ßende Diskussion (etwa 2 h)

anKlaM
FIlM uND PoDIuMSDISkuSSIoN:

6.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: ehem. Wehrmachtsgefängnis 
Anklam (Zugang Adolf-

Damaschke-Straße)
Friedländer landstraße 4

17389 Anklam

VeRANSTAlTeR:
Stiftung Zentrum für Friedensarbeit

info@friedenszentrum-anklam.de
www.friedenszentrum-anklam.de

wie kann die internationale Finanzwelt 
zum weltfrieden beitragen?
Anklamer Friedenstag: Gemeinschaftsveran-
staltung des Zentrums für Friedensarbeit – 
otto lilienthal – Hansestadt Anklam und der 
SPD im landtag Mecklenburg-Vorpommern 
zur erinnerung an Hermann Scheer. es wird der 
Film „let‘s Make Money“ gezeigt. Anschlie-
ßend öffentliche Diskussion zu den Themen 
„entwicklungshilfe als Investition in die Sicher- 
heit unserer Zivilisation“, „Rüstung – Am ende 
ein schlechtes Geschäft“ und „Die Heraus- 
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VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Nds. ost gGmbH

bettina.juhnke@aulwob.de
www.aul-nds.de

zu bewerten und weiterzugeben. In Gesprä-
chen oder bei Reden wird jeder Teilnehmende 
im gleichen Maße sowohl aktiv zuhören, als 
auch sich eindeutig mitteilen müssen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 278,00 € inkl. Übernachtung im DZ der JH 
und Verpflegung

Prora
leSuNG:

11.5.2011, 19:00 Uhr
bis 20:30 Uhr

oRT: Dokumentationszentrum Prora
objektstraße (Block 3/Querriegel)

18609 Prora

VeRANSTAlTeR:
Dokumentationszentrum Prora 

Dachverband: Stiftung Neue kulTuR
info@prora.eu
www.prora.eu

„es bleibt noch viel zu sagen…“ – 
lesung zu leben und werk der lyrikerin 
rose ausländer
Am 110. Geburtstag der lyrikerin Rose 
Ausländer trägt die Schauspielerin Cornelia 
Gutermann-Bauer in einer inszenierten lesung 
Gedichte von Rose Ausländer und Texte zu 
ihrem leben vor. Rose Ausländer wurde 1901 
in Czernowitz (Bukowina) geboren. Als Jüdin 
musste sie in den Jahren 1941 bis 1944 im jü-
dischen Ghetto der einstigen kulturmetropole 
leben, Zwangsarbeit leisten und sich zeit-
weise in einem keller verstecken. Allerdings 
lernte sie im Ghetto auch Paul Celan kennen, 
der ihre lyrik stark beeinflusste. 1946 ging 
sie nach New York. Das erste Buch nach dem 
krieg („Blinder Sommer“) erschien Mitte der 
60er Jahre in Wien. Von 1965 an lebte Rose  
Ausländer in der Bundesrepublik und starb 
1970 in Düsseldorf. Sie veröffentlichte insge-
samt mehr als zwanzig Gedichtbände.
Zielgruppe: Jugendliche ab 14 Jahren, Erwachsene

Born/darSS
SeMINAR:

Vom 8.5.2011, 17:30 Uhr
bis 13.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Jugendherberge Born-Ibenhorst
Ibenhorst 1

18375 Born/Darß

Verstehen und verstanden werden – 
warum so viele Gespräche daneben gehen
Die Vertretung der eigenen Interessen, die 
entwicklung der kommunikation zur Durch-
setzung des politischen Willens ist weit- 
gehend abhängig von der Fähigkeit, Informa-
tionen aufzunehmen, zu verarbeiten, kritisch 

ZInGSt
SeMINAR:

Vom 6.5.2011, 17:00 Uhr
bis 8.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Familienferienstätte Zingsthof
landstraße 1
18374 Zingst

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Mecklen-
burg-Vorpommern, Dachverband: 

evangelische Trägergruppe für ge-
sellschaftspolitische Jugendbildung

info@ev-akademie-mv.de
www.ev-akademie-mv.de

Zingster Medienwerkstatt – Mashup
Die Medienwelt ist bunt und mischt sich immer 
wieder neu. Bilder, Texte, Filme, Töne und Musik 
werden von Jugendlichen neu zusammengebaut; 
neue Bedeutungen entstehen. einmischung in 
der Mediengesellschaft mit „Mashup“.
Zielgruppe: Jugendliche ab 12 Jahren

waren/MürItZ
SeMINAR MIT eXkuRSIoN:

Vom 6.5.2011, 9:30 Uhr
bis 8.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: europäische Akademie 
Mecklenburg-Vorpommern

Am eldenholz 23
17192 Waren/Müritz

VeRANSTAlTeR:
europäische Akademie 

Mecklenburg-Vorpommern 
Dachverband: GeA

org@europaeische-akademie-mv.de
www.europaeische-akademie-mv.de

erhaltung und nutzung von Gutsanlagen 
und Herrenhäusern – Bewahrung als  
nationales und europäisches Kulturerbe 
und wirtschaftsfaktor
Mecklenburg-Vorpommern besitzt mit seinen 
Gutsanlagen und Herrenhäusern ein einmali-
ges kulturelles erbe in Deutschland und europa, 
das es zu erhalten gilt. Sie sind ein nicht zu 
unterschätzender Wirtschaftsfaktor in einer 
strukturschwachen Region und touristische 
Anziehungspunkte. es ist das 12. Seminar, das 
sich mit dieser Thematik beschäftigt.
Zielgruppe: Alle Interessierten

neUBrandenBUrG
AkTIoN:

Vom 13.5.2011, 16:00 Uhr
bis 15.5.2011, 15:00 Uhr

Bio regio… deins?
Du bist Mecklenburger? Was findest du in 
Meck-Pomm? landwirtschaft, die Bundeswehr 
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oRT: 
Fritz-Reuter-Straße 16a
17033 Neubrandenburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben e.V. 

Mecklenburg-Vorpommern 
Dachverband: BAk Aul

info@arbeitundlebenmv.de
www.arbeitundlebenmv.de

und die ostsee? Beim Thema landwirtschaft 
wirst du vielleicht mit dem kopf schütteln… 
langweilig. Denkst du! überzeuge dich vom 
Gegenteil! Wir stellen dir moderne landwirt-
schaftliche Technologien vor, naturnah leben-
des Nutzvieh, alternative lebensformen, wie 
Schlafen im Heu, kräuterquark essen mit selbst 
gesammelten kräutern und Reden über eine 
Zukunft auf dem land für junge leute - ein 
Wochenende voller entdeckungen. komm raus 
aus deinem Alltag und lerne was Neues kennen!
Zielgruppe: Jugendliche

VeRANSTAlTeR:
Dokumentationszentrum Prora 

Dachverband: Stiftung Neue kulTuR
info@prora.eu
www.prora.eu

weisen konfrontiert wurden, deren Spektrum 
vom ignoranten leugnen der NS-Verbrechen 
gegenüber den Sinti und Roma, über die intel-
ligente Verdrehung bis hin zur umkehrung von 
Schuld reichte. Weitere Themen sind die per-
sonelle kontinuität von NS-Verbrechern in den 
Verwaltungen der jungen Bundesrepublik und 
der offene Rassismus der Mehrheitsbevölke-
rung gegenüber den Sinti und Roma.
Zielgruppe: Jugendliche ab 14 Jahren, Erwachsene

ZInGSt
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 20:00 Uhr
bis 15.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Familienferienstätte Zingsthof
landstraße 1
18374 Zingst

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Mecklen-
burg-Vorpommern, Dachverband: 

evangelische Trägergruppe für ge-
sellschaftspolitische Jugendbildung
arne.draeger@ev-akademie-mv.de

www.ev-akademie-mv.de

wurzeln – eine Generationen verbindende 
Schreibwerkstatt
Wurzeln sind ein Bild für das, was uns Halt 
und Sicherheit im leben gibt. es symbolisiert 
aber auch die Verbindung zu dem, was kraft 
schenkt und nährt. Jugendliche und erwachse-
ne wollen in diesem Seminar gemeinsam den 
Quellen auf die Spur kommen, die uns im All-
tag helfen und sogar den Mut geben, uns aktiv 
einzumischen.
Zielgruppe: Jugendliche und Erwachsene

Prora
VoRTRAG:

14.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Dokumentationszentrum Prora
objektstraße (Block 3/Querriegel)

18609 Prora

antiziganismus in deutschland – Kinder 
von Holocaust-überlebenden berichten
ursula Rose und Marie Strauss aus Frankfurt/
Main, deren eltern NS-konzentrationslager 
überlebt haben, sprechen über die Traumata 
der 1. und 2. Generation von Holocaust-über-
lebenden. Sie berichten, wie sie und ihre eltern 
nach 1945 im land der Täter mit Verhaltens-

GreIFSwald
VoRTRAG MIT 

PoDIuMSDISkuSSIoN:
16.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: Pommersches landesmuseum
Rakower Straße 9
17489 Greifswald

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Schwerin
kas-schwerin@kas.de
www.kas-schwerin.de
MITVeRANSTAlTeR:

Deutsch-Israelische Gesellschaft AG, 
Schwerin

Jüdisches leben in Mecklenburg-
Vorpommern seit 1945 und 1990
Nachweislich seit dem 13. Jahrhundert gab es 
Juden auf dem Gebiet des heutigen Mecklen-
burg-Vorpommern. So lebten z.B. 1749 etwa 
30 jüdische Familien in Schwerin, 1819 ent-
stand am Schlachtermarkt eine Synagoge. Sie 
wurde in der Pogromnacht am 9. November 
1938 zerstört. Aufgrund von Deportation und 
Vertreibung verblieben nach 1945 nur wenige 
einwohner jüdischen Glaubens. Zu einer neuen 
Blüte erwachte das jüdische leben im land 
erst in den 90er Jahren. Die entwicklungen jü-
dischen lebens in Mecklenburg-Vorpommern 
in der jüngsten Geschichte nachzuzeichnen, 
bildet den kern einer Vortrags- und Diskus-
sionsveranstaltung mit dem landesrabbiner 
Herrn Dr. W. Wolff sowie dem Bildungsminister 
Mecklenburg-Vorpommerns Herrn Tesch.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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Mecklenburg-Vorpommern Mecklenburg-Vorpommern16. Mai 2011 22. Mai 2011

oRT: ifnm - institut für neue 
medien gGmbH

Friedrichstraße 23
18057 Rostock

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben 

Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Dachverband: BAk Aul

info@arbeitundlebenmv.de
www.arbeitundlebenmv.de

MITVeRANSTAlTeR:
institut für neue medien

misch und jugendlich anmutende Medium 
Web 2.0 eigentlich für Politiker? lassen sich 
so politische Inhalte für die junge Generation 
ansprechend aufbereiten? Wie intensiv nutzen 
die Politiker die unüberschaubaren Möglichkei-
ten von Twitter, Blogs und Sozialen Netzwer-
ken? und wie kommt es bei den Jugendlichen 
an? Weitere Fragen können innerhalb des 
Workshops offen debattiert werden.
Zielgruppe: Jugendliche
Anmerkungen: angegebener Termin bei Redaktionsschluss noch 
nicht bestätigt

waren/MürItZ
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 18:00 Uhr
bis 18.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: europäische Akademie 
Mecklenburg-Vorpommern

Am eldenholz 23
17192 Waren/Müritz

VeRANSTAlTeR:
europäische Akademie Mecklenburg-

Vorpommern, Dachverband: GeA
org@europaeische-akademie-mv.de
www.europaeische-akademie-mv.de

aktuelle Probleme der Sozial- und 
rentenpolitik
Die Sozial- und Rentenpolitik steht nicht zu-
letzt durch den demographischen Wandel im 
Fokus der Gesellschaft. Das Seminar will, mit 
Blick auf die entwicklung in den nächsten Jah-
ren, mit experten und Betroffenen eine Sach-
standsanalyse geben.
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren

roStocK
WoRkSHoP:

Vom 20.5.2011
bis 22.5.2011

wahlen und Medien
Der Workshop hat zum Ziel, politisch inter-
essierte Jugendliche in die Theorie und Praxis 
der politischen Medienwelten in Zeiten des 
Web 2.0 einzuführen. Was nutzt das dyna-

GüStrow
TAGuNG:

Vom 20.5.2011, 18:00 Uhr
bis 22.5.2011, 13:30 Uhr

oRT: Haus der kirche
Grüner Winkel 10

18273 Güstrow

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie

Mecklenburg-Vorpommern
info@ev-akademie-mv.de
www.ev-akademie-mv.de

MITVeRANSTAlTeR:
Theologische Fakultät 

der universität Rostock

Kirchengebäude als öffentlicher raum
Selten waren kirchen so voll wie in der Gegen-
wart. Mit dem Reiseführer fest in der Hand 
schlendern die touristisch Interessierten durch 
den Raum. In manchen kirchen verlieren sich 
beim sonntäglichen Gottesdienst die Feiernden 
in den Bankreihen der viel zu großen kirchen. 
Für viele Menschen ist ihre kirche im Dorf ein 
Stück Heimat, für das sie sich engagieren, auch 
wenn sie sonst keinen kontakt zur kirche pfle-
gen. Museum und Andachtsraum, ort der Pflege 
des Brauchtums und symbolischer Präsenz – 
dies alles und viel mehr sind unsere kirchenge-
bäude. ein Schatz und eine last zugleich.
Zielgruppe: Alle an den Fragen der öffentlichen Relevanz von 
Religion Interessierten

waren/MürItZ
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 18:00 Uhr
bis 22.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: europäische Akademie 
Mecklenburg-Vorpommern

Am eldenholz 23
17192 Waren/Müritz

VeRANSTAlTeR:
europäische Akademie Mecklenburg-

Vorpommern, Dachverband: GeA
org@europaeische-akademie-mv.de
www.europaeische-akademie-mv.de

europäische Grundwerte in der diskussion – 
deutsch-tschechischer erfahrungsaustausch
Wesentliches Ziel des Wochenendseminars ist 
die Analyse und Diskussion der europäischen 
Werte Menschenwürde/Menschenrechte, Frei-
heit, Gerechtigkeit, Gleichheit, Solidarität, Frieden 
und Toleranz, in der Perspektive der tschechischen 
und deutschen Teilnehmer vor dem Hintergrund 
ihrer jeweiligen nationalen Traditionen.
Zielgruppe: Alle Interessierten aus Tschechien und Deutschland
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Mecklenburg-Vorpommern 22. Mai 2011

ScHwerIn
roStocK

SeMINAR:
Vom 22.5.2011, 8:00 Uhr
bis 28.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Hotel in Schwerin und Rostock

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

Mecklenburg-Vorpommern – 
Politische Innenansichten eines 
Bundeslands im Umbruch
Aus der landtagswahl 2006 sind in Mecklen-
burg-Vorpommern die rechts- und linksextre-
mistischen Parteien gestärkt hervorgegangen. 
Die NPD konnte in den landtag einziehen. 
Wird sich diese entwicklung bei den landtags-
wahlen 2011 fortsetzen? Wie gestaltet sich 
die wirtschaftliche entwicklung des landes, 
das jahrelang Schlusslicht beim Wirtschafts-
wachstum war? Wie steht es um die Aufar-
beitung der politischen Verfolgung in der ehe-
maligen DDR? Diese und andere Fragen stehen 
im Mittelpunkt des Seminars, das Sie nach 
Schwerin, Wismar und Rostock führt.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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niedersachsen niedersachsen2. Mai 2011 5. Mai 2011

walSrode
koNGReSS:

5.5.2011, 10:30 Uhr
bis 13:00 Uhr

oRT: Stadthalle Walsrode
Robert-koch-Straße 1

29664 Walsrode

33. europatag des deutschen Frauenring 
(dFr) – landesverband niedersachsen
Der DFR ist ein überparteilicher und überkon-
fessioneller Frauenverband, der sich seit über 
60 Jahren für die staatsbürgerliche Bildung von 
Frauen einsetzt. Die eu-Tage behandeln jeweils 

GÖttInGen
PoDIuM:

5.5.2011, 19:00 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: wird noch bekannt gegeben
 Göttingen

VeRANSTAlTeR:
Freie Altenarbeit Göttingen e.V.

freiealtenarbeitgoettingen@t-online.de
www.freiealtenarbeitgoettingen.de

Strom ohne atom – energie als Frage der 
Generationenverantwortung
Politisches Forum im Rahmen der europa-
woche. Mit ludwig Pape (landwirt aus 
dem eichsfeld), der eu-Abgeordneten Frau  
Quisthouwdt-Rowohl und dem Institut Solida-
rische Moderne.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Moderation Regina Meyer

reHBUrG-loccUM
TAGuNG:

Vom 4.5.2011, 15:30 Uhr
bis 6.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie loccum
Münchehäger Straße 6

31547 Rehburg-loccum

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie loccum

marcus.schaper@evlka.de
www.loccum.de

Vorläufige risikoabschätzung – das neue 
Paradigma für technologieregulierung?
Die vorläufige Risikoeinschätzung (Preliminary 
Risk Assessment – PRA) ist ein neues Instru-
ment, um das Vorsorgeprinzip zu operationali-
sieren und auf eine objektive Basis zu stellen, 
die auch außereuropäischen Ansprüchen an ein 
wissenschaftlich fundiertes Herangehen und 
damit Welthandelsregeln genügen kann. Nun 
gilt es, die Anwendbarkeit des PRA jenseits 
von Nanotechnologie abzustecken und Heran-
gehensweisen zu seiner etablierung im euro-
päischen Regulierungskontext zu entwickeln.
Zielgruppe: Alle an neuen Technologien, Verbraucherschutz, 
regulativer Harmonisierung und transatlantischen Wirtschafts-
beziehungen Interessierten aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft 
und Zivilgesellschaft

eMden
SeMINAR:

Vom 3.5.2011, 16:30 Uhr
bis 7.5.2011, 11:00 Uhr

oRT: upstalsboom Parkhotel
Friedrich-ebert-Straße 73-75

26725 emden

VeRANSTAlTeR:
Deutschland- und europapoliti-

sches Bildungswerk (DePB)
depb.tecklenburg@t-online.de

www.depb.de

Vom ausreiseland zur Hightech-region?
Geprägt durch landwirtschaft, Fischerei, Tou-
rismus und eine kleine Zahl größerer unter-
nehmen gilt ostfriesland, trotz wirtschaft-
licher Fortschritte in den letzten Jahrzehnten, 
auch heute noch als strukturschwache Region. 
ohne ein prägendes städtisches oberzentrum 
setzt die Region auf einen Ausbau der Infra-
struktur und wirtschaftliche Diversifikation. 
Im Rahmen des Seminars sollen sowohl his-
torische als auch aktuelle Aspekte der wirt-
schaftlichen, sozialen, politischen und kultu-
rellen entwicklung behandelt werden.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 380,00 € (80,00 € EZ-Zuschlag), Bustrans-
fer ab Finsterwalde; Veranstaltung wird wiederholt vom 23.5. bis 
27.5.2011, Bustransfer ab Bottrop und Gladbeck

aUrIcH
BIlDuNGSuRlAuB:

Vom 2.5.2011, 11:00 Uhr
bis 6.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: europahaus Aurich
Von-Jhering-Straße 33

26603 Aurich

VeRANSTAlTeR:
europahaus Aurich 
Dachverband: AdB

info@europahaus-aurich.de
www.europahaus-aurich.de

Fremdenverkehr in einem struktur-
schwachen Gebiet – chancen und risiken 
am Beispiel ostfriesland
Wie kann und sollte man den Fremdenverkehr 
gestalten? „Banana-Boats“ im Wattenmeer und 
Drachenboote auf den Fehnkanälen? Bestimmt 
nicht! es ist sicher wichtig und richtig, sich auf 
das Typische und einmalige in der Region zu 
konzentrieren. Aber altbacken und langweilig 
darf es auch nicht sein. und dann soll das Gan-
ze auch noch natur- und sozialverträglich sein. 
keine leichte Aufgabe – und doch funktioniert 
es schon an vielen Stellen. In unserem Bildungs-
urlaub wollen wir erkunden, wo die erfolgs- 
rezepte liegen und wo Fallstricke lauern. Wir wer-
den einen Teil der geplanten exkursionen mit dem 
Fahrrad bzw. mit Paddelbooten durchführen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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niedersachsen niedersachsen6. Mai 2011 6. Mai 2011

St. andreaSBerG
SoNSTIGeS:

Vom 6.5.2011, 11:00 Uhr
bis 8.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Internationales Haus Sonnenberg
Clausthaler Straße 11

37444 St. Andreasberg

VeRANSTAlTeR:
Sonnenberg-kreis e.V. 

Dachverband: GeA
info@sonnenberg-international.de
www.sonnenberg-international.de

Plant for the planet – akademie für Kinder
In diesem Jahr haben engagierte Schülerinnen 
und Schüler aus Niedersachsen erneut die 
Möglichkeit, zu Botschaftern für den klima-
schutz ausgebildet zu werden. Vor ort erkun-
den wir gemeinsam, was der Wald und die 
Bäume mit dem klimawandel zu tun haben. 
Neben spannenden Vorträgen und Filmen, 
kreativen Aufgaben und aktionsreichen Spie-
len werden wir selbst aktiv und pflanzen 300 
Bäume. Dann werden gemeinsame klima-
schutz- und Baumpflanzaktionen geplant.
Zielgruppe: Kinder zwischen 10 und 12 Jahren
Anmerkungen: Tagungsprogramm auf Anfrage

reHBUrG-loccUM
TAGuNG:

Vom 6.5.2011, 15:30 Uhr
bis 8.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie loccum
Münchehäger Straße 6

31547 Rehburg-loccum

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie loccum

albert.drews@evlka.de
www.loccum.de

Zwischen denkmalschutz und abrissbirne 
– wie gehen wir verantwortungsvoll mit 
der nachkriegsarchitektur in unseren 
Städten um?
Die architektonischen Zeugnisse der Nachkriegs-
moderne kommen in die Jahre. Sie entsprechen 
oft nicht mehr der Vorstellung einer zeitge- 
mäßen Stadtplanung, sind aber zum architekto- 
nischen Gesicht der deutschen Nachkriegs-
identität geworden. Auch formiert sich der 
Bürgerprotest gegenüber teuren prestigeträch-
tigen Abriss- und Neubauplänen. Wie sollen 
unsere Städte aussehen? Was sind kriterien für  
erhaltung oder Abriss? Wie kann sich die Bürger-
gesellschaft in den Prozessen legitimes Gehör 
verschaffen?
Zielgruppe: Stadtplaner, Kommunalpolitiker, engagierte Personen in 
entsprechenden Bürgerinitiativen, Denkmalschützer, Kunstwissen-
schaftler, Architekten, Hauseigentümer, Wohnungsbaugesellschaften, 
Mieterverbände, Kirchenvertreter, Kulturpolitiker, Zeithistoriker

VeRANSTAlTeR:
Deutscher Frauenring - 

landesverband Niedersachsen e.V.
riedel.emden@freenet.de

www.dfr-niedersachsen.de
MITVeRANSTAlTeR:

europe Direct Informationszentrum 
lüneburg

ein europäisches Thema aus Frauensicht. Die 
Festrede hält die niedersächsische Ministerin 
für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und 
Integration Aygül Özkan zu dem Thema „Die 
europäische Sozialpolitik“, unter einbeziehung 
des Themas „Arm in einem reichen land“.
Zielgruppe: Politisch interessierte Frauen
Anmerkungen: um Anmeldung wird gebeten

oSterHolZ-
ScHarMBecK

SeMINAR:
Vom 6.5.2011, 9:30 Uhr

bis 16:00 Uhr

oRT: Tagungshaus Bredbeck 
An der Wassermühle 30

27711 osterholz-Scharmbeck

VeRANSTAlTeR:
Tagungshaus Bredbeck - Bildungs-

stätte des landkreises osterholz 
Dachverband: AdB 

f.bobran@bredbeck.de 
www.bredbeck.de

MITVeRANSTAlTeR:
Theaterpädagogischer Arbeitskreis 

unterweser (TAu)

nächste Station Heimat – 
ein regionaler generationsübergreifender 
theaterfreilandversuch
Ist Heimat Identität? löst sie als Wurzel un-
serer Herkunft Vertrautheit und Sicherheit 
aus? Ist sie dort, wo das Herz ist, also eher 
ein Gefühl? oder ist sie als temporäre Station 
zu denken, in einer Welt, in der sich kulturelle  
eigenarten und Werte immer mehr vermischen? 
Das Projekt geht der Frage nach, wie sich der 
Heimatbegriff in unserer Gesellschaft verändert 
hat, welche gesellschaftlichen konstruktionen 
Heimat schaffen und welche sozialpolitischen 
konsequenzen sich ergeben. In einer Versuchs-
anordnung mit Recherche, Biografiearbeit, 
kunst und Theater werden orte erforscht und 
zum Abschluss in dokumentarischer, verdichte-
ter oder verfremdeter Form inszeniert.
Zielgruppe: Alle Interessierten ab 16 Jahren, inbesondere  
Menschen mit Migrationshintergrund
Anmerkungen: Auftaktseminar am 6.5.2011; Blockseminar, 
Workshops und Performance vom 6.8. bis 14.8.2011
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niedersachsen niedersachsen7. Mai 2011 9. Mai 2011

VeRANSTAlTeR:
VHS und Musikschule 

Wilhelmshaven gGmbH
christina.heide@vhs-whv.de

www.vhs-whv.de

Teilnehmer sollen ihre Bereitschaft und Be-
fähigung für die übernahme ehrenamtlicher 
Aufgaben im Sport erweitern und vor dem 
Hintergrund gesellschaftlicher Aufgaben an 
die jeweilige lokale Situation angepasste Ini-
tiativen entwickeln können. Außerdem lernen 
sie alternative Möglichkeiten eines humanen 
Sozialverhaltens im sportlichen und sport-
politischen Tätigkeitsbereich kennen.
Zielgruppe: Politisch Interessierte, Ehrenamtliche aus Sportvereinen

BaSSUM
SeMINAR/BIlDuNGSuRlAuB:

Vom 9.5.2011, 10:00 Uhr
bis 13.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Die Freudenburg
Amtsfreiheit 1a

27211 Bassum

VeRANSTAlTeR:
europäisches Seminar- und 

Tagungshaus „Die Freudenburg“
vhs@vhs-diepholz.de
www.vhs-diepholz.de
MITVeRANSTAlTeR:

VHS des landkreises Diepholz

alles eine Frage der Perspektive – 
Interkulturelle Kompetenz für den Beruf 
und alltag
Verschiedene Zugänge zu interkulturellem ler-
nen werden vorgestellt und reflektiert. Zunächst 
geht es dabei um die eigene Sensibilisierung für 
interkulturelle lernprozesse, erfahrungslernen 
und Selbstreflexion. Interkulturelles lernen als 
soziales lernen ist darüber hinaus untrennbar 
mit den Themen Diskriminierung/Antidiskri-
minierung und Mehrheit/Minderheit verknüpft. 
Daher geht es in einem weiteren Schritt um 
die Auseinandersetzung mit Vorurteilsbildung, 
Ausgrenzung und Rassismus, Gleichheit und 
Differenz, Macht und ohnmacht. Die bewähr-
ten Methoden und Qualifikationsmodule der 
interkulturellen kompetenz-Fortbildung bieten 
einen professionellen umgang mit interkultu-
rellen konfliktfragen und eröffnen Handlungs-
perspektiven für den Beruf und Alltag.
Zielgruppe: Erwachsene
Anmerkungen: Beitrag 390,00 €

oSnaBrücK
AuSSTelluNG:

8.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: DITIB osnabrück
Frankenstraße 13
49082 osnabrück

VeRANSTAlTeR:
DITIB landesverband Niedersachsen 

und Bremen, Dachverband: DITIB
m-yusuf@web.de

www.ditib.de
MITVeRANSTAlTeR:

DITIB landesjugendverband, 
DITIB landesfrauenverband 
Niedersachsen und Bremen

Migration damals und heute
Wir nehmen das 50-jährige Anwerbeabkom-
men zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Türkei zum Anlass unserer Veranstal-
tung. In der Ausstellung sollen die geänderten 
lebensumstände der Migrantinnen und Mig-
ranten (damals und heute) dargestellt werden.
Zielgruppe: Alle Interessierten

Bad laer
BIlDuNGSuRlAuB/SeMINAR:

Vom 9.5.2011
bis 13.5.2011

oRT: Haus Große kettler
Bahnhofstraße 11

49196 Bad laer

Sport in der Gesellschaft
In diesem Seminar wollen wir aktuelle Be-
dingungen und Perspektiven des Sports und 
ihre Bedeutung für den einzelnen, die Gruppe 
und die größere Gemeinschaft diskutieren. 
Zugleich soll der Stellenwert des Sports für 
die politische Bildung bestimmt werden. Die 

St. andreaSBerG
SeMINAR:

Vom 7.5.2011, 17:45 Uhr
bis 14.5.2011, 9:00 Uhr

oRT: Internationales Haus Sonnenberg
Clausthaler Straße 11

37444 St. Andreasberg

VeRANSTAlTeR:
Sonnenberg-kreis e.V. 

Dachverband: GeA
info@sonnenberg-international.de
www.sonnenberg-international.de

den Stein ins rollen gebracht?
Bewegungen der 60er und 70er Jahre des letz-
ten Jahrhunderts haben leben, Gesellschaft 
und Politik nachhaltig verändert. Welche Be-
wegungen waren das? Was hat sich verändert? 
Wie sieht es heute aus? Wir wollen uns mit  
Hintergründen, Forderungen und ergebnissen 
der Proteste beschäftigen und deren Auswirkun-
gen auf den gesellschaftlichen und politischen 
Wandel weltweit analysieren und diskutieren.
Zielgruppe: Erwachsene
Anmerkungen: Tagungsprogramm auf Anfrage
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oRT: Geschäftsstelle Arbeit und leben
Zu dem Balken 7

38448 Wolfsburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Nds. ost gGmbH

bettina.juhnke@aulwob.de
www.aul-nds.de

und die gesellschaftliche Rolle, die Fußball 
spielt und die nicht immer leicht zu durch-
schauen ist. Für einige bedeutet Fußball Aus-
gleich in der Freizeit, wenn mit Freunden oder 
im Verein gekickt wird. Für andere ist es die 
leidenschaft für einen bestimmten Fußball-
club. ein leicht überschaubarer Teil an Investo-
ren bedient sich des Fußballs als Geldanlage. 
Wir werden uns weiter beschäftigen mit der 
wirtschaftlichen Bedeutung der Profiligen, 
dem Phänomen des Hooliganismus und den 
gesellschaftlichen Funktionen des Fußballs. 
Dabei wollen wir die verschiedenen Aspekte 
von Fußball aus unterschiedlichen Perspek-
tiven erarbeiten und kritisch diskutieren.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 92,00 € ohne Unterkunft und Verpflegung

HannoVer
VoRTRAG:

12.5.2011, 19:30 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: katholisches Bildungszentrum 
St. Clemens

leibnizufer 17b
30169 Hannover

VeRANSTAlTeR:
katholische erwachsenenbildung 

Region Hannover
Dachverband: kBe

hannover@keb-net.de
www.keb-net.de

MITVeRANSTAlTeR:
leserinitiative Publik e.V.

leitkultur und christenschwund
Die kirchen haben, nicht nur in Folge der Miss-
brauchsdebatte, in den vergangenen Jahren 
massiv an Zuspruch verloren. kirchenaustritte 
und vor allem weniger Taufen führen zu Mit-
gliederschwund. Daraus folgt auch, dass in 20 
Jahren weit weniger Menschen kirchensteuern 
zahlen werden als heute. Der einfluss der kir-
chen wird gesunken sein. Das dürfte nicht nur 
weitreichende pastorale, sondern auch gesell-
schaftspolitische konsequenzen haben.
Zielgruppe: Alle politisch, kulturell und theologisch Interessierten
Anmerkungen: Referent Peter Hertel (Dipl. Theologe, Journalist)

VecHta
WoRkSHoP:

Vom 9.5.2011, 14:00 Uhr
bis 10.5.2011, 12:00 Uhr

oRT: universität Vechta
Driverstraße 22

49377 Vechta

VeRANSTAlTeR:
universität Vechta

michael.otten@uni-vechta.de
www.uni-vechta.de

MITVeRANSTAlTeR:
PH Feldkirch/Vorarlberg (A), 

universität Bremen, 
Amnesty International Hannover

Menschenrechtsbildung mit Kindern in 
der Grundschule
Vier Workshops/Vorträge zur Menschenrechts-
bildung mit kindern - am 9. und 10.5.2011.
Zielgruppe: Studierende/Lehramtsanwärter für Grund- und Förder-
schulen, Erzieherinnen und Erzieher, Wissenschaftler und Lehrkräfte 
(u.a. Sachunterricht, Pädagogik, Politik), Mitglieder von NGOs
Anmerkungen: kein Beitrag; um Anmeldung wird gebeten (bis 
21.4.2011); Leitung Prof. Dr. Steffen Wittkowske, Michael Otten; 
Referenten Prof. Dr. Karl-Heinz Breier, Prof. Dr. Marlies Hempel, 
Katharina Kohlscheen, Karen Weddehage (alle Universität Vechta), 
Dr. Josef Windegger (PH Feldkirch/Vorarlberg, Österreich), Michael 
Otten (Universität Bremen), Thomas Ottens-Schmitz (Amnesty 
International Hannover); aktuelle Infos unter www.uni-vechta.de 
oder per E-Mail an michael.otten@uni-vechta.de

wolFSBUrG
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 8:30 Uhr
bis 13.5.2011, 16:30 Uhr

Fußball – Faszination zwischen Kommerz, 
randale und Politik
kaum eine Sportart ist so verbreitet und be-
liebt wie die Jagd um das „runde leder“. uns 
interessiert in diesem Seminar die individuelle 

cloPPenBUrG
SeMINAR:

Vom 9.5.2011
bis 11.5.2011

oRT: 
Stapelfelder kirchstraße 13

49661 Cloppenburg

VeRANSTAlTeR:
katholische Akademie Stapelfeld 

- Stiftung kardinal von Galen 
Dachverband: AkSB

tmeyer@ka-stapelfeld.de
www.ka-stapelfeld.de

wir haben auch etwas zu sagen... 
Ich bin werkstattsprecher
Tagung der Werkstattsprecher und Räte in den 
Werkstätten für Menschen mit Behinderung. 
es werden Moderationstechniken vorgestellt 
und übungen zur Stärkung der Präsentations-
kompetenz durchgeführt. Rechtsgrundlagen 
zum SGB IX werden aufgezeigt und wir lernen 
die Aufgaben, Pflichten und Rechte des Werk-
stattrates kennen. Die politische Stellung 
eines Werkstattrates wird verdeutlicht und 
Partizipationsmöglichkeiten zur Vorstellung in 
der Öffentlichkeit erarbeitet.
Zielgruppe: Betriebsräte/Vertrauensleute, Erwachsene, Behinderte
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oRT: katholische Akademie Stapelfeld
Stapelfelder kirchstraße 13

49661 Cloppenburg

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Hermann-ehlers-Bildungswerk
kas-oldenburg@kas.de

www.kas.de/oldenburg
MITVeRANSTAlTeR:

katholische Akademie Stapelfeld

die richtige Richtung zu geben. Ähnlich verhält 
es sich mit der Redekunst. kunstvolle Stilformen 
überzeugen nicht, wenn die persönliche Authen-
tizität nicht stimmt. Angeboten werden übun-
gen zu Rhetorik, Sprache und Bogenschießen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

GÖttInGen
VeRANSTAlTuNG MIT 

WoRkSHoPS:
13.5.2011

oRT: 
Wochenmarkt

37073 Göttingen

VeRANSTAlTeR:
Internationaler Bund

fsj-kassel@internationaler-bund.de
www.ib-freiwilligendienste.de

MITVeRANSTAlTeR:
kinderhaus e.V. Göttingen

FSJ – aktionstag
Der Aktionstag findet ganztägig in Göttingen 
und kassel statt. Anlass ist das europäische 
Jahr der Freiwilligendienste. Freiwillige im FSJ 
werden in Workshops und auf einer Abschluss-
veranstaltung in beiden Stadtzentren auf das 
Freiwillige Soziale Jahr aufmerksam machen.
Zielgruppe: Jugendliche zwischen 17 und 27 Jahren, die einen 
Freiwilligendienst im Rahmen des FSJ machencloPPenBUrG

SeMINAR:
Vom 13.5.2011, 16:00 Uhr

bis 15.5.2011, 14:00 Uhr

Zielsicher argumentieren – 
Bogenschießen und rhetorik
Mit dem langbogen kann man kaum zielen –
man muss seine Haltung finden, um dem Pfeil 

oldenBUrG
koNZeRT:

12.5.2011, 19:30 Uhr
bis 22:15 Uhr

oRT: kulturetage oldenburg
Bahnhofstraße 10

26122 oldenburg

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie oldenburg
akademie@ev-kirche-oldenburg.de

www.akademie-oldenburg.de
MITVeRANSTAlTeR:

evangelische HVHS Rastede

„cantamos para vivir“ – regenwald zwischen 
Bewahrung und Zerstörung
„Cantamos para vivir“ – wir singen um zu le-
ben. Das Motto stammt aus der Tradition der 
Tule (oder kuna), einem indigenen Volk aus 
dem Regenwald Panamas und kolumbiens. 
Seit Jahrzehnten kämpfen sie um Autonomie 
und den Schutz ihres lebensraumes. „Canta-
mos para vivir“ ist eine beeindruckende Col-
lage aus Musik, Bildern aus dem Regenwald 
und Informationen aus erster Hand über die 
lebensbedingungen in der Regenwaldregion.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler ab 14 Jahren, alle Interessierten
Anmerkungen: Konzert-Collage mit der grupo sal u.a.

drocHterSen-
Hüll

BARCAMP:
Vom 13.5.2011

bis 15.5.2011

oRT: ABC Bildungs- und 
Tagungszentrum

Bauernreihe 1
21706 Drochtersen-Hüll

VeRANSTAlTeR:
ABC Bildungs- und 

Tagungszentrum
hwh@abc-huell.de

www.gendercamp.de

Gendercamp 2011
Das GenderCamp findet als 3-tägiges Work-
shop-event in der Nähe von Hamburg statt. 
Bei der als BarCamp angelegten Veranstal-
tung geht es um Themen aus den Bereichen 
Schnittmengen und Zwischenräume von Gen-
der/Queer/Feminismus und Internet/Netz-
kultur. Was uns umtreibt, ist die Frage nach 
queer-feministischer Handlungsfähigkeit und 
Praktiken im Internet.
Zielgruppe: Alle, die sich für die Schnittstellen von Gender/Queer/
Feminismus und Netzkultur interessieren

PaPenBUrG
SeMINAR:

Vom 12.5.2011, 14:30 Uhr
bis 15.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Historisch-Ökologische 
Bildungsstätte 

Spillmannsweg 30 
26871 Papenburg

VeRANSTAlTeR:
Historisch-Ökologische Bildungsstätte 

emsland in Papenburg e.V. 
Dachverband: AdB 

info@hoeb.de 
www.hoeb.de

Umweltschutz ist grenzenlos – 
deutsch-bulgarische Begegnung
Das Seminar vermittelt Vergleichsmöglich- 
keiten und ein Verständnis der konsumsituation 
und ihrer umwelteinwirkungen in Bulgarien 
und Deutschland. Verschiedene lösungen und 
Maßnahmen für umweltschutz und nachhal-
tigen lebensstil werden besprochen. Die Not-
wendigkeit einer nachhaltigen entwicklung 
wird herausgearbeitet. Vielfältige Methoden 
werden in diesem Seminar zum einsatz kom-
men: Naturerlebnisspiele, Teamspiele, Diskus-
sionen, Rollenspiele, Simulationen, Fallana-
lysen, Improvisationen und Theaterspiel.
Zielgruppe: Junge Erwachsene
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SPrInGe
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 18:00 Uhr
bis 15.5.2011, 13:00 Uhr

wirtschaft und Soziale demokratie
Die Diskussion um Ziele und Mittel einer Wirt-
schaftspolitik der Sozialen Demokratie wird 
kontrovers geführt. In welchem Verhältnis ste-

reHBUrG-loccUM
TAGuNG:

Vom 13.5.2011, 15:30 Uhr
bis 15.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie loccum
Münchehäger Straße 6

31547 Rehburg-loccum

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie loccum

monika.mueller@evlka.de
www.loccum.de

das energiekonzept der Bundesregierung 
– Vertane chance oder zukunftsweisende 
weichenstellung?
Das konzept der Bundesregierung für eine 
„umweltschonende, zuverlässige und bezahl-
bare energieversorgung“ sieht verlängerte 
laufzeiten der Atomkraftwerke vor und setzt 
gleichzeitig auf einen Ausbau erneuerbarer 
energien. kritiker sehen einen Systemkonflikt 
zwischen kern- und Ökoenergie: Das konzept 
zementiere Machtstrukturen auf dem energie-
markt zu lasten kommunaler und mittelstän-
discher unternehmen. Wie zukunftsweisend 
ist das konzept also wirklich?
Zielgruppe: Mitarbeiter aus den verschiedenen Branchen der 
erneuerbaren Energien; Politiker und Wissenschaftler aus den 
Bereichen Umwelt, Wirtschaft, Industrie; Vertreter von Umwelt-
schutzverbänden; Atomenergiebefürworter und -gegner; alle an 
Energie, Natur- und Klimaschutz Interessierten

lInGen (eMS)
SeMINAR:

13.5.2011, 9:30 Uhr
bis 12:30 Uhr

oRT: VHS Forum
Zum Neuen Hafen 11
49808 lingen (ems)

VeRANSTAlTeR:
VHS lingen gGmbH

j.blohm@vhs-lingen.de
www.vhs-lingen.de

Globalisierung – der lange weg vom 
rohstoff zum fertigen Produkt
Die einflüsse der Globalisierung werden am 
Beispiel der Baumwolle und verschiedener 
Nahrungsmittel aufgezeigt.
Zielgruppe: Auszubildende, Teilnehmer des zweiten Bildungsweges

HannoVer
AkTIoN:

13.5.2011, 9:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

oRT: leibniz universität Hannover
Schneiderberg 50

30167 Hannover

VeRANSTAlTeR:
AGoRA Politische Bildung, leibniz 

universität Hannover
t.grabbert@ipw.uni-hannover.de

www.ipw.uni-hannover.de/politik-labor

Politik-labor
Das „Politik-labor“ ist das erste geistes- und 
sozialwissenschaftliche Schülerlabor an einer 
deutschen Hochschule. Die lernenden eignen 
sich selbstständig mit wissenschaftlichen Me-
thoden Inhalte zu politisch-gesellschaftlichen 
kernfragen an.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler ab Klasse 10

GÖttInGen
VoRTRAG:

13.5.2011, 16:00 Uhr
bis 19:00 Uhr

oRT: AWo-Häuschen
lönsweg 16

37073 Göttingen

VeRANSTAlTeR:
Freie Altenarbeit Göttingen e.V.

freiealtenarbeitgoettingen@t-online.de
www.freiealtenarbeitgoettingen.de

Stadtteil-erzählcafé im lönsweg – 
die Straße gehörte den Kindern
Gesprächsrunde über das leben der kinder und 
Jugendlichen in der Göttinger ebertalsiedlung 
nach 1945. – Wolfgang Wachenhausen, Jahr-
gang 1941, hat die ebertalsiedlung als kind 
und Jugendlicher erlebt. Mit ihm, aber auch 
mit dem Publikum wollen wir über die le-
bensumstände in der ebertalsiedlung in der 
Nachkriegszeit ins Gespräch kommen. erinne-
rungsstücke sowie Fotos können gern zur Ver-
anstaltung mitgebracht werden.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Moderation Annette Rehfus
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VeRANSTAlTeR:
VHS und Musikschule 

Wilhelmshaven gGmbH
christina.heide@vhs-whv.de

www.vhs-whv.de

die jeder Mensch im Alltag gebraucht, ohne 
sich davon Rechenschaft zu geben, zum Ziel. 
Die im Sokratischen Gespräch neu bestimmten 
Begriffe sind Maßstäbe für die Analyse realer 
Verhältnisse. Dieses Wochenendseminar rich-
tet sich an Menschen, die sich einmal in ganz 
anderer Weise mit kommunalpolitik ausein-
andersetzen wollen, um sich neue Perspekti-
ven und Sichtweisen zu erarbeiten.
Zielgruppe: Politisch Interessierte, (angehende) Kommunalpolitiker
Anmerkungen: Vorgespräch 6.5.2011, 18:30 bis 20:00 Uhr; 
Kurstermine 13.5.2011, 18.30 bis 21:45 Uhr und 14.5.2011, 10:00 
bis 17:00 Uhr

wIlHelMSHaVen
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 18:30 Uhr
bis 14.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Hans Beutz Haus
Virchowstraße 29

26382 Wilhelmshaven

Sokratisches Gespräch zum thema „die 
Stadt der Zukunft“
Das Sokratische Gespräch, eine philosophische 
Gesprächsmethode, die auf leonard Nelson 
(1922) zurückgeht und sich den Sokratischen 
Dialogen der Antike anschließt, hat die klä-
rung von Begriffen und ihren Bedeutungen, 

St. andreaSBerG
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 17:45 Uhr
bis 15.5.2011, 13:30 Uhr

oRT: Internationales Haus Sonnenberg
Clausthaler Straße 11

37444 St. Andreasberg

VeRANSTAlTeR:
Sonnenberg-kreis e.V. 

Dachverband: GeA
info@sonnenberg-international.de
www.sonnenberg-international.de

tucholsky, ossietzky & co.
kurt Tucholsky und Carl von ossietzky, Star-
Journalist und Redakteur der Wochenschrift 
„Die Weltbühne“, gehörten Anfang der 30er 
Jahre zu Deutschlands bekanntesten linken 
Demokraten und Nazi-Gegnern. Zusammen 
mit dem jüngeren erich kästner kämpften sie 
mit der Waffe des freien Wortes. Wofür sie 
sich einsetzten, warum sie im kampf am deut-
schen Faschismus scheiterten, ihr Tod und 
ihr Nachruhm werden in dieser Wochenend- 
tagung ausführlich thematisiert. ein Film zum 
Thema, Vorträge, Diskussionsgruppen sowie 
ein kästner-Abend erwecken die Repräsentan-
ten der Weltbühne zu neuem leben.
Zielgruppe: Erwachsene
Anmerkungen: Tagungsprogramm auf Anfrage

oRT: Bildungs- und TagungsZentrum 
HVHS Springe e.V.

kurt-Schumacher-Straße 5
31832 Springe

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

Akademie für Soziale Demokratie
verena.bach@fes.de

www.fes-soziale-demokratie.de

hen Staat und Markt? Wie kann eine gerechte 
und solidarische Wirtschaftsordnung aus-
sehen? eine moderne, wertgebundene Wirt-
schaftspolitik der Sozialen Demokratie setzt 
die Diskussion darüber voraus, welche Wirkun-
gen eher angebots- oder eher nachfrageorien-
tierte Wirtschaftspolitiken erzielen könnten.
Zielgruppe: Politisch Engagierte und Interessierte
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VeRANSTAlTeR:
europahaus Aurich, Dachverband: AdB

info@europahaus-aurich.de
www.europahaus-aurich.de

Spannungsfeld lösungen zu finden, die beiden 
Seiten gerecht werden, ist oft nahezu unmög-
lich. Wie dies in der Praxis aussieht, wollen wir 
uns an verschiedenen Beispielen in der Region 
ostfriesland ansehen. Da geht es um Schiff-
bau, Tourismus und die landwirtschaft auf der 
einen Seite; um Flüsse, das Wattenmeer und 
die Feuchtgebiete auf der anderen Seite.
Zielgruppe: Alle Interessierten

Varel/
MoorHaUSen

SeMINAR:
Vom 15.5.2011, 17:30 Uhr

bis 20.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Haus Moorstuben
Meedenstraße 5

26316 Varel/Moorhausen

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Nds. ost gGmbH

bettina.juhnke@aulwob.de
www.aul-nds.de

leben am weltnaturerbe wattenmeer – 
Prozesse, Strategien und lebensstile am 
Jadebusen erleben und verstehen
Der Gezeitenbereich des Wattenmeeres ist 
eine große Herausforderung an die Anpas-
sungsfähigkeit der dort lebenden Pflanzen 
und Tiere. es gilt, sich mit ebbe und Flut, mit 
Salzüberschuss und Sauerstoffmangel, mit 
Anlandung und Abtragung und dem steten 
Wechsel zu arrangieren. Die Menschen in der 
küstenregion lebten jahrhundertelang im öko-
logisch-ökonomischen Gleichgewicht mit ihrer 
umwelt. unsere heutige lebens- und Wirt-
schaftsweise jedoch stellt eine zunehmende 
Bedrohung für diesen Naturraum dar. Wir wer-
den die menschliche einflussnahme auf den 
sensiblen Naturkreislauf thematisieren und 
die Frage diskutieren, in welcher Weise eine 
umwelt- und sozialverträgliche entwicklung 
der Region verwirklicht werden kann und wel-
che Anforderungen sich daraus für einzelne 
und die Gesellschaft ableiten.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 315,00 € inkl. Übernachtung im DZ im 
Haus Moorstuben und Verpflegung

GIFHorn
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 8:30 Uhr
bis 20.5.2011, 16:30 Uhr

der wille zur Freiheit
Freiheit ist ein großes Wort, ein hoch gesteck-
tes Ziel und doch ein vage bleibender Begriff. 

Bad ZwIScHenaHn
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 10:00 Uhr
bis 20.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Bildungs- und Freizeitstätte 
der WiSoAk

Zum Rosenteich 26
26160 Bad Zwischenahn

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Bremerhaven e.V.

info@arbeitundleben-bhv.de
www.arbeitundleben-bhv.de

Klima global oder wie sich eine region 
durch den Klimawandel verändert
Globale erwärmung und klimawandel – spä-
testens seit sich zerstörerische Hurrikane, sen-
gende Sommerhitze und milde Winter häufen, 
sind diese beiden Worte in aller Munde. exem-
plarisch am Butjadinger land werden wir uns 
die sich durch den klimawandel verändernden 
lebensbedingungen in unseren Breitengraden 
erarbeiten und kritisch der umsetzung von 
umweltschutzkonzepten sowie dem einsatz 
erneuerbarer energien nachgehen. Bei einem 
Besuch des klimahauses werfen wir den Blick 
über den Tellerrand auf das globale klima sowie 
auf die Folgen des klimawandels und Maßnah-
men in anderen Regionen der Welt. Wir stellen 
uns der Frage, wie wir selbst zum klimaschutz 
beitragen können und welche Forderungen an 
Politik und Wirtschaft zu stellen sind.
Zielgruppe: Alle Interessierten

aUrIcH
BIlDuNGSuRlAuB:

Vom 16.5.2011, 11:00 Uhr
bis 20.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: europahaus Aurich
Von-Jhering-Straße 33

26603 Aurich

Im Spannungsfeld zwischen Ökonomie 
und Ökologie
Immer wieder treffen wir auf die gleiche Si-
tuation. Mit dem Hinweis auf notwendige 
Arbeitsplätze werden wichtige Naturräume 
gefährdet oder gar zerstört und umgekehrt be-
hindern Naturschutzauflagen die Ansiedlung 
oder den erhalt von Arbeitsplätzen. In diesem 
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oRT: DGB-Büro
Isenbütteler Weg 40a

38518 Gifhorn

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Nds. ost gGmbH

bettina.juhnke@aulwob.de
www.aul-nds.de

Besonders wenn wir uns in den Zwängen des 
Alltagslebens gefangen fühlen, kann uns der 
Gedanke an Freiheit wie ein unerreichbares 
Ideal erscheinen. Sie kann Angst machen und 
doch wissen wir, dass die Freiheit unseres 
Wollens und Handelns eine Vorbedingung für 
ein menschenwürdiges leben ist. In diesem 
Seminar wollen wir versuchen, uns dem Be-
griff der Freiheit anzunähern und die äußeren 
und inneren Grenzen unserer Freiheit genauer 
untersuchen. unser Hauptziel ist es, heraus-
zufinden, wie wir unseren Willen und unseren 
eigensinn als Instrumente zur erweiterung 
unserer Handlungsspielräume nutzen können 
und damit auch den Grad unserer persönlichen 
und gesellschaftlichen Freiheit.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 92,00 € ohne Unterkunft und Verpflegung

wolFSBUrG
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 8:30 Uhr
bis 20.5.2011, 16:30 Uhr

oRT: Geschäftsstelle Arbeit und leben
Zu dem Balken 7

38448 Wolfsburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Nds. ost gGmbH

bettina.juhnke@aulwob.de
www.aul-nds.de

reisen verändert uns und die orte, die wir 
bereisen
„Das Reisen ist möglicherweise die letzte uto-
pie“, meint Marc Augé. Reisen gehört für viele 
Menschen zu einem guten leben dazu. Nicht 
nur erholung steht dabei im Vordergrund, son-
dern auch das kennenlernen anderer länder, 
Menschen und kulturen. Die urlauber selbst 
sowie zahlreiche gastgebende länder profitie-
ren von dieser entwicklung. Tourismus bringt 
Devisen, schafft Arbeitsplätze und kann zum 
kulturellen Austausch beitragen. Neben diesen 
positiven Aspekten gibt es erhebliche Schatten-
seiten heutiger Reisekultur, besonders deutlich 
erkennbar in den Auswirkungen des Massen-
tourismus. Fragen, inwieweit Reisen die eigene 
und die entwicklung der bereisten orte positiv 
beeinflussen kann und welche gesellschaftli-
chen Voraussetzungen dabei notwendig wären, 
sind Gegenstand des Seminars.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 92,00 € ohne Unterkunft und Verpflegung

lüneBUrG
VoRTRAG:

18.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: ostpreußisches landesmuseum
Ritterstraße 10
21335 lüneburg

Fanny lewald – eine emanzipierte 
Schriftstellerin aus Königsberg
Fanny lewald (1811–1889), in einer jüdischen 
kaufmannsfamilie in königsberg geboren, ist 
eine der wichtigsten deutschen Schriftstelle-
rinnen des 19. Jahrhunderts. Auf dem langen 
Weg zur Anerkennung als Schriftstellerin hatte 
sie zahlreiche Widerstände zu überwinden. 
Fanny lewald war sich ihrer emanzipato-
rischen Vorreiterrolle durchaus bewusst und 
sicher war dies auch ein wichtiges Motiv für 

oldenBUrG
PRoJekTWeRkSTATT:

Vom 16.5.2011
bis 20.5.2011

oRT: Berufsbildende Schule Haarentor
Ammerländer Heerstraße 39

26129 oldenburg

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie oldenburg
akademie@ev-kirche-oldenburg.de

www.akademie-oldenburg.de
MITVeRANSTAlTeR:

Verein Jugendkulturarbeit, 
evangelische StudentInnengemeinde 

oldenburg

Zukunft fair-kaufen
„fairhausen“, „fairhandeln“ – wie machen wir ol-
denburg, Deutschland, die "eine Welt" zukunfts-
fähig? Die kirche und die öffentliche Hand 
könn(t)en einen Anfang machen und dem fairen 
Handel eine größere Basis geben.
Zielgruppe: Berufsschülerinnen und -schüler, Verantwortliche des 
Einkaufs der öffentlichen Hand und Kirchen
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VeRANSTAlTeR:
Freie Altenarbeit Göttingen e.V.

freiealtenarbeitgoettingen@t-online.de
www.freiealtenarbeitgoettingen.de

barschaftshilfeverein „Hand in Hand e.V.“ 
gegründet, der inzwischen 560 Mitglieder 
hat und an vier Standorten vertreten ist. Die 
Genossenschafts-Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter bieten in den Stadtteilen Dienstleis-
tungen und Möglichkeiten der Selbsthilfe und 
Selbstorganisation an. Im Gespräch werden 
wir den Nachbarschaftstreff West (Hand in 
Hand e.V., Alternativ Wohnen 2000 eG kassel) 
und seine Arbeit näher kennenlernen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

VeRANSTAlTeR:
Deutsches kulturforum 

östliches europa
deutsches@kulturforum.info

www.kulturforum.info
MITVeRANSTAlTeR:

ostpreußisches landesmuseum 
lüneburg

die Niederschrift ihrer erinnerungen, die unter 
dem Titel „Meine lebensgeschichte“ in den 
Jahren 1861–1862 in drei Bänden erschienen. 
Die Veranstaltung versteht sich als lesung mit 
einführung und kommentar.
Zielgruppe: Kulturinteressierte, die Erlebnisgeneration und ihre 
Nachfahren, Menschen mit Migrationshintergrund, Schülerinnen 
und Schüler, Studierende

GÖttInGen
eXkuRSIoN:

20.5.2011, 10:00 Uhr
bis 18:00 Uhr

oRT: Freie Altenarbeit e.V.
Am Goldgraben 14

37073 Göttingen

wohnalternativen in der region – 
Genossenschaften in Kassel
Wohnungsgenossenschaften sind für nach-
barschaftliche und gemeinschaftliche Wohn-
formen wichtige Partner. eine große und eine 
kleine Genossenschaft werden wir in kassel 
besuchen. Die „Vereinigten Wohnstätten 1889 
eG“ haben 2001 den gemeinnützigen Nach-

reHBUrG-loccUM
TAGuNG:

Vom 20.5.2011, 15:30 Uhr
bis 22.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie loccum
Münchehäger Straße 6

31547 Rehburg-loccum

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie loccum

stephan.schaede@evlka.de
www.loccum.de

lebensende am lebensanfang?
Die Pränataldiagnostik entwickelt sich rasant. 
Permanent eröffnen sich neue diagnostische 
und therapeutische Möglichkeiten. Faszinie-
rende Therapiechancen sind das eine. Das an-
dere sind diagnostisch tiefgehende einsichten 
bei gleichzeitiger ohnmacht auf dem thera-
peutischen Feld. Wie können die die Schwan-
gerschaft begleitenden Berufsgruppen eltern 
gerade bei schwierigen entscheidungen über 
leben und Tod unterstützen? Wo liegen ent-
scheidende ethische Herausforderungen für 
die medizinische Praxis?
Zielgruppe: Gynäkologen, Pädiater, Krankenschwestern und 
Pfleger, Krankenhausseelsorger, Psychologen und Juristen, die mit 
entsprechenden Fragen befasst sind, alle Interessierten

BoVenden-
eddIGeHaUSen

SeMINAR:
Vom 19.5.2011, 17:00 Uhr

bis 23.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: HVHS Mariaspring
Rauschenwasser 78

37120 Bovenden-eddigehausen

VeRANSTAlTeR:
HVHS Mariaspring

info@mariaspring.de
www.mariaspring.de

„das Judentum in der Musik“ – richard 
wagners Schrift und die wirklichkeit der 
Musik von Juden
In seiner 1850 erschienenen Schrift „Das Ju-
dentum in der Musik“ hat Richard Wagner 
einen einseitigen Beitrag zum kulturellen 
Antisemitismus geleistet. In dem Seminar 
wollen wir uns durch gemeinsame lektüre 
mit seinen Positionen und ihrer biografischen 
und historisch-politischen Grundlegung aus-
einandersetzen. Darüber hinaus wollen wir an 
ausgewählten Beispielen die Bedeutung jüdi-
scher Musikschaffender – komponisten wie 
ausübender künstler – für die entwicklung der 
„klassischen“ Musik deutlich machen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

HannoVer
STuDIeNReISe:

22.5.2011, 8:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: Pagode „Vien Giac“
karlsruher Straße 6

30519 Hannover

Begegnung mit dem Buddhismus und 
Besuch der Pagode „Vien Giac“
Im Rahmen dieser Studienfahrt, mit dem Ziel 
der deutsch-vietnamesischen Begegnung, be-
suchen wir die Pagode „Vien Giac“. Wir wollen 
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oRT: kurve Wustrow - Bildungs- und 
Begegnungsstätte 

für gewaltfreie Aktion e.V.
kirchstraße 14

29462 Wustrow

VeRANSTAlTeR:
Service Civil International

ulla.bolder-jansen@sci-d.de
www.sci-d.de

-leiter können im Sommer ein internationales 
Workcamp in Deutschland leiten.
Zielgruppe: Gruppenleiterinnen und -leiter aus 10 verschiedenen Ländern
Anmerkungen: Beitrag 80,00 €

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Sachsen-Anhalt
politische.bildung@

lpb.stk.sachsen-anhalt.de
www.lpb.sachsen-anhalt.de

MITVeRANSTAlTeR:
Caritasverband für das Bistum 

Magdeburg e.V.

vietnamesische Buddhisten bei der Pflege ih-
rer Religion unterstützen und Deutschen die 
Möglichkeit geben, den Buddhismus und die 
Vietnamesen näher kennenzulernen.
Zielgruppe: Alle Interessierten im Bundeslandes Sachsen-Anhalt

wUStrow
SeMINAR:

Vom 22.5.2011, 18:00 Uhr
bis 29.5.2011, 14:00 Uhr

no more war – ausbildung für campleiter
Die Veranstaltung versteht sich als (Vorberei-
tungs-)Seminar für Gruppenleiterinnen und 
Gruppenleiter, die internationale Workcamps 
leiten. Schwerpunktthema ist Pazifismus 
und Gewaltfreiheit. Die Campleiterinnen und 

St. andreaSBerG
SeMINAR:

Vom 22.5.2011, 17:00 Uhr
bis 27.5.2011, 9:00 Uhr

oRT: Internationales Haus Sonnenberg
Clausthaler Straße 11

37444 St. Andreasberg

VeRANSTAlTeR:
Sonnenberg-kreis e.V. 

Dachverband: GeA
info@sonnenberg-international.de
www.sonnenberg-international.de

welthandel und entwicklung
Die Beteiligung am Welthandel hat für länder 
des globalen Südens das Potenzial, ein starker 
Motor für die Bekämpfung von Armut und an-
deren entwicklungshemmnissen zu sein. Doch 
mit den gegenwärtigen Spielregeln des Welt-
handelssystems kann dieses Potenzial kaum 
genutzt werden. Aufbauend auf einer span-
nenden Simulation zum Welthandel lernen in 
diesem Seminar junge Menschen aus Deutsch-
land und anderen europäischen ländern Ak-
teure, Herausforderungen und Chancen der 
globalisierten Wirtschaft kennen. Im Zentrum 
steht besonders die Frage, welche Positionen 
die europäische Politik dabei einnehmen kann 
und sollte.
Zielgruppe: Jugendliche aus Deutschland und Europa im Alter von 
15 bis 25 Jahren
Anmerkungen: Tagungsprogramm auf Anfrage

Bad BeVenSen
SeMINAR:

Vom 23.5.2011, 14:30 Uhr
bis 27.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Gustav-Stresemann-Institut 
Niedersachsen e.V.

klosterweg 4
29549 Bad Bevensen

VeRANSTAlTeR:
Gustav-Stresemann-Institut 

in Bad Bevensen e.V.
info@gsi-bevensen.de
www.gsi-bevensen.de
MITVeRANSTAlTeR:

Centrum für Angewandte 
Politikforschung (CAP), München

Betzavta-Miteinander, demokratie- und 
toleranztraining
Dieser Aufbaukurs wendet sich an Multiplika-
toren, die Betzavta bereits als Teilnehmende 
eines Grundkurses kennengelernt haben. In 
diesem Aufbaukurs sollen sie ihre kenntnisse  
vertiefen, das konzept tiefer durchdringen 
und sich in der Durchführung von Betzavta-
übungen erproben können. Angeleitet durch 
zwei erfahrene Betzavta-Ausbilder und unter 
Nutzung der Gruppenressourcen werden alle 
Teilnehmenden die Möglichkeit erhalten, in 
Teams jeweils mindestens eine Betzavta-
übung vorzubereiten.
Zielgruppe: Multiplikatoren der außerschulischen und schulischen 
Bildung und der interkulturellen Projektarbeit, alle Interessierten
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VeRANSTAlTeR:
HVHS St. Hedwigs-Haus e.V. 

Institut für Migrations- und Aus-
siedlerfragen, Dachverband: AkSB

info@st-hedwigshaus.de
www.st-hedwigshaus.de

und einer globalen Perspektive soll sowohl die 
Problematik des energieverbrauchs als auch 
des klimawandels verfolgt werden. Hierbei 
werden umweltrelevante Begriffe und Themen 
vermittelt und reflektiert, die einen überblick 
über lokale und globale umweltpolitische Zu-
sammenhänge erleichtern. Die Veranstaltung 
soll sowohl einführenden Charakter in die 
energie- und klimapolitik haben als auch zu 
vertiefenden Diskussionen führen.
Zielgruppe: Migrantinnen und Migranten, Frauen, Männer, Aussiedler

KÖnIGSwInter
SeMINAR:

Vom 4.5.2011, 15:00 Uhr
bis 8.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: HVHS Adam-Stegerwald-Haus
Hauptstraße 487

53639 königswinter

das rheinland – 
energie, naturschutz und tourismus
Im Jahr 2011 liegen die ergebnisse der Regionale 
2010 für die Region Rheinland vor. Hierzu zäh-
len unter anderem neue touristische entwick-
lungen im Bereich des Siebengebirges unter 
Fortsetzung von Projekten in den unterschied-

HerZoGenratH
SeMINAR:

Vom 4.5.2011, 9:00 Uhr
bis 6.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Nell-Breuning-Haus
Wiesenstraße 17

52134 Herzogenrath

VeRANSTAlTeR:
Nell-Breuning-Haus
Dachverband: AkSB

info@nbh.de
www.nbh.de

Gesund im Job – Gesundheitspolitik im Betrieb
Thema dieses Seminars ist „Gesund im Job – 
Betriebliches Gesundheitsmanagement: eine 
einführung in die Thematik des Betrieblichen 
Gesundheitsmanagements (BGM) und die Rolle 
der Mitarbeitervertretungen“. Die Teilnehmer er-
halten einen überblick über das BGM und lernen 
Strategien, Methoden und Instrumente kennen. 
ebenso werden einsatzgebiete und Nutzen vor-
gestellt und im kontext der Gesundheitspolitik 
diskutiert. Gemeinsam wird im Seminar ein BGM 
in einem Modell-Betrieb aufgebaut.
Zielgruppe: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus kirchlichen 
Einrichtungen

oerlInGHaUSen
SeMINAR:

Vom 2.5.2011
bis 6.5.2011

oRT: Hermannstraße 86
33813 oerlinghausen

Global denken – lokal handeln
Diese umweltpolitische Veranstaltung wen-
det sich an interessierte Teilnehmende mit 
und ohne Migrationshintergrund. Im Wechsel 
zwischen der lebenswelt der Teilnehmenden 

MÖHnSee
SeMINAR:

Vom 1.5.2011
bis 8.5.2011

oRT: Heinrich-lübke-Haus der kAB
Zur Hude 9

59519 Möhnsee

VeRANSTAlTeR:
Bildungswerk der kAB der Diözese 

Aachen, Dachverband: kBe
kab@bistum-aachen.de

www.bildung.kab-aachen.de

leben, Zeit, arbeit: Grundeinkommen als 
gesellschaftliches Konzept
Ausgehend vom konzept einer Tätigkeits-
gesellschaft diskutieren die Teilnehmer die 
Forderung nach einem bedingungslosen Grund-
einkommen. es werden die Gründe vermittelt, 
aus denen sich diese Forderung ableiten lässt. 
Ausgangspunkt des Seminars bilden dabei 
persönliche Zugänge der Teilnehmenden zu 
ihren eigenen Arbeits- bzw. erwerbsarbeits-
bezügen. Zudem werden Herausforderungen 
skizziert, die sich gesellschaftlich stellen, um 
ein solches Modell in der sozialpolitischen  
Debatte mehrheitsfähig zu machen.
Zielgruppe: 60plus

HattInGen
SeMINAR:

Vom 1.5.2011, 19:00 Uhr
bis 6.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: DGB Bildungswerk e.V. 
Forum politische Bildung

Am Homberg 46-50
45529 Hattingen

VeRANSTAlTeR:
DGB Bildungswerk e.V. 

Forum Politische Bildung
bildungsurlaub@dgb-bildungswerk.de

www.forum-politische-bildung.de

Immer noch nicht im Internet?
Surfer zwischen kommerz bei ebay, e-Ban-
king und Informationsüberflutung. Weitere 
Infos finden Sie unter www.forum-politische-
bildung.de/sur.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 165,00 € für Mitglieder von DGB-Gewerk-
schaften; Nicht-Mitglieder zahlen 150,00 € zusätzlich; Ermäßi-
gung möglich bei einem Einkommen unter 875,00 €
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VeRANSTAlTeR:
VHS Aachen

vhs@mail.aachen.de
www.vhs-aachen.de

dene Arbeit umverteilt. es gibt weniger Voll-
zeit- und mehr Teilzeitjobs. einziger lichtblick 
sind die wieder steigenden exportüberschüsse. 
Dabei stehen den deutschen überschüssen ge-
nauso hohe Defizite – insbesondere in europa 
– gegenüber. Auf Dauer ist die exportorientierte 
Wirtschaftspolitik keine lösung. Notwendig ist 
eine Stärkung der inländischen kaufkraft. Die 
Arbeitsgruppe „Alternative Wirtschaftspolitik“ 
legt Anfang Mai 2011 ihr neues Memorandum 
vor, in dem Wege aus der Wirtschaftskrise 
aufgezeigt werden. Vollbeschäftigung ist mög-
lich – aber es müssen neue konzepte der Wirt-
schaftspolitik angewandt werden.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: kein Beitrag

VeRANSTAlTeR:
Jakob-kaiser-Stiftung

mail@jakob-kaiser-stiftung.de
www.jakob-kaiser.de

MITVeRANSTAlTeR:
AWo Sangershausen

lichen Bereichen des Braunkohleabbaus im 
rheinischen Revier. Neben den authentischen 
lernorten der politischen Bildung wie dem Haus 
der Geschichte in Bonn und der Gedenkstätte 
konrad-Adenauer-Haus in Rhöndorf, befasst 
sich das Seminar mit der Situation im Sieben-
gebirge und dem Braunkohletagebau. Außer-
dem werden die damit verbundenen Folgen für 
die Menschen in den von umsiedlung betroffe-
nen orten, die Natur und die umwelt sowie für 
die landwirtschaft thematisiert.
Zielgruppe: Alle Interessierten ab 16 Jahren

KÖln
PolITISCHeS kABAReTT:

5.5.2011, 19:30 Uhr
bis 22:00 Uhr

Krise? welche Krise?
Politik, Wirtschaft, leitkultur - kein Thema ist 
sicher an diesem Abend der jungen Garde! Sie  
erleben politisches Wissen vereint mit treff-

Bonn
SeMINAR:

Vom 5.5.2011, 10:00 Uhr
bis 8.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Gustav-Stresemann-Institut 
langer Grabenweg 68

53175 Bonn

VeRANSTAlTeR:
Gustav-Stresemann-Institut e.V.

info@gsi-bonn.de
www.gsi-bonn.de

MITVeRANSTAlTeR:
artgerechtes e.V., Marburg

dialogworkshop über nord-Süd-Fragen 
und entwicklungspolitik
Workshop für an Information, Austausch und 
Vernetzung interessierte Studierende.
Zielgruppe: Studierende

aacHen
VoRTRAG MIT DISkuSSIoN:

5.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: VHS Aachen, Raum 214
Peterstraße 21-25

52062 Aachen

alternative wirtschaftspolitik – Ist die 
Krise wirklich überwunden?
Allenthalben wird vom ende der Wirtschaftskrise 
gesprochen. Besonders hervorgehoben wird der 
Rückgang der Arbeitslosigkeit in der jüngsten 
Zeit. Jedoch wurde in erster linie die vorhan-

würSelen
VoRTRAG:

4.5.2011, 19:30 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: Pfarrheim St. Pius X
Ahornstraße 12

52146 Würselen

VeRANSTAlTeR:
Bildungswerk der kAB der Diözese 

Aachen, Dachverband: kBe
kab@bistum-aachen.de

www.bildung.kab-aachen.de

Impulse für mehr soziale Gerechtigkeit
Mit dem Dialogpapier „Impulse für mehr sozi-
ale Gerechtigkeit“ lädt die bischöfliche kom-
mission „kirche und Arbeiterschaft“ im Bistum 
Aachen zur Beteiligung an einem diözesanen 
konsultationsprozess ein. Der kommission 
ist daran gelegen, die eigene Positionierung 
zu den Themen gesetzlicher Mindestlohn,  
öffentlich geförderter Beschäftigungssektor und 
Grundeinkommen in die Debatte um eine soli-
darische und gerechte Gesellschaft einzubrin-
gen. Die Veranstaltung hat zum Ziel, diese De-
batte in die breitere Öffentlichkeit zu tragen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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oRT: Forum VHS im Museum
Cäcilienstraße 29-33

50667 köln

VeRANSTAlTeR:
VHS köln

vhs@stadt-koeln.de
www.stadt-koeln.de/vhs

MITVeRANSTAlTeR:
DGB köln-Bonn

sicherem Humor und einer unvergleichlichen 
verbalen Schlagkraft. Robert Griess, der „kaba-
rettist mit der schnellsten und frechsten klappe 
von köln“ (kölner Stadt-Anzeiger), moderiert 
dieses klassentreffen der „Jungen Garde“ der 
deutschen kabarett-Szene mit HG Butzko (Düs-
seldorf), dem „Freien Radikalen“ des kabaretts, 
Fatih Cevikkollu (köln), bestens integrierter 
deutsch-türkischer Vorzeigekabarettist, dem 
Bundeskabarett (köln-Bonn-leipzig), Gesamt-
Deutschlands jüngstes Polit-kabarett-ensemble 
und Manfred Maurenbrecher, einem der besten 
liedermacher deutscher Sprache.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 24,00 €/18,00 €

Bonn
SeMINAR:

Vom 6.5.2011, 18:00 Uhr
bis 8.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: Haus Venusberg
Haager Weg 28-30

53127 Bonn

VeRANSTAlTeR:
v.f.h. - Verein zur Förderung 

politischen Handelns e.V.
mail@vfh-online.de
www.vfh-online.de

Integration International – Integrations- 
und Migrationsdiskurse weltweit
über Migration und das Zusammenleben von 
Menschen unterschiedlicher kultureller Identi-
tät wird seit Monaten heftig diskutiert – schril-
le Töne inbegriffen. Wir schieben die deut-
schen Multikulturalismus-, leitkultur- und 
Islamdebatten erst mal beiseite und werfen 
einen Blick auf andere länder. Zuwanderung 
findet schließlich überall statt. Wie werden 
z.B. in den uSA, Japan, Indien, Brasilien oder 
Israel Migration und Integration thematisiert 
und welche politischen konzepte und Ver-
fahren werden daraus abgeleitet? Welche 
Perspektiven gewinnen wir dadurch für die 
deutsche Debatte? Wie wirken sich unter-
schiedliche historische Hintergründe aus und 
welche Gemeinsamkeiten sind bei der sozialen 
konstruktion und Auseinandersetzung mit 
dem Anderen dennoch vorhanden?
Zielgruppe: Junge Erwachsene ab 18 Jahren
Anmerkungen: Beitrag 45,00 € inkl. Übernachtung und Verpfle-
gung, ohne Fahrtkosten; Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.vfh-online.de

KreFeld
VoRTRAG:

5.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: VHS krefeld
Von-der-leyen-Platz 2

47798 krefeld

VeRANSTAlTeR:
VHS krefeld

vhs@krefeld.de
www.vhs.krefeld.de

Bildungssysteme in europa
Seit Deutschland 2001 durch miserable PISA-
ergebnisse einen Schock erlebte, ist der künfti-
ge Weg des Bildungssystems stark umstritten. 
Wie können Schülerinnen und Schüler optimal 
gefördert, Bildungsbarrieren abgebaut und 
Schulen zu modernen lernorten weiterent-
wickelt werden? Was können wir von unseren 
europäischen Nachbarn in dieser Beziehung 
lernen? Der Referent, Prof. Dr. klaus klemm, 
war bis zu seiner emeritierung 2007 Professor 
für empirische Bildungsforschung und Bil-
dungsplanung im Fachbereich Bildungswis-
senschaften der universität Duisburg-essen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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ihre Arbeit und stehen zur Beantwortung von 
Fragen bereit.
Zielgruppe: Alle Interessierten ab etwa 16 Jahren
Anmerkungen: kein Beitrag; mind. 10 bis max. 20 Teilnehmer (mehr 
Teilnehmer möglich bei Schüler- und Studentengruppen); Anmel-
dung per E-Mail an annett.ihme@dradio-service.de (bis 25.4.2011); 
Rückfragen tel. unter (0221) 345-1827; Änderungen vorbehalten!

Herne
SeMINAR:

Vom 6.5.2011, 10:00 Uhr
bis 8.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Herne

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
info@aulnrw.de

www.aul-bergmark.de
MITVeRANSTAlTeR:

Arbeit und leben 
Regionalbüro Berg-Mark

Jugend macht Politik
Von der Skateranlage bis zum Bolzplatz, von der 
Freizeiteinrichtung bis zur Stadtteilbibliothek, 
von kommunalen Beratungsangeboten bis zur 
Integration jugendlicher Zuwanderer – die liste 
der Themen, die Jugendliche betreffen, ist lang. 
Wer nicht nur meckern, sondern sich an der Ge-
staltung seines lebensumfeldes aktiv beteili-
gen will, findet oft die Möglichkeit dazu in den 
Bezirks- und Stadtjugendräten einer Stadt.
Zielgruppe: Bezirks- und Stadtjugendräte
Anmerkungen: Rückfragen zu Kosten und Veranstaltungsort 
tel. unter (0202) 303502

KÖln
PolITISCHeS kABAReTT:

6.5.2011, 19:30 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: Forum VHS im Museum
Cäcilienstraße 29-33

50667 köln

VeRANSTAlTeR:
VHS köln

vhs@stadt-koeln.de
www.stadt-koeln.de/vhs

MITVeRANSTAlTeR:
DGB köln-Bonn

Kabarett 
„Schlachtplatte – die endabrechnung“
In der endabrechnung präsentiert „die frechste 
kabarett-Boy-Group westlich der Wolga“ das 
Beste und Härteste, das Schönste und Böses-
te aus 2011. ob Politik, Gesellschaft, Religion, 
Wirtschaft oder Show-Biz; wer sich öffentlich 
entäußert, könnte auch auf der Schlachtplat-
te serviert werden! Robert Griess gilt als „der 
deutsche Hader“ (Bayerischer Rundfunk) und 
ist gewerkschaftserprobter kampfkomiker. 
Wolfgang Nitschke ist der wortgewaltige 
Bestsellerfresser und Meister-Polemiker, Jens 
Neutag der durchstartende Newcomer der Po-
lit-kabarettisten und Achim konejung ein mit 

KÖln
STADTRuNDGANG:
6.5.2011, 18:00 Uhr

bis 20:00 Uhr

oRT: Bezirksrathaus kalk
kalker Hauptstraße 247-273

51103 köln

VeRANSTAlTeR:
VHS köln

vhs@stadt-koeln.de
www.stadt-koeln.de/vhs

MITVeRANSTAlTeR:
Arbeitskreis Dialog der kulturen

Interkultureller Spaziergang durch Köln-Kalk
Im Stadtteil kalk leben viele unterschiedliche 
kulturen zusammen. Stadtführung zu verschie-
denen orten interkulturellen, religiösen und  
sozialen lebens.
Zielgruppe: Alle Interessierten

KÖln
HÖRFuNk/TV:

6.5.2011, 11:00 Uhr
bis 15:00 Uhr

oRT: Deutschlandradio 
Funkhaus köln

Raderberggürtel 40
50968 köln

VeRANSTAlTeR:
Deutschlandradio

annett.ihme@dradio-service.de
www.dradio.de

das Superwahljahr 2011 – 
wahlberichterstattung beim 
deutschlandfunk
Der Deutschlandfunk ist das aktuelle Infor-
mationsprogramm. er steht mit 80% Wort-
anteil seit fast 50 Jahren für schnörkellose 
Information aus Politik, Wirtschaft und kul-
tur. eine besondere Herausforderung besteht 
jedoch für die Redaktionen, wenn Deutsch-
lands Bürger wählen gehen und die Politik 
auf dem Prüfstein steht. Wie funktioniert 
die Wahlberichterstattung beim Deutsch-
landfunk? Die Veranstaltung ist eine Funk-
hausführung. Sie liefert einen Blick hinter die 
kulissen des Deutschlandradios, das in köln 
„Deutschlandfunk“ und „DRadio Wissen“ 
und in Berlin „Deutschlandradio kultur“ pro-
duziert. Redakteure des Deutschlandfunks 
aus den Abteilungen „Aktuelles“ und/oder 
„Hintergrund“ stellen sich vor, berichten über 
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VeRANSTAlTeR:
aktuelles forum nrw e.V.

info@aktuelles-forum.de
www.aktuelles-forum.de

umsetzung eigener Ideen und Anliegen sowie 
Möglichkeiten für die Teilnahme an gesell-
schaftspolitischen Prozessen aufzuzeigen. Im 
Mittelpunkt hierbei steht die Vermittlung von 
Medienkompetenz als demokratischer kompe-
tenz, das heißt sowohl die Nutzung verschiede-
ner Medien zur Meinungsäußerung (output) als 
auch kritische Medienanalyse (Input).
Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene
Anmerkungen: Projekt wird gefördert vom Kinder- und Jugendplan 
des Bundes

allen Wassern gewaschener Vollblutkomödi-
ant und begnadeter Musiker. Zusammen sind 
sie mehr als nur die Summe ihrer einzelteile – 
das „kabarettistische Quartett“ der deutschen 
kleinkunst-Szene!
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 24,00 €/18,00 €

PeterSHaGen
SeMINAR:

Vom 6.5.2011, 17:00 Uhr
bis 8.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: HVHS Alte Molkerei Frille
Mitteldorf 1

32469 Petershagen

theater – Bewegung – transformation: 
dem Politischen auf der Spur
Die Wechselwirkungen zwischen „politischem 
Theater“ und „Theater in der politischen Bil-
dung“ sind auf vielen ebenen präsent und 
doch manchmal schwer zu greifen. Die Se-
minarreihe begibt sich auf Spurensuche nach 
dem Politischen im Theater – oder auch um-

oerlInGHaUSen
SeMINAR:

Vom 6.5.2011
bis 8.5.2011

oRT: 
Hermannstraße 86

33813 oerlinghausen

VeRANSTAlTeR:
HVHS St. Hedwigs-Haus e.V. 

Institut für Migrations- und Aus-
siedlerfragen, Dachverband: AkSB

info@st-hedwigshaus.de
www.st-hedwigshaus.de

Integration als Prozess
Die Integration von Migrantinnen und Mig-
ranten in die Gesellschaft der Bundesrepublik 
Deutschland stellt sich dem Beobachter als ein 
unterschiedlich langer und unterschiedlich ver-
laufender Prozess dar. Nach einer ersten Pha-
se der Neuorientierung und Integration in die 
Bundesrepublik soll in dieser Veranstaltung 
nach verbesserten Möglichkeiten der Selbst-
beteiligung und Selbstkompetenz der Mig-
ranten für den eigenen Integrationsprozess 
gesucht werden.
Zielgruppe: Migrantinnen und Migranten, Frauen, Männer, Aussiedler
Anmerkungen: Veranstaltung wird wiederholt vom 23.5. bis 27.5.2011

oer erKenScHwIcK
SeMINAR:

Vom 6.5.2011, 17:00 Uhr
bis 8.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: Salvador-Allende-Haus
Haardgrenzweg 77

45739 oer erkenschwick

Globalized Identities – Politische 
Jugendbildung mit neuen Medien
In dem Projekt „Globalized Identities“ werden 
die ursachen und Folgen der eigenen Rolle im 
kontext der Globalisierung erarbeitet. Ziel ist es 
dabei, sowohl inhaltlich als auch methodisch, 
politisches Wissen und geeignete Wege zur 

KÖnIGSwInter
SeMINAR:

Vom 6.5.2011, 18:00 Uhr
bis 8.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Arbeitnehmer-Zentrum 
königswinter (AZk)

Johannes-Albers-Allee 3
53639 königswinter

VeRANSTAlTeR:
Arbeitnehmer-Zentrum königswinter/

Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V.
info@azk.de
www.azk.de

treffpunkt entwicklungspolitik 2011
Das Seminar bietet eine einführung in die deut-
sche und europäische entwicklungszusammen-
arbeit und entstand in kooperation mit dem 
Studienbegleitprogramm der evangelischen Stu-
dierendengemeinde Bonn. Wir laden entwick-
lungspolitische Vereine und Initiativen dazu ein, 
ihre Themen, ihr know-How und ihre Perspek-
tiven für die Zukunft mit in die Programmkon-
zeption einzubringen und unterstützen sie bei 
der inhaltlichen sowie bei der organisatorischen 
Planung und Durchführung. Wir bieten ent-
wicklungspolitisch Interessierten durch unsere 
„Treffpunkt ePol“-Seminare ein großes Spek-
trum an Möglichkeiten, um sich entwicklungs-
politisch lokal und global zu engagieren.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: weitere Informationen tel. unter (02223) 73161 
bei unserer Bildungsreferentin Frau Nisa Punnamparambil-Wolf
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VeRANSTAlTeR:
HVHS Alte Molkerei Frille

info@hvhs-frille.de
www.hvhs-frille.de

gekehrt. Auf kaleidoskopische Art und Weise 
nähern wir uns körperlich, szenisch und verbal 
der kritischen Betrachtung des Zusammen-
spiels von „Theater“ und „Politischem“ und 
entdecken unsere lust daran, es zu bespielen 
und zu beforschen.
Zielgruppe: Interessierte Fachkräfte aus Bildung, Politik, Beratung 
und Theaterarbeit
Anmerkungen: 2. Baustein einer 3-teiligen Seminarreihe (Baustein I: 
11.3. bis 13.3.2011, Baustein III: 8.7. bis 10.7.2011)

Bonn
eXkuRSIoN:

7.5.2011, 12:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

oRT: kanzlerbungalow
Adenauerallee 139-141

53113 Bonn

VeRANSTAlTeR:
VHS köln

vhs@stadt-koeln.de
www.stadt-koeln.de/vhs

Hausbesuch beim Kanzler in Bonn
erst vor kurzem wurde der 1964 eingeweihte 
kanzlerbungalow in Bonn für das Publikum 
geöffnet. Das repräsentative Wohn- und 
empfangsgebäude gilt im Vergleich mit  
Residenzen westlicher Regierungschefs als 
unverwechselbares und einmaliges Domizil. 
Innerhalb des ensembles Palais Schaumburg 
im ehemaligen Regierungsviertel in Bonn 
kommt dem Bungalow eine besondere histo-

BIeleFeld
SeMINAR:

Vom 7.5.2011, 13:00 Uhr
bis 8.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: Internationales 
Begegnungszentrum IBZ

Teutoburger Straße 106
33607 Bielefeld

VeRANSTAlTeR:
Ake-Bildungswerk

info@ake-bildungswerk.de
www.ake-bildungswerk.de

eine Schule für alle: Gemeinschaftsschule 
in nrw und anderswo – Kriterien, 
Perspektiven, realisierungschancen
Bei der schulpolitischen Debatte geht es um 
bessere Bildungschancen für alle, um neue 
lernformen, um das gemeinsame lernen für 
ein Zusammenleben in heterogenen Zusam-
menhängen. Bei der SPD, den Grünen und 
der linken wird deshalb über die „Gemein-
schaftsschule“ diskutiert. Die Vorstellungen 
davon gehen oft noch auseinander. Geht es 
nur darum, das Gymnasium mit seiner Aus-
lese-Ideologie zu erhalten? Die Integration 
„gymnasialer“ Bildungsgänge ist die zentrale 
Frage. In Hamburg und nun auch in Berlin hat 
man versucht, das Problem mit Sekundarschu-
len bzw. Stadtteilschulen zu lösen – Wege, die 
umstritten sind. Durch kommunikation und 
Informationsaustausch sollen Ideen gesucht 
und gesammelt werden, die das gemeinsame 
lernen aller kinder voranbringen.
Zielgruppe: Migrantinnen und Migranten, Menschen mit Zuwan-
derungsgeschichte

aacHen
SeMINAR:

7.5.2011, 10:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

oRT: VHS Aachen, Raum A26
Sandkaulbach 13

52062 Aachen

VeRANSTAlTeR:
VHS Aachen

vhs@mail.aachen.de
www.vhs-aachen.de

Zivilgesellschaft im Internet – 
Selber aktiv werden!
Wir beschäftigen uns mit den vielen Möglich-
keiten der politischen einflussnahme über das 
Internet und das Finden von politischen In-
formationen. Wenn Sie z.B. wissen möchten, 
wie der von Ihnen gewählte Abgeordnete über 
bestimmte Themen abgestimmt oder wie viel  
Nebeneinkünfte er hat, wird Sie die Internetplatt-
form „abgeordnetenwatch.de“ interessieren. es 
wird gezeigt, wie man Zeitungsnachrichten im 
Netz finden und für die tägliche Nutzung ver-
walten kann. Welche Blogs gibt es im Internet? 
und wie finde ich die für mich relevanten Pub-
likationen? Man kann auch direkt politisch tä-
tig werden. es gibt kampagnen, bei denen sich 
Bürgerinnen und Bürger über das Internet in 
aktuelle politische entscheidungen einmischen 
können sowie e-Petitionen und viele andere 
konkrete Beispiele zur einflussnahme.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 10,00 €; Grundkenntnisse in der Bedienung 
von Computern notwendig; Anmeldung tel. unter (0241) 4792-0
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VeRANSTAlTeR:
Neue Gesellschaft Niederrhein e.V. 

Bildungswerk Stenden 
Dachverband: AdB

info@bildungswerk-stenden.de
www.bildungswerk-stenden.de

gener eigenpräsentation. Wir vermitteln euch 
die Grundlagen und Techniken der Redekunst. 
Mittels Video-Training lernt Ihr anhand aktu-
eller politischer übungsthemen lebendig und 
wirkungsvoll die eigene Meinung zu vertreten.
Zielgruppe: Junge Aktive zwischen 16 und 27 Jahren, die sich in 
Schülervertretungen, Verbänden, Vereinen oder Parteien engagieren; 
alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 29,00 € (ohne Übernachtung); Seminarleitung 
Katja Plum

risch-politische und architektonische Bedeu-
tung zu. Sie erwartet ein Rundgang mit fach-
kundiger Gruppenbegleitung. Im Anschluss ist 
ein Besuch im „Haus der Geschichte“ möglich.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 9,00 €; Anreise per Bahn, Kosten für an-
teiligen Gruppenfahrschein etwa 5,50 €; Treff Hbf Köln, Blumen-
stand, 50668 Köln; bitte gültigen Personalausweis mitbringen

dUISBUrG
FüHRuNG:

7.5.2011, 14:15 Uhr
bis 20:00 Uhr

oRT: DITIB-Markez-Moschee
Warbruckstraße 51

47169 Duisburg

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
info@aulnrw.de

www.vhs-leverkusen.de
MITVeRANSTAlTeR:

VHS leverkusen

Besuch der Moschee in duisburg-Marxloh
Die DITIB-Merkez-Moschee ist eine islamische 
Gebetsstätte im Duisburger Stadtteil Marxloh. 
Sie ist im traditionellen osmanischen Stil er-
baut und eine der größten Moscheen Deutsch-
lands. Der Moscheebau wird auch das „Wunder 
von Marxloh“ genannt, weil eine ungewöhn-
lich schnelle und reibungsarme Bauzeit ohne 
öffentliche Proteste oder Rechtsstreite zur 
eröffnung im Jahr 2008 führte. Das weltweit 
einzigartige konzept einer Bildungs- und Be-
gegnungsstätte in der Moschee soll von einem 
„Nebeneinander“ zum „Miteinander“ der kul-
turen und Religionen führen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 32,00 € (inkl. Busfahrt, Führung mit 
Vortrag und Diskussion sowie kleines Abendessen im Bistro der 
Moschee); Anmeldung tel. unter (0214) 4064188 (bis 28.4.2011)

ScHleIden
SoNSTIGeS:

7.5.2011, 19:00 Uhr
bis 23:00 Uhr

oRT: vogelsang ip 
gemeinnützige GmbH

Forum Vogelsang
53937 Schleiden

Vogelslam – dichter zusammen!
Vogelslam, der Poetry Slam in vogelsang ip, 
geht in die zweite Runde. Der aus der ehema-
ligen NS-ordensburg hervorgegangene erinne-
rungsort trifft auf den modernen Dichterwett-
streit. Das leitmotiv „Poesie statt Parolen“ 
beschreibt den Geist der Veranstaltung. Indi-

eScHweIler
eXkuRSIoN:

7.5.2011, 10:00 Uhr
bis 15:00 Uhr

oRT: Müllverbrennungsanlage 
Weisweiler

Zum Hagelkreuz 22
52249 eschweiler

VeRANSTAlTeR:
Bildungswerk der kAB der Diözese 

Aachen, Dachverband: kBe
kab@bistum-aachen.de

www.bildung.kab-aachen.de

dein Müll – Mein Müll – Unser Müll
Besichtigung der Müllverbrennungsanlage Weis-
weiler mit Informationsgespräch. Was passiert 
in einer Müllverbrennungsanlage? Wie wird der 
Müll gewogen und kontrolliert? Was geschieht 
im Müllbunker? Wie läuft der Verbrennungs-
prozess ab? Wie funktioniert die aufwendige 
Filtertechnik? Diese und alle anderen Fragen 
rund um die MVA Weisweiler werden bei einer 
Führung durch die Anlage beantwortet. Zusätz-
lich gibt es umfassende Informationen rund um 
das Thema Müll und Abfall. Die Teilnehmenden 
sollen durch die Veranstaltung motiviert wer-
den, nachhaltig das eigene Verhalten als „Müll-
produzenten“ zu verändern.
Zielgruppe: Familien mit Kindern

düSSeldorF
SeMINAR:

Vom 7.5.2011, 10:00 Uhr
bis 8.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: Segelschule Fleuth-Sailing, 
Seminarraum

kronprinzenstraße 102
40217 Düsseldorf

rhetorik für junge aktive in ehrenamt 
und Politik
Ihr wollt andere davon überzeugen, dass et-
was bewegt oder verändert werden muss? 
überzeugungskraft entsteht durch das Zu-
sammenspiel von guter, sachgerechter Argu-
mentation, sprachlichem können und gelun-
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VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
info@aulnrw.de
www.aulnrw.de

MITVeRANSTAlTeR:
VHS Hattingen

Themen der Philosophie geworden ist. Zwar 
gab es den Begriff der Verantwortung schon 
ein knappes Jahrhundert, aber Jonas entdeck-
te, dass Verantwortung möglicherweise der 
Schlüssel zu einem neuen Verständnis der 
technologischen und pluralisierten Gesell-
schaft ist. Insbesondere seine überlegung, 
dass Verantwortung auf die Zukunft ausge-
richtet sein muss, entspricht den Schwierig-
keiten einer von ökologischen Risiken hin- und 
hergeworfenen Welt.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Anmeldung tel. unter (02324) 204 3511/-3512/-3513

VeRANSTAlTeR:
vogelsang ip gemeinnützige GmbH

elke.fuehrer@vogelsang-ip.de
www.vogelsang-ip.de

viduelle kunst statt Indoktrination. Das dies-
jährige Motto „Dichter zusammen!“ schlägt 
den Bogen zu europa, Integration und Vielfalt. 
Die künstlerinnen und künstler tragen ihre  
humorvollen und kritischen Texte vor. Wer den 
meisten Applaus erdichtet, gewinnt.
Zielgruppe: Interessierte aller Altersgruppen, insbesondere jedoch 
Jugendliche/junge Erwachsene
Anmerkungen: Veranstaltung wird organisiert und durchgeführt 
durch die beiden Freiwilligen (Freiwilliges Soziales Jahr - Kultur) 
Niklas Knechtges (niklas.knechtges@vogelsang-ip.de) und Simon 
Esser (simon.esser@vogelsang-ip.de)

HattInGen
PoDIuM:

8.5.2011, 11:15 Uhr
bis 13:30 Uhr

oRT: Altes Rathaus
untermarkt

45525 Hattingen

Hans Jonas: die Verantwortung wird zum 
Prinzip
es ist bemerkenswert, dass das Phänomen 
der Verantwortung erst im Jahr 1979 durch das 
wirkungsmächtige Buch „Das Prinzip Verant-
wortung“ von Hans Jonas zu einem der großen 

dUISBUrG
SeMINAR:

8.5.2011, 11:30 Uhr
bis 18:30 Uhr

oRT: Dersim Gemeinde 
Rhein-Ruhr e.V.

Weseler Straße 32
47169 Duisburg

VeRANSTAlTeR:
aktuelles forum nrw e.V.

m.jusuf@aktuelles-forum.de
www.aktuelles-forum.de

MITVeRANSTAlTeR:
Dersim Gemeinde Rhein-Ruhr e.V., 

Bundeszentrale für politische Bildung

50 Jahre türkische Migranten in deutschland
Das deutsch-türkische Anwerbeabkommen 
jährt sich im Jahr 2011 zum 50. Mal. Im Mittel-
punkt der Seminarreihe steht eine Reflexion 
der türkischen einwanderungsgeschichte in 
das Ruhrgebiet. Anhand verschiedener per-
sönlicher erfahrungen soll der umgang mit 
der Geschichte und die heutige Situation aus 
unterschiedlichen Perspektiven analysiert 
werden. Im Rahmen interkultureller Bildungs-
angebote und mit Hilfe vielfältiger Methoden 
der politischen sowie der kulturellen Bildung 
wird die Geschichte der türkischen Gastarbeiter, 
insbesondere aus Duisburg, aufgearbeitet.
Zielgruppe: Menschen mit und ohne Migrationshintergrund

aacHen
FüHRuNG:

9.5.2011, 21:00 Uhr
bis 23:30 Uhr

oRT: Zeitungsverlag Aachen GmbH
Dresdener Straße 3

52068 Aachen

VeRANSTAlTeR:
VHS Aachen

vhs@mail.aachen.de
www.vhs-aachen.de

Von der nachricht zur gedruckten Zeitung – 
Führung durch den Zeitungsverlag aachen
Der Aachener Zeitungsverlag, der die Aachener 
Nachrichten und die Aachener Zeitung heraus-
gibt, ist der größte Presseverlag in unserer Re-
gion. Bei einem Besuch in seinem Haus erleben 
die Teilnehmenden die entstehung einer Tages-
zeitung: von der Nachrichtenmeldung, über die 
Arbeit in der Redaktion, bis hin zu Druck und 
Vertrieb. Man lernt zu schätzen, wie viel Arbeit 
in der erstellung einer Tageszeitung steckt.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 5,00 €; max. 20 Teilnehmer; genauer 
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben
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VeRANSTAlTeR:
Haus Neuland e.V.

m.kurth@haus-neuland.de
www.haus-neuland.de

Ziel terroristischer Aktivitäten. In unseren Afgha-
nistan-Seminaren lernen Sie die jahrhundertalte 
Geschichte, die kultur und Religion dieses landes 
kennen und werden eingeladen, über Wege und 
Strategien aus der scheinbar hoffnungslosen  
Situation am Hindukusch zu diskutieren.
Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere Angehörige der 
Bundeswehr
Anmerkungen: Schwerpunkt im diesem Seminar liegt auf Afghanistan

attendorn/
neU-lISternoHl

SeMINAR:
Vom 9.5.2011, 9:30 Uhr

bis 11.5.2011, 15:45 Uhr

oRT: Akademie Biggesee
ewiger Straße 7-9

57439 Attendorn/Neu-listernohl

VeRANSTAlTeR:
Akademie Biggesee 

Dachverband: AdB
info@akademie-biggesee.de
www.akademie-biggesee.de

Soziale Marktwirtschaft – 
wie sie funktioniert und was sie leistet
Seminar zum kennenlernen und Verstehen 
der Mechanismen und Grundstrukturen der 
Sozialen Marktwirtschaft mit der Methode des 
Planspiels.
Zielgruppe: Interessierte Auszubildende
Anmerkungen: Veranstaltung wird wiederholt vom 23.5.2011, 
10:00 Uhr bis 27.5.2011, 13:00 Uhr

düSSeldorF
AuSSTelluNG:

Vom 9.5.2011, 12:00 Uhr
bis 13.5.2011, 12:00 Uhr

oRT: Heinrich-Heine-universität 
40225 Düsseldorf

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
info@aulnrw.de
www.aulnrw.de

MITVeRANSTAlTeR:
Robert-Bosch-Stiftung, 

Bundeszentrale für politische Bildung

die Situation von sozial benachteiligten 
Studierenden in deutschland und Ungarn
Die Ausstellung präsentiert die ergebnisse 
einer empirischen untersuchung von Szabina 
Nagyváradi aus Budapest. Sie vergleicht die 
Förderstrukturen am Beispiel der Hans-Böckler-
Stiftung und des Hallgatói Önkormányzatok 
országos konferenciája. Das Projekt ist im 
Rahmen des Programms „Politische Bildung 
in Aktion“, gefördert von der bpb und von der 
Robert-Bosch-Stiftung, realisiert worden.
Zielgruppe: Studierende, Multiplikatoren der politischen Bildung, 
interessierte Jugendliche
Anmerkungen: weitere Informationen und genauer Ausstellungs-
raum unter www.aulnrw.de

KÖnIGSwInter
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 11:00 Uhr
bis 13.5.2011, 11:00 Uhr

oRT: karl-Arnold-Stiftung
Hauptstraße 478

53639 königswinter

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

Politik und internationale Sicherheit
In Vorträgen, Arbeitsgruppen und im Plenum 
werden im Rahmen eines Planspiels die kom-
plizierten internationalen politischen Zusam-
menhänge erklärt und erfahrbar gemacht.  
Außerdem wird die freie Rede im Plenum geübt.
Zielgruppe: Politisch interessierte Jugendliche und junge Erwachsene

BIeleFeld
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 10:30 Uhr
bis 12.5.2015, 13:00 Uhr

oRT: Haus Neuland e.V.
Senner Hellweg 493

33689 Bielefeld

länder und Kontinente – Krisenbogen 
naher und mittlerer osten
Der Nahe und Mittlere osten kommt nicht zur 
Ruhe. Während uS-Präsident obama konkrete 
Abzugspläne aus dem Irak präsentiert, führen die 
Taliban auch im zehnten Jahr des Afghanistan-
einsatzes krieg gegen die internationale Schutz-
truppe. Auch der ehemals ruhige Norden, einsatz-
gebiet der deutschen Bundeswehr, wird häufiger 

Bad MünStereIFel
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 14:30 Uhr
bis 13.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Friedrich-ebert-Stiftung, 
kurt-Schumacher-Akademie

Willy-Brandt-Straße 19
53902 Bad Münstereifel

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

kurt-Schumacher-Akademie
muenstereifel@fes.de

www.kurt-schumacher-akademie.de

europas neue rechte – rechtspopulismus 
und rechtsextremismus in europa
Wie konnten sich Rechtspopulisten und Rechts-
extremisten in der politischen landschaft  
europas etablieren und in Parlamente gewählt 
werden? Was ist heute in europa „rechts“?  
unterscheidet sich die Situation in Deutschland 
von der in Österreich, ungarn, Frankreich, Italien 
und anderen Staaten?
Zielgruppe: Alle Interessierten
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ennePetal
WoRkSHoP:

10.5.2011, 18:00 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: CVJM-Waldheim
Neuenlander Straße 60

58256 ennepetal

VeRANSTAlTeR:
PolTRAIN

team@poltrain.de
www.gewalt-deeskalationstrainings.de

MITVeRANSTAlTeR:
CVJM ennepetal Milspe e.V.

Konflikte konstruktiv lösen
Wer konflikte bearbeiten oder in diesem kon-
text vermitteln will, muss wissen, worum es 
sich handelt, wo ursachen zu suchen und zu 
finden sind, welche Wirkungen und Spuren 
konflikte hinterlassen und woran man sie er-
kennen kann. konflikte müssen als solche er-
kannt werden, damit sie lösungsorientiert bear-
beitet werden können. Dabei geht es zum einen 
um das kennenlernen und Ausprobieren von 
konkreten Verhaltensmöglichkeiten in konflikt- 
situationen und zum anderen um den Aufbau 
von reflektierten Positionen zur offensiven 

oBerHaUSen
PoDIuM:

9.5.2011, 17:30 Uhr
bis 21:15 Uhr

oRT: evangelisches Familien- und 
erwachsenenbildungswerk

Markstraße 154
46045 oberhausen

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
kroeger@aulnrw.de

www.aulnrw.de
MITVeRANSTAlTeR:

Arbeit und leben oberhausen

Blick über den tellerrand – 
ayasofya-Moschee
Beim „Blick über den Tellerrand“ berichten im 
Bereich Integration tätige einrichtungen und 
Institutionen über ihre Arbeit, Problemberei-
che und erfolge. Heute berichtet die Ayasofya- 
Moschee aus oberhausen. Anschließend kommt 
man beim gemeinsamen kochen von Gerich-
ten – in diesem Fall türkischer küche – mit-
einander ins Gespräch, lernt sich kennen und 
hat Zeit, auch schwierige Themen in lockerer  
Atmosphäre zu klären.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Anmeldung tel. unter (0208) 8252830

aacHen
VoRTRAG:

10.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: VHS Aachen
Peterstraße 21-25

52062 Aachen

VeRANSTAlTeR:
VHS Aachen

vhs@mail.aachen.de
www.vhs-aachen.de

Feindbilder in der internationalen Politik
Mit dem Begriff Feindbild wird in der Wissen-
schaft eine einstellung gegenüber Bevölke-
rungsgruppen, Staaten oder Völkern bezeich-
net, die auf Vorurteilen und vereinfachendem 
Schwarz-Weiß-Denken beruht. Historische 
Beispiele für Feindbilder in den internatio-
nalen Beziehungen sind die „erbfeindschaft“ 
zwischen Frankreich und Deutschland oder 
der kalte krieg der 50er und 60er Jahre. Seit 
dem Zusammenbruch des „ostblocks“ und 
spätestens seit den Anschlägen vom 11. Sep-
tember 2001 entwickelt sich „die islamische 
Welt“ zu einem neuen Feindbild. Der Politik-
wissenschaftler Manfred Schmitz analysiert 
historische und aktuelle Feindbilder und 
zeigt, welche Funktion sie in der internatio-
nalen Politik haben.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: kein Beitrag

oerlInGHaUSen
SeMINAR:

Vom 9.5.2011
bis 13.5.2011

oRT: 
Hermannstraße 86

33813 oerlinghausen

VeRANSTAlTeR:
HVHS St. Hedwigs-Haus e.V. 

Institut für Migrations- und Aus-
siedlerfragen, Dachverband: AkSB

info@st-hedwigshaus.de
www.st-hedwigshaus.de

deutschland mitten in europa
Ziel ist es, kenntnisse über Gesellschaft, 
Wirtschaft, Staat und europäische Politik zu 
erwerben, einschließlich der politisch und ge-
sellschaftlich bedeutsamen entwicklungen in 
kultur, Technik und Wissenschaft. Die Teil-
nehmenden mit und ohne Migrationshinter-
grund sollen Fähigkeiten entwickeln und üben, 
sich im Diskurs mit anderen Teilnehmenden 
und Fachleuten über gesellschaftliche, wirt-
schaftliche und politische Fragen auseinan-
derzusetzen, eigene Positionen zu finden und 
ihre Meinung zu äußern, zuzuhören und ande-
re Meinungen zu tolerieren, konflikte auszu-
tragen und lösungen zu suchen.
Zielgruppe: Migrantinnen und Migranten, Frauen, Männer, Aussiedler
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Auseinandersetzung mit anderen Werten, Nor-
men, Meinungen, Wünschen, erwartungen und 
einstellungen, kurzum: anderen Interessen.
Zielgruppe: Alle am Thema „konstruktive Konfliktbearbeitung“ 
Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 40,00 €; Anmeldung erforderlich

Marl
VoRTRAG:

10.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:30 Uhr

oRT: die insel-VHS Marl
Bergstraße 230

45768 Marl

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
inselVHS@stadt.marl.de

www.vhs-marl.de
MITVeRANSTAlTeR:

VHS Marl, GeW, evangelisches 
Sozialseminar Marl-Hüls

Gegengutachten zum Sachverständigenrat 
(die Fünf weisen)
Memorandum der „Arbeitsgruppe alternative 
Wirtschaftspolitik“. Vortrag und Diskussion mit 
Prof. Dr. Heinz-J. Bontrup, FH Gelsenkirchen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: kein Beitrag; Anmeldung tel. unter (02365) 994-299; 
Ort Bibliothek, 1. EtageleVerKUSen

leSuNG:
10.5.2011, 19:30 Uhr

bis 22:00 Uhr

oRT: Forum
Am Büchteler Hof 9

51373 leverkusen

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
info@aulnrw.de

www.vhs-leverkusen.de
MITVeRANSTAlTeR:

VHS leverkusen

der getürkte reichstag – 
tante Semras Sippe macht Politik
Die türkischstämmige Autorin lale Akgün er-
zählt in ihrem zweiten Buch weitere Geschich-
ten aus ihrem deutsch-türkischen Alltag. Tante  
Semras Sippe ist im Herzen Deutschlands an-
gekommen. Nichte lale Akgün wird in den 
deutschen Bundestag gewählt. Die Anteilnah-
me und Neugierde ihrer diskussionsfreudigen  
Familie begleiten sie auf Schritt und Tritt. Heitere,  
komische und liebevolle einblicke unter die kup-
pel des Reichstags, in die Hinterzimmer deut-
scher kneipen und in türkische Wohnstuben. Dr. 
lale Akgün kam mit neun Jahren von Istanbul 
nach Deutschland. Von 2002 bis 2009 war sie 
Bundestagsabgeordnete und migrationspoliti-
sche Sprecherin sowie Islambeauftragte der SPD.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Anmeldung tel. unter (0214) 406-4188

aacHen
VoRTRAG:

11.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

rechtsrock – 
einblick in die rechtsextreme Musikszene
Rechtsextreme Musik – dazu gehören schon 
seit langem nicht mehr nur lieder aus der Zeit 

nIederZIer
VoRTRAG:

10.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Pfarrheim St. Josef
Hochheimstraße 47

52382 Niederzier

VeRANSTAlTeR:
Bildungswerk der kAB der Diözese 

Aachen, Dachverband: kBe
kab@bistum-aachen.de

www.bildung.kab-aachen.de

arbeit kann ganz schön schön sein!
... so lautet das Motto der neuen kampagne 
der kAB der Diözese Aachen. Die umbrüche der  
erwerbsarbeitsgesellschaft, wie sie jeder für 
sich erfährt, werden mittels eines Fragebogens  
erschlossen. Gemeinsam diskutieren die Teilneh-
menden die von der kAB entwickelten lösungs-
modelle, die im Fragebogen vorgestellt werden.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Veranstaltung wird wiederholt am 10.5., 19:30 Uhr im 
NachbarschaftsTreff, Hauptstraße 64, 52499 Baesweiler-Setterich; 
am 12.5., 18:30 Uhr im Papst-Johannes-Haus, Annaplatz 10, 
52349 Düren; am 18.5., 19:30 Uhr im Pfarrheim Herz-Jesu, Prämi-
enstraße 227, 52223 Münsterbusch sowie am 23.5., 19:30 Uhr im 
Pfarrheim St. Severin, Marienstraße 58, 52080 Aachen; Vortrag 
ist eine Einzelveranstaltung im Rahmen einer Bildungskampagne 
der KAB der Diözese Aachen
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oRT: VHS Aachen, Raum 214
Peterstraße 21-25

52062 Aachen

VeRANSTAlTeR:
VHS Aachen

vhs@mail.aachen.de
www.vhs-aachen.de

des Nationalsozialismus wie das verbotene 
Horst-Wessel-lied oder vorrangig Altnazis 
ansprechende Marschmusik. Rechtsextreme 
Musik zeigt sich heute vor allem im modernen 
und Jugendliche ansprechenden Gewande. Sie 
umfasst verschiedene Stilrichtungen und ver-
mittelt rechtsextremes Gedankengut auf viel-
fältige Weise: Durch mehr oder weniger eindeu-
tige Texte und die verwendeten Symbole, durch 
CD-Hüllengestaltung und Musik-Videos oder 
durch das Auftreten der Bandmitglieder bei 
konzerten und ihren Aussagen in Interviews. 
Dieser Vortrag mit Musik- und Videobeispielen 
bietet allen (auch eltern und lehrkräften) einen 
einblick in eine vielen unbekannte Szene.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: kein Beitrag; Anmeldung nicht erforderlich

dortMUnd
SeMINAR:

Vom 11.5.2011, 10:00 Uhr
bis 12.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: NH Hotel Dortmund
königswall 1

44137 Dortmund

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
info@aulnrw.de
www.aulnrw.de

Gerechte entlohnung von Frauen und 
Männern?
Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung steht die 
Frage, wie entgeltgleichheit für Frauen und 
Männer in den Betrieben gewährleistet wer-
den kann. ein neues Instrument ermöglicht 
die Prüfung (www.eg-check.de). es knüpft 
an das Betriebsverfassungsgesetz, an das 
Personalvertretungsgesetz und an das All-
gemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG) an 
und ermöglicht betrieblichen Interessenver-
tretungen, Arbeitgebern und Gleichstellungs-
beauftragten, die entgeltpraxis bei jedem 
einzelnen entgeltbestandteil zu überprüfen. 
Darüber hinaus ist es entsprechend den be-
trieblichen erfordernissen und Möglichkeiten 
flexibel anwendbar. Im Seminar wird das neue 
Instrument, auch an praktischen betrieblichen 
Beispielen, präsentiert.
Zielgruppe: Betriebsräte, Personalräte, Schwerbehindertenvertretungen
Anmerkungen: Beitrag 795,00 € inkl. Übernachtung; weitere 
Informationen unter (0211) 93800-17/-18

BIeleFeld
SeMINAR:

11.5.2011, 9:00 Uhr
bis 16:15 Uhr

oRT: Haus Neuland e.V.
Senner Hellweg 493

33689 Bielefeld

VeRANSTAlTeR:
Haus Neuland e.V.

m.kurth@haus-neuland.de
www.haus-neuland.de

Internationale Herausforderungen des 
21. Jahrhunderts – die neuen Gesichter 
des Krieges
Mit dem Seminar möchten wir die Teilnehmen-
den dazu motivieren, sich mit aktuellen Sicher-
heitsbedrohungen und der globalen sicherheits-
politischen entwicklung seit ende des kalten 
krieges auseinanderzusetzen. es sollen vertiefte  
einblicke in die unter dem Begriff „Neue kriege“ 
zusammengefassten Bedrohungsszenarien des 
21. Jahrhunderts gegeben werden. Phänomene 
wie der internationale Terrorismus, Migrations-
bewegungen, Rohstoffkonflikte oder Piraterie 
werden kritisch diskutiert.
Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere Angehörige der 
Bundeswehr

ennePetal
VoRTRAG:

11.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:30 Uhr

oRT: CVJM-Waldheim
Neuenlander Straße 60

58256 ennepetal

VeRANSTAlTeR:
PolTRAIN

team@poltrain.de
www.gewalt-deeskalationstrainings.de

MITVeRANSTAlTeR:
CVJM ennepetal Milspe e.V.

rechtsextremismus – Ziele, 
erscheinungsformen und 
Präventionsmöglichkeiten
Rechtsextremistische einstellungen kommen 
in allen Bevölkerungsgruppen und gesell-
schaftlichen Schichten vor. Im Blickpunkt der 
öffentlichen Wahrnehmung stehen allerdings 
junge Menschen sowie rechtsextremistische 
Parteien und weitere organisationen wie  
kameradschaften und antidemokratische 
Theoretiker. Seit Jahren versucht die rechts-
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sowie Mitglieder des Sprecherensembles des 
Deutschlandfunks kennenzulernen und mit 
ihnen zu diskutieren.
Zielgruppe: Alle Interessierten ab etwa 16 Jahren
Anmerkungen: kein Beitrag; mind. 10 bis max. 20 Teilnehmer (mehr 
Teilnehmer möglich bei Schüler- und Studentengruppen); Anmel-
dung per E-Mail an annett.ihme@dradio-service.de (bis 1.5.2011); 
Rückfragen tel. unter (0221) 345-1827; Änderungen vorbehalten!

extremistische Szene, einen „kampf um die 
köpfe“ zu führen. Ihre Ideen sind vor allem 
dadurch gefährlich, dass sie vielfach verbreitet 
werden. Darum gilt: Wirksamstes Mittel gegen 
die rechtsextremistische Szene sind Aufklä-
rung und politische Bildung. Ziel muss es sein, 
aufzudecken, dass hinter vermeintlich wissen-
schaftlichen Thesen nichts als Vorurteile und 
Geschichtsfälschung stecken.
Zielgruppe: Lehrkräfte aller Klassenstufen und Schulformen, 
Erzieherinnen und Erzieher, Jugendgruppenleiter, Mitarbeiter in 
der Jugendhilfe und in Gewalt-Präventionsräten
Anmerkungen: kein Beitrag

KÖnIGSwInter
AuSSTelluNG:

11.5.2011, 19:00 Uhr
bis 23:30 Uhr

oRT: Jugenddorf-Christopherusschule, 
Gebäude Ak, Raum 01 (Zugang 

Bahnhofsallee)
Cleethorpeser Platz 12

53639 königswinter

VeRANSTAlTeR:
Gemeinschaftsprojekt der VHS 

Bonn, Bornheim-Alfter, Troisdorf-
Niederkassel, Siebengebirge, Rhein-

erft sowie der Regionale 2010
vhs@koenigswinter.de

www.vhs-siebengebirge.de

Kultur(ge)schichten und rhein(an)sichten – 
Impressionen zwischen wesseling und Bad 
Honnef
2009 erforschte die Projektgruppe unter der lei-
tung der Bonner Historikerin Dr. Inge Steinsträßer 
den lebensraum Rhein gestern und heute 
unter den Aspekten Wohnen, Arbeiten und 
Freizeit am Fluss. Als ein ergebnis entstand 
eine Wanderausstellung, die sich bei der Viel-
falt der behandelten Themen auf ausgewählte 
Beispiele konzentrieren musste. Vertiefun-
gen und ergänzungen bietet diese Nachlese-
Veranstaltung zum Thema „Gewinnung und 
Verwendung von Siebengebirgsstein“. Gestein 
aus dem Siebengebirge fand Verwendung 
beim Bau von römischen legionsanlagen und 
Siedlungen wie köln und Xanten. Trachyt aus 
der Region war das Material für die mittel-
alterlichen Sakralbauten, vor allem für den 
kölner Dom. Ihren Ausklang fand die Steinge-
winnung mit dem Basaltabbau für eisenbahn, 
Straßen und Wasserwege.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 5,00 €; begrenzte Teilnehmerzahl; Anmel-
dung bis 4.5.2011

KÖln
HÖRFuNk/TV:

11.5.2011, 13:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: Deutschlandradio 
Funkhaus köln

Raderberggürtel 40
50968 köln

VeRANSTAlTeR:
Deutschlandradio

annett.ihme@dradio-service.de
www.dradio.de

die nachrichten vom deutschlandfunk – 
Informationen weltweit und rund um die Uhr
Der Deutschlandfunk ist das aktuelle Infor-
mationsprogramm. Sein Herz schlägt in der 
Nachrichtenredaktion. Aus der zweiten etage 
des kölner Funkhauses wird rund um die uhr 
gesendet: 365 Tage im Jahr, 37 Sendungen 
pro Tag. Die Nachrichten sind stündlich im-
mer zur vollen Stunde auf Sendung, von 5 bis 
18 uhr sogar halbstündlich. Zehnmal am Tag 
produziert die Redaktion zehn Minuten Nach-
richten zur vollen Stunde. Nicht zu vergessen 
die nationale und internationale Presseschau. 
Wo gibt es das sonst noch? Die Funkhausfüh-
rung liefert einen Blick hinter die kulissen des 
Deutschlandradios, das in köln „Deutsch-
landfunk“ und „DRadio Wissen“ sowie in  
Berlin „Deutschlandradio kultur“ produziert. 
Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, Redak-
teure der Abteilung „Zentrale Nachrichten“ 
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mieren und konkrete Handlungsanweisungen  
in Bezug auf die Arbeit mit kranken und pflege- 
bedürftigen Muslimen geben.
Zielgruppe: Kranken- und Pflegekräfte

aacHen
VoRTRAG:

12.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: VHS Aachen, Forum
Peterstraße 21-25

52062 Aachen

VeRANSTAlTeR:
VHS Aachen

vhs@mail.aachen.de
www.vhs-aachen.de

MITVeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 
Bildung Nordrhein-Westfalen

rassismus aus der Mitte der Gesellschaft – 
warum der moderne rechtsextremismus 
kein randphänomen ist
In Medienberichten oder Politikerstatements wird 
Rechtsextremismus immer noch auf ein Problem 
von Wahlprozenten oder auf das vermeintliche 
Randphänomen jugendlicher Skinheads mit Bom-
berjacke und Springerstiefeln reduziert. Dabei hat 
sich die aus Parteien, Netzwerken, Subkulturen 
und einzelpersonen bestehende extreme Rechte 
verändert. Studien zeigen, wie stark rechtsextre-
me einstellungsmuster in der Bevölkerung ver-
breitet sind. 8,3 Prozent der Deutschen verfügen 
demnach über ein „geschlossen rechtsextremes 
Weltbild“. Der Vortrag informiert über die Ände-
rung und Programmatik der extremen Rechten 
und fragt nach den ursachen der Verbreitung von 
rassistischen und antisemitischen Positionen, 
auch in der so genannten „Mitte der Gesellschaft“.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: kein Beitrag; Anmeldung nicht erforderlich

KreFeld
VoRTRAG:

12.5.2011, 19:30 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: Pfarrheim St. Margareta
Rheinbabenstraße 131

47809 krefeld

VeRANSTAlTeR:
Bildungswerk der kAB der Diözese 

Aachen, Dachverband: kBe
kab@bistum-aachen.de

www.bildung.kab-aachen.de

Hilfe und Pflege für Kranke und behinderte 
Menschen
Der eintritt von Pflegebedürftigkeit bedeutet 
für die Betroffenen und Angehörigen oft eine 
komplette Änderung ihrer lebenssituation. 
Die Mehrzahl der Betroffenen möchte so lan-
ge wie möglich in der gewohnten häuslichen 
umgebung bleiben. Der Hilfe- und Pflegebe-
darf wird, so weit möglich, größtenteils durch 
die Familie oder Freunde abgedeckt, ehe auf 
professionelle Pflege zurückgegriffen werden 
muss. Bereits in diesem Fall können unter-
stützungsmaßnahmen in Anspruch genom-
men werden. Der angefragte Referent infor-
miert über sozialrechtliche Hintergründe und 

KreFeld
VoRTRAG:

12.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:15 Uhr

oRT: VHS krefeld
Von-der-leyen-Platz 2

47798 krefeld

VeRANSTAlTeR:
VHS krefeld

vhs@krefeld.de
www.vhs.krefeld.de

das deutsche rechtssystem
Dieser Vortrag erläutert, nach welchen grundle-
genden rechtlichen Regeln das Zusammenleben 
in Deutschland gestaltet ist und wie man sich 
in diesem Rechts- und Gerichtssystem orien-
tieren kann. Wir behandeln Sozialstaatsprinzip, 
Rechtsstaatsprinzip, Demokratieprinzip und die 
wichtigsten Verfassungsrechte. Außerdem wer-
den Rechtswege (Zivilgericht, Strafgericht, Ver-
waltungsgericht), die verschiedenen Instanzen 
und die wichtigsten Grundsätze aus Zivil- und 
Strafrecht thematisiert.
Zielgruppe: Alle Interessierten

BIeleFeld
SeMINAR:

12.5.2011, 9:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: Bildungsstätte einschlingen
Schlingenstraße 65

33649 Bielefeld

VeRANSTAlTeR:
Ake-Bildungswerk

info@ake-bildungswerk.de
www.ake-bildungswerk.de

die Pflege muslimischer Seniorinnen und 
Senioren durch Stärkung interkultureller 
Kompetenzen
laut einer BAMF-Studie, die im Juni 2009 
durchgeführt wurde, gibt es etwa 3,8 bis 4,3 
Mio. Muslime in Deutschland. Das macht 
rund 5 Prozent der Gesamtbevölkerung aus. In 
Deutschland den lebensmittelpunkt zu haben, 
bedeutet für viele, auch hier alt zu werden. Mit 
älteren Muslimen, meist aus der ersten Genera-
tion, werden zunehmend viele Pflege- und Al-
tenheime konfrontiert. Das Seminar soll infor-
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oRT: Pfarrheim St. Heinrich
Horbacher Straße 323

52072 Aachen

VeRANSTAlTeR:
Bildungswerk der kAB der Diözese 

Aachen, Dachverband: kBe
kab@bistum-aachen.de

www.bildung.kab-aachen.de

die entwicklungen in Horbach ins Gespräch 
zu kommen, weil zunehmend die örtliche Ver-
sorgung wegbricht. Gerade ältere und wenig  
mobile Menschen klagen darüber, dass in  
Horbach kein einkaufen mehr möglich ist. Gibt es 
Alternativen bzw. lösungen für dieses Problem?
Zielgruppe: Einwohner aus Horbach, alle Interessierten

skizziert Forderungen im Rahmen der poli-
tischen Debatte um die Weiterentwicklung der 
Pflegeversicherung.
Zielgruppe: Betroffene Angehörige, alle Interessierten

Bonn
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 18:00 Uhr
bis 15.5.2011, 15:00 Uhr

entwicklung als Beitrag zum Frieden? – 
entwicklungszusammenarbeit in 
Konfliktregionen
Gewalt und krieg können die Bemühungen jahr-
zehntelanger entwicklungszusammenarbeit (eZ) 

BIeleFeld
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 15:00 Uhr
bis 15.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Naturfreundehaus 
Bielefeld-ubedissen

Detmolder Straße 738
33699 Bielefeld

VeRANSTAlTeR:
Ake-Bildungswerk

info@ake-bildungswerk.de
www.ake-bildungswerk.de

die Situation der koreanischen 
Migrantinnen in deutschland
Mit der Zunahme der Arbeitslosigkeit be-
sonders unter Migrantinnen und somit der 
Verschlechterung ihrer wirtschaftlichen lage 
wird die Situation der ausländischen Mitbür-
gerinnen immer prekärer. Sie werden ohnehin 
auf dem Arbeitsmarkt, in der Bildung und bei 
der politischen Partizipation benachteiligt. 
In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit 
der aktuellen politischen lage in Süd- und 
Nord-korea, der Situation der koreanischen 
Migrantinnen und den Generationskonflik-
ten innerhalb der koreanischen Familien. Des 
Weiteren werden koreanische Jugendliche, ihre 
Beziehung zum Herkunftsland und ihre Pers-
pektiven in Deutschland sowie der umgang 
mit Fremdenfeindlichkeit und multikulturelles 
Zusammenleben thematisiert.
Zielgruppe: Menschen mit Migrationshintergrund

aacHen
VoRTRAG:

13.5.2011, 20:00 Uhr
bis 22:00 Uhr

wohnen in Horbach – 
aber zum einkaufen in die Stadt!?
Horbach gehört zur Stadt Aachen, es ist aber 
selbst ein Dorf, so sagt man/frau bei uns. Der 
Abend hat zum Ziel, mit Interessenten über 

KreFeld
VoRTRAG:

12.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: VHS krefeld
Von-der-leyen-Platz 2

47798 krefeld

VeRANSTAlTeR:
VHS krefeld

vhs@krefeld.de
www.vhs.krefeld.de

Jungen – die neuen Bildungsverlierer?
Die öffentliche Debatte über eine mögliche Be-
nachteiligung von Jungen in Bildungsinstitu-
tionen ist seit einiger Zeit ein beliebtes Thema 
in den Medien, doch finden sich dabei leider 
oft unqualifizierte oder populistische Beiträge. 
Zwei einfache erklärungen werden dabei gerne 
angeboten: Die oberzahl an Frauen im erzie-
hungs- und Bildungsbereich und die feminis-
tische Strategie, naturalistische Festschrei-
bungen von Geschlechtern aufzubrechen, die 
den Jungen den Weg zu ihrer Männlichkeit 
versperrt habe. Die Gründe für die aktuellen 
Probleme von Jungen im Bildungswesen sind 
erheblich komplexer. Der Vortrag setzt sich 
mit Fragen des pädagogischen Bezugs ausein-
ander sowie mit der Problematik geschlechts-
spezifischer Formen der Förderung.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Referentin Barbara Rendtorff (Professorin für 
Schulpädagogik und Geschlechterforschung an der Universität 
Paderborn, seit 2009 Vorstandsvorsitzende der Sektion Frauen- 
und Geschlechterforschung in der Deutschen Gesellschaft für 
Erziehungswissenschaft)
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oRT: JH Bonn-Venusberg
Haager Weg 42

53127 Bonn

VeRANSTAlTeR:
v.f.h. - Verein zur Förderung 

politischen Handelns e.V.
mail@vfh-online.de
www.vfh-online.de

zunichtemachen. Mitunter trägt internationale 
Hilfe auch ungewollt zum Fortbestehen von Ge-
waltkonflikten bei. entwicklungsorganisationen 
haben sich daher in den letzten Jahren verstärkt 
der konfliktbearbeitung und Friedensförderung 
gewidmet. Vor welchen Herausforderungen ste-
hen sie in konfliktregionen? Wie können ent-
wicklungsprogramme konfliktsensibel gestaltet 
werden? Anhand von Projektbeispielen und in 
expertengesprächen ergründen wir, inwiefern 
eZ zur konflikttransformation und zu Friedens-
prozessen beitragen kann. Zudem beleuchten wir 
die aktuellen Debatten um die Verknüpfung von 
deutscher Außen- und Sicherheitspolitik mit der 
entwicklungspolitik.
Zielgruppe: Junge Erwachsene ab 18 Jahren
Anmerkungen: Beitrag 45,00 € inkl. Übernachtung und Verpfle-
gung, ohne Fahrtkosten; Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.vfh-online.de

dortMUnd
VoRTRAG:

13.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: kleines Café Budapest
Chemnitzer Straße 9

44139 Dortmund

VeRANSTAlTeR:
Auslandsgesellschaft NRW e.V. 

Dachverband: GeA
info@agnrw.de
www.agnrw.de

MITVeRANSTAlTeR:
Deutsch-ungarische Gesellschaft, 

kleines Café Budapest

Frauenschicksale in Ungarn – 
lesung mit Zsuzsa Vathy
Zsuzsa Vathy hat nach ihrem Chemiestudium 
zunächst als Ingenieurin gearbeitet. Seit 1970 
ist sie als Journalistin tätig, seit 1990 arbeitet 
sie für die Zeitschriften kortárs, Hitel, Holmi 
und Élet és irodalom, in denen ihre erzäh-
lungen erschienen sind. Seit 1992 ist sie frei-
schaffende Autorin und seit 1997 Mitglied der 
Akademie der künste. Zsuzsa Vathy ist im 
März 2010 für ihr lebenswerk mit dem Sándor-
Márai-Preis ausgezeichnet worden. Sie wird 
aus ihrem erzählband „Wir blicken auf das 
Schöne“ lesen, in dem sie den leser einfühl-
sam und poetisch mit drei völlig unterschied-
lichen Frauenschicksalen durch die Geschichte 
ungarns im 20. Jahrhundert führt.
Zielgruppe: Alle Interessierten

Bonn
TAGuNG:

Vom 13.5.2011, 14:30 Uhr
bis 14.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: Haus der Begegnung
Mandelbaumweg 2

53177 Bonn

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie im Rheinland
thorgit.stephan@akademie.ekir.de

www.ev-akademie-rheinland.de
MITVeRANSTAlTeR:

Ständiger Theologischer Ausschuss 
der evangelischen kirche 

im Rheinland (ekiR)

wirtschaftliche und soziale Menschenrechte
Die WSk-Rechte gehören zur sogenannten 
zweiten und dritten Generation der Menschen-
rechte. Für die Gestaltung einer gerechteren 
Welt sind die WSk-Rechte aber besonders be-
deutsam, weil sie Arbeitnehmern, Armen und 
Schwachen Schutz vor Ausbeutung und Aus-
grenzung garantieren.
Zielgruppe: Globalisierungskritiker, Engagierte und Interessierte

KÖnIGSwInter
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 18:00 Uhr
bis 15.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Arbeitnehmer-Zentrum 
königswinter (AZk)

Johannes-Albers-Allee 3
53639 königswinter

VeRANSTAlTeR:
Arbeitnehmer-Zentrum königswinter/

Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V.
info@azk.de
www.azk.de

Planen und Bauen in unseren Städten und 
Kommunen
Die kommunale Planungshoheit ist ein wesent-
liches kernstück der grundgesetzlich garan-
tierten Selbstverwaltung der Gemeinden (Art. 
28 GG). In unserem Seminar werden technische 
und rechtliche Grundbegriffe von erfahrenen 
Architekten, Stadtplanern und Beigeordneten 
„aus der Praxis, für die Praxis“ vermittelt.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: weitere Informationen tel. unter (02223) 73117 
bei unserem Bildungsreferenten Dr. Jörg Weber
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ScHwerte
TAGuNG:

Vom 13.5.2011, 16:00 Uhr
bis 14.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Haus Villigst
Iserlohner Straße 25

58239 Schwerte

Zusammenhalten – Zukunft gewinnen
Gesellschaftliches und kirchliches engage-
ment ist wichtig für unsere Gesellschaft. Dazu 
werden grundlegende Informationen zum The-
menfeld „Interkulturalität“ und „Migration/ 
Integration“ vermittelt, Praxisaustausch er-
möglicht und Best-Practice-Beispiele für die 

oerlInGHaUSen
SeMINAR:

Vom 13.5.2011
bis 15.5.2011

oRT: 
Hermannstraße 86

33813 oerlinghausen

VeRANSTAlTeR:
HVHS St. Hedwigs-Haus e.V. 

Institut für Migrations- und Aus-
siedlerfragen, Dachverband: AkSB

info@st-hedwigshaus.de
www.st-hedwigshaus.de

Partizipation durch empowerment vor ort
Ziel ist es, den Prozess der Integration in eine 
plurale und demokratische Gesellschaft zu 
verdeutlichen. Vor dem Hintergrund schwin-
dender staatlicher Hilfsmaßnahmen soll der 
Blick für eigeninitiative und Integration in 
Selbsthilfe-Netzwerke geschärft werden.
Zielgruppe: Migrantinnen und Migranten, Frauen, Männer, Aussiedler

MünSter
AuSSTelluNG, VoRTRAG uND 

DISkuSSIoN:
13.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: DITIB Münster
Bremer Platz 42

48155 Münster

VeRANSTAlTeR:
DITIB landesverband Münster 

Dachverband: DITIB
veli-firtina@t-online.de

www.ditib.de

angeworben wurden arbeitskräfte – 
es kamen Menschen... Gastarbeiter seit 
1961 bis heute
Aus Anlass des 50-jährigen Anwerbeabkom-
mens zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
land und der Türkei planen wir eine Veranstal-
tung mit dem Thema „Angeworben wurden 
Arbeitskräfte – es kamen Menschen... Mig-
ranten seit 1961 bis heute“. Im Rahmen der 
Veranstaltung findet unter anderem eine Aus-
stellung statt, in der die Migrationsgeschichte 
dokumentiert wird.
Zielgruppe: Alle Interessierten

MülHeIM 
an der rUHr

DIAloG:
Vom 13.5.2011, 14:30 Uhr

bis 14.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: katholische Akademie 
„Die Wolfsburg“ 

Falkenweg 6
45478 Mülheim an der Ruhr

VeRANSTAlTeR:
katholische Akademie 

„Die Wolfsburg“ 
tobias.duettmann@bistum-essen.de

www.jugenddialog2020.de
MITVeRANSTAlTeR:

Stiftung Mercator, landeszentrale 
für politische Bildung NRW

Jugenddialog 2020
Ihr wisst besonders gut, wo gesellschaftliche 
Probleme liegen, was euch bewegt und wie das 
gesellschaftliche Miteinander in der Zukunft 
aussehen soll? Das Projekt Jugenddialog 2020 
bringt euch zusammen. Gemeinsam denkt ihr 
darüber nach, was euch für die Zukunft des ge-
sellschaftlichen Zusammenlebens wichtig ist 
und entwickelt eine gemeinsame Aktion. Die 
ergebnisse eurer Gruppe stellt ihr entschei-
dungsträgern aus Politik und Wirtschaft vor 
und diskutiert auf Augenhöhe mit ihnen. Jeden 
Monat startet eine neue Dialoggruppe und trifft 
sich insgesamt dreimal. Zwischen den Treffen 
ermöglicht eine eigene Internetplattform einen 
Austausch aller Beteiligten und die Weiterarbeit 
an den selbst gewählten Fragestellungen.
Zielgruppe: Jugendliche unterschiedlicher kultureller, religiöser, 
weltanschaulicher, sozialer und ethnischer Herkunft aus NRW im 
Alter von 16 bis 23 Jahren
Anmerkungen: Teilnahme am Projekt ist kostenfrei; der angege-
bene Termin ist ein Auftakttreffen, Folgetreffen am 16.7.2011, 
10:00 bis 17:00 Uhr
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VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Villigst

u.pietsch@kircheundgesellschaft.de
www.kircheundgesellschaft.de

eigene Praxis vorgestellt. Zentrale Fragen 
sind: In welcher Gesellschaft möchten wir le-
ben? Welche verbindenden Werte sind uns 
wichtig und wie finden wir sie? Wie können wir 
sie gestalten? Welche Rolle können dabei die 
kirchen und die Gesellschaft spielen?
Zielgruppe: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den Bereichen 
Asyl, Migration, Integration und caritativ/diakonischen Institutio-
nen, Pädagogen, Vertreter von wissenschaftlichen Einrichtungen, 
alle Interessierten

eSSen/
oBerHaUSen

eXkuRSIoN:
14.5.2011, 7:45 Uhr

bis 20:00 Uhr

oRT: Museum Folkwang essen, 
Gasometer oberhausen

VeRANSTAlTeR:
VHS Siebengebirge

vhs@koenigswinter.de
www.vhs-siebengebirge.de

tradition und Strukturwandel in nrw
Der Strukturwandel in Nordrhein-Westfalen, 
von der Schwerindustrie zur Dienstleistungsge-
sellschaft, wird im Rhein-Ruhr-Gebiet am deut-
lichsten sichtbar. Charakteristisch ist das Bemü-
hen, die erinnerung an das industrielle erbe in 
Form von Gebäuden und Anlagen zu erhalten, 
zum Beispiel durch die Nutzung als Dienstleis-
tungs- und kulturunternehmen. Das Museum 
Folkwang, 1902 gegründet, sollte im Industrie-
revier einen Raum für alle Bürger schaffen, um 
ihnen die Begegnung mit kunst und Schönheit 
zu ermöglichen und eine volksbildende Funktion 
zu erfüllen. Der Gasometer oberhausen ist als  
Industriedenkmal das einzige Relikt des riesigen 
Industrieareals Gutehoffnungshütte. es dient 
heute als kulisse viel beachteter Ausstellungen, 
wie der Ölfässer-Installation von Christo und 
kulturveranstaltungen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 29,00 € (inkl. Eintritt und Fahrt); Treff Bhf 
Bad Honnef

aacHen
WoRkSHoP:

14.5.2011, 10:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

oRT: VHS Aachen, Raum 214
Peterstraße 21-25

52062 Aachen

VeRANSTAlTeR:
VHS Aachen

vhs@mail.aachen.de
www.vhs-aachen.de

argumentationstraining gegen Vorurteile 
und rassismus
Wer kennt sie nicht, die Situation – auf dem 
Schulhof oder beim Sport beispielsweise.  
eigentlich war alles ganz friedlich. Man unter-
hielt sich über dieses und jenes, doch dann wurde 
es heftig. ein Typ aus der anderen klasse zog laut-
hals über „die kanaken“ her und meinte, die 
Ausländer sollten schleunigst das land verlas-
sen. oder auf dem Sportplatz: Die Stimmung 
ist prächtig, bis auf einmal jemand rassisti-
sche Parolen über einen Spieler der anderen 
Mannschaft brüllt. Im Nachhinein fragst du 
dich vielleicht: Hätte ich nicht doch etwas ge-
gen seine dumpfen Parolen sagen müssen? 
Hätte ich das überhaupt gekonnt? Das Argu-
mentationstraining will helfen, in Zukunft sol-
che Situationen besser zu bewältigen. es will 
zu beherztem Handeln ermutigen, aber auch 
die Grenzen verbalen engagements aufzeigen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 10,00 € inkl. Pausengetränk; Anmeldung 
tel. unter (0241) 4792-0
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wUPPertal-
BarMen

SoNSTIGeS:
14.5.2011, 14:00 Uhr

bis 16:00 Uhr

oRT: Genossenschaftszentrale 
„Vorwärts“

Münzstraße 51/53
42281 Wuppertal-Barmen

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
berg-mark@aulnrw.de
www.aul-bergmark.de
MITVeRANSTAlTeR:

Arbeit und leben Berg-Mark

Genossenschaftliche Selbsthilfe und 
arbeitskultur der 1920er Jahre
Das Areal der konsumgesellschaft „Vorwärts“ 
(gegr. 1899) mit seiner unterirdischen Bahnan-
bindung, den Werkstätten, Produktionsanlagen 
und der damals modernsten Großbäckerei des 
Bergischen landes ist ein einmaliges Zeugnis 
der Industrie- und Sozialgeschichte Wuppertals.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 4,00 €; Referent Reiner Rhefus; Anmel-
dung und weitere Informationen tel. unter (0202) 303502

ratInGen (HÖSel)
AkTIoN:

15.5.2011, 11:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: oberschlesisches 
landesmuseum

Bahnhofstraße 62
40883 Ratingen (Hösel)

VeRANSTAlTeR:
oberschlesisches landesmuseum

info@oslm.de
www.oslm.de

Internationaler Museumstag 2011
Das oberschlesische landesmuseum beteiligt 
sich wieder am Internationalen Museumstag, 
der in diesem Jahr unter dem Motto „Museen, 
unser Gedächtnis“ steht. Weitere Informationen 
zum Programm finden Sie unter www.oslm.de.
Zielgruppe: Alle Interessierten

KÖln
AuSSTelluNG:

15.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: DITIB Bildungswerk köln
Herkulesstraße 42

50823 köln

VeRANSTAlTeR:
DITIB Bildungswerk köln 

Dachverband: DITIB
bildung@ditib.de

www.ditib.de

die zweite Heimat – Zeitzeugen und 
Zeugnisse aus der Zeit der ersten 
Zuwanderungswelle
Aus Anlass des 50-jährigen Anwerbeabkom-
mens zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
land und der Türkei planen wir eine Ausstellung 
mit dem Thema „Die zweite Heimat – Zeitzeugen 
und Zeugnisse aus der Zeit der ersten Zuwan-
derungswelle“.
Zielgruppe: Alle Interessierten

HattInGen
SeMINAR:

Vom 15.5.2011, 19:00 Uhr
bis 20.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: DGB Bildungswerk e.V. 
Forum politische Bildung

Am Homberg 46-50
45529 Hattingen

VeRANSTAlTeR:
DGB Bildungswerk e.V.  

Forum Politische Bildung
bildungsurlaub@dgb-bildungswerk.de

www.forum-politische-bildung.de

Vom „Kohlenpott“ zur europäischen 
Kulturhauptstadt
Strukturwandel im Ruhrgebiet sehen und ver-
stehen. Weitere Infos finden Sie unter www.
forum-politische-bildung.de/kek.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 190,00 € für Mitglieder von DGB-Gewerkschaften; 
Nicht-Mitglieder zahlen 150,00 € zusätzlich; Ermäßigung möglich bei 
einem Einkommen unter 875,00 €

HattInGen
SeMINAR:

Vom 15.5.2011, 19:00 Uhr
bis 20.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: DGB Bildungswerk e.V. 
Forum politische Bildung

Am Homberg 46-50
45529 Hattingen

VeRANSTAlTeR:
DGB Bildungswerk e.V. 

Forum Politische Bildung
bildungsurlaub@dgb-bildungswerk.de

www.forum-politische-bildung.de

„wir sind unsere eigene Presse!“
Wie man mit WordPress eigene Websites 
veröffentlicht und wie Webblogs die Medien-
welt verändern. Weitere Infos finden Sie unter 
www.forum-politische-bildung.de/wop.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 140,00 € für Mitglieder von DGB-Gewerkschaften, 
Nicht-Mitglieder zahlen 150,00 € zusätzlich; Ermäßigung möglich bei 
einem Einkommen unter 875,00 €
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der Demokratie. Sie wollen selbst mitdisku-
tieren, mehr mitentscheiden und die Gesell-
schaft aktiv gestalten. Auf der anderen Seite 
werden jetzt schon die bestehenden Partizi-
pationsmöglichkeiten wie Wahlen oder Partei-
arbeit gar nicht mehr ausgereizt. Das zeigt der 
Schwund der Parteimitglieder ebenso wie die 
rückläufige Wahlbeteiligung. Wie steht es also 
um unsere Demokratie?
Zielgruppe: Alle Interessierten

Bonn
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 14:00 Uhr
bis 17.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Friedrich-ebert-Stiftung, 
JournalistenAkademie
Godesberger Allee 149

53175 Bonn

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

JournalistenAkademie
elisabeth.reiter-jung@fes.de

www.fes.de/journalistenakademie

europa in der redaktion – 
die regionale Perspektive
Das Angebot wendet sich an Journalisten, die 
über ihre kommune oder Region berichten. 
Hier wirkt die Politik der eu besonders stark 
ein, was oft nicht erkannt wird. Was sind die 
regionalen komponenten der eu-Politik? Wo 
ist der eu-einfluss besonders groß? Wo finde  
ich regionale eu-Informationen? Welche An-
sprechpartner gibt es vor ort und in Brüssel? 
Welche klischees gilt es in der Berichterstat-
tung zu vermeiden? Antworten geben korres-
pondenten, Fachredakteure und Verband-
sexperten. Inhalte der Veranstaltung sind 
Grundlagen der europäischen Öffentlichkeit 
und Regionalmedien, die Arbeit eines eu- 
Regionalkorrespondenten, die Förderpolitik der 
eu für Stadt und land, der Arbeitsalltag eines 
regionalen eu-Fachredakteurs sowie Quellen 
und Techniken der lokalen europarecherche.
Zielgruppe: Journalisten, Volontäre, Journalistik-Studierende

BIeleFeld
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 10:30 Uhr
bis 19.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Haus Neuland e.V.
Senner Hellweg 493

33689 Bielefeld

VeRANSTAlTeR:
Haus Neuland e.V.

s.maaß@haus-neuland.de
www.haus-neuland.de

Protest, Partizipation, Postdemokratie – 
die repräsentative demokratie in der Krise?
Für die einen befindet sich unsere repräsen-
tative Demokratie in einer krise. Dies zeigen 
u.a. die anhaltenden Proteste gegen das Pro-
jekt „Stuttgart 21“ oder der Widerstand gegen 
den Atommüll in Gorleben. Viele Menschen, so 
die These, haben kein Vertrauen mehr in die 
institutionellen und repräsentativen Formen 

Bad MünStereIFel
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 14:30 Uhr
bis 20.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Friedrich-ebert-Stiftung, 
kurt-Schumacher-Akademie

Willy-Brandt-Straße 19
53902 Bad Münstereifel

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

kurt-Schumacher-Akademie
muenstereifel@fes.de

www.kurt-schumacher-akademie.de

Filmseminar: der 11. September 2001 – 
10 Jahre danach
Das Seminar beschäftigt sich mit den Aus-
wirkungen der Terroranschläge in den uSA 
in besonderer Weise. es werden ganz unter-
schiedliche filmische Formen zur Diskussion 
gestellt, die das Thema 11. September zum 
Inhalt haben. ein anderer Zugang zur Ausein-
andersetzung mit terroristischer Bedrohung.
Zielgruppe: Alle Interessierten

attendorn/
neU-lISternoHl

SeMINAR:
Vom 16.5.2011, 9:00 Uhr
bis 18.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Akademie Biggesee
ewiger Straße 7-9

57439 Attendorn/Neu-listernohl

VeRANSTAlTeR:
Akademie Biggesee 

Dachverband: AdB
info@akademie-biggesee.de
www.akademie-biggesee.de

Gesellschaftliche teilhabe durch 
Medienkompetenz
Seminar zum erkennen und Beurteilen der Ge-
staltungs- und Manipulationsmöglichkeiten in 
der digitalen Fotografie und Bildbearbeitung.
Zielgruppe: Alle Interessierten ab 50 Jahren
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oBerHaUSen
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 11:00 Uhr
bis 20.5.2011, 15:00 Uhr

wandel von leben und arbeit im ruhrgebiet
Das Ruhrgebiet, das Revier, der Ruhrpott, größ-
tes Industriegebiet europas, lebensraum für  
5,3 Mio. Menschen, europäische kulturhaupt-
stadt RuHR.2010. In Tagesexkursionen werden 

dortMUnd
VoRTRAG:

16.5.2011, 18:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Auslandsgesellschaft NRW e.V.
Steinstraße 48

44147 Dortmund

VeRANSTAlTeR:
Auslandsgesellschaft NRW e.V. 

Dachverband: GeA
info@agnrw.de
www.agnrw.de

MITVeRANSTAlTeR:
Deutsch-Amerikanische Gesellschaft

Präsident obama – Schon am ende?
Die euphorie war groß am 4. November 2008. 
„Yes, we can!“ Barack obama gewann die 
Wahlen und wurde der erste schwarze Präsi-
dent in der Geschichte der uSA. er hatte wäh-
rend des Wahlkampfs große Veränderungen 
versprochen: krankenversicherung für jeder-
mann, Abzug aus Irak und Afghanistan, mehr 
Steuergerechtigkeit. Schon im ersten Jahr 
seiner Amtszeit erhielt er den Friedensnobel-
preis. und heute? enttäuschte Anhänger von 
links und ultrarechte Bewegungen wie die „Tea 
Party“ machen ihm das leben schwer. obama 
verlor die Mehrheit im Repräsentantenhaus. 
Ist er also nach zwei Jahren im Amt schon am 
ende? Thomas Roth, leiter des ARD Studios 
New York, über obama und seine Chancen für 
eine Wiederwahl 2012.
Zielgruppe: Alle Interessierten

KÖnIGSwInter
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 14:30 Uhr
bis 18.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Arbeitnehmer-Zentrum 
königswinter (AZk)

Johannes-Albers-Allee 3
53639 königswinter

VeRANSTAlTeR:
Arbeitnehmer-Zentrum königswinter/

Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V.
info@azk.de
www.azk.de

das Herz schlägt links
Die politische linke in Deutschland gewinnt 
an einfluss. Die Partei „Die linke“ sitzt an den  
kabinettstischen der Bundesländer, vor allem 
in ostdeutschland. Ihr einfluss in Gewerkschaf-
ten, Verbänden und in der kultur nimmt zu. Das 
erbe der SeD scheint vergessen und die linke zu 
einer „modernen Sozialprotest- und Friedens-
partei“ gewandelt. Mit Hilfe von Historikern und 
Politikwissenschaftlern stellen wir die Politik 
der linken auf den Prüfstand.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 90,00 € inkl. Übernachtung im DZ (16,00 € 
EZ-Zuschlag pro Nacht), Vollverpflegung, Lehrmaterialien

KÖnIGSwInter
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 13:30 Uhr
bis 20.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: dbb forum siebengebirge
An der Herrenwiese 14

53639 königswinter

VeRANSTAlTeR:
dbb akademie

m.odijk@dbbakademie.de
www.dbbakademie.de

argumentieren macht stark – 
rhetorik-Grundkurs
Im Seminar thematisiert werden das Zusammen-
spiel von kommunikation und Rhetorik, erfolg- 
reiche Gesprächsführung, wie man kommunika-
tionsfehler vermeidet, die Sprache der politischen 
elite und die ohnmacht der Sprachlosen. – Dieses 
Seminar wird im Sinne der Sonderurlaubsverord-
nung für Beamte als förderungswürdig anerkannt. 
Gleiches gilt für Angestellte und Arbeiter.
Zielgruppe: Führungskräfte, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 320,00 € inkl. Übernachtung und Vollpension 
für dbb-Mitglieder; 520,00 € für Nicht-Mitglieder; weitere Informa- 
tionen tel. unter (0228) 8193136 bei Frau Odijk

GelSenKIrcHen
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 16:00 Uhr
bis 18.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: aktuelles forum nrw
Hohenstaufenallee 1

45888 Gelsenkirchen

VeRANSTAlTeR:
aktuelles forum nrw e.V.

d.moecklinghoff@aktuelles-forum.de
www.aktuelles-forum.de

wir machen mit – 
Beteiligungsformen an Hochschulen
Hochschulen sind einer zunehmenden Hierar-
chisierung ausgesetzt. Dabei ist Bildung viel zu 
komplex, als dass sie von „oben“ hierarchisch 
gesteuert werden könnte. Deshalb müssen 
Dozenten und Studierende aktiv in den Gestal-
tungsprozess der Hochschulpolitik mit ein-
bezogen werden. In diesem Seminar werden 
zunächst aktuelle Probleme analysiert, um 
im Anschluss Mitbestimmungsmöglichkeiten 
und mögliche Protestformen zu entwickeln 
und zu diskutieren.
Zielgruppe: Studierende, Lehrkräfte, interessierte (junge) Erwachsene
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oRT: Haus union
Schenkendorfstraße 13

46047 oberhausen

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
info@aulbi.de
www.aulbi.de

MITVeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Bielefeld e.V.

wir die Bereiche Wohnen, Arbeiten, Freizeit 
und kultur in der kulturhauptstadt RuHR.2010 
erkunden.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 375,00 €; Anmeldung tel. unter (9521) 557772-0

dortMUnd
VoRTRAG:

17.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Auslandsgesellschaft NRW e.V.
Steinstraße 48

44147 Dortmund

VeRANSTAlTeR:
Auslandsgesellschaft NRW e.V. 

Dachverband: GeA
info@agnrw.de
www.agnrw.de

MITVeRANSTAlTeR:
Deutsch-Tschechische und 

Deutsch-Slowakische Gesellschaft

Prag und seine Kaffeehauskultur
Prag ist heute die pulsierende und vielbesuchte 
Hauptstadt und Metropole Tschechiens, dessen 
Gebiet zur Mitte europas gehört. Hier haben sich 
schon seit Jahrhunderten europäische kultur- 
und Denkströmungen gekreuzt und vermengt. 
unsere Zeitreise führt uns in das Prag des be-
ginnenden 20. Jahrhunderts, als die kaffeehaus-
kultur dort einen hohen Stellenwert hatte. Das 
multikulturelle element der Moldaumetropole 
mit ihren tschechischen, deutschen und jüdi-
schen Anteilen spiegelte sich in den kaffeehäu-
sern besonders anschaulich wider. Besonders In-
tellektuelle, Bohemiens, künstler und literaten 
gaben sich hier ein Stelldichein: Rilke, Werfel, 
kisch, kafka, Hašek, u.v.a.
Zielgruppe: Alle Interessierten

oerlInGHaUSen
SeMINAR:

Vom 16.5.2011
bis 20.5.2011

oRT: 
Hermannstraße 86

33813 oerlinghausen

VeRANSTAlTeR:
HVHS St. Hedwigs-Haus e.V.  

Institut für Migrations- und Aus-
siedlerfragen, Dachverband: AkSB

info@st-hedwigshaus.de
www.st-hedwigshaus.de

Global denken – lokal handeln
Das Seminar richtet sich an Neulinge für 
ein engagement in entwicklungspolitischen 
Fragen. Zu Beginn der Veranstaltung sollen 
zentrale und grundlegende Themen der ent-
wicklungspolitik in ihren Interdependenzen 
verdeutlicht werden. Im weiteren Verlauf 
der Veranstaltung richtet sich der Fokus auf  
Initiativen im Bereich „eine Welt“ und sucht 
nach Möglichkeiten des engagements in ent-
wicklungspolitischen Fragen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

HaMMInKeln-
dInGden

SeMINAR:
Vom 17.5.2011

bis 24.5.2011

oRT: 
klausenhofstraße 100

46499 Hamminkeln-Dingden

VeRANSTAlTeR:
Akademie klausenhof 

Dachverband: AkSB
leitung@akademie-klausenhof.de

www.akademie-klausenhof.de

extremismus
Immer wieder versuchen extremistische Grup-
pierungen insbesondere junge Menschen 
für ihre fragwürdigen ideologischen Ziele zu 
vereinnahmen. um so wichtiger ist es, gera-
de junge und aufgrund sozialer Benachteili- 
gungen potentiell besonders gefährdete  
Menschen stark zu machen gegenüber den 
einflüssen solcher kräfte. Wir wollen an  
historischen orten in Berlin und durch die 
Teilnahme am Verfassungstag Jugendlichen 
verdeutlichen, welche Mechanismen extre-
mismus jeglicher Ausprägung fördert und sie  
anleiten, selbst aktiv gegen diese Mechanis-
men vorzugehen.
Zielgruppe: Jugendliche

oerlInGHaUSen
SeMINAR:

Vom 16.5.2011
bis 20.5.2011

oRT: 
Hermannstraße 86

33813 oerlinghausen

VeRANSTAlTeR:
HVHS St. Hedwigs-Haus e.V.  

Institut für Migrations- und Aus-
siedlerfragen, Dachverband: AkSB

info@st-hedwigshaus.de
www.st-hedwigshaus.de

der dialog der Kulturen und religionen
Ziel des kurses ist es, den Zugewanderten mit 
und ohne Staatsbürgerschaft politische kom-
petenzen zu vermitteln, die eine Teilnahme 
am politischen leben im kommunalen umfeld  
erleichtern. Sie sollen erkennen, inwiefern die  
aktive Teilhabe an gesellschaftlich-politischen 
entscheidungsprozessen auf kommunaler ebene 
notwendige Voraussetzung zur Fortgestaltung 
der Demokratie ist und auch zu einem positiven 
Verlauf der eigenen Biographie beitragen kann.
Zielgruppe: Migrantinnen und Migranten, Frauen, Männer, Aussiedler
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Bonn
SeMINAR:

Vom 18.5.2011, 8:00 Uhr
bis 19.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: 
53111 Bonn

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

die Zukunft europas – 
ein Planspiel für Jugendliche
europa spielerisch kennen lernen und erfah-
ren – diese Möglichkeit bietet das Planspiel 
zur Außen- und Sicherheitspolitik und zur er-
weiterung der eu. Die Jugendlichen schlüpfen 
dabei in die Rolle von eu-Institutionen, eu-
Repräsentanten oder Beitrittskandidaten und 
setzten sich auf diese Weise mit europäischen 
Politikabläufen auseinander.
Zielgruppe: Politisch interessierte Jugendliche und junge Erwachsene

weSSelInG
SeMINAR:

Vom 17.5.2011, 14:00 Uhr
bis 18.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: Bildungszentrum 
Schloss eichholz

urfelder Straße 221
50389 Wesseling

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungszentrum Schloss eichholz
tina.juelich@kas.de

www.kas.de

Generation 60plus – chancen und 
Perspektiven einer alternden Gesellschaft
Der demografische Wandel mit seinen Aus-
wirkungen ist das zentrale Zukunftsthema. es 
gibt kaum eine andere entwicklung, die unsere 
Zukunft so weitgreifend verändern und beein-
flussen wird. Vielerorts wird dies mit düsteren 
Szenarien und Zukunftsängsten verbunden. 
Zu Recht? Welchen entwicklungen haben wir 
uns in Zukunft zu stellen? Wie können Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft mit diesen Heraus- 
forderungen umgehen? Welche Chancen und 
Gestaltungsmöglichkeiten bestehen oder sind 
künftig zu erwarten? Wo liegen die Chancen 
und Perspektiven für ein gutes Miteinander 
der Generationen?
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren, alle Interessierten

KÖnIGSwInter
SeMINAR:

Vom 17.5.2011, 11:00 Uhr
bis 19.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: karl-Arnold-Stiftung
Hauptstraße 478

53639 königswinter

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

die europäische Union: Institutionen, 
Funktionsweise, Probleme und Perspektiven
Das Seminar informiert über die wesentli-
chen Grundlagen und Zusammenhänge euro- 
päischer Politik unter Berücksichtigung der 
sicherheitspolitischen Zusammenarbeit im 
Rahmen der eu. Mittels Vorträgen, Diskus-
sionen und Hintergrundgesprächen werden 
Fakten und aktuelle Problemstellungen zur 
europäischen Integration und zur Sicherheits-
kooperation vermittelt. Der Schwerpunkt des 
Seminars liegt auf einer Analyse der europä-
ischen Institutionen, ihrer entstehung und 
Funktionsweise sowie der institutionellen 
Rahmenbedingungen und entscheidungs-
mechanismen, die das Regelwerk des Ver-
trags von lissabon vorsieht. Zudem sollen 
die zukünftigen Herausforderungen diskutiert 
werden, die sich der eu durch die anhaltende  
Dynamik der globalen Veränderungen stellen.
Zielgruppe: Soldatinnen und Soldaten, Multiplikatoren

JücHen
VoRTRAG:

17.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: katholisches Marienheim
Alleestraße 3
41363 Jüchen

VeRANSTAlTeR:
Bildungswerk der kAB der Diözese 

Aachen, Dachverband: kBe
kab@bistum-aachen.de

www.bildung.kab-aachen.de

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Die Teilnehmenden erhalten einblicke in die ak-
tuelle Rechtslage. Anhand ausgelegter Vorlagen 
gibt der Referent Hilfen, wie eine solche Verfü-
gung zu erstellen ist. Zum Abschluss bietet die 
einladende kAB-Gruppe Raum an, über Pers-
pektiven zur Weiterentwicklung bzw. Fortschrei-
bung des Gesetzes ins Gespräch zu kommen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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oRT: Deutschlandradio 
Funkhaus köln

Raderberggürtel 40
50968 köln

VeRANSTAlTeR:
Deutschlandradio

annett.ihme@dradio-service.de
www.dradio.de

schen von uns noch zu Menschen von drüben, 
sondern möglichst immer in den Wind spricht“ 
– so urteilte Radio DDR 1966 über den Deutsch-
landfunk, der seit 1962 – damals speziell für Hö-
rer in den anderen Teil Deutschlands – sendet. 
Im kommenden Jahr feiert der Deutschlandfunk 
sein 50-jähriges Bestehen. Die Veranstaltung 
ist eine Funkhausführung am Standort köln 
des Deutschlandradios, das in köln „Deutsch-
landfunk“ und „DRadio Wissen“ und in Berlin 
„Deutschlandradio kultur“ produziert. Anhand 
von ausgewählten Hörbeispielen und in Gesprä-
chen wird die kontinuität und der Wandel im 
Programm des Deutschlandfunks vorgestellt.
Zielgruppe: Alle Interessierten ab etwa 16 Jahren
Anmerkungen: kein Beitrag; mind. 10 bis max. 20 Teilnehmer (mehr 
Teilnehmer möglich bei Schüler- und Studentengruppen); Anmel-
dung per E-Mail an annett.ihme@dradio-service.de (bis 3.5.2011); 
Rückfragen tel. unter (0221) 345-1827; Änderungen vorbehalten!

ennePetal
WoRkSHoP:

18.5.2011, 18:00 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: CVJM-Waldheim
Neuenlander Straße 60

58256 ennepetal

VeRANSTAlTeR:
PolTRAIN

team@poltrain.de
www.gewalt-deeskalationstrainings.de

MITVeRANSTAlTeR:
CVJM ennepetal Milspe e.V.

Gib Mobbing keine chance!
Mobbing ist auch in Schulen weit verbreitet und 
es kann eine Vielzahl von Situationen betref-
fen. Die kunst, nachhaltige Wirkung zu erzielen 
und die Schülerinnen und Schüler zu erreichen, 
liegt darin, in alters- und erfahrungsgerechter 
Weise das Thema „Gib Mobbing in der klasse 
keine Chance!“ zu vermitteln. Das setzt voraus, 
über ein Methodenrepertoire zu verfügen, mit 
dem zum einen Selbstbetroffenheit in der klas-
se ausgelöst wird und mit dem zum anderen das 
Interesse am Thema und der Wille, sich intensiv 
damit zu beschäftigen, wachgehalten werden 
kann.
Zielgruppe: Lehrkräfte aller Klassenstufen und Schulformen, 
Erzieherinnen und Erzieher, Jugendgruppenleiter, Mitarbeiter in 
der Jugendhilfe, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 20,00 €

KÖnIGSwInter
SeMINAR:

Vom 18.5.2011, 14:30 Uhr
bis 20.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Arbeitnehmer-Zentrum 
königswinter (AZk)

Johannes-Albers-Allee 3
53639 königswinter

VeRANSTAlTeR:
Arbeitnehmer-Zentrum königswinter/
Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V.

info@azk.de
www.azk.de

das ist mein recht
Dieses Seminar beschäftigt sich mit der Durch-
setzung von Rechten für Menschen mit Behin-
derung. Für die Durchsetzung eigener Rechte 
im Bereich der Sozialgesetzgebung ist es oft 
notwendig, das Verwaltungsverfahren des SGB 
X zu kennen. Der komplexe Sachverhalt dieses 
Gesetzbuches wird in diesem Seminar erarbeitet. 
Schwerpunktmäßig beschäftigen wir uns mit 
dem Verwaltungsakt, dem Widerspruchsver-
fahren und dem klageverfahren.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: weitere Informationen tel. unter (02223) 73122 
bei unserer Bildungsreferentin Hanna Stoew

KÖln
HÖRFuNk/TV:

18.5.2011, 10:30 Uhr
bis 15:00 Uhr

Seit 1962 auf Sendung: der deutschlandfunk – 
Kontinuität und wandel im Programm
„lassen Sie uns sorgen, dass die Verschwörer-
bande vom Deutschlandfunk weder zu Men-

Bonn
SeMINAR:

Vom 18.5.2011, 10:00 Uhr
bis 21.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Gustav-Stresemann-Institut 
langer Grabenweg 68

53175 Bonn

VeRANSTAlTeR:
Gustav-Stresemann-Institut e.V.

info@gsi-bonn.de
www.gsi-bonn.de

Integrationsfaktor Berlin
In diesem Seminar werden die Grundprinzipien 
der Funktionsweise des politischen Systems 
der BRD sowie geschichtliche Hintergründe zum 
Thema Deutschland im 20. Jahrhundert erörtert.
Zielgruppe: Erwachsene
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VeRANSTAlTeR:
Salomon ludwig Steinheim-Institut 
für deutsch-jüdische Geschichte an 

der universität Duisburg-essen
steinheim@steinheim-institut.org

www.steinheim-institut.org

fahrtspflege – und das ist weitgehend unbe-
kannt – auf die allgemeinen sozialen errungen-
schaften haben: Bei der Modernisierung des 
Sozialwesens im 19./20. Jahrhundert und der 
Grundlegung des modernen Sozialstaats.
Zielgruppe: Schüler und Schülerinnen, Studierende, alle Interessierten
Anmerkungen: Anmeldung per E-Mail an mac@steinheim-institut.org

Herne
AuSSTelluNG:

Vom 19.5.2011, 12:00 Uhr
bis 8.7.2011, 12:00 Uhr

oRT: Stiftung Martin-opitz-Bibliothek
Berliner Platz 5

44623 Herne

VeRANSTAlTeR:
Deutsches kulturforum 

östliches europa
deutsches@kulturforum.info

www.kulturforum.info
MITVeRANSTAlTeR:

Stiftung Martin-opitz-Bibliothek

die schlesischen Friedenskirchen von 
Schweidnitz und Jauer
Die Friedenskirchen haben die Jahrhunderte über-
standen und gehören heute zum gemeinsamen 
kulturerbe der Deutschen und Polen. Im Dezem-
ber 2001 wurden sie in die liste des Weltkultur-
erbes der uNeSCo aufgenommen. Dafür hatten 
sich polnische und deutsche Denkmalpfleger 
gemeinsam eingesetzt. Die Ausstellung will die 
beiden Friedenskirchen in Schweidnitz und Jau-
er im kontext der schlesischen Geschichte und 
des evangelischen kirchenbaus in Schlesien in 
der Barockzeit vorstellen.
Zielgruppe: Kulturinteressierte, die Erlebnisgeneration und ihre 
Nachfahren, Menschen mit Migrationshintergrund, Schülerinnen 
und Schüler, Studierende

BocHUM
SoNSTIGeS:

19.5.2011, 17:00 Uhr
bis 19:00 Uhr

oRT: 
44791 Bochum

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben DGB/

VHS Nordrhein-Westfalen
info@aulnrw.de
www.aulnrw.de

MITVeRANSTAlTeR:
VHS Hattingen

die neue Synagoge in Bochum
Jüdisches leben unserer Region lässt sich bis 
ins 17. Jahrhundert hinein nachweisen und seit 
Mitte des 20. Jahrhunderts verfügten die Ge-
meinden auch über eigene Synagogen. Diese 
waren nicht nur Gotteshäuser, sie waren auch 
Gemeindezentren und Stätten der kulturellen 
Begegnung. Während der NS-Herrschaft wur-
den unzählige Menschen jüdischen Glaubens 
vertrieben und umgebracht und die Synagogen 
oft bis auf die Grundmauern niedergebrannt. 
Heute gibt es in unseren Städten wieder eine 
lebendige jüdische Gemeinde. eine neue  
Synagoge ist 2007 in Bochum an der Castroper 
Straße entstanden und ist nun das neue Zen-
trum der Jüdischen Gemeinde von Bochum, 
Hattingen und Herne geworden. Bei unserer 
Besichtigung erfahren wir, welche Bedeutung 
die Bauweise und die Räumlichkeiten für die 
jüdische Religion haben.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Treff Eingang Synagoge, Erich-Mendel-Platz 1 
(neben dem Planetarium), 44791 Bochum; Anmeldung tel. unter 
(02324) 20435-11/-12/-13

aacHen
kABAReTT-ABeND:

20.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: VHS Aachen, Forum
Peterstraße 21-25

52062 Aachen

VeRANSTAlTeR:
VHS Aachen

vhs@mail.aachen.de
www.vhs-aachen.de

der Kabarett-abend
Seit einem Jahr ist der VHS-kabarett-kurs 
unter der leitung von Manfred Schmitz bei der 
Arbeit. An diesem Abend stellt die Gruppe das 
von ihr erarbeitete Programm vor.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 8,00 €/6,00 €; Karten im VVK bei der VHS 
Aachen erhältlich

eSSen
TAGuNG:

Vom 19.5.2011, 14:00 Uhr
bis 18:00 Uhr

oRT: Salomon ludwig Steinheim-
Institut, Rabbinerhaus

Steeler Straße 29
45127 essen

Soziale Gerechtigkeit und wohlfahrt im 
Judentum
unsere Veranstaltung widmet sich den Antwor-
ten des Judentums, dem Sozialethik ein zentra-
les Anliegen ist. Die Vorträge und Diskussionen 
beschäftigen sich zunächst mit der Tradition, 
den biblischen Geboten und erklärungen und 
der darin begründeten Sozialgesetzgebung. 
Daraufhin spüren wir dem einfluss nach, den 
jüdische überlieferungen und praktische Wohl-



218 219

nordrhein-westfalen nordrhein-westfalen20. Mai 2011 20. Mai 2011

VeRANSTAlTeR:
Gemeinschaftsprojekt der VHS 

Bonn, Bornheim-Alfter, Troisdorf-
Niederkassel, Siebengebirge, 

Rhein-erft sowie der Regionale 2010
vhs@koenigswinter.de

www.vhs-siebengebirge.de

krise in den 1890er Jahren und der erbohrung 
der Mineralquelle in 1898. Die Bauherren wa-
ren zumeist unternehmer aus dem Bergischen 
land, köln und Düsseldorf, die die Villen als 
Alterssitz bauten. unser Spaziergang wird in 
Rhöndorf beim Haus im Turm beginnen und 
uns entlang dem „Feuerschlösschen“ führen. 
In der Hauptstraße besichtigen wir den kur-
saal und in den benachbarten Straßenzügen 
die zahlreichen Bauten des Johann Gelsdorf.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 5,00 €; begrenzte Teilnehmerzahl; Anmel-
dung bis 13.5.2011

Bonn
TAGuNG:

Vom 20.5.2011, 18:00 Uhr
bis 21.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: Haus der Begegnung
Mandelbaumweg 2

53177 Bonn

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie im Rheinland

margit.korsch@akademie.ekir.de
www.ev-akademie-rheinland.de

MITVeRANSTAlTeR:
Pädagogisch-Theologisches 

Institut der evangelischen kirche 
im Rheinland (ekiR)

Machen neuronen Schule?
Die neurowissenschaftlichen erkenntnisse ha-
ben eine unerwartete Resonanz bei lehrerin-
nen und lehrern ausgelöst. entgegen der tra-
ditionellen disziplinären Trennung werden die 
Forschungsergebnisse mit Nachdruck begrüßt. 
Die Neurowissenschaften versprechen, dass die 
Wirkung pädagogischer Methoden durch Mes-
sungen genau zu belegen ist. Doch in welchem 
umfang sind diese erwartungen gerechtfertigt?
Zielgruppe: Alle Interessierten an den Themen Neuroethik, 
Technikfolgenabschätzung, moderne Medizin

HerZoGenratH
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 17:00 Uhr
bis 21.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Nell-Breuning-Haus
Wiesenstraße 17

52134 Herzogenrath

neue Medien – social media
Die neuen Formen der Medien und Internet-
nutzung führen auch zu neuen Formen der 
kollaboration und werden damit immer inte-
ressanter für Initiativen, Vereine, Parteien. 
Das Seminar vermittelt einen überblick über die 
heute einschlägigen Internetportale und sozialen 

Bad HonneF
FüHRuNG:

20.5.2011, 16:00 Uhr
bis 18:00 Uhr

oRT: 
Drachenfelsstraße 4-6

53604 Bad Honnef

Villen und Gründerzeitbauten in Bad Honnef – 
ein architekturgeschichtlicher Spaziergang
Bad Honnef war vor dem ersten Weltkrieg ein 
beliebter kurort. Die sonnige lage auf der rech-
ten Rheinseite brachte der Stadt die Bezeich-
nung „Nizza am Rhein“ ein. Schon nach der 
Säkularisierung entstanden die ersten Villen. 
Der eigentliche Bauboom kam aber erst mit 
dem Bau der eisenbahn, der Straße entlang 
des Rheins, der überwindung der Gründer-

attendorn/
neU-lISternoHl

SeMINAR:
Vom 20.5.2011, 16:00 Uhr

bis 21.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Akademie Biggesee
ewiger Straße 7-9

57439 Attendorn/Neu-listernohl

VeRANSTAlTeR:
Akademie Biggesee 

Dachverband: AdB
info@akademie-biggesee.de
www.akademie-biggesee.de

Schule in Bewegung – 
die arbeit schulischer Fördervereine 
zwischen anspruch und wirklichkeit
Schulische Fördervereine sind ein wichtiges Ins-
trument zur demokratischen Partizipation und 
politischen einflussnahme von eltern am schu-
lischen Alltag. Im Seminar sollen die Möglich-
keiten und Grenzen elterlicher einflussnahme 
aufgezeigt und praktische Strategien dieses bür-
gerschaftlichen engagements erkundet werden.
Zielgruppe: Eltern, alle Interessierten

aacHen
VoRTRAG MIT MuSIk:

20.5.2011, 19:00 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: erlöserkirche
Richard-Wagner-Straße 3

52078 Aachen

VeRANSTAlTeR:
Bildungswerk der kAB der Diözese 

Aachen, Dachverband: kBe
kab@bistum-aachen.de

www.bildung.kab-aachen.de

Projektbericht zur 
entwicklungspartnerschaft in Bolivien
Was kann der Aufbau und die Förderung einer 
Musikschule für traditionelle kultur am Bei-
spiel eines Projektes im bolivianischen Sucre 
zum Bildungsprozess im land beitragen?
Zielgruppe: Alle Interessierten
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VeRANSTAlTeR:
Nell-Breuning-Haus 
Dachverband: AkSB

info@nbh.de
www.nbh.de

Netzwerke und soll den verantwortungsvollen 
umgang mit der neuen Art Öffentlichkeit schulen: 
Medienkompetenz – Datenschutz – Privatsphäre.
Zielgruppe: Politisch Engagierte

oerlInGHaUSen
SeMINAR:

Vom 20.5.2011
bis 22.5.2011

oRT: 
Hermannstraße 86

33813 oerlinghausen

VeRANSTAlTeR:
HVHS St. Hedwigs-Haus e.V.  

Institut für Migrations- und Aus-
siedlerfragen, Dachverband: AkSB

info@st-hedwigshaus.de
www.st-hedwigshaus.de

Gesellschaft aktiv gestalten
Integrationsseminar für Migrantinnen und Mi-
granten sowie einheimische. Das Seminar bie-
tet Hilfestellungen zur Reflektion und Selbst- 
positionierung der Zugewanderten im Verhältnis 
zu Politik, Gesellschaft und der einheimischen 
Bevölkerung in der Bundesrepublik Deutsch-
land. Die oft vorhandenen individuellen Initiati-
ven zur Beteiligung am gesellschaftspolitischen 
und kulturellen leben der Bundesrepublik sol-
len in dieser Veranstaltung aufgegriffen, reflek-
tiert und fortentwickelt werden.
Zielgruppe: Migrantinnen und Migranten, Frauen, Männer, Aussiedler

oerlInGHaUSen
SeMINAR:

Vom 20.5.2011
bis 22.5.2011

oRT: 
Hermannstraße 86

33813 oerlinghausen

VeRANSTAlTeR:
HVHS St. Hedwigs-Haus e.V. 

Institut für Migrations- und Aus-
siedlerfragen, Dachverband: AkSB

info@st-hedwigshaus.de
www.st-hedwigshaus.de

Fit für die Zukunft – 
Jugendliche Migranten suchen ihren weg
Integrations-Seminar für jugendliche Migrantin-
nen und Migranten, das zur Reflektion, Selbst-
positionierung und Beteiligung motivieren soll. 
Ausgangspunkt ist die Selbstwahrnehmung der 
Betroffenen, die mit der Wahrnehmung der Zu-
wanderungsgesellschaft kontrastiert wird. Die 
Teilnehmenden sollen Fähigkeiten entwickeln 
und einüben, Handlungskompetenzen erwer-
ben und Handlungsfelder entdecken, die zur 
wirkungsvollen Teilnahme an der Fortentwick-
lung des freiheitlich-demokratischen Rechts-
staates notwendig sind.
Zielgruppe: Migrantinnen und Migranten, Jungen, Mädchen, Aussiedler

oer erKenScHwIcK
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 17:00 Uhr
bis 12.6.2011, 15:00 Uhr

oRT: Salvador-Allende-Haus
Haardgrenzweg 77

45739 oer erkenschwick

VeRANSTAlTeR:
aktuelles forum nrw e.V.

info@aktuelles-forum.de
www.aktuelles-forum.de

lechts oder rinks?! annäherung und 
abgrenzung der politischen extreme
Was ist heute eigentlich links und rechts? Wie 
arbeiten die Aktivisten? Welche Gefahr geht 
von der sogenannten Neuen Rechten aus? und 
welche Handlungsmöglichkeiten gibt es? Diesen 
und weiteren Fragestellungen gehen wir in zwei 
Wochenendseminaren nach. Ziel ist es, Stra-
tegien und Informationen so aufzubereiten, 
dass sie veröffentlicht werden können. Dies 
passiert mit Hilfe kurzer Texte, Fotos, Videos 
und Audiopodcasts, die auf einem eigens dafür 
erstellten Blog im Netz veröffentlicht werden. 
Regelmäßige online-Treffen und eine online-
Sprechstunde werden euch in der onlinephase 
zwischen den Wochenenden unterstützen.
Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene

KÖnIGSwInter
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 17:30 Uhr
bis 22.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Arbeitnehmer-Zentrum 
königswinter (AZk)

Johannes-Albers-Allee 3
53639 königswinter

VeRANSTAlTeR:
Arbeitnehmer-Zentrum königswinter/

Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V.
entwicklungspolitik@azk.de

www.azk.de

tibet – 3 Jahre nach dem Volksaufstand
Wir diskutieren mit Tibet-experten über die 
aktuelle, politische und gesellschaftliche lage 
in Tibet und entwickeln Friedensperspektiven 
für Tibeter.
Zielgruppe: Alle entwicklungspolitisch Interessierten

ScHwerte
TAGuNG:

Vom 20.5.2011, 17:30 Uhr
bis 22.5.2011, 14:00 Uhr

die technisierung der welt wie wir sie kennen
Der klimawandel ist die große Herausfor-
derung für unsere Gesellschaften. Der Co

2
-

Ausstoß muss reduziert werden. Aber wie? 
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oRT: Haus Villigst
Iserlohner Straße 25

58239 Schwerte

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Villigst

u.pietsch@kircheundgesellschaft.de
www.kircheundgesellschaft.de

effizientere energienutzung, ein stärkerer ein-
satz regenerativer energien und ein sparsame-
rer lebens- und Wirtschaftstil sind erste Ant-
worten. Technologische Wege könnten helfen, 
wie das unterirdische Speichern von Co

2
 (CCS), 

das Düngen der Meere, aber auch das Auffors-
ten von Wäldern. Wenn man sie nutzen will, 
dann müssen einige der akzeptablen technolo-
gischen Ansätze integrativer Bestandteil einer 
wirksamen klimapolitik werden.
Zielgruppe: Naturschutz- und Ökologie-Interessierte, Bildungs- 
und Technlogievertreter, Klima-Aktive, alle Interessierten

aacHen
SeMINAR:

21.5.2011, 9:30 Uhr
bis 16:00 Uhr

oRT: Nadelfabrik
Reichsweg 19-42

52068 Aachen

VeRANSTAlTeR:
VHS Aachen

vhs@mail.aachen.de
www.vhs-aachen.de

MITVeRANSTAlTeR:
VHS Nordkreis Aachen

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
für Migrantenorganisationen und 
Integrationsräte
um die Zielgruppe(n) zu erreichen, auf Angebo-
te aufmerksam zu machen und für die eigenen 
Themen zu sensibilisieren, sind Migrantenorga-
nisationen – wie alle anderen auch – auf gute 
Öffentlichkeitsarbeit angewiesen. Im Seminar 
erfahren Sie, wie Sie durch den gezielten ein-
satz verschiedener Instrumente der Öffentlich-
keitsarbeit Ihre Vereinsarbeit ins richtige licht 
rücken können. In praktischen übungen und 
mit Beispielen aus den Arbeitsbereichen der 
teilnehmenden Migrantenorganisationen, wird 
das nötige Handwerkszeug vorgestellt. Grund-
lage des Seminars ist die Qualifizierungsreihe 
„Politisch partizipieren heißt handeln!“ der 
landeszentrale für politische Bildung und des 
landesverbandes der Volkshochschulen NRW.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 5,00 €

Vreden
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 18:00 Uhr
bis 22.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Hotel kloppendiek
Zwillbrock 8

48691 Vreden

VeRANSTAlTeR:
Bildungswerk der kAB im Bistum 

Münster, Dachverband: kBe
bildung@kab-muenster.de

www.kab-muenster.de

Politischer Grundkurs – Globalisierung 
und internationale Solidarität
Der politische Grundkurs richtet sich an Menschen, 
die neugierig sind auf die Gesellschaft, in der sie 
leben, die verstehen wollen, wie unsere Demo-
kratie funktioniert und wo Möglichkeiten zum 
Mitgestalten bestehen. Der kurs besteht aus 4 
Blöcken mit jeweils 3 Wochenendseminaren. Die 
einzelnen kurse haben eine regionale Anbindung, 
können aber überregional besucht werden. Durch 
Vorträge, Diskussionen, kleingruppenarbeit und 
Textstudien lernen die Teilnehmenden unsere 
Gesellschaft, ihre Probleme und mögliche Hand-
lungsperspektiven kennen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 57,00 €/Wochenende; Anmeldung tel. 
unter (0281) 164100 oder per E-Mail an mail@kab-niederrhein.de; 
jeder Block ist in sich abgeschlossen und kann unabhängig von den 
anderen besucht werden (weiterer Termin 16.9. bis 18.9.2011)

Strategien zur Finanzierung  
von Bildungsprojekten 

5. Fundraising-Tag  
der politischen Bildung

10.06.2011, Köln 

bpb.de/fundraising-tag
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Bonn
eXkuRSIoN:

21.5.2011, 12:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

oRT: Palais Schaumburg
Adenauerallee 139-141

53113 Bonn

VeRANSTAlTeR:
VHS köln

vhs@stadt-koeln.de
www.stadt-koeln.de/vhs

Palais Schaumburg
Das Palais Schaumburg erinnert an wichtige 
entwicklungen, entscheidungen und ereignisse  
in der politischen Geschichte der Bundes- 
republik Deutschland von ihrer Gründung bis 
in die Gegenwart. Der ehemalige Amtssitz der 
Bundeskanzler Adenauer, erhard, kiesinger, 
Brandt und Schmidt ist heute Dienstsitz der 
Bundeskanzlerin in Bonn. Rundgang mit fach-
kundiger Gruppenbegleitung. Im Anschluss ist 
ein Besuch im „Haus der Geschichte“ möglich.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 9,00 €; Anreise per Bahn, Kosten für anteili-
gen Gruppenfahrschein etwa 5,50 €; Treff Hbf Köln, Blumenstand, 
50668 Köln; bitte gültigen Personalausweis mitbringen; mit An-
meldung Angabe des Geburtsdatums und -ortes notwendig; Daten 
werden vom Bundeskanzleramt aus Sicherheitsgründen geprüft

GelSenKIrcHen
SeMINAR:

21.5.2011, 10:00 Uhr
bis 18:00 Uhr

oRT: aktuelles forum nrw
Hohenstaufenallee 1

45888 Gelsenkirchen

VeRANSTAlTeR:
aktuelles forum nrw e.V.

d.moecklinghoff@aktuelles-forum.de
www.aktuelles-forum.de

MITVeRANSTAlTeR:
Bauverein Falkenjugend e.V., 

Bundeszentrale für politische Bildung

elternfortbildung – Medien sinnvoll nutzen
Die Frage, wie und wo sich kinder und Jugend-
liche sicher im Netz bewegen können, spielt 
eine immer größere Rolle im erziehungsalltag 
von eltern. Doch nicht nur die Aspekte Sicher-
heit und lerneffekt spielen hier eine Rolle. 
Die Chance, direkt und aktiv mit anderen in 
Verbindung zu treten, eigene Interessen und 
Meinungen zu entwickeln und sich dafür ein-
zusetzen, sind Möglichkeiten, die die neuen 
Medien mit sich bringen können. Die Vermitt-
lung des kompetenten umgangs mit diesen 
Medien ist eine Investition in die persönliche 

ennePetal
WoRkSHoP:

21.5.2011, 9:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: CVJM-Waldheim
Neuenlander Straße 60

58256 ennepetal

VeRANSTAlTeR:
PolTRAIN

team@poltrain.de
www.gewalt-deeskalationstrainings.de

MITVeRANSTAlTeR:
CVJM ennepetal-Milspe e.V.

Zivilcourage zeigen – aber richtig!
Täglich veröffentlichen die Medien Berichte 
über rassistische Gewalt gegen Menschen mit 
Migrationshintergrund oder gegen Menschen, 
die für Ausländer gehalten werden. Rassis-
mus und Diskriminierung lassen sich nicht 
von heute auf morgen aus der Welt schaf-
fen. es lässt sich jedoch mit kleinen Schrit-
ten viel erreichen, nämlich wenn Menschen 
nicht wegsehen, opfer nicht ohnmächtig blei-
ben und Dritte helfend eingreifen. In diesem 
„Zivilcourage-Training“ ermöglichen wir den 
Teilnehmenden, die eigene Haltung bewusst 
wahrzunehmen, zu überprüfen und ggf. zu 
korrigieren, sowie Handlungsalternativen zu 
entwickeln und erfolgversprechende Verhal-
tensweisen einzuüben.
Zielgruppe: Lehrkräfte aller Klassenstufen und Schulformen, 
Erzieherinnen und Erzieher, Jugendgruppenleiter, Mitarbeiter in 
der Jugendhilfe und Gewalt-Präventionsräten, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 50,00 €; Anmeldung erforderlich (bis 10.5.2011)

düSSeldorF
SeMINAR:

Vom 21.5.2011, 10:00 Uhr
bis 22.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Segelschule Fleuth-Sailing, 
Seminarraum

kronprinzenstraße 102
40217 Düsseldorf

VeRANSTAlTeR:
Neue Gesellschaft Niederrhein e.V. 

Bildungswerk Stenden
Dachverband: AdB

info@bildungswerk-stenden.de
www.bildungswerk-stenden.de

Beteiligung fördern durch Projektarbeit
Sie wollen Projektgruppen in Parteien, Ver-
einen oder Verbänden erfolgreich zum Ziel 
führen? es ist Ihr Anliegen, alle Beteiligten 
bei der Projektarbeit in Ihrer organisation  
optimal mit einzubeziehen? Dabei möchten 
Sie sowohl kreative Freiräume schaffen als 
auch ergebnisorientiert arbeiten? In diesem 
Seminar beschäftigen wir uns mit den wich-
tigsten Grundlagen des Projektmanagements. 
Wir lernen kreative Zusammenarbeit in der 
Projektgruppe anzuregen, zu strukturieren 
und zum erfolg zu führen.
Zielgruppe: Verantwortliche in Vereinen, Verbänden, Parteien
Anmerkungen: Beitrag 75,00 € (ohne Übernachtung); Seminarleitung 
Yasemin Yadigaroglu; konkrete Projektbeispiele bitte mitbringen



226 227

nordrhein-westfalen nordrhein-westfalen21. Mai 2011 23. Mai 2011

VeRANSTAlTeR:
DGB Bildungswerk e.V.  

Forum Politische Bildung
bildungsurlaub@dgb-bildungswerk.de

www.forum-politische-bildung.de

oder einheitliche Schulstandards beklagt dem-
gegenüber eine neue rechte politische Bewegung 
jenseits der Republikaner die entstehung eines 
übermächtigen Wohlfahrtsstaates, der seinen 
Bürgern die individuelle Freiheit raube. Im Ge-
spräch mit dem uS-Historiker Bill Smaldone wer-
den wir versuchen, mehr klarheit zu gewinnen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 140,00 € für Mitglieder von DGB-Gewerkschaften, 
Nicht-Mitglieder zahlen 150,00 € zusätzlich; Ermäßigung möglich bei 
einem Einkommen unter 875,00 €

Zukunft des kindes, denn Medienkompetenz 
ist eine demokratische kompetenz. Im Fokus 
der Veranstaltungen stehen TV, Computer- 
und konsolenspiele, Internet und das Handy. 
Am ende werden Infomaterialien und leicht 
verständliche leitfäden, zum Beispiel zu  
diversen Sicherheitseinstellungen im Computer, 
an die Teilnehmenden verteilt.
Zielgruppe: Eltern

ratInGen
AuSSTelluNG:

Vom 22.5.2011, 12:00 Uhr
bis 21.8.2011, 12:00 Uhr

oRT: oberschlesisches 
landesmuseum

Bahnhofstraße 62
40883 Ratingen

VeRANSTAlTeR:
Deutsches kulturforum 

östliches europa
deutsches@kulturforum.info

www.kulturforum.info
MITVeRANSTAlTeR:

Initiative europareportage, Schlesi-
sches Museum kattowitz/katowice

Struktur und architektur – das postindus-
trielle Kulturerbe oberschlesiens
Die Ästhetik der in dieser Ausstellung vorge-
stellten Industrieanlagen oberschlesiens wird 
in den Bildern des Fotografen Thomas Voßbeck 
zum ersten Mal künstlerisch präsentiert. er 
setzt die imposanten Hallen und Maschinen 
durch Bildkomposition und lichteinfall in ein-
drücklicher Weise in Szene. Das erbe der vor 
allem noch aus deutscher Zeit stammenden 
Industriearchitektur verschwindet allmählich 
oder wird in anderer Form weiter genutzt.
Zielgruppe: Kulturinteressierte, die Erlebnisgeneration und ihre 
Nachfahren, Menschen mit Migrationshintergrund, Schülerinnen 
und Schüler, Studierende

aacHen
VoRTRAG:

23.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: VHS Aachen, Raum 214
Peterstraße 21-25

52062 Aachen

ein Jahr nach der euro-Krise – 
wo stehen eU und euro heute?
Vor einem Jahr brauste ein Sturm durch den 
deutschen und europäischen Blätterwald. ein 
Staatsdefizit sowie eine Staatsverschuldung, 
viele Male höher als nach den Maastricht-
kriterien erlaubt, brachte Griechenland an den 

HattInGen
SeMINAR:

Vom 22.5.2011, 19:00 Uhr
bis 27.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: DGB Bildungswerk e.V. 
Forum politische Bildung

Am Homberg 46-50
45529 Hattingen

wie anders sind die USa?
Die erwartungen an Barack obama, der als kan-
didat des Wandels den Scherbenhaufen der 
Bush-Jahre zu beseitigen versprach, waren hoch 
gesteckt. Im Verlauf seiner Präsidentschaft zei-
gen sich jene enttäuscht, die staatliche Reformen 
zugunsten ihrer lebensbedingungen erwarteten. 
Mit Blick auf konjunkturspritzen, die kranken- 
versicherungspflicht, nationale umweltgesetze 

weSSelInG
SeMINAR:

Vom 21.5.2011, 16:00 Uhr
bis 23.5.2011, 12:30 Uhr

oRT: Bildungszentrum 
Schloss eichholz

urfelder Straße 221
50389 Wesseling

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungszentrum Schloss eichholz
andreas.struck@kas.de

www.kas.de

Grundlagen der Kommunalpolitik
kommunalpolitik ist keine „kleine“ Politik. In 
der Gemeinde eröffnet sich politisch engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern ein besonders 
weitläufiger Raum zur aktiven und verant-
wortlichen Mitgestaltung. Der Basiskurs aus 
der Seminarreihe „Das kommunalpolitische 
Seminar“ vermittelt eine praxisgerechte ein-
führung in die Rechts- und Geschäftsgrund- 
lagen kommunalpolitischer Arbeit. er eignet 
sich sowohl für kommunalpolitische Neuein-
steiger als auch für erfahrenere Ratsmitglieder.
Zielgruppe: Kommunalpolitiker, alle kommunalpolitisch Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 130,00 € inkl. Unterkunft und Verpflegung
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VeRANSTAlTeR:
VHS Aachen

vhs@mail.aachen.de
www.vhs-aachen.de

Rand des Staatsbankrotts. eine Schockwelle 
ging durch eine Reihe weiterer eu-Mitglieds-
staaten und brachte schließlich die gemein-
same Währung in heftige Turbulenzen. War 
das der Hauptgrund für die dramatische lage 
des letzten Jahres? Warum wurden verschiede-
ne länder mit jeweils ganz anderen Problemen 
unter dem wenig schmeichelhaften Akronym 
„PIGS“-Staaten zusammengefasst und als  
Gefahr für die Zukunft europas ausgemacht? 
Referent Jannis komsopoulos versucht den 
Grund für die Tiefe und Heftigkeit der euro-krise  
aufzuzeigen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: kein Beitrag

KÖnIGSwInter
SeMINAR:

Vom 23.5.2011, 13:30 Uhr
bis 25.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: dbb forum siebengebirge
An der Herrenwiese 14

53639 königswinter

afghanistan
Wird die Sicherheit Deutschlands auch am Hin-
dukusch verteidigt? Das Seminar widmet sich 
den Themenkomplexen Afghanistan und die 
historischen Wurzeln eines konflikts, Al Quaida  
(Sozio- und Psychogramm einer Terrororgani-
sation), Schutz vor Terror oder wirtschaftliche 
Interessen, Islam und die WASP-kulturen so-

KÖnIGSwInter
SeMINAR:

Vom 23.5.2011, 15:00 Uhr
bis 27.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: Arbeitnehmer-Zentrum 
königswinter (AZk)

Johannes-Albers-Allee 3
53639 königswinter

VeRANSTAlTeR:
Arbeitnehmer-Zentrum königswinter/

Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V.
seniorenpolitik@azk.de

www.azk.de

„älter werden ist nicht schwer...“
Mit dem Älterwerden gehen oft eine Reihe 
von Herausforderungen einher, die menschlich  
wie finanziell gemeistert werden müssen.  
Im Seminar werden diese Herausforderungen  
des Älterwerdens aufgezeigt und Sie erfahren,  
wie Sie ihnen begegnen können.  Angesprochen 
werden unter anderem die Themen Altersbilder, 
lebensformen im Alter und Altersdiskrimi- 
nierung. Die Besichtigung eines Wohnprojektes  
für generationenübergreifendes Wohnen run-
det das Seminarprogramm ab.
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren

Bonn
SeMINAR:

Vom 23.5.2011, 10:00 Uhr
bis 28.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Gustav-Stresemann-Institut
langer Grabenweg 68

53175 Bonn

VeRANSTAlTeR:
Gustav-Stresemann-Institut e.V.

info@gsi-bonn.de
www.gsi-bonn.de

europa erfahren – Ziele erreichen
Deutsch-französisch-litauisches Seminar für 
junge Menschen zur beruflichen und persönli-
chen orientierung.
Zielgruppe: Junge Menschen

Bad MünStereIFel
SeMINAR:

Vom 23.5.2011, 14:30 Uhr
bis 27.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Friedrich-ebert-Stiftung, 
kurt-Schumacher-Akademie

Willy-Brandt-Straße 19
53902 Bad Münstereifel

VeRANSTAlTeR:
Friedrich-ebert-Stiftung, 

kurt-Schumacher-Akademie
muenstereifel@fes.de

www.kurt-schumacher-akademie.de

Baustelle Gesundheitswesen
Die aktuellen entwicklungen im Gesundheits-
wesen und Reformvorschläge werden zur 
Diskussion und Bewertung gestellt. Welche 
Handlungsoptionen haben wir? Worauf müs-
sen sich Versicherte und Patienten einstellen? 
Welche entwicklung nehmen die Gesundheits-
systeme unserer europäischen Nachbarn und 
in den uSA?
Zielgruppe: Alle Interessierten
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VeRANSTAlTeR:
dbb akademie

m.odijk@dbbakademie.de
www.dbbakademie.de

wie Zukunftsszenarien für Afghanistan.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 120,00 € inkl. Übernachtung und Vollpension für 
dbb-Mitglieder; 150,00 € für Nicht-Mitglieder; weitere Informationen tel. 
unter (0228) 8193136 bei Frau Odijk

VlotHo
SeMINAR:

Vom 23.5.2011, 10:00 Uhr
bis 24.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: lWl-Bildungszentrum Jugendhof
oeynhausener Straße 1

32602 Vlotho

VeRANSTAlTeR:
Ake-Bildungswerk

info@ake-bildungswerk.de
www.ake-bildungswerk.de

MITVeRANSTAlTeR:
lWl-Bildungszentrum 

Jugendhof Vlotho

Sprachförderung im alltag
In diesem Seminar geht es darum, welche sprach-
anregenden Möglichkeiten kindern mit Migra-
tionshintergrund angeboten werden können 
und wie sinnvoll diese sind, welche Anknüp-
fungspunkte man im gemeinsamen Alltag für 
die Sprachförderung finden kann und wie man 
die Sensibilität für Situationen fördert, die 
eine Sprechbegeisterung beim einzelnen kind 
wecken können. Sprachförderung, die auf der 
Grundlage der Beziehung zum kind ansetzt, 
kann sich dann wie ein roter Faden durch die 
gesamte pädagogische Arbeit hindurch ziehen.
Zielgruppe: Pädagoginnen und Pädagogen
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rheinland-Pfalz rheinland-Pfalz3. Mai 2011 6. Mai 2011

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Rheinland-Pfalz
info@ns-dokuzentrum-rlp.de

www.politische-bildung-rlp.de

Arbeitsblätter und Hinweise zum einsatz der 
Materialien im unterricht.
Zielgruppe: Lehrkräfte aller Schularten, alle Interessierten
Anmerkungen: Ansprechpartnerin Angelika Arenz-Morch

lUdwIGSHaFen
SeMINAR:

Vom 6.5.2011
bis 8.5.2011

oRT: 
Frankenthaler Straße 229

67059 ludwigshafen

VeRANSTAlTeR:
Heinrich Pesch Haus, 

Bildungszentrum ludwigshafen e.V. 
Dachverband: AkSB

gentner@hph.kirche.org 
stoy@hph.kirche.org

www.heinrich-pesch-haus.de

demokratisch Handeln
Das Seminar für Multiplikatoren der politischen 
Bildung bietet einen ersten einblick in das Pro-
gramm „Betzavta“ (zu deutsch „Miteinander“). 
Das Programm wurde vom Jerusalemer ADAM-
Institut entwickelt und steht für einen erfah-
rungsorientierten Ansatz zur Vermittlung von 
demokratischen Prinzipien.
Zielgruppe: Multiplikatoren der politischen Bildung

KoBlenZ
PuBlIkATIoNSVoRSTelluNG:

5.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: 
56068 koblenz

widerstand gegen das nS-regime in 
rheinland-Pfalz
einführungsvortrag zum Thema „Widerstand 
gegen das NS-Regime in Rheinland-Pfalz“ mit 
Dr. Axel ulrich sowie Vorstellung didaktischer 

MaInZ
VoRTRAG:

5.5.2011, 19:00 Uhr
bis 20:30 Uhr

oRT: CRB Haus Burgund
Flachsmarktstraße 36

55116 Mainz

VeRANSTAlTeR:
CRB Haus Burgund

info@haus-burgund.de
www.haus-burgund.de

MITVeRANSTAlTeR:
Vertretung des landes Rheinland-

Pfalz beim Bund und der eu

Von deutschen, die Frankreichs 
Geschichte mitschrieben
Referentin des Vortrags ist Frau Dr. Claire De-
mesmay, Deutsche Gesellschaft für Auswärti-
ge Politik e.V.
Zielgruppe: Alle, die sich für die deutsch-französischen Beziehun-
gen interessieren
Anmerkungen: freier Eintritt

KaISerSlaUtern
FeSTVeRANSTAlTuNG 

MIT VoRTRAG:
5.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: Casimirsaal
Willy-Brandt-Platz 1

67653 kaiserslautern

VeRANSTAlTeR:
VHS kaiserslautern

michael.staudt@vhs-kaiserslautern.de
www.vhs-kaiserslautern.de

MITVeRANSTAlTeR:
europa-union kaiserslautern

europatag 2011
Zusammen mit der europa-union lädt die VHS 
kaiserslautern am europatag bekannte europa- 
politiker zu einem Vortrag zu aktuellen The-
men der europäischen union ein.
Zielgruppe: Alle Interessierten

oStHoFen
AuSSTelluNG:

Vom 3.5.2011
bis 31.7.2011

oRT: Gedenkstätte osthofen
Ziegelhüttenweg 38

67574 osthofen

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Rheinland-Pfalz
info@ns-dokuzentrum-rlp.de
www.ns-dokuzentrum-rlp.de

MITVeRANSTAlTeR:
Zentrales kriegsgefangenen- 

museum in lambinowice/opole

ausstellung mit dem Zentralen 
Kriegsgefangenenmuseum lambinowice/
lamsdorf
Vorstellung des kriegsgefangenenmuseums 
lambinowice (bei oppeln, in Schlesien/Polen)  
und der Geschichte des deutschen lagers für 
kriegsgefangene 1870/71, 1914-1918, 1939-1945 
und des polnischen Arbeitslagers 1945/46, des 
künstlerischen Schaffens des sowjetischen 
kriegsgefangenen Georgij Iwanowitz Danilow 
und Portraits von Gefangenen des lagers 
lamsdorf.
Zielgruppe: Alle Interessierten, Multiplikatoren der deutsch-
polnischen Zusammenarbeit und der Partnerschaft zwischen der 
Woidschaft Opole und Rheinland-Pfalz
Anmerkungen: Ansprechpartner Uwe Bader, Dr. Albrecht Gill
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rheinland-Pfalz rheinland-Pfalz6. Mai 2011 9. Mai 2011

lUdwIGSHaFen
SeMINAR:

Vom 9.5.2011
bis 10.5.2011

oRT: 
Frankenthaler Straße 229

67059 ludwigshafen

VeRANSTAlTeR:
Heinrich Pesch Haus, 

Bildungszentrum ludwigshafen e.V. 
Dachverband: AkSB

gentner@hph.kirche.org
stoy@hph.kirche.org

www.heinrich-pesch-haus.de

SV-tagung
Thema der SV-Tagung ist die Amoktat von Win-
nenden und ihre Folgen für Schule und Bildungs-
politik. Das Seminar richtet sich an Schülerver-
treterinnen und -vertreter in der Metropolregion 
Rhein-Neckar. Gemeinsam soll überlegt werden, 
welche Gestaltungsmöglichkeiten Bildungspoli-
tik hat und wo Handlungsoptionen für Schüler-
vertretungen liegen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: weitere Informationen über den Veranstalter

trIer
TAGuNG:

Vom 6.5.2011, 10:00 Uhr
bis 7.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: katholische Akademie Trier
Auf der Jüngt 1

54293 Trier

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Rheinland-Pfalz
abteilung.politik@bistum-trier.de

www.politische-bildung-rlp.de

armut und kulturelle 
Partizipationsmöglichkeiten
Wie kann gerechte Beteiligung an kultur trotz 
Armut hergestellt werden? Armut und kultur 
– eine Rückschau in die vergangenen Jahrhun-
derte, Armut im Spiegel der kunst, Armut und 
kultur in der Gegenwart, Möglichkeiten der 
Partizipation an der Armutsgrenze, „Der arme 
Poet“ – kulturschaffende am limit.
Zielgruppe: Alle Interessierten aus den Bereichen Soziales, Politik, 
Kultur, Lehre und Wissenschaft
Anmerkungen: Ansprechpartnerin Katharina Zey-Wortmann

MaInZ
AuSSTelluNG:

Vom 6.5.2011, 10:00 Uhr
bis 3.6.2011, 18:00 Uhr

oRT: Rathaus Stadt Mainz
Jockel-Fuchs-Platz 1

55116 Mainz

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Rheinland-Pfalz
schupp.kuehl@politische-bildung-rlp.de

www.politische-bildung-rlp.de

deutsche einheit am Balaton
Mit dem Bau der Mauer 1961 wurden ungarn 
und die Balaton-Region ein emblematischer ort 
der deutsch-deutschen Begegnung. Das For-
schungs-, kunst- und Ausstellungsangebot 
untersucht anhand von Zeitzeugenberichten, 
privatem Film- und Fotomaterial, TV-Archiv-
material sowie der Aufarbeitung von Akten 
des ostdeutschen und ungarischen Geheim-
dienstes die Schicksale derer, die die Deutsche 
einheit in Zeiten des kalten krieges auf diese 
Weise vorweggenommen haben. Die inter- 
mediale Ausstellung, mit einer einzigartigen 
kinematografischen Installation, ist das High-
light dieses Großprojektes.
Zielgruppe: Schulklassen, alle Interessierten
Anmerkungen: Ansprechpartnerin Petra Reitzel

Bad MarIenBerG
SeMINAR:

Vom 8.5.2011, 19:30 Uhr
bis 15.5.2011, 8:00 Uhr

oRT: europa-Haus Marienberg
europastraße 1

56470 Bad Marienberg

VeRANSTAlTeR:
europa-Haus Marienberg 

Dachverband: GeA
lucke@europa-haus-marienberg.de

www.europa-haus-marienberg.eu
MITVeRANSTAlTeR:

JuGeND in AkTIoN

europäisches Jahr der Freiwilligentätigkeit: 
Motivationen, chancen und Mehrwerte – 
Unsere Gesellschaft braucht engagement, 
unser europa auch!
Junge Menschen aus verschiedenen europäischen 
ländern, mit ganz unterschiedlichen Traditionen 
und Quantitäten an Freiwilligentätigkeit, stellen 
eben diese in das Zentrum ihrer Begegnung. 
Die Gemeinsamkeiten sowie die gleichen Vor-
teile und Benefits herauszufiltern, Probleme 
und Herausforderungen zu vergleichen, zu dis-
kutieren und Gedanken für die Zukunft zu ent-
wickeln – das alles steckt in diesem multinatio-
nalen europa-Projekt. Parallel zur inhaltlichen 
Auseinandersetzung wollen wir das kulturelle 
europa vom Bosporus bis zum Baltikum ken-
nenlernen und europa live erleben.
Zielgruppe: Junge Europäer ab 15 Jahren aus fünf verschiedenen Ländern
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rheinland-Pfalz rheinland-Pfalz10. Mai 2011 12. Mai 2011

MaInZ
MuSIk:

11.5.2011, 19:00 Uhr
bis 20:30 Uhr

oRT: landtag Rheinland-Pfalz, 
Plenarsaal

Deutschhausplatz 12
55116 Mainz

VeRANSTAlTeR:
CRB Haus Burgund

info@haus-burgund.de
www.haus-burgund.de

MITVeRANSTAlTeR:
landtag Rheinland-Pfalz, 

Stadt Dijon, 
Vertretung des landes Rheinland-

Pfalz beim Bund und der eu

Konzert: eine musikalische reise durch 
vier europäische länder
Das Trio de Poche aus Dijon spielt Stücke aus 
Deutschland, Frankreich, Polen und der Tsche-
chischen Republik vor dem Hintergrund des 4er-
Netzwerks der Regionalpartner Rheinland-Pfalz, 
Burgund, oppeln und Mittelböhmen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: freier Eintritt

neUwIed
AuSSTelluNGSFüHRuNG:

10.5.2011, 18:00 Uhr
bis 19:30 Uhr

oRT: VHS Neuwied
Heddesdorfer Straße 33

56564 Neuwied

VeRANSTAlTeR:
VHS Neuwied

anmeldung@vhs-neuwied.de
www.vhs-neuwied.de
MITVeRANSTAlTeR:

entwicklungspolitisches 
landesnetzwerk Rheinland-Pfalz 

(elAN) e.V.

Führung durch die ausstellung „Fairness 
macht mobil 2011 in rheinland-Pfalz“
Die VHS Neuwied zeigt die Ausstellung vom 2.5. 
bis 13.5.2011 in kooperation mit dem entwick-
lungspolitischen landesnetzwerk Rheinland-
Pfalz (elAN) e.V. Das Spektrum der Mitglieder 
reicht von Weltläden und landeskirchen bis hin 
zu großen Netzwerken und Jugendverbänden. 
Mittels Veranstaltungen, kampagnen, Publika-
tionen und Aktionstagen informiert elAN und 
gewinnt das engagement der Bürgerinnen und 
Bürger für mehr weltweite Gerechtigkeit. Im 
Rahmen einer Führung durch die Ausstellung 
werden u.a. folgende Fragen diskutiert: Wel-
ches sind die acht Millenniumsentwicklungs-
ziele, die sich die Vereinten Nationen gesetzt 
haben? Wie sollen mit Hilfe dieser Ziele Armut 
und ungleichheit in der Welt beseitigt werden? 
Welche Rolle spielen dabei die Ressource Was-
ser und ein gerechter Welthandel?
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: kein Beitrag; vorherige Anmeldung nicht erforderlich

lUdwIGSHaFen
TAGuNG:

12.5.2011, 10:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

wie entstehen Vorurteile und Stereotypen?
Auf der Tagung geht es um Vorurteile und Ste-
reotypen im gesellschaftlichen kontext sowie 
kulturelle unterschiede der Selbst- und Fremd-

trIer
SeMINAR:

Vom 11.5.2011
bis 13.5.2011

oRT: 
Auf der Jüngt 1

54293 Trier

VeRANSTAlTeR:
katholische Akademie Trier 

Dachverband: AkSB
guenter.gehl@bgv-trier.de

www.kAT-Akademie.dioezese-trier.de

Jugend heute – Bedroht oder bedrohlich?
Die Jugend gibt es nicht, zu heterogen ist die 
Generation der Jugendlichen und Heranwach-
senden. Die „Jugend“ ist eine Marktmacht, die 
geprägt ist durch ein unterschiedliches kon-
sumverhalten und entsprechend umworben 
wird. Wie sind insgesamt die Perspektiven an-
gesichts des demographischen Wandels, der 
sich in vielen Bereichen, im Besonderen auch 
in der Wirtschaft (Stichwort „Fachkräfteman-
gel“) vollzieht, einzuschätzen?
Zielgruppe: Öffentlicher Dienst/Beamte, Polizei von Bund und 
Ländern, Fachkräfte der Jugendhilfe, alle Interessierten

trIer
VoRTRAG:

10.5.2011, 19:00 Uhr
bis 22:00 Uhr

oRT: VHS Trier, Raum 5
Domfreihof 1b

54290 Trier

VeRANSTAlTeR:
VHS Trier, Bildungs- und 

Medienzentrum Trier
vhs@trier.de

www.vhs-trier.de

wohltätige Heilige in der Hagiografie
In vielen christlichen legenden spielt das en-
gagement der männlichen wie weiblichen Hei-
ligen für die Bedürftigen eine große Rolle. ent-
sprechend oft sind ihre Taten und mit ihnen 
die Adressaten, die Waisen, Witwen, kranken, 
Alten und Pilger, in den bildenden künsten 
dargestellt worden. Der Vortrag möchte auf-
zeigen, wie in Bildern die unterschiedlichen 
Formen von Armut und der gesellschaftliche 
umgang mit Bedürftigkeit reflektiert werden.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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rheinland-Pfalz rheinland-Pfalz12. Mai 2011 16. Mai 2011

oRT: 
 ludwigshafen

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Rheinland-Pfalz
christiane.scheuer@

politische-bildung-rlp.de
www.politische-bildung-rlp.de

wahrnehmung als Herausforderung für die ein-
wanderungsgesellschaft.
Zielgruppe: Multiplikatoren der politischen Jugend- und Erwachse-
nenbildung, Leiter von Jugendeinrichtungen, Sozialarbeitskräfte, 
interessierte Erwachsene und Jugendliche
Anmerkungen: Ansprechpartnerin Dr. Una Patzke

Bad MarIenBerG
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 8:00 Uhr
bis 20.5.2011, 12:30 Uhr

aktive Bürgergesellschaft – 
Unsere demokratie „Keine chance der 
Gewalt in unserer Gesellschaft!“
Im Rahmen dieser Seminartage werden Jugend-
liche über ursachen sowie erscheinungsformen 

landaU
TAGuNG:

Vom 13.5.2011, 18:00 Uhr
bis 15.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Protestantisches 
Bildungszentrum Butenschoen-Haus

luitpoldstraße 8
76829 landau

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie der Pfalz

info@eapfalz.de
www.eapfalz.de

chancen und risiken der Kernenergie
Mit der kernenergie wird ein lösungsansatz 
zur großtechnischen erzeugung von Sekundär-
energie wie elektrischem Strom aus kernreak-
tionen bezeichnet. Am 26. April 1986 ereigne-
te sich die katastrophe von Tschernobyl, bei 
der große Mengen von Radioaktivität freige-
setzt wurden. In Folge wurde im Jahre 2000 in 
Deutschland der Ausstieg aus der kommerzi-
ellen Nutzung der kernenergie bis etwa 2020 
beschlossen. Der Ausstiegsbeschluss ist jedoch 
politisch und gesellschaftlich weiter umstritten.
Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene bis 27 Jahre

InGelHeIM
SeMINAR:

Vom 13.5.2011
bis 14.5.2011

oRT: Fridtjof-Nansen-Haus
Wilhelm-leuschner-Straße 61

55218 Ingelheim

VeRANSTAlTeR:
Fridtjof-Nansen-Akademie

fna@wbz-ingelheim.de
MITVeRANSTAlTeR:

landeszentrale für politische 
Bildung Rheinland-Pfalz

Politik und Verantwortung
Im Seminar dreht es sich um den konflikt von 
Gesinnungs- und Verantwortungsethik („Ich 
übernehme die politische Verantwortung ...“), 
die Verantwortung aus Sicht der politischen 
Praxis sowie um Verantwortung, legitimität 
und Moral in der Staatsphilosophie. Außerdem 
beschäftigen wir uns mit Verantwortung und 
politischer Verfasstheit, der erziehung zur Ver-
antwortung und der Herausforderung der politi-
schen Philosophie und Pädagogik.
Zielgruppe: Multiplikatorinnen und Multiplikatoren der Jugend- und 
Erwachsenenbildung, interessierte Erwachsene und Jugendliche
Anmerkungen: Ansprechpartnerin Anne Dörr

MaInZ
SeMINAR:

12.5.2011, 10:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: landesfilmdienst
Petersstraße 3

55116 Mainz

VeRANSTAlTeR:
landesfilmdienst Rheinland-Pfalz e.V.

info@lfd-rlp.de
www.politische-bildung-rlp.de

MITVeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Rheinland-Pfalz

Herr meiner daten – 
Social network in Selbstverwaltung
Soziale Netzwerke sind umstritten. Nicht wegen 
ihrer Funktion, sondern wegen ihrer Struktur, 
denn hinter den Netzwerken steckt immer ein 
Netzwerkbetreiber, der Nutzen daraus zieht, 
dass viele Menschen sich in seinem Netzwerk 
einschreiben. Die Antwort ist nicht Verweigerung 
oder kontrolle, sondern die Idee eines selbstver-
walteten sozialen Netzwerks. „Diaspora“ - das 
soziale Netzwerk, das dem Nutzer die kontrolle 
über seine Daten gibt.
Zielgruppe: Multiplikatoren, politisch aktive Menschen
Anmerkungen: Ansprechpartner Albert Treber
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rheinland-Pfalz rheinland-Pfalz18. Mai 2011 20. Mai 2011

oRT: europa-Haus Marienberg
europastraße 1

56470 Bad Marienberg

VeRANSTAlTeR:
europa-Haus Marienberg 

Dachverband: GeA
lucke@europa-haus-marienberg.de

www.europa-haus-marienberg.eu

von Rechtsextremismus und Fremdenfeindlich-
keit informiert. Man kann nicht früh genug an-
fangen, sich dieses Themas anzunehmen. eine 
aktive Bürgergesellschaft und eine gefestigte 
Demokratie werden wir langfristig nur erhalten 
und ausbauen können, wenn wir als Bürgerinnen 
und Bürger unseren Beitrag leisten. Dieses Pro-
jekt setzt hier einen entscheidenden Impuls und 
eröffnet jungen Menschen die Möglichkeit, sich 
einzubringen, auszuprobieren und für den fried-
lichen gesellschaftlichen Diskurs vorzubereiten.
Zielgruppe: Jugendliche aus der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

KaISerSlaUtern
SeMINAR MIT eXkuRSIoN uND 

GeSPRÄCHeN:
20.5.2011, 10:00 Uhr

oRT: VHS kaiserslautern
kanalstraße 3

67655 kaiserslautern

VeRANSTAlTeR:
VHS kaiserslautern

michael.staudt@vhs-kaiserslautern.de
www.vhs-kaiserslautern.de

MITVeRANSTAlTeR:
Atlantische Akademie

deutsch-amerikanische Beziehungen in 
der ära obama
In kaiserslautern leben nach aktuellen Schät-
zungen insgesamt 50.000 amerikanische Sol-
daten und ihre Familien. Die Airbase Ramstein 
ist der größte umschlagplatz der amerika- 
nischen Militärs außerhalb der uSA. In landstuhl 
befindet sich das modernste Militärkranken-
haus Amerikas. Die Bevölkerung in kaiserslau-
tern lebt seit ende des Zweiten Weltkrieges mit 
und von den Amerikanern. Jedoch sind die ame-
rikanischen einrichtungen der großen Mehrheit 
der Bevölkerung gänzlich unbekannt. Die Volks-
hochschule bietet deshalb – im Rahmen einer 
exkursion nach Ramstein und landstuhl – Ge-
spräche mit den Amerikanern an. In kooperation  
mit der Atlantischen Akademie informieren 
zwei Seminare über die aktuelle Außenpolitik 
der uSA sowie den Stand der deutsch-amerika-
nischen Beziehungen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

InGelHeIM
SeMINAR:

Vom 20.5.2011
bis 21.5.2011

oRT: Friedjof-Nansen-Haus
Wilhelm-leuschner-Straße 61

55218 Ingelheim

VeRANSTAlTeR:
Fridtjof-Nansen-Akademie

fna@wbz-ingelheim.de
MITVeRANSTAlTeR:

landeszentrale für politische 
Bildung Rheinland-Pfalz

der rohstoff-Fluch – die globale 
energiekrise und ihre auswirkung
Zielgruppe: Multiplikatoren
Anmerkungen: Ansprechpartnerin Anne Dörr

neUwIed
ToNBIlDSCHAu uND VoRTRAG:

18.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: VHS Neuwied, Raum 409
Heddesdorfer Straße 33

56564 Neuwied

VeRANSTAlTeR:
VHS Neuwied

anmeldung@vhs-neuwied.de
www.vhs-neuwied.de

USa – Kultur und Gesellschaft im tiefen Süden
Die Tonbildschau führt die Teilnehmer auf eine 
Reise durch den Tiefen Süden der uSA – ausge-
hend von Atlanta, über den Indianerort Cherokee 
in den Great Smokey Mountains, bis nach Nas-
hville/Tennessee, die Hauptstadt der amerika-
nischen Country-Musik. Von dort geht es nach 
Memphis und entlang des Mississippi durch das 
Delta, Heimat von Blues und Baumwolle, nach 
New orleans mit seiner beeindruckenden kreoli-
schen kultur und an die Schauplätze der ameri-
kanischen Bürgerrechtsbewegung, Montgomery 
und Birmingham. Dabei gibt Florian Pfeil eindrü-
cke von landschaft, kultur, Geschichte, Politik 
und Musik der uS-Südstaaten.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 3,00 €; Der studierte Politikwissenschaftler 
Florian Pfeil ist Direktor des Weiterbildungszentrums Ingelheim 
(WBZ) und Leiter der Fridtjof-Nansen-Akademie für politische 
Bildung. Seit einem Aufenthalt als Gastprofessor an einer 
Universität in den USA haben das Land, seine Menschen und 
seine Geschichte ihn nicht mehr losgelassen. Der Menschenrechts-
experte und leidenschaftliche Musikliebhaber leitete 2010 eine 
Studienreise des WBZ in die US-Südstaaten.



242 243

rheinland-Pfalz rheinland-Pfalz20. Mai 2011 23. Mai 2011

laMBrecHt
SeMINAR:

Vom 23.5.2011
bis 27.5.2011

oRT: PfalzAkademie
Franz-Hartmann-Straße 9

67466 lambrecht

VeRANSTAlTeR:
PfalzAkademie lambrecht

info@pfalzakademie.bv-pfalz.de
www.pfalzakademie.de

MITVeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Rheinland-Pfalz

wie wir wurden, wer wir sind – deutsche 
einheit zwischen Vergangenheit und Zukunft
Wie haben die Mauer und die deutsche Tei-
lung die Geschichte und die Biographien der 
Menschen geprägt? Wie sind sie mit unter-
drückung und unfreiheit umgegangen? Was 
haben sie aus der Vielfalt ihrer Möglichkei-
ten gemacht, wie haben sie ihre Freiheit ge-
nutzt? Wie kam es zur friedlichen Revolution?  
Wie sehen wir heute die ereignisse von damals  
und welche Botschaft haben sie für uns? 
Was müssen wir für die Demokratie im geeinten 
Deutschland tun, damit sie funktioniert? Das 
Projekt sucht Antworten bei Jugendlichen aus 
Rheinland-Pfalz und Thüringen, aus den „alten“ 
und den „neuen“ Bundesländern und fragt, wel-
che Spuren Geschichte hinterlassen hat.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler der Klassen 11 und 12
Anmerkungen: Ansprechpartner Martin Kaiser

Bad MarIenBerG
SeMINAR:

Vom 22.5.2011, 19:30 Uhr
bis 29.5.2011, 8:00 Uhr

oRT: europa-Haus Marienberg
europastraße 1

56470 Bad Marienberg

VeRANSTAlTeR:
europa-Haus Marienberg 

Dachverband: GeA
lucke@europa-haus-marienberg.de

www.europa-haus-marienberg.eu
MITVeRANSTAlTeR:

JuGeND in AkTIoN

„Brüssel, wir haben ein Problem“ – 
Junge europäer im kritischen dialog mit 
der europäischen Union
Viele junge Menschen fühlen sich in den kom-
plexen Weiten der europäischen Herausforde-
rungen ebenso verloren wie lovell mit Apollo 13  
vor 40 Jahren. Deshalb werden wir nach Brüssel 
schauen und einen Funkspruch senden „Brüs-
sel, wir haben ein Problem! Wir verstehen 
nicht, wer bei euch was tut? Warum brauchen 
wir die eu?“ Jenseits der politischen Debatten 
werden wir eine Woche lang die Möglichkeit 
haben, in einen intensiven Austausch und in-
terkulturellen Dialog zu treten.
Zielgruppe: Junge Europäer aus verschiedenen Ländern

lUdwIGSHaFen
SeMINAR:

Vom 20.5.2011
bis 22.5.2011

oRT: 
Frankenthaler Straße 229

67059 ludwigshafen

VeRANSTAlTeR:
katholisches Soziales Bildungswerk 

(kSB) - erzbischöfliches Seelsorgeamt 
Freiburg, Dachverband: AkSB

ksb@seelsorgeamt-freiburg.de
www.seelsorgeamt-freiburg.de

Global denken – lokal handeln... 
oder umgekehrt?!
einer der zahlreichen Widersprüche der Gegen-
wart ist zwischen lokalen Sehnsüchten und 
globalem Anspruch aufgespannt. Für diesen 
Spagat bemüht sich bereits das kunstwort 
„Glokalismus“ um Aufnahme in den Wort-
schatz. So neu ist besagtes Dilemma freilich 
nicht. Ist „globales Handeln“ möglich? Was 
ist es, das alle suchen? Globale Veränderung, 
erlösung, Neubeginn? Andrea Schwarz, Refe-
rentin des Seminars, die seit einigen Monaten 
in Südafrika lebt, geht dem „ubuntu“ (eine 
afrikanische lebenshaltung und Philosophie, 
die davon ausgeht, dass der Mensch nur durch 
Menschen zum Menschen wird) auf den Grund. 
Sie stellt das Gemeinwohl in den Vordergrund.
Zielgruppe: Alle Interessierten

landaU
TAGuNG:

Vom 20.5.2011, 15:30 Uhr
bis 21.5.2011, 15:30 Uhr

oRT: Protestantisches 
Bildungszentrum Butenschoen-Haus

luitpoldstraße 8
76829 landau

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie der Pfalz

info@eapfalz.de
www.eapfalz.de

Barrierefreiheit für die Seele
„Inklusion“ ist ein Schlüsselbegriff in der sozia-
len Arbeit. Am gesellschaftlichen leben sollen 
alle Menschen teilhaben können – unabhängig 
davon, ob sie den gängigen Vorstellungen von 
Normalität entsprechen. Soziale Prägungen, 
ethnische Besonderheiten oder Behinderungen 
sollen als Teil der gesellschaftlichen Realität 
anerkannt werden und nicht zu Separation und 
Anpassungsdruck führen. Was folgt daraus für 
das Zusammenleben mit Menschen, die psy-
chisch erkrankt oder behindert sind?
Zielgruppe: Fachleute aus Politik, Wissenschaft und Kirche, 
Vertreter der Betreuungseinrichtungen, Menschen aus dem 
öffentlichen Leben vor Ort und Psychiatrieerfahrene
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Saarland Saarland5. Mai 2011 14. Mai 2011

SaarBrücKen
SeMINAR:

7.5.2011, 9:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: Jugendherberge Saarbrücken
Meerwiesertalweg 31

66123 Saarbrücken

VeRANSTAlTeR:
Stiftung Demokratie Saarland

c.reidenbach@
stiftung-demokratie-saarland.de

www.stiftung-demokratie-saarland.de
MITVeRANSTAlTeR:

landeselterninitiative für Bildung, 
landesinstitut für Pädagogik und 

Medien (lPM)

Schüler – Schule – Mitbestimmung
Das Seminar bietet die Gelegenheit die Hand-
lungskompetenz der Schülerinnen und Schüler 
zur Wahrnehmung ihrer Mitbestimmungs-
rechte und Gestaltungsmöglichkeiten weiter zu 
entwickeln. Außerdem gibt es Tipps und Anre-
gungen für das engagement an der Schule. Von 
Schülern für Schüler.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler

nonnweIler
DIAloGVeRANSTAlTuNG:

Vom 5.5.2011, 10:00 Uhr
bis 6.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: europäische Akademie 
otzenhausen

europahausstraße 35
66620 Nonnweiler

VeRANSTAlTeR:
ASko-euRoPA-STIFTuNG

dfd@asko-europa-stiftung.de
www.asko-europa-stiftung.de

MITVeRANSTAlTeR:
Centre International de Formation 

européenne (CIFe), Nizza/Berlin; 
Deutsch-Französisches Institut 

(dfi), ludwigsburg; Fondation 
Charles léopold Mayer pour le Pro-
grès de l‘Homme, Paris; Institut für 

europäische Politik (IeP), Berlin

13. deutsch-Französischer dialog – 
europa weiter denken
Das europäische Integrationsprojekt ist an ei-
nem entscheidenden Punkt angekommen. Die 
eurokrise erschüttert nicht nur das geld- und 
finanzpolitische Fundament der eu, sie beför-
dert auch eine Rückbesinnung auf nationale 
Sichtweisen und die Verteidigung nationaler 
eigeninteressen. Wenige Jahre nach den ost-
erweiterungen fällt das krisenmanagement 
mit einer generellen Neuorientierung der eu-
Mitgliedstaaten zusammen. Der 13. Deutsch-
Französische Dialog wird verschiedene Aspekte  
der Situation beleuchten und dabei nicht nur 
die deutsche und die französische Sichtweise 
einbeziehen. Die Rolle Polens in europa wird 
ein wichtiges Thema sein, ebenso die Situation  
in einigen der von der eurokrise besonders be-
troffenen südeuropäischen Staaten.
Zielgruppe: Deutsche, französische, europäische und außer-
europäische Experten aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, 
Gesellschaft und Kultur; interessierte Bürger verschiedener 
Generationen und Nationalitäten
Anmerkungen: Anmeldung tel. unter (0681) 9267413 oder per 
E-Mail an dfd@asko-europa-stiftung.de (bis 16.4.2011); Tagungs-
sprachen sind Deutsch, Französisch, Polnisch (Simultanüberset-
zung); zwei Podien, drei Arbeitsgruppen

ePPelBorn
SeMINAR:

14.5.2011, 9:00 Uhr
bis 16:30 Uhr

oRT: eppelborner Hof
Rathausstraße 1-3

66571 eppelborn

VeRANSTAlTeR:
Stiftung Demokratie Saarland

k.bommersbach@
stiftung-demokratie-saarland.de

www.stiftung-demokratie-saarland.de

Migranten – neue aspekte der 
Integrationspolitik
Im Anschluss an den eingangsvortrag beschäf-
tigen wir uns im Seminar mit Berichten über 
erfolge und Misserfolge von Migrantinnen und 
Migranten in Deutschland.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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Preis Politische Bildung 2011

Unsere Demokratie lebt vom wachsamen Geist der Bürgerinnen und Bürger, die ge-

sellschaftspolitische Entwicklungen betrachten und sich öffentlich für ihre und die 

Belange Anderer einsetzen. Kritisches Urteilsvermögen und öffentliches Engagement 

in Politik und ziviler Gesellschaft stehen dabei häufi g in engem Zusammenhang mit 

der Politischen Bildung. 

Die besonderen Leistungen, die in der Politischen Bildung erbracht werden, hervor-

zuheben und zu würdigen, das ist die Idee des „Preises Politische Bildung“, der 2011 

zum 2. Mal vom bap vergeben wird. Das Thema in diesem Jahr ist „Politische Bildung 

und politische Partizipation. Die Preisverleihung fi ndet am 5. Mai 2011 in der Katholi-

schen Akademie in Berlin, statt.

bap – für eine demokratische Kultur 
Im Bundesausschuss Politische Bildung (bap) haben sich rund 30 bundesweit arbei-

tende Trägerverbände der außerschulischen politischen Jugend- und Erwachsenenbil-

dung zusammengeschlossen. Gemeinsames Ziel der unterschiedlich orientierten Orga-

nisationen im Bundesausschuss ist es, sich für die Entwicklung und Verbesserung der 

politischen Jugend- und Erwachsenenbildung durch Erfahrungsaustausch und Koope-

ration zu engagieren, die Einsicht in die Bedeutung dieses Bildungsbereichs und die 

Notwendigkeit seiner öffentlichen Förderung zu verbreiten und durchzusetzen. 

Weitere Informationen unter www.bap-politischebildung.de
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Saarland 20. Mai 2011

nonnweIler
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 17:00 Uhr
bis 21.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Gästehaus Braunshausen
Peterbergstraße 40

66620 Nonnweiler

VeRANSTAlTeR:
Stiftung Demokratie Saarland

c.reidenbach@
stiftung-demokratie-saarland.de

www.stiftung-demokratie-saarland.de

argumentieren und dabei überzeugen
In dem Seminar wird herausgearbeitet, wieso 
überzeugen wirksamer ist als überreden. es 
werden übungen durchgeführt.
Zielgruppe: Alle Interessierten

SaarBrücKen
VoRTRAG:

16.5.2011, 18:00 Uhr
bis 20:00 Uhr

oRT: Haus der 
Stiftung Demokratie Saarland

Bismarckstraße 99
66121 Saarbrücken

VeRANSTAlTeR:
Stiftung Demokratie Saarland

c.oschmann@
stiftung-demokratie-saarland.de

www.stiftung-demokratie-saarland.de

annäherung zwischen rot und rot?
Die linke im deutschen Fünf-Parteien-Sys-
tem. Prof. Dr. Peter lösche wird der Frage 
nachgehen, ob punktuell eine Zusammenar-
beit oder koalition in Deutschland möglich ist.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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Sachsen Sachsen1. Mai 2011 6. Mai 2011

leIPZIG
WoRkSHoP:

6.5.2011, 9:00 Uhr
bis 15:00 Uhr

Konfliktmanagement und toleranztraining
konflikte sind Alltagserscheinungen. Meistens 
werden sie als lähmend, kräftezehrend und res-
sourcenraubend angesehen und nur selten als 

dreSden/PIrna
SeMINAR:

Vom 1.5.2011, 18:00 Uhr
bis 6.5.2011, 15:30 Uhr

oRT: A&A Hotel and Hostel
Strehlener Straße 10

01069 Dresden

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Hessen

aul-hessen@t-online.de
www.aul-hessen.de

dresden im wandel
Thema dieses Bildungsurlaubs in Dresden und 
Pirna ist vor allem, den Stand des Transfor-
mationsprozesses, den ostdeutschland seit 
der Wiedervereinigung durchläuft, nachzuvoll-
ziehen. Wie kommen die Menschen mit den 
veränderten lebens-, Wirtschafts- und Sozial-
verhältnissen zurecht? Wie gestalten sie diese 
und wie partizipieren sie an ihnen? Darüber 
hinaus beschäftigen wir uns während des Se-
minars mit regionaler Geschichte, wandeln auf 
den Spuren Viktor klemperers, besuchen die 
Gartenstadt Hellerau und erfahren etwas über 
das engagement gegen Rechtsextremismus.
Zielgruppe: Arbeitnehmer, Seniorinnen und Senioren, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 250,00 € inkl. Übernachtung im DZ, 
Frühstück und Programm MeISSen

TAGuNG:
Vom 6.5.2011, 14:30 Uhr

bis 8.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie Meißen
Freiheit 16

01662 Meißen

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Meißen

klosterhof@ev-akademie-meissen.de
www.ev-akadmie-meissen.de

MITVeRANSTAlTeR:
evangelisch-lutherisches Missionswerk 

(leipzig), Gossner Mission (Berlin), 
Norddeutsche Mission (Bremen)

Mission and evangelism
In europa, vor allem in Deutschland, geht die 
Zahl der Christen zurück. In Asien, Afrika und 
lateinamerika hingegen wächst die weltweit 
größte Religion. Diese jungen wachsenden kir-
chen sind aus den europäischen Missionsbe-
wegungen hervorgegangen. Nun überbieten sie 
missionarisch ihre Herkunftskirchen. Welcher 
Beitrag ist von den ökumenischen Geschwis-
terkirchen für ein neues Wachstum unserer 
kirchen zu erwarten? Diesen Fragen wollen die 
leipziger, die Gossner und die Norddeutsche 
Mission im Rahmen einer Tagung nachgehen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

cHeMnItZ
TuRNIeR:

5.5.2011, 16:00 Uhr
bis 20:00 Uhr

oRT: VHS Chemnitz
Moritzstraße 20
09111 Chemnitz

VeRANSTAlTeR:
VHS Chemnitz

info@vhs-chemnitz.de
www.vhs-chemnitz.de
MITVeRANSTAlTeR:

Arbeitskreis Strafraum Sachsen/
Chemnitz

Strafraum Sachsen – Streetsoccerturnier
Parallel zur Ausstellung „Strafraum Sachsen“ 
gegen Diskriminierung im sächsischen Fußball, 
findet ein Streetsoccerturnier gegen Diskrimi-
nierung und für Toleranz statt. Als Schirmherren 
konnten die oberbürgermeisterin Barbara ludwig  
und der Vorsitzende des Chemnitzer Fußball-
clubs (CFC) gewonnen werden. Gespielt wird  
gegen eine Auswahl von CFC-Spielern.
Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene

oRT: Arbeit und leben Sachsen e.V.
löhrstraße 17
04105 leipzig

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Sachsen e.V.

info@arbeitundleben.eu
www.arbeitundleben.eu

Chance zur Veränderung wahrgenommen. Da 
Ihre Produktivität auch wesentlich davon ab-
hängt, wie Sie mit konflikten umgehen, lernen 
Sie in diesem Seminar Wege kennen, wie Sie 
konstruktiv und lösungsorientiert an der Bewäl-
tigung von konfliktsituationen arbeiten können. 
ergänzend dazu diskutieren Sie darüber, wie 
Vorurteile – mögliche Auslöser von konflikten –  
entstehen und das Handeln beeinflussen kön-
nen. Die Inhalte werden anhand von praktischen 
Beispielen, z.B. konfliktsituationen aus dem 
eigenen Arbeitsumfeld, bearbeitet. Rollenspiele 
und übungen dienen der Veranschaulichung.
Zielgruppe: Erwachsene
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Sachsen Sachsen6. Mai 2011 8. Mai 2011

VeRANSTAlTeR:
Initiative Christen für europa e.V. 

Dachverband: AkSB
ice.dresden@freiwilligendienst.de

www.freiwilligendienst.de

von Freiwilligendiensten und deren rechtlichen 
Rahmenbedingungen sowie historische und 
soziale kontexte in europa als Rahmenbedin-
gungen für Auslandsdienste. Des Weiteren gibt 
es eine einführung in die Praxis interkulturellen 
lernens und Grundlagen zu einer ethischen Aus-
einandersetzung mit dem Wert „Freiwilligkeit“.
Zielgruppe: Alle Interessierten

dreSden
STuDIeNReISe:

Vom 8.5.2011, 15:00 Uhr
bis 15.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: Park Inn Dresden
Melanchthonstraße 2

01099 Dresden

VeRANSTAlTeR:
Jakob-kaiser-Stiftung

mail@jakob-kaiser-stiftung.de
www.jakob-kaiser.de

dresden und leipzig: wirtschaft und 
Kultur in Sachsen – eine erfolgsstory
Die Studienreise wird die beeindruckende wirt-
schaftliche und kulturelle entwicklung der bei-
den sächsischen Metropolen Dresden und leip-
zig zeigen und durch Informationsgespräche 
und Führungen die Situation vor ort darstellen.
Zielgruppe: Alle Interessierten ab 16 Jahren, vorrangig Seniorinnen 
und Senioren

dreSden
SeMINAR:

Vom 8.5.2011
bis 10.5.2011

oRT: 
Wachwitzer Höhenweg 10

01328 Dresden

Brücken der Menschlichkeit – 
Seminare für freiwilliges engagement
Das Seminar „Brücken der Menschlichkeit“ bie-
tet jungen Menschen einen fundierten einstieg 
in die komplexe Thematik freiwilligen gesell-
schaftlichen engagements. Inhalte des Seminars 
sind Informationen zu verschiedenen Formen 

leIPZIG
leSuNG:

7.5.2011, 21:00 Uhr
bis 23:00 Uhr

oRT: BStu, Außenstelle leipzig
Dittrichring 24
04109 leipzig

VeRANSTAlTeR:
Sächsische landeszentrale 

für politische Bildung
kerstin.weidemeier@
slpb.smk.sachsen.de

www.slpb.de
MITVeRANSTAlTeR:

BStu, Außenstelle leipzig

Stasi Vorfälle – nachtschicht – Szenische 
lesung
Silvia Vogt und Alexander unger, Studenten der 
universität leipzig, stellen besonders interes-
sante Fälle und Passagen aus Stasi-Akten vor.
Zielgruppe: Alle Interessierten

rotHScHÖnBerG
SeMINAR:

Vom 6.5.2011, 10:00 Uhr
bis 7.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Bildungsstätte Appenhof
Talstraße 20

01683 Rothschönberg

VeRANSTAlTeR:
Herbert-Wehner-Bildungswerk 

Dachverband: AdB
info@wehnerwerk.de
www.wehnerwerk.de

MITVeRANSTAlTeR:
Netzwerk für Demokratie und 

Courage e.V. (NDC)

learning to Be white
Die Teilnehmenden erfahren, wie Vorurteile 
und Rassismus bewusst und unbewusst ent-
stehen und lernen Gegenstrategien für ihre 
eigene Arbeit kennen.
Zielgruppe: Junge Menschen, die in der Arbeit gegen Rechtsextre-
mismus aktiv sind
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Sachsen Sachsen8. Mai 2011 9. Mai 2011

GÖrlItZ
SeMINAR:

Vom 8.5.2011, 17:00 Uhr
bis 12.5.2011, 10:00 Uhr

oRT: Mercure Parkhotel Görlitz
uferstraße 17f
02826 Görlitz

VeRANSTAlTeR:
Deutschland- und europapolitisches 

Bildungswerk (DePB)
depb.tecklenburg@t-online.de

www.depb.de

die deutsch-polnische Grenzregion
„Görlitz/Zgorzelec – zwei ungleiche Schwes-
tern“ titelte der Spiegel vor einiger Zeit und 
beschrieb damit zutreffend die Situation in 
dieser deutsch-polnischen Grenzregion. Wäh-
rend Görlitz sich nach der Wende zu einem 
architektonischen und kulturellen kleinod ent-
wickelt hat – nicht umsonst hat man, außer 
dem Ruhrgebiet, alle Bewerber um die kul-
turhauptstadt europas hinter sich gelassen –  
zeigen Zgorzelec und das Hinterland noch 
deutliche Spuren des real existierenden  
Sozialismus. Beiden gemeinsam sind die gro-
ßen wirtschaftlichen Probleme und der Wille,  
Zukunft zusammen zu gestalten.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 385,00 € (80,00 € EZ-Zuschlag); Bustransfer 
ab Ahaus/D. und Haaksbergen/NL; Veranstaltung wird wiederholt 
vom 22.5. bis 26.5.2011; Bustransfer ab Essen

dreSden
eXkuRSIoN:

Vom 9.5.2011, 14:00 Uhr
bis 13.5.2011, 14:30 Uhr

oRT: 
 Dresden

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Sachsen e.V.

info@arbeitundleben.eu
www.arbeitundleben.eu

dresden – Zwischen Hightech und Barock
Sachsens landeshauptstadt trumpft nicht nur 
durch seinen barocken Charme und die kulturelle  
Tradition, sondern gilt laut eurostat auch als 
Deutschlands heimliche Hightech-Hauptstadt. 
Wir werden uns darüber informieren, wie der 
Wandel seit der Wiedervereinigung verlief und 
welche städtebaulichen Veränderungen die 
„politische Wende“ mit sich brachte (z.B. Wie-
deraufbau der Frauenkirche, komplette Neuge-
staltung des Altmarkts). Dabei haben Sie die 
Gelegenheit, mit Zeitzeugen und Politikern ins 
Gespräch zu kommen, den Sächsischen land-
tag zu besuchen, den Industriestandort exem-
plarisch anhand der Werksbesichtigung der Glä-
sernen Manufaktur kennenzulernen sowie die 
Frauenkirche, das Deutsche Hygienemuseum 
und die Großbaustelle der Waldschlösschen-
brücke zu besichtigen.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: weitere Informationen bei AnmeldungGÖrlItZ

SeMINAR:
Vom 8.5.2011, 12:00 Uhr
bis 12.5.2011, 12:00 Uhr

oRT: Mercure Park Hotel Görlitz
uferstraße 17f
02826 Görlitz

VeRANSTAlTeR:
Auslandsgesellschaft NRW e.V. 

Dachverband: GeA
info@agnrw.de
www.agnrw.de

europa wächst von unten
Görlitz war einst knotenpunkt des ost-West-
Handels. Das vergangene Jahrhundert machte  
Görlitz zur Stadt ohne Hinterland. Die Deut-
sche einheit und der Beitritt Polens und 
Tschechiens gaben dem polnischen und dem 
deutschen Teil der Stadt und der Region eine 
neue Perspektive. In Görlitz und umgebung 
sprechen wir mit interessanten Persönlichkei-
ten über die Zusammenarbeit in der Region, 
über die deutsch-polnischen und die deutsch-
tschechischen Beziehungen, über soziale, wirt-
schaftliche und kulturelle entwicklungen und 
die Herausforderungen der Zukunft.
Zielgruppe: Alle Interessierten

dreSden
PIrna
SeMINAR:

Vom 9.5.2011
bis 14.5.2011

oRT: 
 Dresden/Pirna

VeRANSTAlTeR:
Sächsische landeszentrale 

für politische Bildung
stefan.zinnow@slpb.smk.sachsen.de

www.slpb.de
MITVeRANSTAlTeR:
Gymnasium Zilin (CZ)

Sächsisch-tschechische Jugendbegegnung
Begegnungsseminar für Schülerinnen und Schüler 
aus zweisprachigen Gymnasien in Sachsen und 
Tschechien. Besuche in Institutionen im Freistaat 
Sachsen und die gemeinsame Arbeit an Themen 
der jüngsten Geschichte werden uns unterschiede 
und Verbindendes erkennen lassen.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler, Auszubildende, in der 
Jugendarbeit Tätige
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Sachsen Sachsen9. Mai 2011 10. Mai 2011

oRT: Sukuma arts e.V.
louisenstraße 93

01099 Dresden

VeRANSTAlTeR:
Sukuma arts e.V.

contact@sukuma.net
www.sukuma.net

mehr, als Du denkst“ veranstalteten Ideenwett-
bewerb für einen kinowerbespot – Bildungsarbeit  
rund um die uN-Millenniumsziele. In einer  
„Aktion zu den uN-Millenniumszielen“ wollen 
wir unsere Arbeit und die thematischen Hinter-
gründe vorstellen. Das vom BMZ und von der 
uNeSCo ausgezeichnete sowie unter der Schirm-
herrschaft von Bundesentwicklungsministerin 
Heidemarie Wieczorek-Zeul laufende Projekt 
will auf die Möglichkeiten der einflussnahme des 
einzelnen zur erreichung der entwicklungsziele 
der Vereinten Nationen hinweisen.
Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere Schülerinnen und 
Schüler, Jugendliche, Studierende
Anmerkungen: vor Besuch aktuelle Hinweise unter www.sukuma.net 
abfragen

leIPZIG
SeMINAR MIT FIlM uND 

DISkuSSIoN:
10.5.2011 und 11.5.2011

16:00 Uhr

am rechten rand: Film- und 
diskussionsabende zum thema 
rechtsextremismus
Anhand der beiden Filmdokumentationen 
„Rechtsextremismus heute. krawatte statt 

dreSden
AkTIoN:

10.5.2011

aktion zu den Un-Milleniumszielen
Sukuma arts e.V. macht u.a. durch die Ausschrei-
bung des Filmpreises „Sukuma Millennium 
Award“ – einem unter dem Motto „Du kaufst 

dreSden
SeMINAR:

10.5.2011, 12:30 Uhr
bis 16:00 Uhr

oRT: Servicebüro eVG
Budapester Straße 31

01069 Dresden

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Sachsen e.V.

info@arbeitundleben.eu
www.arbeitundleben.eu

MITVeRANSTAlTeR:
eisenbahn- und 

Verkehrsgewerkschaft (eVG)

Muslimisches leben in dresden
Wie leben Muslime in Dresden? Dieser Fra-
ge wird im Seminar nachgegangen. Sayad- 
Mahmood In Am wird über Themen wie Bräu-
che, die Bedeutung des korans und der Rolle der 
Frau referieren. Im Anschluss wird die türkische 
Moschee in Dresden besucht. Gebetsrituale  
können hier kennengelernt werden. Im Ge-
spräch mit dem Imam wird ein weiterer einblick 
in das muslimische leben in Dresden geboten.
Zielgruppe: Alle Interessierten

cHeMnItZ
VoRTRAG MIT DISkuSSIoN:

10.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:30 Uhr

oRT: VHS Chemnitz
Moritzstraße 20
09111 Chemnitz

VeRANSTAlTeR:
VHS Chemnitz

info@vhs-chemnitz.de
www.vhs-chemnitz.de
MITVeRANSTAlTeR:

DGB, Friedrich-ebert-Stiftung

die rechten Pro-Parteien
eine Veranstaltung über die rechten Pro-Partei-
en und die Gruppe Pro Chemnitz, die mit ehema-
ligen Republikanern und Personen des rechten 
radikalen Randes versuchen, mit populistischen 
Themen z.B. gegen Migrantinnen und Migranten  
einen Rassismus der Straße zu etablieren.
Zielgruppe: Alle Interessierten

HerrnHUt
AuSSTelluNG:

Vom 9.5.2011, 12:00 Uhr
bis 26.6.2011, 12:00 Uhr

oRT: Brüdergemeine Herrnhut
Comeniusstraße 3

02747 Herrnhut

VeRANSTAlTeR:
Deutsches kulturforum 

östliches europa
deutsches@kulturforum.info

www.kulturforum.info
MITVeRANSTAlTeR:

Daniel ernst Jablonski-
Forschungsstelle (Stuttgart), 

Berlin-Brandenburgische Akademie 
der Wissenschaften (Potsdam), 

Brüdergemeine Herrnhut

Brückenschläge – daniel ernst Jablonski 
im europa der Frühaufklärung
Daniel ernst Jablonski (1660-1741), einer der 
namhaftesten Intellektuellen zwischen Ba-
rock und Aufklärung, ist als Vordenker für das 
Zusammenwachsen europas in der Gegenwart 
neu zu entdecken. Seine politischen Verbin-
dungen reichten vor allem nach ostmittel-
europa (Polen, Böhmen, ungarn, Siebenbür-
gen). Das Völker, konfessionen und kulturen 
verbindende, auf Ausgleich und Friedfertigkeit 
zielende Wirken Jablonskis macht ihn zu ei-
nem Symbol für die gegenwärtige politische 
Bildung in Zeiten der eu-osterweiterung.
Zielgruppe: Kulturinteressierte, die Erlebnisgeneration und ihre 
Nachfahren, Menschen mit Migrationshintergrund, Schülerinnen 
und Schüler, Studierende
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Sachsen Sachsen12. Mai 2011 15. Mai 2011

oRT: Jugendbegegnungsstätte 
leipzig-engelsdorf

Werkstättenstraße 4
04319 leipzig

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Sachsen e.V.

info@arbeitundleben.eu
www.arbeitundleben.eu

Springerstiefel in der NPD“ (10.5.2011) und 
„Am rechten Rand. eine Videodokumentation 
von und mit jugendlichen Straftätern über ihre 
knasterfahrungen“ (11.5.2011) können sich die 
Interessierten über die Ausweitung der rech-
ten Szene in alle Gesellschaftsbereiche infor-
mieren und aktuelle Beispiele diskutieren.
Zielgruppe: Alle Interessierten

rotHScHÖnBerG
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 11:00 Uhr
bis 15.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Bildungsstätte Appenhof
Talstraße 20

01683 Rothschönberg

VeRANSTAlTeR:
Herbert-Wehner-Bildungswerk 

Dachverband: AdB
info@wehnerwerk.de
www.wehnerwerk.de

MITVeRANSTAlTeR:
Netzwerk für Demokratie und 

Courage e.V. (NDC)

demokratie macht Schule
Die Teilnehmenden werden zu Multiplikatoren 
des „Demokratie macht Schule“-konzeptes 
ausgebildet und sollen durch das Seminar in 
die lage versetzt werden, diese konzepte in 
kommunalen Handlungsfeldern zu vermitteln.
Zielgruppe: Junge, politisch aktive Menschen

leIPZIG
VoRTRAG uND GeSPRÄCH:

12.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: BStu, Außenstelle leipzig
Dittrichring 24
04109 leipzig

VeRANSTAlTeR:
Sächsische landeszentrale 

für politische Bildung
kerstin.weidemeier@
slpb.smk.sachsen.de

www.slpb.de
MITVeRANSTAlTeR:

BStu, Außenstelle leipzig

das Verhältnis der Sed und der einfluss des 
MfS auf das Gewandhausorchester zu leipzig
Jonathan Jäger (uSA) berichtet in einem Vor-
trag über seine Forschungsergebnisse, die be-
legen, dass SeD und Staatssicherheit der DDR 
auch die Musiker des Gewandhauses in ihre 
überwachungspraxis einbezogen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

GÖrlItZ
BIlDuNGSuRlAuB:

Vom 15.5.2011, 18:00 Uhr
bis 20.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: VHS Görlitz
langenstraße 23

02826 Görlitz

VeRANSTAlTeR:
VHS des landkreises Diepholz

vhs@vhs-diepholz.de
www.vhs-diepholz.de

europastadt Görlitz/Zgorzelec – 
Gesellschaftliche Veränderungen im 
dreiländereck
Görlitz und das polnische Zgorzelec hatten sich 
gemeinsam als kulturhauptstadt europas be-
worben. Man wollte dokumentieren, dass die 
getrennte Stadt zu einem neuen Gemeinsamen 
zusammenwachsen kann und damit eine ge-
samteuropäische Perspektive bietet. Mit einem 
reichen kulturellen und historischen Hintergrund 
als Handelsstadt an der via regia gelegen – zum 
800-jährigen Bestehen findet hierzu die landes-
ausstellung „Bewegung und Begegnung“ statt – 
und mit über 4000 denkmalgeschützten Gebäu-
den, bietet Görlitz ein einzigartiges ensemble 
historischer Bau- und lebenskunst. exkursionen 
in die Region mit erkundungen in Tschechien 
und Polen lassen den Alltag in der europastadt 
mit neuen Perspektiven deutlich werden.
Zielgruppe: Erwachsene
Anmerkungen: Beitrag 285,00 € (80,00 € EZ-Zuschlag)
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Sachsen Sachsen15. Mai 2011 16. Mai 2011

cHeMnItZ
WoRkSHoP:

16.5.2011, 9:00 Uhr
bis 13:00 Uhr

oRT: Bürgerzentrum
leipziger Straße 39

09113 Chemnitz

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Sachsen e.V.

info@arbeitundleben.eu
www.arbeitundleben.eu

MITVeRANSTAlTeR:
Neue Arbeit Chemnitz e.V.

Integrationscafé
Wir möchten Sie – Träger der Integrations-
arbeit, Vertreter von Vereinen, Behörden,  
Migranten-selbstorganisationen und interes-
sierte Chemnitzer – einladen, gemeinsam mit 
uns zu diskutieren. Ziel unserer Veranstaltung ist 
es, kontakte und einen regen Austausch zwischen 
Migranten und einheimischen zu ermöglichen, um 
so gegenseitiges Verständnis und Toleranz für un-
terschiedliche lebenskonzepte zu fördern. Nach 
Impulsreferaten zur einstimmung auf das Thema 
„Integration von Migranten“ in Chemnitz werden 
wir uns in kleingruppen (World-Café-Methode) mit 
verschiedenen Themenkomplexen des Chemnitzer 
Integrationskonzeptes beschäftigen.
Zielgruppe: Akteure der Migrations- und Integrationsarbeit, Vertreter 
von Vereinen und Behörden, alle Interessierten

cHeMnItZ
VoRTRAG MIT DISkuSSIoN:

16.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:30 Uhr

oRT: VHS Chemnitz
Moritzstraße 20
09111 Chemnitz

VeRANSTAlTeR:
VHS Chemnitz

info@vhs-chemnitz.de
www.vhs-chemnitz.de
MITVeRANSTAlTeR:

DGB, Friedrich-ebert-Stiftung

die deutsche Krankheit – 
Sparwut und Sozialabbau
Prof. Gustav A. Horn, einer der profiliertesten 
Ökonomen Deutschlands, plädiert in seinem Vor-
trag für eine Stützung der Binnennachfrage als  
zweiten Motor der konjunkturellen entwicklung.
Zielgruppe: Alle Interessierten

oelSnItZ/VoGtland
THeATeR:

15.5.2011, 19:00 Uhr
bis 21:30 Uhr

oRT: Schloß Voigtsberg
Schloßstraße

08606 oelsnitz/Vogtland

VeRANSTAlTeR:
Sächsische landeszentrale 

für politische Bildung
kerstin.weidemeier@
slpb.smk.sachsen.de

www.slpb.de
MITVeRANSTAlTeR:

Stadt oelsnitz/Vogtland

theaterstück „der Massenmensch“
Die Veranstaltung findet im Rahmen der „Ge-
spräche im Schloss – Diskussion zu aktuellen 
politischen Themen“ statt.
Zielgruppe: Alle Interessierten

leIPZIG
SeMINAR:

Vom 15.5.2011, 17:00 Uhr
bis 18.5.2011, 10:00 Uhr

oRT: Pentahotel leipzig
Großer Brockhaus 3

04103 leipzig

VeRANSTAlTeR:
Deutschland- und europapolitisches 

Bildungswerk (DePB)
depb.tecklenburg@t-online.de

www.depb.de

Sachsen – eine politische landeskunde
Wohl kaum eine Region in den neuen Bun-
desländern hat in den letzten Jahren ein der-
art großes Medienecho hervorgerufen wie der 
Großraum leipzig. Spektakuläre Immobilien-
geschäfte waren ebenso Thema, wie große 
Industrieansiedlungen von Porsche und BMW 
und die leider gescheiterte olympiabewer-
bung, in deren Nachgang jedoch eine Reihe be-
deutender Infrastrukturmaßnahmen realisiert 
wurden. leider strahlen die Investitionen be-
schäftigungspolitisch noch nicht wirklich aus 
und erst die Zukunft wird zeigen, ob leipzig 
der erhoffte Wachstumspol wird.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 290,00 € (60,00 € EZ-Zuschlag); Bustransfer 
ab Steinfurt

MeISSen
TAGuNG:

Vom 16.5.2011, 10:00 Uhr
bis 17.5.2011, 17:00 Uhr

die Zukunft ist jetzt! – anregungen für ein 
modernes Marketing der Sozialen arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen
„Salamischeibentaktik“ im Rückbau des Sozial-
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Sachsen Sachsen16. Mai 2011 17. Mai 2011

oRT: evangelische Akademie Meißen
Freiheit 16

01662 Meißen

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Meißen 

Dachverband: evangelische Träger-
gruppe für gesellschaftspolitische 

Jugendbildung
christian.kurzke@

ev-akademie-meissen.de
www.ev-akademie-meissen.de

MITVeRANSTAlTeR:
lAk Mobile Jugendarbeit Sachsen e.V., 
Treberhilfe Dresden e.V., Arbeitskreis 

kritische Sozialarbeit Dresden, 
evangelische Gemeindejugend Baden, 

Aktionsbündnis Viva con Agua

staates – so erleben die Fachkräfte der Sozia-
len und Pädagogischen Arbeit die seit Jahren 
voran schreitenden fiskalischen kürzungen. 
Während noch vor einem Jahrhundert Soziale Ar-
beit anerkannt war und sich etablierte, Wohl-
habende diese Berufsrichtung bevorzugt stu-
dierten und sich für gesellschaftliche Belange 
engagiert haben, schildern Sozialarbeiterinnen 
und -arbeiter heute, dass sie sich und ihre Ar-
beit in unserer Gesellschaft nicht mehr wert-
geschätzt sehen. Vor dem Hintergrund dieser 
Wahrnehmungen will die Tagung Ansätze für 
ein anderes Verständnis und Selbstbewusst-
sein von Sozialer Arbeit und einem entspre-
chenden Marketing vorstellen, um dadurch die 
Rechte der kinder in Deutschland wieder auf 
eine stabilere Basis stellen zu können.
Zielgruppe: Fachkräfte, Multiplikatoren, Studierende VoGtland/

SüdtHürInGen/
oBerFranKen

BIlDuNGSReISe:
Vom 17.5.2011

bis 20.5.2011

oRT: 
 Vogtland/Südthüringen/

oberfranken

VeRANSTAlTeR:
Sächsische landeszentrale 

für politische Bildung
kerstin.weidemeier@
slpb.smk.sachsen.de

www.slpb.de
MITVeRANSTAlTeR:

evangelisch-methodistisches 
Bildungswerk

„Zonenrandgebiet“ – 
Studienreise an die sächsische westgrenze 
50 Jahre nach dem Mauerbau
50 Jahre nach dem Bau und mehr als 20 Jahre 
nach dem Fall der Mauer wollen wir diesseits 
und jenseits der sächsischen Westgrenze die 
wirtschaftlichen und kulturellen Verhältnisse 
der Bevölkerung in Augenschein nehmen. Die 
historische Betrachtung als Grundlage für die-
se entwicklung soll nicht zu kurz kommen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

dreSden
PoDIuMSDISkuSSIoN:

17.5.2011, 18:00 Uhr
bis 20:00 Uhr

oRT: kulturrathaus
königstraße 15
01097 Dresden

VeRANSTAlTeR:
Sächsische landeszentrale 

für politische Bildung
maritta.daum@slpb.smk.sachsen.de

www.slpb.de
MITVeRANSTAlTeR:

Sächsisches Bildungsinstitut

„Sachsen macht Schule?“ –  
Bildungspolitiker und -experten diskutieren 
die ergebnisse der Veranstaltungsreihe
Bildungspolitik ist ländersache. Doch der Bil-
dungsföderalismus wird nicht nur in der Bundes-
politik oder in Fachkreisen als Hinderungsgrund 
für Fortschritte in der Bildungspolitik gese-
hen. Die Veranstaltungsreihe „Sachsen macht 
Schule? Bildungspolitik in der Diskussion“  
wendet sich verschiedenen Themenfeldern der 
Bildungspolitik zu und nimmt in acht Veran-
staltungen von Januar bis Mai insbesondere die 
länderzuständigkeit ins Visier.
Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere Eltern und Elternver-
treter, Lehrkräfte/Pädagogen, Politiker/Abgeordnete, Mitarbeiter 
der Landes- und Kommunalverwaltung

oStrItZ
SeMINAR:

Vom 16.5.2011
bis 20.5.2011

oRT: Internationales 
Begegnungszentrum St. Marienthal

St. Marienthal 10
02899 ostritz

VeRANSTAlTeR:
Internationales 

Begegnungszentrum St. Marienthal 
Dachverband: AkSB

info@ibz-marienthal.de
www.ibz-marienthal.de

Politik im geschichtlichen dialog – 
deutschland, Polen und tschechien
Ziel des Seminars wird es sein, den verantwor-
tungsvollen umgang mit der Vergangenheit zu 
erleben, um daraus Nutzen für Gegenwart und 
Zukunft zu ziehen. Im grenzüberschreitenden 
gemeinsamen Austausch zwischen Alt und 
Jung soll über politische entscheidungen und 
deren Auswirkungen auf den einzelnen disku-
tiert werden, um so Politik näher zu bringen 
und verständlicher zu machen.
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren, Erwachsene, Multipli-
katoren der politischen Bildung, Behinderte, Migrantinnen und 
Migranten, Aussiedler, Männer, Frauen, Ausländer und Deutsche, 
Jugendliche, Erwerbslose, Arbeitnehmer
Anmerkungen: Beitrag 15,00 € für tschechische und polnische 
Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie Hartz IV-Empfänger
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Sachsen Sachsen18. Mai 2011 22. Mai 2011

BaUtZen
SeMINAR:

Vom 22.5.2011, 19:00 Uhr
bis 27.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Bischof-Benno-Haus
Schmochtitz 1

02625 Bautzen

VeRANSTAlTeR:
DGB Bildungswerk e.V. 

Forum Politische Bildung
bildungsurlaub@dgb-bildungswerk.de

www.forum-politische-bildung.de

die heile welt der diktatur
Bautzen nennt sich „Stadt der Türme“ oder „Tor 
zur oberlausitz“. 2002 feierte die Stadt ihr tau-
sendjähriges Jubiläum. Sie ist sich auch ihrer 
sorbischen Tradition bewusst. Schließlich heißt 
Bautzen auch Budysin und wird als heimliche 
Hauptstadt der Sorben und ort heidnischer Bräu-
che, z.B. des „osterreitens“, touristisch vermark-
tet. Aber erinnert man sich heute auch an den 
Stasi-knast, das „gelbe elend“? oder an die Rolle 
des ortes während beider deutscher Diktaturen? 
Darüber soll mit Bautzener Bürgern, früheren 
Häftlingen und Funktionären gesprochen werden. 
Was prägt ihren Blick auf die Vergangenheit, ins-
besondere die DDR? Wie wurde das „heimische“ 
Gefängnis gesehen? Was wussten sie über die In-
haftierten, die Haftgründe und Haftbedingungen? 
Was konnten sie und was wollten sie wissen?
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 280,00 € für Mitglieder von DGB-Gewerk-
schaften; Nicht-Mitglieder zahlen 150,00 € zusätzlich; Ermäßi-
gung möglich bei einem Einkommen unter 875,00 €

rotHScHÖnBerG
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 11:00 Uhr
bis 22.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: Bildungsstätte Appenhof
Talstraße 20

01683 Rothschönberg

VeRANSTAlTeR:
Herbert-Wehner-Bildungswerk 

Dachverband: AdB
info@wehnerwerk.de
www.wehnerwerk.de

MITVeRANSTAlTeR:
Netzwerk für Demokratie und 

Courage e.V. (NDC)

Vernetzt gegen die europäische rechte
Neben Grundlagen der entwicklung und Struktur 
der europäischen union werden kenntnisse zum 
Thema „Argumentationslinien der vernetzten 
europäischen Rechtsextremen“ vermittelt.
Zielgruppe: Junge, politisch aktive Erwachsene

MeISSen
TAGuNG:

Vom 18.5.2011, 15:00 Uhr
bis 20.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie Meißen
Freiheit 16

01662 Meißen

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Meißen

joerg.michel@ev-akademie-meissen.de
www.ev-akademie-meissen.de

MITVeRANSTAlTeR:
opferhilfe Sachsen e.V., 

Sächsisches Staatsministerium der 
Justiz, Arbeitskreis der opferhilfe in 

Deutschland e.V. (ado)

opfer, Zeugen und ihre Glaubwürdigkeit 
im Gerichtsverfahren
Die Glaubwürdigkeit von opfern und Zeugen 
sowie die Glaubhaftigkeit ihrer Aussagen spielt 
in der polizeilichen und staatsanwaltschaft-
lichen ermittlung und im Rahmen der richter-
lichen Beweisführung vor Gericht eine enorme 
Rolle. Zur Beurteilung von lüge, Irrtum oder 
Wahrheit wird ein großes forensisch-psycholo-
gisches Repertoire von Gutachtern angewandt. 
Gerade aber bei traumatisierten opferzeugen, 
bei Minderjährigen und sensiblen Betroffenen 
werden Beurteilungen und Analysen schwierig 
und letztendlich entscheidungen anzweifelbar. 
Wie können die Fachkräfte sachgerecht ihre je-
weiligen Aufträge erfüllen? Müssen und dürfen 
bestimmte Personengruppen gesondert be-
handelt werden? Welche Grenzen müssen wir 
akzeptieren? Welche Möglichkeiten sind noch 
nicht ausreichend genutzt?
Zielgruppe: Alle an diesem Prozess beteiligten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bei der Polizei, der Justiz und in externen sozialen 
Bereichen, wie der Opferhilfe und dem Opferschutz
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: 8. Festival  
 „Politik im Freien Theater“
Die Auseinandersetzung mit dem „Fremden“  
bestimmt die Agenda der 8. Ausgabe des Festivals:  
„Das Fremde“ als Summe des Andersartigen, 
„die Fremde“ als unbegrenztes Territorium außer-
halb des Bekannten und „Fremde“ als anony- 
mer Plural bilden das thematische Grundgerüst 
der Stücke, die im Rahmen des Theaterfestivals 
gezeigt werden.

Das Festival gilt als eines der wichtigsten Theater- 
treffen in der Freien Szene. Es präsentiert Pro-
duktionen, die sich mit relevanten politischen und 
sozialen Themen auseinandersetzen, sie kritisch 
beleuchten und mittels innovativer Ästhetiken auf  
der Bühne bearbeiten. Produktionen aus der 

freien deutschsprachigen Theaterszene werden 
durch ein internationales Programm ergänzt. 
Außerdem wird ein großes Rahmenangebot an  
Gesprächen, Foren und Diskussionsrunden 
geboten. Für Schülerinnen und Schüler aus Dres-
den und Umgebung wird es ein umfangreiches 
Schulprogramm geben. 

Eine Veranstaltung der Bundeszentrale für politi-
sche Bildung / bpb, Staatsschauspiel Dresden und 
HELLERAU – Europäisches Zentrum der Künste.

www.bpb.de/theaterfestival 
www.staatsschauspiel-dresden.de
www.hellerau.org

27.10.–  

06.11.2011 

Dresden

Sachsen 23. Mai 2011

MeISSen
STuDIeNTAG:

23.5.2011, 10:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie Meißen
Freiheit 16

01662 Meißen

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Meißen 

Dachverband: evangelische Träger-
gruppe für gesellschaftspolitische 

Jugendbildung
christian.kurzke@

ev-akademie-meissen.de
www.ev-akademie-meissen.de

MITVeRANSTAlTeR:
lAG Jungen- und Männerarbeit 

Sachsen e.V., lAG Mädchen und 
junge Frauen in Sachsen e.V., 
Sächsisches Bildungsinstitut

„Schlaue Mädchen – dumme Jungen?“ 
Kooperationen von schulischer und außer-
schulischer Bildung für eine geschlechts-
bewusste arbeit mit Mädchen und Jungen
Die schulischen leistungen von Mädchen und 
Jungen rücken zunehmend ins Blickfeld, wer-
den jedoch verkürzt diskutiert, wie das Zitat 
des Bundesjugendkuratoriums verdeutlicht. 
Der Studientag will der Frage nachgehen, wie 
geschlechtsbewusste Arbeit in den Schulalltag 
integriert werden kann und Anregungen für ein 
gezieltes Stärken und Fördern von Mädchen 
und Jungen diskutieren.
Zielgruppe: Fachkräfte, Multiplikatoren, Lehrkräfte, Studierende
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Sachsen-anhalt Sachsen-anhalt1. Mai 2011 11. Mai 2011

deSSaU-roSSlaU
WoRkSHoP:

11.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Bildungswerk der Wirtschaft 
Sachsen-Anhalt (BWSA) e.V.

Schlossplatz 3
06844 Dessau-Roßlau

Praxisorientierte Handlungsmethoden in der 
interkulturellen und antirassistischen arbeit
kultur ist nicht ausschließlich im Sinne von eth-
nischer oder nationaler Herkunft zu verstehen. 
Vielmehr besteht jede Gesellschaft aus zahl-
reichen, sich ständig verändernden Teilkulturen, 
die bestimmt werden von ihrem sozialen Milieu, 
der regionalen Herkunft, dem Geschlecht, der 

HalBerStadt
TAGuNG:

9.5.2011, 9:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

oRT: B & G Seminar- und 
Tagungshotel Spiegelsberge

kirschallee 6
38820 Halberstadt

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Sachsen-Anhalt
politische.bildung@lpb.stk.

sachsen-anhalt.de
www.lpb.sachsen-anhalt.de

rechtsextremismus – Frauen und 
Mädchen in der rechtsextremen Szene
Das Thema „Frauen in der rechtsextremen 
Szene“ soll genauer beleuchtet werden. Wel-
che Rollenzuweisungen hat der Rechtsextre-
mismus Frauen anzubieten? Welche stra-
tegischen überlegungen stehen hinter der 
stärkeren einbeziehung rechtsextremer Frauen 
in die politischen Aktivitäten dieser Szene? 
War die Aussicht auf emanzipation durch po-
litischen einfluss in der Szene eine lebenslüge 
der extremen Rechten?
Zielgruppe: Alle Interessierten im Bundesland Sachsen-Anhalt

lUtHerStadt 
wIttenBerG

24 H-AkADeMIe:
Vom 6.5.2011

bis 7.5.2011

oRT: evangelische Akademie 
Sachsen-Anhalt e.V.

Schlossplatz 1d
06886 lutherstadt Wittenberg

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie 

Sachsen-Anhalt e.V.
info@ev-akademie-wittenberg.de
www.ev-akademie-wittenberg.de

demokratie 21 – 
Zwischen erosion und aufbruch
An vielen Stellen regen sich überraschend Wi-
derstand und unmut, vom Hamburger Schul-
streit bis Stuttgart 21. Gibt es eine neue lust 
an direkter politischer Beteiligung? Wir analy-
sieren die aktuellen Proteste und fragen nach 
Formen der Demokratie für das 21. Jahrhundert.
Zielgruppe: Studierende aller Fakultäten (insbesondere Politikwissen-
schaften und Jura), Pfarrer, Gemeindepädagogen, alle Interessierten
Anmerkungen: Leitung Friedrich Kramer in Kooperation mit Dr. 
Uwe-Karsten Plisch (Evangelische StudentInnengemeinde)

wendGräBen
eXkuRSIoNSSeMINAR:

Vom 1.5.2011
bis 5.5.2011

oRT: Bildungszentrum 
Schloss Wendgräben

Wendgräbener Chaussee 1
39279 Wendgräben

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk erfurt
kas-erfurt@kas.de
www.kas-erfurt.de

auf den Spuren luthers
Anlässlich der lutherdekade 2017 besucht das 
Seminar bedeutende Wirkungsorte Dr. Martin 
luthers in Mitteldeutschland. Treten Sie in die 
Spuren luthers, wenn Sie in eisenach, erfurt, 
eisleben und Wittenberg historische orte der 
Reformation besichtigen. Darüber hinaus wird 
der Beauftragte der Thüringer landesregierung 
zur Vorbereitung des Reformationsjubiläums 
„luther 2017“, Dr. Thomas Seidel, über die Ak-
tivitäten des Freistaats Thüringen referieren.
Zielgruppe: Theologen, Kirchgemeinden, alle Interessierten
Anmerkungen: Start- und Zielpunkt der Exkursion ist der Park-
platz für private PKW am Bildungszentrum Schloss Wendgräben; 
Übernachtungen in Eisenach, Erfurt und Eisleben

MaGdeBUrG
AkTIoN:

Vom 7.5.2011, 8:00 Uhr
bis 15.5.2011, 15:00 Uhr

eU-Projekttag im rahmen der 
europawoche 2011
Im Rahmen der europawoche 2011 werden fol-
gende Angebote an Schülerinnen und Schüler 
ab der 8. klasse in Sachsen-Anhalt herangetra-

oRT: Schulen in Sachsen-Anhalt,
landeszentrale für politische 

Bildung Sachsen-Anhalt 
Schleinufer 12

39104 Magdeburg

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Sachsen-Anhalt
politische.bildung@lpb.stk.

sachsen-anhalt.de
www.lpb.sachsen-anhalt.de

MITVeRANSTAlTeR:
Go euRoPe – europäisches Jugend 

kompetenz Zentrum Sachsen-Anhalt

gen: europa-Workshop I und II, „lebendige Bib-
liothek“ (bei Großveranstaltungen ab etwa 500 
Personen), Planspiel „Sachsen-Anhalt in eu-
ropa“, europa-Rallye im Café europa, europa-
koffer mit unterrichtsmaterialien inkl. Hand-
reichung für lehrkräfte sowie Gesprächsrunden 
mit landes-, Bundes- und europa-Politikern.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler aller Schulformen in 
Sachsen-Anhalt
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den kultur über unterschiedliche Mittel und 
Methoden und schließt den direkten Bezug zur 
aktuellen Tagespolitik immer mit ein.
Zielgruppe: Jugendliche, alle Interessierten

VeRANSTAlTeR:
Bildungswerk der Wirtschaft 

Sachsen-Anhalt (BWSA) e.V., 
Projekt XeNoS-BWSA

volker.thraene@bwsa.de
www.xenos.bwsa.de

Generation, dem Glauben, der sexuellen orien-
tierung etc. Diese kulturellen Faktoren können 
die pädagogische Arbeit maßgeblich beeinflus-
sen und sollen in der Veranstaltung praxisnah 
für die Bedingungen in einer wirtschaftsnahen 
Bildungseinrichtung diskutiert werden.
Zielgruppe: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Dozenten, Multiplikatoren

lUtHerStadt 
wIttenBerG

BuCHVoRSTelluNG uND 
DISkuSSIoN:

17.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie 
Sachsen-Anhalt e.V.

Schlossplatz 1d
06886 lutherstadt Wittenberg

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie 

Sachsen-Anhalt e.V.
info@ev-akademie-wittenberg.de
www.ev-akademie-wittenberg.de

Politisches Quartett – 
Zur Finanz- und wirtschaftskrise
Vor zwei Jahren brach eine der größten Finanz- 
und Wirtschaftskrisen aus. über die ursachen 
und notwendigen Reaktionen wird von Basel III  
bis zur Bankenverstaatlichung gestritten. Drei 
Sachbücher werden von Wittenberger Vertre-
tern aus Wissenschaft, Politik, Wirtschaft und 
Medien vorgestellt und diskutiert.
Zielgruppe: Politiker, alle Interessierten
Anmerkungen: Leitung Friedrich Kramer in Kooperation mit Astrid 
Becker (Friedrich-Ebert-Stiftung, Magdeburg)

GroSSJena
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 10:00 Uhr
bis 17.5.2011, 15:30 Uhr

oRT: HVHS Akademie Sonneck
Telegrafenweg 8
06618 Großjena

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Sachsen-Anhalt e.V. 

Dachverband: BAk Aul
haker@arbeitundleben.org

www.arbeitundleben.org

Vom orient zum okzident
Im Seminar wird die fremde Welt des orients 
erkundet: die länder des orientalischen kul-
turkreises, die geographischen und klima-
tischen Gegebenheiten, die Geschichte, die 
Menschen, der Alltag, die kulturen, die Reli-
gionen, die Sprachen, die Musik, die Formen 
und Farben, die kleidung und das essen. Wir 
hoffen, dass uns diese Welt, nach einer Wo-
che Seminar, nicht mehr ganz so fremd ist, wir 
sie besser verstehen, wir uns offener verhal-
ten und Fremden gegenüber verständnisvoller 
sind. Das Seminar bietet den Teilnehmenden 
den Zugang zu einer im Wesentlichen frem-

MaGdeBUrG
SeMINAR:

12.5.2011, 9:00 Uhr
bis 14:30 Uhr

oRT: landtag von Sachsen-Anhalt
Domplatz 6–9

39104 Magdeburg

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Sachsen-Anhalt
politische.bildung@lpb.stk.

sachsen-anhalt.de
www.lpb.sachsen-anhalt.de

demokratie erleben
Demokratie erleben – Der landtag von Sachsen-
Anhalt als lernort.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler im Bundesland Sachsen-Anhalt
Anmerkungen: Veranstaltung wird wiederholt am 13.5.2011, von 
9:00 bis 14:30 Uhr

lUtHerStadt 
wIttenBerG

WoRkSHoP:
Vom 18.5.2011, 16:30 Uhr

bis 19.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie 
Sachsen-Anhalt e.V.

Schlossplatz 1d
06886 lutherstadt Wittenberg

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie 

Sachsen-Anhalt e.V., Dachverband: 
evangelische Trägergruppe für ge-

sellschaftspolitische Jugendbildung
thiel@ev-akademie-wittenberg.de

www.junge-akademie-wittenberg.de
MITVeRANSTAlTeR:

Pädagogisch-Theologisches 
Institut (Arbeitsstelle Drübeck)

auf Schatzsuche – 
Geocoaching-Praxistage
Geocaching ist eine Schatzsuche mit GPS-
Geräten. Wir erfahren Hintergründe, probieren 
diese neue Methode aus und überlegen, wie 
Geocaching in der Jugendbildung, der Schule 
und in der Museumspädagogik genutzt wer-
den kann.
Zielgruppe: Multiplikatoren der Jugendbildung
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SCOUTING*UNTERRICHTSEINHEITEN*KOMMENTARE*NETZWERK*
ERIERFAHRUNGSPOOL*MEDIENWERKSTATT*BARCAMPS*GESCHICHTEN*WORKSHOPS*WETTBEWERB*PODCASTS*MEDIENPRODUKTION*WISSENSTRANSFER*ERINNERUNGSORTE*GLOSSAR*INTERAKTIVE PLATORM*BLOG*COMMU
NITY*ERFAHRUNGSPOOL*MEDIENWERKSTATT*BARCAMP
S*GESCHICHTEN*WORKSHOPS*WETTBEWERB*PODCASTS*MEDIEN
PRODUKTION*WISSENSTRANSFER*O-TON*NEUEMEDIEN*V
ERORTEN*DOKUMENTE*KOMMENTARE*NETZWERK*GLOSSAR*INTERAKTIVE PLATTFORM*DOWNLOAD*THEMEN
FINDUNG*RECHERCHETIPPS*FREEWARE*TUTORIALS*POSTPR
ODUKTION*LÖSUNGSGENERATOR*UNTERRICHTSEINHEITEN*TRANS
PARENZ*LERNMATERIALIEN*SCOUTING*BEITRAG*BLOG*COMM
UNITY*ERFAHRUNGSPOOL*MEDIENWERKSTATT*BARCAMPS*GESCHI
CHTEN*WORKSHOPS*WETTBEWERB*PODCASTS*MEDIE
NPRODUKTION*WISSENSTRANSFER*O-TON*NEUEMEDIE
N*VERORTEN*DOKUMENTE*KOMMENTARE*NETZWERK*ERINNERUNGSORTE*GLOSSAR*INTERAKTIVE PLATTFORM*DOWNLOAD*THEMENFINDUNG*RECHERCHETIPPS*FREEWARE*TUTO
RIALS*POSTPRODUKTION*LÖSUNGSGENERATOR*UNTERR
ICHTSEINHEITEN*TRANSPARENZ*LERNMATERIALIEN*SCOUTING*
BEITRAG*LABOR FÜRMEDIEN UND ZEITGESCHICHTE*BLOG*COMMU
NITY*ERFAHRUNGSPOOL*MEDIENWERKSTATT*BARCAMPS*GESCHICHTEN*WORKSHOPS*WETTBEWERB*PODCASTS*MEDIENPRODUKTION*WISSENSTRANSFER*NEUEMEDIEN*N
ETZWERK*BARCAMPS*Deine Geschichte*VERORTEN*DOKU
MENTE*KOMMENTARE*www.deinegeschichte.de*UNTERRICHTSEINHEITEN
*TRANSPARENZ*Labor für Medien und Zeitgeschichte*LERNMATE
RIALIEN*SCOUTING*BEITRAG*BLOG*COMMUNITY*ERFAHRUNGSPOO
L*MEDIENWERKSTATT*GESCHICHTEN*WORKSHOP
S*WETTBEWERB*PODCASTS*MEDIENPRODUKTION*WISSE
NSTRANSFER*ERINNERUNGS

Sachsen-anhalt 23. Mai 2011

lUtHerStadt 
wIttenBerG

SeMINAR:
Vom 23.5.2011, 8:00 Uhr
bis 27.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: evangelische Akademie 
Sachsen-Anhalt e.V.

Schlossplatz 1d
06886 lutherstadt Wittenberg

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie 

Sachsen-Anhalt e.V., Dachverband: 
evangelische Trägergruppe für ge-

sellschaftspolitische Jugendbildung
passin@ev-akademie-wittenberg.de
www.junge-akademie-wittenberg.de

MITVeRANSTAlTeR:
Geschäftsstelle der ekD

reformation und Freiheit – 
denkwege zu luther
In kreativen Workshops beschäftigen sich Ju-
gendliche mit Vorstellungen von Freiheit im 
Protestantismus und reflektieren ihre eigenen 
erfahrungen mit (un-)Freiheit. Bei einem the-
matischen Geocaching begeben sie sich auf die 
Spuren luthers und erkunden die Freiheits- 
geschichte eislebens.
Zielgruppe: Jugendliche

GroSSJena
SeMINAR:

Vom 23.5.2011, 10:00 Uhr
bis 24.5.2011, 17:00 Uhr

oRT: HVHS Akademie Sonneck
Telegrafenweg 8
06618 Großjena

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Sachsen-Anhalt e.V. 

Dachverband: BAk Aul
haker@arbeitundleben.org

www.arbeitundleben.org

alles was recht ist
„Wir wollten Gerechtigkeit und bekamen den 
Rechtsstaat“. Dieser Satz, einst von der Bürger-
rechtlerin Bärbel Bohley formuliert, zeugt von 
einer sehr missverständlichen Betrachtung des 
Prinzips „Rechtsstaat“ in der BRD – ist histo-
risch gesehen aber möglicherweise nachvoll-
ziehbar. Wir fragen uns in diesem Seminar, wie 
es um den Rechtsstaat in der einschätzung und 
im Verständnis bei großen Teilen der Bevölke-
rung steht? kann man den Rechtsstaat als 
konstitutiven Bestandteil unserer Demokratie 
sehen und verstehen, wenn man über die de-
mokratischen Prinzipien selbst wenig weiß?
Zielgruppe: Interessierte Erwachsene
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lISt/Sylt
SeMINAR/BIlDuNGSuRlAuB:

Vom 15.5.2011, 16:30 Uhr
bis 20.5.2011, 13:30 Uhr

oRT: Akademie am Meer
klappholttal

25992 list/Sylt

VeRANSTAlTeR:
Bildungswerk der Humanistischen 

union NRW, Dachverband: AdB
buero@hu-bildungswerk.de

www.hu-bildungswerk.de

Grüne Utopien – Zur Geschichte und 
aktualität des Umweltschutzes
Der Schutz der umwelt wird bereits lange als 
ein Phänomen betrachtet, das nicht nur kon-
krete Maßnahmen und individuelles Handeln 
verlangt, sondern auch weitreichende gesell-
schaftspolitische Rahmungen und Zukunfts-
entwürfe. Die Geschichte der umweltutopien 
wird in diesem Seminar vom 19. Jahrhundert bis 
zur Gegenwart an ausgewählten Beispielen und 
Problembereichen dargestellt. Dabei kommen 
vergessene wie höchst aktuelle konzepte und 
experimente zur Diskussion. In einem zweiten 
Schritt werden wir uns den heutigen Gestal-
tungsfragen zuwenden. Wie geht die Politik mit 
den Herausforderungen der Ökologie um? Wel-
che Beiträge liefert technische Innovation? Was 
hat diese Frage mit persönlicher Verantwortung 
und lebensgestaltung zu tun?
Zielgruppe: Alle Interessierten

KIel
MeSSe:

14.5.2011, 10:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

oRT: Halle400
An der Halle400 1

24143 kiel

JUBi – die Jugendbildungsmesse
Die Jugendbildungsmesse JuBi, erstmalig im 
Jahre 2003 veranstaltet, ist eine der bundesweit 
größten Spezial-Messen zum Thema Bildung 
im Ausland. über 80 Austauschorganisationen, 
Veranstalter und Agenturen aus dem gesamten 
Bundesgebiet informieren auf der JuBi-Tour 
über alle Facetten von Auslandsaufenthalten 
und stellen ihre Programme und Stipendienan-

oeVerSee
SeMINAR:

Vom 13.5.2011, 15:30 Uhr
bis 15.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: Akademiezentrum Sankelmark
Akademieweg 6
24988 oeversee

VeRANSTAlTeR:
Academia Baltica e.V.

office@academiabaltica.de
www.academiabaltica.de

erfüllte und unerfüllte Hoffnungen – 
die baltischen Staaten 1991-2011
1991 erlangten litauen, lettland und estland 
ihre unabhängigkeit wieder. Wie vollzog sich 
der Weg der baltischen Nationen von der  
Sowjetunion in die europäische union? Welche 
Schwierigkeiten mussten in den vergangenen 
zwanzig Jahren überwunden werden? Welche 
Chancen konnte man nutzen? Die Tagung fragt 
nach den entwicklungen in Politik, Gesellschaft, 
Wirtschaft und kultur der baltischen Staaten 
zwischen 1991 und heute.
Zielgruppe: Geschichtsinteressierte aus Deutschland und den 
baltischen Staaten, Multiplikatoren

FlenSBUrG
VoRTRAG:

11.5.2011, 9:00 Uhr
bis 11:00 Uhr

oRT: 
Rathausplatz 1

24937 Flensburg

VeRANSTAlTeR:
VHS Flensburg

volkshochschule@flensburg.de
www.vhs.flensburg.de

Politische Morgengespräche
einmal pro Woche kommen interessierte Bür-
gerinnen und Bürger ins Flensburger Rathaus, 
um Themen aus Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft zu diskutieren. Nach einem einlei-
tenden Vortrag bleibt ausreichend Zeit für die 
anschließende Diskussion.
Zielgruppe: Alle Interessierten

VeRANSTAlTeR:
weltweiser - Der unabhängige 

Bildungsberatungsdienst
info@weltweiser.de
www.weltweiser.de

gebote vor. Die Beratung zu Themen wie Schü-
leraustausch, High School-Aufenthalte, Sprach- 
reisen, Au-Pair, Work & Travel, Freiwilligen-
dienste sowie Praktika im Ausland erfolgt  
persönlich an den Ständen der Aussteller durch 
Bildungsexperten und ehemalige Programm-
teilnehmer. Die JuBi tourt 2011/2012 durch 22 
Städte in ganz Deutschland.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler, Abiturienten, Studierende, 
Lehrkräfte, Eltern
Anmerkungen: freier Eintritt
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belächelt oder als „Streber“ angeprangert zu 
werden. Wir bieten euch Workshops mit unter-
schiedlichen kreativen Methoden an. Ihr könnt 
eure erfahrungen einbringen und gemeinsam 
Ideen zu Courage im Alltag entwickeln.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, Schulsozialarbeiter

FlenSBUrG
VoRTRAG:

20.5.2011, 19:30 Uhr
bis 21:00 Uhr

oRT: Aktivitetshuset
Norderstraße 49
24949 Flensburg

VeRANSTAlTeR:
VHS Flensburg

volkshochschule@flensburg.de
www.vhs.flensburg.de
MITVeRANSTAlTeR:

Aktivitetshuset

So tickt der däne
Was ist „typisch Dänisch“? Was liegt „dem Dä-
nen“, sofern Pauschalierungen erlaubt sind, am 
Herzen? Was kann er absolut nicht verstehen? 
Wie kann man als Gast, kollege oder Freund aus 
dem Ausland einen Dänen sozusagen gleich im 
Sturm erobern? und was sollte man lieber tun-
lichst unterlassen? Mit einem Augenzwinkern 
wirbt Henrik Vestergaard für das deutsch- 
dänische Verständnis und vermittelt Hinter-
grundinformationen zur dänischen lebensart.
Zielgruppe: Alle InteressiertenBad SeGeBerG

FACHTAG:
17.5.2011, 9:30 Uhr

bis 16:30 Uhr

oRT: JugendAkademie Segeberg
Marienstraße 31

23795 Bad Segeberg

VeRANSTAlTeR:
JugendAkademie Segeberg 

Dachverband: AdB
jugendakademie@vjka.de

www.vjka.de
MITVeRANSTAlTeR:

Aktion kinder- und Jugendschutz 
Schleswig-Holstein, Beratungsnetz-

werk gegen Rechtsextremismus 
Schleswig-Holstein, Jugendschutz-

beauftragte der kreise Neumünster, 
Pinneberg, Segeberg und Stormarn

„Schule ohne rassismus – Schule mit 
courage“ meets „Handy-Scouts“ – 
courage zeigen im alltag
„Schule ohne Rassismus“ und „Handy-Scouts“ 
sind Projekte, in denen sich Schülerinnen und 
Schüler für ein faires, respektvolles Miteinander 
in Schule, Freizeit sowie in sozialen Netzwerken 
und Communities einsetzen. Alltagsrassismus, 
aber auch Courage und Respekt, sind Themen 
auf diesem Fachtag. Neben eindeutigen Diskri-
minierungen und Mobbing gibt es die kleinen, 
oft nicht hinterfragten Formen von Rassismus 
im Schulalltag und in sozialen Netzwerken 
(facebook oder SchülerVZ). Mitschüler werden 
abgewertet und ausgegrenzt. Wer sich dage-
gen zur Wehr setzt, läuft Gefahr, als „sozial“ 

oeVerSee
SeMINAR:

Vom 20.5.2011, 18:00 Uhr
bis 22.5.2011, 13:30 Uhr

oRT: Akademiezentrum Sankelmark
Akademieweg 6
24988 oeversee

VeRANSTAlTeR:
europäische Akademie 

Schleswig-Holstein 
Dachverband: GeA

info@eash.de
www.eash.de

antijudaismus und antisemitismus in 
Geschichte und Gegenwart – unausrottbar?
Der Antijudaismus existiert seit Beginn des 
Christentums und lebt in gewandelten An-
schauungen bis heute fort. Der Antisemitis-
mus in seinen vielfältigen Schattierungen 
scheint eine Hydra zu sein. Immer wieder er-
hebt er sein Haupt – in politischen kreisen, bei 
gesellschaftlichen Anlässen, im täglichen Ge-
spräch und auch im Verhältnis zwischen Staa-
ten. Worauf gründet dieser Hass? Die Tagung 
versucht sich Aspekten dieses schwierigen 
Themas zu nähern.
Zielgruppe: Alle Interessierten

Bad Malente
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 11:00 Uhr
bis 20.5.2011, 15:00 Uhr

oRT: Gustav-Heinemann-
Bildungsstätte

Schweizer Straße 58
23714 Bad Malente

VeRANSTAlTeR:
Gesellschaft für Politik und Bildung 

Schleswig-Holstein e.V./Gustav-
Heinemann-Bildungsstätte

info@heinemann-bildungsstaette.de
www.heinemann-bildungsstaette.de

die vierte Macht im Staate
Die Pressefreiheit ist ein hohes Gut, so dass auch 
von der Publikative, der vierten Gewalt im Staat, 
gesprochen wird. Das eindringen des Internets in 
die Gewohnheiten der Gesellschaft ändert jedoch 
tiefgreifend das Wesen der Medien. Plötzlich 
kann jeder selbst zum kommunikator werden. 
Doch angesichts der Informationsflut bedarf es 
professioneller Auswahl und Aufbereitung, wo-
für allerdings gleichzeitig kaum jemand bezahlen 
will. Wir gehen der Frage nach, wie sich das Be-
rufsbild des Journalisten durch die Digitalisierung 
verändert und welche Zukunft Qualitätsmedien 
in diesem Spannungsfeld noch haben.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Bildungsurlaubs-Seminar mit einzelnen Work-
shop-Bestandteilen; Leitung Bernd Oswald (Online-Journalist, 
Trainer und Dozent an der Deutschen Journalistenschule München)
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Bad SeGeBerG
SeMINAR/WoRkSHoP:

termin auf anfrage, 10:00 Uhr
bis 13:00 Uhr

oRT: JugendAkademie Segeberg
Marienstraße 31

23795 Bad Segeberg

VeRANSTAlTeR:
JugendAkademie Segeberg 

Dachverband: AdB
jugendakademie@vjka.de

www.vjka.de

Ich habe recht(e)! – 
Kreativ-workshop zum thema Kinderrechte
kinder haben Rechte – du hast Rechte! An drei 
Vormittagen wollen wir mit euch spielerisch 
die kinderrechte kennen lernen. Wo entdeckt 
ihr sie in eurer Stadt, in eurer Schule oder bei 
euch zu Hause? Welche Rechte fehlen viel-
leicht noch? und wie könnt ihr euch dafür stark 
machen, dass sie von den Großen beachtet 
werden? eure Rechte sind in der uN-kinder-
rechtskonvention festgeschrieben und gelten auf 
der ganzen Welt für alle kinder und Jugendli-
chen bis 18 Jahre. egal ob Junge oder Mädchen, 
arm oder reich und unabhängig von Hautfar-
be und Sprache. In 54 Artikeln ist festgelegt, 
worauf ihr Anspruch habt (z.B. das Recht auf 
leben, das Recht auf Bildung, das Recht auf 
Schutz vor Gewalt), damit es euch gut geht. 
Dazu werden wir spielen, lesen, basteln und 
miteinander viel Spaß haben.
Zielgruppe: Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 10 Jahren
Anmerkungen: Veranstaltungstage auf Anfrage, tel. unter 
(04551) 959110

KlaPPHolttal
SeMINAR:

Vom 22.5.2011, 16:00 Uhr
bis 27.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Akademie am Meer
HVHS klappholttal
25992 klappholttal

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben 

Schleswig-Holstein e.V.
bildung.sh.arbeitundleben@t-online.de

www.arbeitundleben-sh.de

Global denken – lokal handeln
Das Seminar handelt von der erderwärmung 
und der regenerativen energiegewinnung. Da-
bei stellen sich verschiedene Fragen. Welche 
erkenntnisse gibt es über die Auswirkungen 
der erderwärmung und wie können wir gegen-
steuern? Welche regenerativen energien gibt 
es und wie hoch ist ihr Wirkungsgrad?
Zielgruppe: Arbeitnehmer, Seniorinnen und Senioren, Erwerbslose

Bad SeGeBerG
SeMINAR:

termin auf anfrage, 9:00 Uhr
bis 13:00 Uhr

oRT: JugendAkademie Segeberg
Marienstraße 31

23795 Bad Segeberg

VeRANSTAlTeR:
JugendAkademie Segeberg 

Dachverband: AdB
jugendakademie@vjka.de

www.vjka.de
MITVeRANSTAlTeR:

CJD Jugendmigrationsdienst 
Bad Schwartau

Interkulturelles training
An deutschen Schulen kommt es oft zu ver-
balen und körperlichen Auseinandersetzungen 
zwischen Schülerinnen und Schülern mit und 
ohne Migrationshintergrund. Die Gründe hierfür 
sind vielschichtig. Häufig sind es kommunika-
tionsschwierigkeiten. Aber auch Missverständ-
nisse – basierend auf mangelnder Akzeptanz 
und einfühlungsvermögen untereinander – 
können zur eskalation führen. Wir möchten 
kinder und Jugendliche auf die Besonderheiten 
der jeweils anderen kulturgruppe aufmerksam 
machen und bei ihnen für mehr Toleranz unter-
einander werben. In Trainingseinheiten werden 
gemeinsam Vorurteile abgebaut und Rassis-
mus entgegen gewirkt mit dem Ziel, andere 
kulturen kennen zu lernen, für Diskriminierung 
zu sensibilisieren und für mehr Respekt und 
Anerkennung untereinander zu werben.
Zielgruppe: Schulklassen und Jugendgruppen
Anmerkungen: Veranstaltungstage auf Anfrage, tel. unter 
(04551) 959110

Bad SeGeBerG
FACHTAG:

termin auf anfrage

oRT: JugendAkademie Segeberg
Marienstraße 31

23795 Bad Segeberg

Schule ohne rassismus – Schule mit courage
Toleranz, Mitbestimmung und demokratisches 
Handeln benötigt familiäre, gesellschaftliche 
und schulische übungsfelder, denn täglich wer-
den in Deutschland rassistisch motivierte Ge-
walttaten verübt. Die Schule bietet als sozialer 
lernort die Chance mit lebendigen lernmetho-
den die kinder und Jugendlichen ganzheitlich 
anzusprechen. An diesem Nachmittag wird das 
Projekt „Schule ohne Rassismus“ vorgestellt. 
Materialien und Methoden für dieses Projekt 
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Schleswig-Holstein

VeRANSTAlTeR:
JugendAkademie Segeberg 

Dachverband: AdB
jugendakademie@vjka.de

www.vjka.de
MITVeRANSTAlTeR:

Aktion kinder- und Jugendschutz 
Schleswig-Holstein, Beratungsnetz-

werk gegen Rechtsextremismus 
Schleswig-Holstein, Jugendschutz-

beauftragte der kreise Neumünster, 
Segeberg und Stormarn

werden präsentiert und können vor ort erprobt 
werden. Die JugendAkademie ist für das Pro-
jekt Servicestelle im kreis Segeberg und bietet 
an, Schüler während ihres Projektes zu beraten 
und zu begleiten. es bietet allen an der Schule  
Mitarbeitenden die Möglichkeit, mit eltern, dem  
Stadtteil und der Jugendhilfe zu kooperieren 
und in diesem Sinne eine demokratische Schule 
für alle zu gestalten.
Zielgruppe: Projekt von Jugendlichen für Jugendliche
Anmerkungen: Veranstaltungstage und -zeiten auf Anfrage, tel. 
unter (04551) 959110

DER TIMER KOMMT. 
JEDES JAHR IM JUNI.

Der informative Hausaufgabenkalender der 
Bundeszentrale für politische Bildung/bpb 
im DIN A5-Format auf 160 Seiten. Tag für Tag 
Interessantes und Erstaunliches aus Politik, 
Zeitgeschichte, Kultur und Gesellschaft.  
Mit ausführlichem Serviceteil, Stundenplänen, 
Landkarten, Formelsammlungen und vielen 
Links und Adressen.

www.bpb.de / timer
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www.bpb.de/demografischerwandel

thüringen thüringen5. Mai 2011 5. Mai 2011

weIMar-
BUcHenwald

eXkuRSIoN:
5.5.2011, 8:00 Uhr

bis 18:30 Uhr

oRT: Gedenkstätte Buchenwald
99427 Weimar-Buchenwald

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Sachsen e.V.

info@arbeitundleben.eu
www.arbeitundleben.eu

Gegen das Vergessen – 
Gedenkstätte Buchenwald
Nach der Ankunft in Buchenwald schauen 
Sie zunächst einen 30-minütigen Film zur 
Geschichte der Gedenkstätte, in dem unter 
anderem Zeitzeugen über ihre erlebnisse vor 
ort berichten. Im Anschluss erhalten Sie eine 
sachkundige Führung, bei der Sie erfahren, 
welches unrecht Menschen mit abweichendem 
Denken bzw. anderer lebensweise, Religion  
und Nationalität erleiden mussten. Darüber 
hinaus wird erklärt, warum der ettersberg als 
Standort für das kZ ausgewählt wurde, wer 
dort inhaftiert war und wie es die sowjetische 
Besatzungsmacht nach ende des Zweiten 
Weltkrieges nutzte. ein Rundgang durch die 

neUdIetendorF
TAGuNG:

Vom 5.5.2011
bis 6.5.2011

oRT: Zinzendorfhaus
Zinzendorfplatz

99192 Neudietendorf

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Thüringen 

Dachverband: evangelische Träger-
gruppe für gesellschaftspolitische 

Jugendbildung
reifarth@ev-akademie-thueringen.de

www.ev-akademie-thueringen.de
MITVeRANSTAlTeR:

evangelische Akademie Meißen, 
Fachgruppe Jungenarbeit in Thüringen, 

lAG kinder- und Jugendschutz 
Thüringen e.V., 

Thüringer landesjugendamt, 
Thüringer Gleichstellungsbeauftragte

ein richtiger Junge! – 
der Zusammenhang von Bildung, Geschlecht 
und Biographieverlauf in der frühkindlichen 
Bildung
Die Bildung im frühen kindesalter ist wesent-
lich für eine gelingende biographische ent-
wicklung. Die Veranstaltung will die frühkind-
lichen Bildungspläne mit der erzieherischen 
Praxis und mit Biographieverläufen von Jungen 
in Beziehung setzen.
Zielgruppe: Multiplikatoren

eISenacH
SeMINAR:

5.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: VHS eisenach
Schmelzerstraße 19

99817 eisenach

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Thüringen

info@arbeitundleben-thueringen.de
www.arbeitundleben-thueringen.de

MITVeRANSTAlTeR:
DGB-kreisverband eisenach

rente mit 67?
Die Rente mit 67 ist nichts anderes als eine 
reine Rentenkürzung, solange die Mehrheit 
der Arbeitnehmer kaum eine Chance habe, 
tatsächlich zwei Jahre länger zu arbeiten, sagt 
der DGB und fordert: erst den Arbeitsmarkt in 
ordnung bringen. Die Rente mit 67 belastet 
den Arbeitsmarkt und erhöhe das Risiko, im 
Alter noch Hartz IV-empfänger zu werden. 
Ganz anders die Bundesregierung: Sie hält die 
Rente mit 67 für den Stein der Weisen zur lö-
sung von Demografie und Sozialsystem. Nach 
ihren Plänen soll ab 2012 die Altersgrenze an-
gehoben werden. Der DGB fordert, die Rente 
mit 67 zu stoppen. Stattdessen müsse mehr 
reguläre Beschäftigung gefördert und die sozi-
alen Sicherungssysteme so reformiert werden, 
dass sie den Anforderungen an eine längere 
lebensarbeitszeit gerecht werden.
Zielgruppe: Interessierte Erwachsene
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thüringen thüringen8. Mai 2011 9. Mai 2011

oRT: Jakob-kaiser-Haus
Wilhelm-külz-Straße 22

99423 Weimar

VeRANSTAlTeR:
Jakob-kaiser-Stiftung

mail@jakob-kaiser-stiftung.de
www.jakob-kaiser.de

politische, gesellschaftliche und kulturelle ent-
wicklung in Thüringen und untersucht darüber 
hinaus die Situation der Seniorinnen und Se-
nioren im geeinten Deutschland. Hierzu gehört 
auch der erfahrungsaustausch von Teilnehmern 
aus verschiedenen Bundesländern.
Zielgruppe: Alle Interessierten ab 16 Jahren, jedoch vorrangig 
Seniorinnen und Senioren

Ausstellung zur Gedenkstätte gibt Ihnen einen 
umfassenden überblick zum Terror der SS, den 
lebensbedingungen der Häftlinge und dem 
Widerstand im lager.
Zielgruppe: Politisch und geschichtlich interessierte junge Erwachsene
Anmerkungen: weitere Informationen bei Anmeldung

neUdIetendorF
TAGuNG:

Vom 9.5.2011, 14:00 Uhr
bis 11.5.2011, 12:30 Uhr

oRT: Zinzendorfhaus
Zinzendorfplatz 3

99192 Neudietendorf

Selig sind, die Frieden bilden
Die Friedensbildung ist zentraler Inhalt des ge-
sellschaftlichen wie des kirchlichen Bildungs-
auftrages. Durch gewalthaltige Computerspie-
le, Werbung der Bundeswehr an Schulen und 
anhaltende Gewalt auch unter Jugendlichen 
stellt sich die Frage, wie eine heute angemes-
sene Friedensbildung aussehen kann. Wel-

erFUrt
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 17:00 Uhr
bis 13.5.2011, 11:00 Uhr

oRT: Hotel Mercure erfurt Altstadt
Meienbergstraße 26/27

99084 erfurt

VeRANSTAlTeR:
Deutschland- und europapolitisches 

Bildungswerk (DePB)
depb.tecklenburg@t-online.de

www.depb.de

thüringen – eine politische landeskunde
Thüringen weist nicht nur eine Fülle von land-
schaftlichen Schönheiten und alten, an ehe-
mals zentralen Handelswegen gelegenen Bür-
ger- und Residenzstädten auf, es ist auch das 
Bundesland, das am wenigsten von sich reden 
macht. Die ökonomischen Strukturdaten zei-
gen häufig die besten Werte im Vergleich mit 
den anderen neuen ländern und politischer 
extremismus scheint hier nicht zu Hause zu 
sein. Die Gründe hierfür sind vor allem in er-
furt, der Hauptstadt Thüringens, aber auch in 
eisenach, einem traditionellen Standort der 
Automobilproduktion zu diskutieren.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 395,00 € (80,00 € EZ-Zuschlag); Bustran-
ser ab Rheda-Wiedenbrück und Bielefeld

weIMar
SeMINAR:

Vom 8.5.2011, 15:00 Uhr
bis 13.5.2011, 15:00 Uhr

Geeint und vereint – 
auf den Spuren der deutschen einheit
Das Seminar behandelt am Beispiel des Frei-
staats Thüringen und der Stadt Weimar die 

weIMar
SeMINAR:

Vom 8.5.2011, 14:00 Uhr
bis 13.5.2011, 10:00 Uhr

oRT: europäische Jugendbildungs- 
und Jugendbegegnungsstätte 

Weimar (eJBW)
Jenaer Straße 2/4

99425 Weimar

VeRANSTAlTeR:
europäische Jugendbildungs- 
und Jugendbegegnungsstätte 

Weimar (eJBW)
goenna@ejbweimar.de

www.ejbweimar.de
MITVeRANSTAlTeR:

Deutsch-Polnisches Jugendwerk 
(DPJW)

„Mission impossible!?“ – 
europapolitik zum Mitmachen
Deutsch-Polnisch-Bulgarisches europaseminar 
für Schülerinnen und Schüler, 20 Jahre nach den 
Verhandlungen über den Maastrichter Vertrag, 
der Grundlage der heutigen eu. Das Seminar 
soll drei länder mit ihren unterschiedlichen eu-
Geschichten – Deutschland als Gründungsland, 
Polen als Beitrittsland 2004 und Bulgarien als 
aktuellstes Mitglied – zusammenbringen. Jun-
gen Menschen wird die Möglichkeit eröffnet, 
sich sowohl durch ein Planspiel als auch durch 
Diskussionen und eine Zukunftswerkstatt so-
wie in interaktiven Workshops mit der Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft des „Modells 
europa“ zu beschäftigen und einen kritischen 
Blick auf eine sich entwickelnde eu zu werfen.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler aus Deutschland, Polen und 
Bulgarien
Anmerkungen: Beiträge 20,00 € für bulgarische Teilnehmer, 
40,00 € für polnische Teilnehmer, 60,00 € für deutsche Teil-
nehmer (inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, Programm und 
Ausflüge); Leitung Thomas von der Gönna (EJBW), Marta Kurek 
(Projektbüro Weimarer Dreieck, EJBW); Arbeitssprache ist deutsch
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thüringen thüringen9. Mai 2011 11. Mai 2011

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie Thüringen
info@ev-akademie-thueringen.de
www.ev-akademie-thueringen.de

che theoretischen Modelle gibt es? Welchen 
Beitrag leisten Theologie und Religionspäda-
gogik? Welche bewährten Instrumente, kon-
zepte und Methoden gibt es in verschiedenen 
Handlungsbereichen?
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Mitveranstalter sind Uwe Trittman für das Vorberei-
tungsteam der Friedenskonsultation; Pfarrerin Almut Bretschneider-
Felzmann, Referat Ökumene und gesellschaftliche Verantwortung 
der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland; Wolfgang Geffe, 
Friedensbeauftragter der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland; 
PD Dr. Michael Haspel, Evangelische Akademie Thüringen

KrÖlPa
SeMINAR:

Vom 11.5.2011
bis 15.5.2011

oRT: Bildungswerk BlITZ e.V. 
Jugendbildungsstätte Hütten

Herschdorfer Straße 19
07387 krölpa/oT Hütten

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Thüringen

info@arbeitundleben-thueringen.de
www.arbeitundleben-thueringen.de

Politische Jugendbildungsarbeit und 
deren Umsetzung anhand ausgewählter 
Konzepte
Das Seminar informiert über wesentliche neue 
Tendenzen und erkenntnisse der politischen 
Jugendbildungsarbeit. es werden methodische 
Ansätze für die Vermittlung dieser Informati-
onen vorgestellt, diskutiert und eingeübt. Bei 
den methodischen und inhaltlichen Ansätzen 
geht es vorrangig darum, dass die Teilnehmen-
den Vorurteile und Diskriminierung frühzeitig 

weIMar
SeMINAR/BIlDuNGSuRlAuB:

Vom 9.5.2011, 10:00 Uhr
bis 13.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: 
 Weimar

VeRANSTAlTeR:
VHS des landkreises Diepholz

vhs@vhs-diepholz.de
www.vhs-diepholz.de

weimar in thüringen – Gesellschaftlicher 
wandel und kulturelle Veränderungen
Weimar ist immer wieder gegenwärtig. Große Na-
men der deutschen klassik (Goethe, Schiller), der 
Aufklärung (Herder, Wieland), der Philosophie 
und Musik (Nietzsche, liszt) sind untrennbar 
mit dem ort Weimar verbunden und Ausdruck 
einer kulturellen epoche. Aber auch wichtige 
gesellschaftspolitische ereignisse prägen die 
deutsche Geschichte und haben ihre Wurzeln in 
Weimar. Die Weimarer Republik, der erste Ver-
such deutscher Demokratie, dem der National-
sozialismus und seine rassistische Ideologie 
folgten. Im konzentrationslager Buchenwald hat 
sie ein mahnendes Menetekel hinterlassen. und 
nicht zuletzt der „real existierende Sozialismus“ 
der DDR, der 1989 mit dem erneuten übergang 
einer demokratischen Gesellschaft endete. ein 
Besuch des kZ Buchenwald ist Bestandteil des 
Programms für diese Woche.
Zielgruppe: Erwachsene
Anmerkungen: Beitrag etwa 370,00 €

weIMar
SeMINAR:

Vom 9.5.2011, 14:00 Uhr
bis 11.5.2011, 13:00 Uhr

oRT: europäische Jugendbildungs- und
Jugendbegegnungsstätte Weimar 

(eJBW)
Jenaer Straße 2/4

99425 Weimar

VeRANSTAlTeR:
europäische Jugendbildungs- und 
Jugendbegegnungsstätte Weimar 

(eJBW)
koenig@ejbweimar.de

www.ejbweimar.de
MITVeRANSTAlTeR:

landeszentrale für politische Bildung 
Thüringen, Stiftung ettersberg

Vom Hort bis zur nVa – 
Kindheit und Jugend in der ddr
Mehr als zwanzig Jahre nach der friedlichen Re-
volution und der deutschen einheit ist für viele 
Jugendliche die DDR „terra incognita“. Im Se-
minar beschäftigen sich die Schülerinnen und 
Schüler mit dem Thema „DDR“ aus Sicht und mit 
Blick auf kinder und Jugendliche im sogenannten 
Arbeiter- und Bauernstaat. Durch die Auseinan-
dersetzung mit verschiedenen Biografien von 
Heranwachsenden in der DDR erhalten sie die 
Möglichkeit, sich mit den herrschenden Zwängen 
und den daraus folgenden, oftmals schwierigen 
(lebens-)entscheidungen ihrer Altersgenossen 
in der Diktatur auseinander zu setzen.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler an Thüringer Gymnasien 
ab Klasse 9
Anmerkungen: Beitrag 15,00 € inkl. Übernachtung, Verpflegung 
und Programm, ohne Fahrtkosten; Leitung Dr. Peter Wurschi (Stif-
tung Ettersberg), Dr. Frank König (EJBW); Seminar wird gefördert 
aus Mitteln der Landeszentrale für politische Bildung Thüringen
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thüringen thüringen12. Mai 2011 15. Mai 2011

oRT: europäische Jugendbildungs- 
und Jugendbegegnungsstätte 

Weimar (eJBW)
Jenaer Straße 2/4

99425 Weimar

VeRANSTAlTeR:
cultures interactive e.V.

info@cultures-interactive.de
www.cultures-interactive.de

MITVeRANSTAlTeR:
europäische Jugendbildungs- und 
Jugendbegegnungsstätte Weimar 

(eJBW)

vention andererseits. In den insgesamt 15-tä-
gigen FAIR SkIllS-lehrgängen zu den Berei-
chen Medien, Musik, Sport und Grafik werden 
die Teilnehmenden zu Jugendkulturtrainern 
ausgebildet und sie erhalten die Möglichkeit, 
selbst kleine Anfängerworkshops anzuleiten. 
Dahinter steht die Idee mittels eines bereits 
vorhandenen Interesses in einem jugendkul-
turellen Bereich sowohl zivilgesellschaftliche 
Werte wie offenheit und gegenseitige Tole-
ranz, als auch arbeitsmarktrelevante soziale 
kompetenzen (z.B. kommunikation, konflikt-
lösung, Selbstorganisation) zu vermitteln.
Zielgruppe: Bildungsferne und sozial benachteiligte Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter von 16 bis 22 Jahren
Anmerkungen: 3. Lehrgang zum Thema „Medien“ (Fotographie und 
Radio) im Rahmen des Xenos-geförderten Projektes FAIR SKILLS

mit kindern und Jugendlichen thematisieren 
und diese dadurch abbauen. Des Weiteren 
beschäftigt uns der umgang mit Vorurteilen 
und der konstruktion von Fremdheit, Dis-
kriminierung und Mobbing, eigene Wünsche 
und Bedürfnisse, ein respektvoller umgang 
miteinander und rücksichtsvolles Verhalten. 
Mit unterschiedlichen Methoden – wie Filmen, 
Spielen und Diskussionen – werden den Teil-
nehmenden die Themen und Handlungsfelder 
nahe gebracht.
Zielgruppe: Interessierte junge Erwachsene aus der politischen 
Jugend- und Erwachsenenbildung

weIMar
leHRGANG:

Vom 15.5.2011
bis 18.5.2011

lehrgang zum thema „Medien“ im 
rahmen des Projektes FaIr SKIllS
FAIR SkIllS verbindet zwei Ziele: die Qualifi-
zierung, Berufsvorbereitung und soziale ein-
gliederung von benachteiligten jungen Men-
schen einerseits und die unterstützung von 
Zivilgesellschaftlichkeit und extremismusprä-

erFUrt
TAGuNG:

12.5.2011, 8:45 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: FH erfurt
Altonaer Straße 25

99089 erfurt

VeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Thüringen
heike.hartmann@tsk.thueringen.de

www.lzt.thueringen.de
MITVeRANSTAlTeR:

DkSB landesverband Thüringen, 
FH erfurt

wege aus der Kinderarmut
Die Tagung beschreibt aktuelle Debatten und 
unterschiedliche kommunalpolitische Hand-
lungsstrategien gegen kinderarmut.
Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere aus Jugendarbeit, 
Kindereinrichtungen und Wohlfahrtsverbänden

MülHeIM 
an der rUHr

SeMINAR:
Vom 15.5.2011

bis 21.5.2011

oRT:europäische Jugendbildungs- 
und Jugendbegegnungsstätte 

Weimar (eJBW) 
Jenaer Straße 2/4

99425 Weimar

VeRANSTAlTeR:
europäische Jugendbildungs- und 
Jugendbegegnungsstätte Weimar 

(eJBW) 
kontakt@ejbweimar.de

www.ejbweimar.de
MITVeRANSTAlTeR:

Tamási Aron Grundschule; 
Allgemeines und zweisprachiges, 

ungarn-deutsches Nationalitäten-
gymnasium, Budapest

diktaturerfahrung – 
diskriminierung heute, deutsch-
ungarische Jugendbegegnung weimar
ungarn und der Freistaat Thüringen haben in 
der Geschichte viel Gemeinsames erlebt. Auf 
unsere vielfältigen kontakte wie Bildung, kultur, 
Wissenschaft, Wirtschaft und Tourismus wird 
bis heute Wert gelegt. Als Fortsetzung der al-
ten Traditionen betrachten wir das Themenjahr 
2011 in Weimar, in dessen Rahmen liszt Ferenc/
Franz liszt, der ungarische komponist, anläss-
lich seines 200. Geburtstages gefeiert wird. Wir 
nehmen das Jubiläumsjahr zum Anlass, um über 
unsere gemeinsame europäische Identität nach-
zudenken. Die Jugendlichen setzen sich mit der 
NS-Diktatur in Weimar/kZ Buchenwald, mit 
dem Sozialismus (Speziallager/Internierung Bu-
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thüringen thüringen16. Mai 2011 23. Mai 2011

oRT: europäische Jugendbildungs- und
Jugendbegegnungsstätte Weimar 

(eJBW)
Jenaer Straße 2/4

99425 Weimar

VeRANSTAlTeR:
europäische Jugendbildungs- und 
Jugendbegegnungsstätte Weimar 

(eJBW)
wrasse@ejbweimar.de

www.ejbweimar.de
MITVeRANSTAlTeR:

Centrum für Angewandte 
Politikforschung (CAP), München

mit jeder Form von Rassismus und Intoleranz 
gegenüber Differenz beschäftigt. Mit erfah-
rungsorientierten, oft spielerischen Methoden 
findet ein „lernen mit allen Sinnen“ statt. eine 
besondere Stärke des Programms ist es, dass in 
dem schwierigen Themenfeld von Vorurteilen 
und Diskriminierung ohne „erhobenen Zeige-
finger“ gearbeitet wird. Damit wird das erler-
nen der benötigten Handlungskompetenzen 
in unserer vielfältigen Welt zum Vergnügen. 
Das Centrum für angewandte Politikforschung 
(CAP) adaptierte dieses Programm der Anti-De-
famation-league (ADl) in kooperation mit der 
Bertelsmann Stiftung aus den uSA.
Zielgruppe: Multiplikatoren der Jugend- und Bildungsarbeit, 
Lehrkräfte, alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 420,00 €/370,00 € inkl. Übernachtung, 
Vollverpflegung, Seminarprogramm; Leitung Eric Wrasse (EJBW), 
Annette Kübler (Berlin)

chenwald) auseinander und machen sich Gedan-
ken über Menschenrechte und Diskriminierung 
heute und über ihre eigene gesellschaftliche Ver-
antwortung in der Zukunft.
Zielgruppe: Jugendliche im Alter von 16 bis 19 Jahren

etterSBUrG
VoRTRAG uND PoDIuMSGeSPRÄCH:

23.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: Schloss ettersburg 
Gewehrsaal

Am Schloss 1
99439 ettersburg

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk erfurt
kas-erfurt@kas.de
www.kas-erfurt.de

MITVeRANSTAlTeR:
Schloss ettersburg

über die Grenzen der parlamentarischen 
demokratie
Der Bundesverfassungsrichter und ehemalige 
Thüringer Innenminister Prof. Dr. Peter M. Huber, 
der Schirmherr der Reihe, Mike Mohring (Vorsit-
zender der CDu-Fraktion im Thüringer landtag) 
u.a. diskutieren über die Grenzen parlamentari-
scher Demokratie anhand aktueller ereignisse, 
wie des Protests gegen „Stuttgart 21“ und ande-
re Bauprojekte. Die Veranstaltung findet im Rah-
men der Reihe „ettersburger Diskurs. Gespräche 
zur gesellschaftlichen Situation der Zeit“ statt.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 5,00 € (AK)

weIMar
SeMINAR:

Vom 18.5.2011, 14:00 Uhr
bis 22.5.2011, 13:00 Uhr

eine welt der Vielfalt – auseinandersetzung 
mit rassismus und Intoleranz
Zertifizierte Ausbildung zur Trainerin/zum Trai-
ner Modul I. „eine Welt der Vielfalt“ ist ein Sen-
sibilisierungs- und Aktionsprogramm, das sich 

nordHaUSen
VoRTRAG uND GeSPRÄCH:

16.5.2011, 19:00 Uhr

oRT: Audimax der FH Nordhausen
Weinberghof 4

99734 Nordhausen

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk erfurt
kas-erfurt@kas.de
www.kas-erfurt.de

MITVeRANSTAlTeR:
Ring Christlich-Demokratischer 

Studenten (RCDS) an der 
FH Nordhausen

„Unter linken – Von einem, der aus 
Versehen konservativ wurde“
Der SPIeGel-Autor Jan Fleischhauer liest aus 
seinem Bestseller und diskutiert im Anschluss 
mit dem Publikum und dem Thüringer land-
tagsabgeordneten Dr. klaus Zeh (CDu) zum 
Thema des Buches. Die Veranstaltung findet 
im Rahmen der „Nordhäuser Gespräche“ des 
Bildungswerks erfurt der konrad-Adenauer-
Stiftung statt. – Der Vortrag wird wiederholt am 
17.5.2011, um 19:00 uhr in Camburg (Rathaus-
Festsaal, Rathausstraße 1, 07774 Camburg) im 
Rahmen der „Dornburger Gespräche“ mit dem 
Abgeordneten Dr. Mario Voigt (CDu-Fraktion 
im Thüringer landtag). Außerdem haben Sie 
am 18.5.2011, um 20:00 uhr in erfurt die Gele-
genheit, der Veranstaltung beizuwohnen. Sie 
findet statt in der Buchhandlung Peterknecht, 
Anger 28, 99084 erfurt. Gesprächspartner ist 
dann der Thüringer landtagsabgeordnete 
Mike Mohring (CDu).
Zielgruppe: Studierende, alle Interessierten
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www.bpb.de/genderkongress

thüringen 23. Mai 2011

IlMenaU
SeMINAR:
23.5.2011

oRT: Förderzentrum Pestalozzischule
karl-Zink-Straße 33

98693 Ilmenau

VeRANSTAlTeR:
Arbeit und leben Thüringen

info@arbeitundleben-thueringen.de
www.arbeitundleben-thueringen.de

was Superman und Barbie uns vorgeben – 
ein Projekttag zu Geschlechterrollen, 
diskriminierung und Sexismus
Sprüche wie „Benimm dich wie ein richtiger 
kerl!“ oder „Mädchen tun sowas nicht!“ haben 
wahrscheinlich alle schon einmal gehört und 
als persönliche einschränkung erlebt. Manch-
mal wird ein Abweichen von den gängigen Ge-
schlechterrollen sogar mit Beschimpfungen und 
Ausgrenzung bis hin zu Gewalt sanktioniert. 
Wir bearbeiten klischees, Stereotypen sowie 
Vorurteile und ergründen, wie aus ihnen sexis-
tische Diskriminierungen werden können. Im 
weiteren Verlauf des Tages gehen wir intensiv 
auf Homophobie als eine Form von Diskriminie-
rung ein. Außerdem kommen wir dem (subtil-)
sexistischen Sprachgebrauch im Alltag auf die 
Spur. Der Projekttag zeigt Möglichkeiten auf, 
sexistische Diskriminierungen zu erkennen und 
neue Handlungsoptionen zu finden.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8
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International International3. Mai 2011 5. Mai 2011

StraSSBUrG (F)
SeMINAR:

Vom 3.5.2011, 8:00 Uhr
bis 6.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: 
 Straßburg (Frankreich)

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

europa vor ort – 
Seminar für Jugendliche in Straßburg
Dieses Seminar richtet sich an Schülerinnen 
und Schüler oder Auszubildende, die mehr 
über die europäische union und deren Funk-
tionsmechanismen erfahren möchten. Die 
Teilnehmenden lernen vor ort wichtige euro-
päische Institutionen sowie deren Aufgaben 
und Tätigkeiten kennen. Gespräche und Dis-
kussionen mit experten und europapolitikern 
stehen ebenfalls auf dem Programm. Das 
Seminar kann auch mit einem Planspiel kom-
biniert durchgeführt werden. Informieren Sie 
sich auf unserer Homepage in unseren Veran-
staltungsberichten, wie die Veranstaltungen 
typischerweise ablaufen. kein Seminar gleicht 
dem anderen. Nähere einzelheiten entnehmen 
Sie bitte immer dem jeweiligen Programm.
Zielgruppe: Politisch interessierte Jugendliche und junge Erwachsene

KraKaU (Pl)
SeMINAR:

Vom 5.5.2011
bis 14.5.2011

oRT: 
 krakau (Polen)

VeRANSTAlTeR:
Haus am Maiberg - Akademie für 
politische und soziale Bildung der 

Diözese Mainz, Dachverband: AkSB
info@haus-am-maiberg.de
www.haus-am-maiberg.de

MITVeRANSTAlTeR:
50plus-aktiv im kreis Bergstraße

Krakau als Krönung – 
das alte Polen neu entdecken
„es ist gut möglich, dass die Initiative 50plus-
aktiv auch 2011 das alte Polen weiter bzw. neu 
entdecken möchte.“ Diese Ankündigung aus 
dem Vorjahr wird nun Wirklichkeit. Tschen-
stochau, Auschwitz und Wieliczka sind nur  
einige Ziele, die von der alten königstadt  
krakau aus erkundet werden. Zudem sollen die 
alten Traditionen Polens gerade an diesem ort 
lebendig werden und sich neue nachbarliche  
Horizonte im europäischen Haus eröffnen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

KerKrade (nl) 
MaaStrIcHt (nl)

eUPen (B)
SeMINAR:

Vom 5.5.2011, 10:30 Uhr
bis 8.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: 
kerkrade, Maastricht (Niederlande), 

eupen (Belgien)

VeRANSTAlTeR:
Nell-Breuning-Haus 
Dachverband: AkSB

info@nbh.de
www.nbh.de

MITVeRANSTAlTeR:
ADFC kreisverband Aachen

europa am Beispiel der euregio Maas-
rhein erleben
Im Seminar wollen wir das Zusammenwachsen 
in europa am Beispiel der Grenzregion in der  
euregio Maas-Rhein kennenlernen und erfahrbar 
machen. Die lernorte (kerkrade: eurode-Busi-
ness-Center, Maastricht: united World College, 
eupen: deutschsprachige Gemeinschaft) liegen 
in den drei Grenzstädten und werden mit dem 
Fahrrad erkundet.
Zielgruppe: Politisch interessierte Fahrradfahrer

lUnd (S)
STuDIeNReISe:

Vom 4.5.2011, 6:00 Uhr
bis 11.5.2011, 22:00 Uhr

oRT: 
 lund (Schweden)

VeRANSTAlTeR:
europäische Akademie Mecklenburg-

Vorpommern, Dachverband: GeA
org@europaeische-akademie-mv.de
www.europaeische-akademie-mv.de

MITVeRANSTAlTeR:
Zentralverband Aus- und Weiterbil-

dung Mecklenburg-Vorpommern e.V.

europa der regionen – 
Schweden, lebenslanges lernen
Die Studienreise findet im Rahmen einer För-
derung durch das leonardo-Programm der eu 
statt. Ziel ist es, die Handhabung der Aus- und 
Weiterbildung in unserem europäischen Nach-
barland kennen zu lernen und in einen erfah-
rungsaustausch zu treten.
Zielgruppe: Multiplikatoren der Aus- und Weiterbildung
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lUxeMBUrG (l)
STuDIeNReISe:

7.5.2011, 10:00 Uhr
bis 17:00 Uhr

oRT: 
 luxemburg

VeRANSTAlTeR:
Förderverein Gedenkstätte Hinzert e.V.

info@hinzert.de
MITVeRANSTAlTeR:

landeszentrale für politische 
Bildung Rheinland-Pfalz

luxemburg
Thematische Stadtführung und Besuch des 
Deportationsmuseums.
Zielgruppe: Alle an Gedenkarbeit Interessierten
Anmerkungen: Startpunkt ist Hbf Trier

GrodZISZcZe (Pl)
SeMINAR:

Vom 8.5.2011, 17:00 Uhr
bis 13.5.2011, 10:00 Uhr

oRT: Internationale Jugend-
begegnungsstätte kreisau

krzyzowa 7
58-11 Grodziszcze (Polen)

VeRANSTAlTeR:
kreisau-Initiative Berlin e.V.

lueders@kreisau.de
www.model-icc.org

MITVeRANSTAlTeR:
Stiftung kreisau für europäische  

Verständigung, Center for 
International law and Justice 

(odessa), Centre of Development 
of Democracy and Human Rights 
(Moskau), Pädagogisches College 

krasnoufimsk

Model International criminal court (MIcc)
Beim MICC simulieren Schülerinnen und Schü-
ler aus verschiedenen ländern europas die 
endphase mehrerer Prozesse vor dem Interna-
tionalen Strafgerichtshof in Den Haag. Dabei 
setzen sie sich intensiv mit Verbrechen gegen 
die Menschlichkeit und mit internationalem 
Strafrecht auseinander. Ziel des Projektes 
ist es, jungen Menschen die Bedeutung von 
Menschenrechten zu vermitteln und ihnen zu 
zeigen, dass es von großem Wert ist, sich für 
deren einhaltung einzusetzen.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler im Alter von 15 bis 19 Jahren
Anmerkungen: Projekt wird von der Europäischen Union und der 
Stiftung „Erinnerung, Verantwortung und Zukunft“ gefördert

StraSSBUrG (F)
SeMINAR:

Vom 8.5.2011, 8:00 Uhr
bis 10.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: 
 Straßburg (Frankreich)

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

europa vor ort – 
Seminar für erwachsene in Straßburg
unser europaseminar informiert Sie über 
die Grundlagen und Zusammenhänge euro-
päischer Politik. Sie besuchen wichtige euro-
päische Institutionen, sprechen mit europa-
experten und Parlamentariern, erleben die 
europastadt Straßburg und lernen das elsass 
unter dem Aspekt deutsch-französischer Ver-
gangenheit und Gegenwart kennen. Anhand 
von Beispielen aus der europäischen Praxis 
diskutieren Sie die Vor- und Nachteile der eu-
ropäischen Integration und erhalten Gelegen-
heit, Ihre erwartungen und Befürchtungen 
hinsichtlich des weiteren europäischen Integra-
tionsprozesses zur Sprache zu bringen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

PraG (cZ)
STuDIeNReISe:

Vom 8.5.2011, 8:00 Uhr
bis 13.5.2011, 16:00 Uhr

Prag – Brennpunkt tschechischer 
Geschichte und Politik
Prag, die „Goldene Stadt“ an der Moldau, war 
schon immer eine der mächtigsten Städte in 
europa und ein Treffpunkt für Reisende aus 

oRT: 
Hotel in Prag (Tschechien)

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

der ganzen Welt. Nach der „samtenen“ Revo-
lution im Jahr 1989 und der einbindung der 
Tschechischen Republik in die eu gehört Prag 
heute wieder zu den wichtigsten Verkehrs- und 
Wirtschaftkreuzen in der Mitte europas. Infor-
mieren Sie sich vor ort, wie sich der eu-Beitritt 
der Tschechischen Republik auswirkt, was die 
Menschen davon halten und welche Perspek-
tiven die tschechische Politik für die Zukunft 
des landes darin sieht. Analysieren Sie mit 
uns die deutsch-tschechischen Beziehungen 
auch unter der besonderen Berücksichtigung 
der leidvollen erfahrungen der tschechischen 
Bevölkerung mit der deutschen Gewaltherr-
schaft im Zweiten Weltkrieg.
Zielgruppe: Alle Interessierten
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ISrael (Il)
BIlDuNGSuRlAuB:

Vom 13.5.2011
bis 18.5.2011

oRT: 
 Israel

VeRANSTAlTeR:
VHS Hamburg

e.hirsch@vhs-hamburg.de
www.vhs-hamburg.de
MITVeRANSTAlTeR:

Gedenk- und Bildungsstätte 
Israelitische Töchterschule

Shalom und Merhaba Israel
In keinem land der Welt liegen die Gegensätze 
und kontraste so eng nebeneinander wie in  
Israel. Die Zeitschichten von der biblischen bis 
zur heutigen Zeit sind als Ausgrabungen konkret 
und in der lebendigen kultur des relativ jungen 
landes direkt erlebbar. Die vielen hier zusammen 
lebenden Nationen prägen das Bild ebenso wie 
die drei großen Religionen Judentum, Christen-
tum und Islam, die hier ihren ursprung haben. Der 
israelisch-palästinensische konflikt hat seinen 
sichtbaren Ausdruck in einer kilometerlangen 
Mauer gefunden, aber auch in Projekten der Ver-
söhnung. Stationen der Reise werden Tel Aviv, 
Jerusalem, Bethlehem, die Festung Massada  
und das Tote Meer sowie die israelische Gedenk-
stätte für die Shoah Yad Vashem sein.
Zielgruppe: Erwachsene

StettIn (Pl)
STuDIeNSeMINAR MIT 

eXkuRSIoN:
Vom 12.5.2011

bis 15.5.2011

oRT: 
 Stettin (Polen)

VeRANSTAlTeR:
konrad-Adenauer-Stiftung e.V., 

Bildungswerk Schwerin
kas-schwerin@kas.de
www.kas-schwerin.de

Studienseminar in Stettin
Das heute in Polen liegende Stettin, polnisch 
Szczecin, hat eine über 700 Jahre dauernde Ge-
schichte als deutsche Stadt. 1945 übergab die 
sowjetische Besatzungsmacht Stettin an pol-
nische Stellen. Szczecin/Stettin ist heute mit 
etwa 420.000 einwohnern die größte Stadt im 
nordwestlichen Polen. Die sehr wechselvolle 
Geschichte der Stadt ist Gegenstand dieses 
Studienseminars. Wir sprechen über Annähe-
rung und Verständigung zwischen Deutsch-
land und Polen, über historische entwick-
lungen, über die aktuelle politische Situation 
Polens sowie Zukunftsprojekte der deutsch-
polnischen Zusammenarbeit.
Zielgruppe: Alle Interessierten

BrüSSel (B)
SeMINAR:

Vom 10.5.2011, 8:00 Uhr
bis 11.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: 
 Brüssel (Belgien)

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

die europäische Union: Geschichte – 
Institutionen – entscheidungsprozesse
Dieses Seminar richtet sich an Schülerinnen 
und Schüler oder Auszubildende, die mehr über 
die europäische union und deren Funktionsme-
chanismen erfahren möchten. Im Anschluss an 
ein einführendes Planspiel lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer vor ort in Brüssel 
wichtige europäische Institutionen sowie deren 
Aufgaben und Tätigkeiten kennen. Gespräche 
und Diskussionen mit experten und europa-
politikern stehen ebenfalls auf dem Programm.
Zielgruppe: Politisch interessierte Jugendliche und junge Erwachsene

VaalS (nl)
RuNDGANG:

8.5.2011, 11:00 Uhr
bis 12:30 Uhr

oRT: 
Akener Straat (am alten Zollhäuschen)

 Vaals (Niederlande)

VeRANSTAlTeR:
VHS Aachen

vhs@mail.aachen.de
www.vhs-aachen.de

„der überfall kam nicht ganz unerwartet…“
Am 10. Mai 1940, 4 uhr morgens, fiel die deut-
sche Wehrmacht in die Niederlande ein. Der 
überfall kam für die Vaalser nicht ganz uner-
wartet. Deutsche Truppen hatten sich in den 
letzten Tagen an der Grenze konzentriert. Die 
Vaalser Straße stand voller Militärfahrzeuge, 
auf dem Schneeberg waren schon tagelang 
Panzer sichtbar. Am Abend des 14. Mai 1940  
kapitulierte die niederländische Armee. Der 
Rundgang führt durch Vaals zu orten und 
Mahnmalen, die von der Zeit der deutschen 
Besatzung im 2. Weltkrieg, vom Widerstand, 
aber auch von den Aktivitäten niederländischer 
Faschisten in der Vorkriegszeit erzählen. Ver-
anstalter ist Grenzen-los, ein Arbeitskreis von  
Bildungseinrichtungen und kirchen in der euregio, 
der sich die Verständigung von Menschen über die 
Grenzen hinweg zum Ziel gesetzt hat.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 5,00 €; Anmeldung tel. unter (0241) 4792-0
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International 14. Mai 2011

GrodZISZcZe (Pl)
SeMINAR:

Vom 14.5.2011, 16:00 Uhr
bis 20.5.2011, 14:00 Uhr

oRT: Internationale Jugend-
begegnungsstätte kreisau

krzyzowa 7
58-11 Grodziszcze (Polen)

VeRANSTAlTeR:
kreisau-Initiative Berlin e.V.

teffel@kreisau.de
www.intergenerationes.eu

MITVeRANSTAlTeR:
Stiftung kreisau für europäische 

Verständigung, France Béuévolat

InterGenerationes – alt trifft Jung
Menschen aus verschiedenen ländern schau-
en auf die europäische Geschichte des 20. 
Jahrhunderts und wie Geschichte von jungen 
und älteren Menschen wahrgenommen wird. 
Mit einer Mischung aus Sprachspielen, Diskus-
sionsrunden und Workshops zu den Themen 
„Geschichtsbilder“, „Vorurteile“ und „Zusam-
menleben der Generationen im Alltag“ wird 
den Teilnehmenden die Möglichkeit gegeben, 
Menschen verschiedener Herkunft und ver-
schiedenen Alters kennenzulernen und sich 
dabei mit Geschichte und dem intergenera-
tiven Dialog auseinanderzusetzen.
Zielgruppe: Menschen zwischen 19 und 99 Jahren aus Deutschland, 
Polen und Frankreich
Anmerkungen: Projekt wird von der Europäischen Union gefördert

BrüSSel (B)
SeMINAR:

Vom 15.5.2011, 8:00 Uhr
bis 17.5.2011, 18:00 Uhr

oRT: Hotel in Brüssel (Belgien)

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

europa vor ort – 
Seminar für erwachsene in Brüssel
Das Seminar informiert Sie über wesentliche 
Aspekte der europäischen Integration. Sie lernen 
die europäische Hauptstadt Brüssel und wichtige 
Institutionen der europäischen union kennen. In 
Gesprächen und Besichtigungen vor ort haben 
Sie Gelegenheit, mit Akteuren aus der euro-
päischen Praxis über die Vorteile und aktuellen 
Defizite der europapolitik zu diskutieren.
Zielgruppe: Alle Interessierten

aktionstage in  Österreich
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oRT: Hotel olympik Artemis
11359 Prag (Tschechien)

VeRANSTAlTeR:
Deutschland- und europapolitisches 

Bildungswerk (DePB)
depb.tecklenburg@t-online.de

www.depb.de

wärtige politische Zentrum der Tschechischen 
Republik. Der Beitritt zur europäischen union 
2004 hat nicht nur neue Perspektiven für die 
Tschechen selbst eröffnet, sondern kann auch 
als Chance betrachtet werden, das aufgrund 
historischer Belastungen nicht unproblema-
tische emotionale Verhältnis zwischen Deut-
schen und Tschechen im Sinne gutnachbar-
schaftlicher Beziehungen zu verbessern.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 495,00 € (90,00 € EZ-Zuschlag); 
Bustransfer ab Essen

JUd. SIBIU (ro)
TAGuNG:

Vom 19.5.2011, 16:00 Uhr
bis 22.5.2011, 13:00 Uhr

Mit brennendem Herzen – rechenschaft 
über die Hoffnung
Im Vielvölkerstaat Rumänien sind wir zu Gast 
bei der deutschen Minderheit, deren kinder in 
großer Zahl die Heimat verlassen haben. Hoff-

StraSSBUrG (F)
SeMINAR:

Vom 17.5.2011, 12:00 Uhr
bis 21.5.2011, 12:00 Uhr

oRT: Hotel Cerf d’or
6 Place de l’Hôpital

670 Straßburg (Frankreich)

VeRANSTAlTeR:
Auslandsgesellschaft NRW e.V. 

Dachverband: GeA
info@agnrw.de
www.agnrw.de

das neue europa
Straßburg ist neben Brüssel der Dreh- und 
Angelpunkt  der europäischen union. Die  
Tragik der Geschichte, aber auch der Wille zu 
einer neuen gemeinsamen europäischen Zu-
kunft wird nirgendwo sonst so deutlich wie 
im elsass und in Straßburg. Deutsche und 
französische Wurzeln prägen diesen land-
strich seit Jahrhunderten und Straßburg ist die 
Brücke in eine neue gemeinsame Zukunft. Die 
lebenssituation in Straßburg, Gespräche bei 
europäischen Institutionen und Informatio-
nen an Schauplätzen deutsch-französischer 
Geschichte bieten die Möglichkeit, das „neue 
europa“ näher kennenzulernen.
Zielgruppe: Alle Interessierten

GraZ (a) 
lJUBlJana (Slo)

trIeSt (I)
STuDIeNReISe:
Vom 15.5.2011

bis 21.5.2011

oRT:  
Graz (Österreich), 

ljubljana (Slowenien), Triest (Italien)

VeRANSTAlTeR:
Die Neue Gesellschaft e.V. 

Dachverband: AdB
kontakt@die-neue-gesellschaft.de

www.die-neue-gesellschaft.de

Studienreise nach Graz, ljubljana und triest
Bei dieser Fahrt geht es um die eu-Grenzregion 
Steiermark/kärnten – Slowenien – Friaul/Triest  
und die Frage des Zusammenwachsens in  
europa.
Zielgruppe: Alle Interessierten
Anmerkungen: Beitrag 930,00 €

lUxeMBUrG (l) 
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 9:00 Uhr
bis 20.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: Hotel in luxemburg

VeRANSTAlTeR:
karl-Arnold-Stiftung

info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

europa vor ort – 
Seminar für erwachsene in luxemburg
Die Studienfahrt führt in die europäische Groß-
region Saar-lor-lux (Saarland–lothringen– 
luxemburg). Die einst stark von der Montan-
industrie geprägte Region ist einem tiefgreifen-
den strukturellen Wandel unterworfen. Die Teil-
nehmenden erhalten Gelegenheit, europäische 
Regionalpolitik konkret zu erfahren, grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit kennenzulernen 
und die deutsch-französische Aussöhnung 
und Freundschaft als sichtbares ergebnis euro- 
päischer Integration zu erleben.
Zielgruppe: Alle Interessierten

PraG (cZ)
SeMINAR:

Vom 16.5.2011, 18:00 Uhr
bis 21.5.2011, 9:30 Uhr

die neuen Mitgliedsstaaten der eU – 
das Beispiel tschechien
Die „Goldene Stadt“ Prag fasziniert nicht nur 
durch eine Fülle historischer Bauten aus fast 
allen Jahrhunderten, sie ist auch das gegen-
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International 21. Mai 2011 aktionstage in  I tal ien

Heuer lautet das Schwerpunktthema „Verantwor- 
tung übernehmen!“. Wer Verantwortung über-
nimmt, engagiert sich für etwas, er/sie steht für  
andere ein, verpflichtet sich zu Einsatz und 
Handlungsbereitschaft. Verantwortung muss an- 
dererseits auch übergeben werden – dies ge- 
schieht zum Beispiel, wenn Mitsprache zugelassen  
und/oder Spielraum für Mitentscheidung ge- 
währt wird. 

1. Diskussion „Verantwortung und Umwelt“. 
Mittwoch, 20. April 2011 um 20.00 Uhr  
in der Cusanus-Akademie, Brixen
Im Podium werden VertreterInnen der Bereiche 
Heimatpflege, Umweltschutz, Landwirtschaft, 
Tourismus und Theologie über die verschiedenen 
Bedürfnisse und Verantwortungsaspekte disku- 
tieren. Walter Pichler, im Pädagogischen Institut 
für die Politische Bildung zuständig, moderiert 
die Diskussion.

Es geht dabei um Fragen wie:

• Wer trägt Verantwortung für die Umwelt?

• Welche Rechte und welche Macht und/oder  
 Verantwortung haben jene, die das Land  
 besitzen gegenüber jenen, die es in irgendeiner  
 Form „nutzen“?

• Wer hat die Gestaltungsmacht? Dürfen/Sollen  
 wir uns die Erde „untertan machen“?

• Welche Umwelt brauchen wir – als Bäuerin,  
 als Hotelier, als BergliebhaberIn etc.? 

• Wie soll sich Umwelt entwickeln? 

• Gibt es auch Widersprüchlichkeiten, etwa  
 zwischen Umweltschutz und Landschafts- 
 schutz in Fragen der Windenergie?

2. Diskussion „Verantwortung und Wirt-
schaft“, Donnerstag, 28. April 2011 um  
20.00 Uhr in Meran  
Eine Kooperation mit KVW und KVW live.
UnternehmerInnen, SchülerInnen und Verbraucher- 
Innen diskutieren im Podium mit Brigitte Foppa 
vom Amt für Weiterbildung.

3. „Responsabilità e Media“, eine Veran-
staltung mit dem italienischsprachigen Weiterbil-
dungsveranstalter Cesfor wird am Freitag,  
6. Mai 2011 in Bozen stattfinden.

Die Chefredakteure der wichtigsten Zeitungen im 
Land werden das Thema der Medienverantwor- 
tung mit Paolo Mazzucato von der RAI-Radio-
redaktion vertiefen.

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei zugänglich, 
Mitreden und kritisches Mitdenken erwünscht!

Weitere Infos unter www.provinz.bz.it/aktionstage.

Thema: Verantwortung für unser Land!
Vom 23. April bis 9. Mai 2011

: Aktionstage Politische  
 Bildung in Südtirol 

oRT: elimheim Michelsberg 
(bei Hermannstadt)

Cisnadioara 281
55 Jud. Sibiu (Rumänien)

VeRANSTAlTeR:
evangelische Akademie zu Berlin

hahn@eaberlin.de
www.eaberlin.de

nung und der Dienst untereinander spielen 
hier eine andere, wichtige Rolle. Wachstum 
und Quantität taugen nicht allein als erfolgs-
kriterium für christliche Gemeinden. Welchen 
Halt finden Menschen in der Gemeinschaft 
und in der Bibel? Seit dem Fall der Mauern in 
europa nehmen Christinnen und Christen aus 
Siebenbürgen und Rumänien an den Berliner 
Bibelwochen teil und schenken uns einen Blick 
in ihre lebenswelt. Die Nachmittage sind den 
Begegnungen vor ort gewidmet.
Zielgruppe: Engagierte Christinnen und Christen aus Deutschland, 
Rumänien und anderen europäischen Ländern

Bonn/BrüSSel (B)
SeMINAR:

Vom 21.5.2011, 14:00 Uhr
bis 26.5.2011, 12:30 Uhr

oRT: ibis Brussels 
Centre Ste Catherine

Joseph Plateaustraat 2
1000 Bonn/Brüssel (Belgien)

VeRANSTAlTeR:
europäische Akademie Nordrhein-
Westfalen e.V., Dachverband: GeA

info@eanrw.eu
www.eanrw.eu

MITVeRANSTAlTeR:
landeszentrale für politische 

Bildung Sachsen-Anhalt

europa – Militärisch einsatzfähig für 
internationale Konflikte?
Nach einem ersten einführenden Grundlagen-
teil im europa-Multiplikatoren-Seminar 2011 
zur Thematik europa/eu in Bonn, wird es im 
zweiten Teil um die Frage gehen, in welcher  
militärischen Stärke Strategien und ihre um-
setzung sowie die Ausbildung und Ausrüstung 
der Soldaten geeignet sind, europa zum Player 
in internationalen konflikten zu machen. Im 
dritten Teil (in Brüssel) soll die Schwerpunkt-
thematik in Informations- und Gesprächster-
minen bei den europäischen Institutionen ver-
tieft werden. Die Veranstaltung versteht sich 
als Projekt des zivil-militärischen Dialogs und 
zugleich als Forum der europäischen Begegnung.
Zielgruppe: Lehrkräfte, Offiziere, Multiplikatoren 
Anmerkungen: Veranstaltungsorte sind das CJD Bonn, Graurhein-
dorfer Straße 149, 53117 Bonn (21.5. bis 24.5.2011) sowie das 
ibis Brussels Centre Ste Catherine in Brüssel (24.5. bis 26.5.2011)
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International International

BrüSSel (B)
STuDIeNReISe:

Vom 22.5.2011, 16:00 Uhr
bis 25.5.2011, 16:00 Uhr

oRT: JH J. Brel
Rue de la Sablonniere 30

1000 Brüssel (Belgien)

VeRANSTAlTeR:
v.f.h. - Verein zur Förderung 

politischen Handelns e.V.
mail@vfh-online.de
www.vfh-online.de

die nachbarschaftspolitik der eU – eine 
politische Studienreise nach Brüssel
Die europäische union ist erweiterungsmüde - und 
will zugleich um sich herum einen Ring stabiler,  
wohlhabender und friedlicher Partnerstaaten  
etablieren. Das Instrument: die europäische 
Nachbarschaftspolitik (eNP). 16 Staaten –  von 
den ehemaligen Sowjetrepubliken im östlichen 
europa bis Marokko oder Israel im Süden will die 
eu wirtschaftlich und politisch enger an sich bin-
den. Gemeinsame Werte wie Demokratie, Men-
schenrechte, Rechtsstaatlichkeit, gute Regie-
rungsführung, marktwirtschaftliche Prinzipien 
und nachhaltige entwicklung sollen die Pfeiler 
dieser privilegierten Beziehung bilden. In Brüs-
sel diskutieren wir mit Vertreterinnen und Ver-
tretern aus kommission, Rat, Parlament sowie  
europäischen Think Tanks konzepte, Instrumen-
te, erfolge und aktuelle Herausforderungen.
Zielgruppe: Junge Erwachsene ab 18 Jahren
Anmerkungen: Beitrag 110,00 € inkl. Übernachtung mit HP, ohne 
Fahrtkosten; Anmeldung (bis 10.4.2011) und weitere Informatio-
nen unter www.vfh-online.de

oStrZeSZów/
BreSlaU (Pl)

STÄDTeReISe:
Vom 22.5.2011

bis 28.5.2011

oRT: 
 ostrzeszów/Breslau (Polen)

VeRANSTAlTeR:
VHS des landkreises Diepholz

vhs@vhs-diepholz.de
www.vhs-diepholz.de

Städtereise nach ostrzeszów und Breslau
7-tägige Busreise nach Mittelschlesien zum ken-
nenlernen der Städte ostrzeszów (früher Schild-
berg, seit 10 Jahren Partnerstadt der Gemeinde 
Stuhr) und Breslau. Geboten wird ein ausgiebi-
ges Informations- und Besichtigungsprogramm 
in der Stadt und im landkreis ostrzeszów sowie 
zwei Stadtführungen in Breslau.
Zielgruppe: Erwachsene
Anmerkungen: Beitrag 400,00 € (55,00 € EZ-Zuschlag); 4 Über-
nachtungen in Ostrzeszów (inkl. Frühstück) und 2 Übernachtungen 
in Breslau (inkl. Halbpension)

oSwIecIM (Pl)
SeMINAR:

Vom 22.5.2011, 6:00 Uhr
bis 28.5.2011, 22:00 Uhr

oRT: IJBS oswiecim
ul. legionow 11

32-600 oswiecim (Polen)

VeRANSTAlTeR:
europäische Akademie Mecklenburg-

Vorpommern, Dachverband: GeA
org@europaeische-akademie-mv.de
www.europaeische-akademie-mv.de

MITVeRANSTAlTeR:
Internationale Jugend- und Begeg-
nungsstätte oswiecim/Auschwitz

erinnerung für die Zukunft – 
auschwitz und der Holocaust in der 
Vergangenheit und Gegenwart
Das Seminar wird sich auf die Geschichte von 
Auschwitz und den Holocaust sowie die dies-
bezügliche Geschichtsschreibung in Polen und 
in Deutschland konzentrieren. Die Studie-
renden (zukünftige Geschichtslehrer) werden 
versuchen, unterrichtskonzepte für Schü-
lergruppen zu erarbeiten. Die ergebnisse der  
Recherchen und der Seminararbeit werden 
zweisprachig angefertigt und ausgearbeitet, 
so dass sie im Schulunterricht verwendet wer-
den können und vielleicht auch den Weg in 
deutsche und polnische Schulbücher finden.
Zielgruppe: Studierende aus Polen und Deutschland

BelGrad (SrB)
JuGeNDkoNGReSS:

Vom 23.5.2011
bis 31.5.2011

oRT: 
 Belgrad (Serbien)

VeRANSTAlTeR:
CulTuRe GoeS euRoPe (CGe) - 

Soziokulturelle Initiative erfurt e.V.
office@cge-erfurt.org

www.cge-erfurt.org

european citizen – where are you?
Die im Anschluss der Filmvorführung unter 
dem Motto "Anstiftung zur Demokratie" statt-
findende Podiums- und Publikumsdiskussion 
mit regionalen Persönlichkeiten aus Politik, 
kultur und Wissenschaft bietet dem Publikum 
die Möglichkeit, kritisch über den Film und die 
Grundrechte und damit über die Grundnormen 
und -werte unserer Gesellschaft und deren  
Bedeutung für unseren Alltag zu debattieren.
Zielgruppe: Jugendliche, Freiwillige, Jugendleiter, Projektleiter
Anmerkungen: Kooperationspartner sind über 40 europäische 
NGOs und Initiativen aus dem Bereich Jugendarbeit aus allen 
27 EU-Ländern, benachbarten Partnerländern Osteuropas (GUS 
Nachfolgestaaten) sowie Südosteuropas (Westlicher Balkan); 
Projekt wird mit Mitteln des Programms JUGEND IN AKTION der 
Europäischen Kommission realisiert

22. Mai 2011 23. Mai 2011
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Veranstalter a-B

aBc Bildungs- und tagungszentrum e.V.
Bauernreihe 1, 21706 Drochtersen-Hüll, (0151) 58571695, www.abc-huell.de

arbeit und leben dGB/VHS Berlin
keithstraße 1-3, 10787 Berlin, (030) 21000660, www.berlin.arbeitundleben.de

academia Baltica e.V.
Akademieweg 6, 24988 oeversee, (04630) 55-0, www.academiabaltica.de

arbeit und leben dGB/VHS Hamburg
Besenbinderhof 60, 20097 Hamburg, (040) 28401611, www.hamburg.arbeitundleben.de

adB - arbeitskreis deutscher Bildungsstätten e.V. (dachverband)
Mühlendamm 3, 10178 Berlin, (030) 400401-00, www.adb.de

arbeit und leben dGB/VHS nordrhein-westfalen
Mintropstraße 20, 40215 Düsseldorf, (0211) 938000, www.aulnrw.de

aGora Politische Bildung, leibniz Universität Hannover
Schneiderberg 50, 30167 Hannover, (0511) 762-4698, www.ipw.uni-hannover.de/politik-labor

arbeit und leben Hessen
Weilstraße 4-6, 61440 oberursel, (06171) 57622, www.aul-hessen.de

akademie Biggesee
ewiger Straße 7-9, 57439 Attendorn/Neu-listernohl, (02722) 709-0, www.akademie-biggesee.de

arbeit und leben Mecklenburg-Vorpommern
Dr.-külz-Straße 18, 19053 Schwerin, (0385) 6383290, www.arbeitundlebenmv.de

akademie Frankenwarte - Gesellschaft für Politische Bildung e.V.
Postfach 55 80, 97005 Würzburg, (0931) 804640, www.frankenwarte.de

arbeit und leben nds. ost gGmbH
Zu dem Balken 7, 38448 Wolfsburg, (05361) 3033-18, www.aul-nds.info

akademie für Politische Bildung tutzing
Buchensee 1, 82327 Tutzing, (08158) 256-0, www.apb-tutzing.de

arbeit und leben Sachsen
löhrstraße 17, 04105 leipzig, (0341) 71005-30, www.arbeitundleben.eu

akademie für rechtskultur und rechtspädagogik (aFrr)
Hubertstraße 22, 03044 Cottbus, (0355) 78425137, www.afrr.de

arbeit und leben Sachsen-anhalt
eisenbahnstraße 3, 06132 Halle, (0345) 2051290, www.arbeitundleben.org

akademie Klausenhof
klausenhofstraße 100, 46499 Hamminkeln, (02852) 890, www.akademie-klausenhof.de

arbeit und leben Schleswig-Holstein
Besenbinderhof 60, 20097 Hamburg, (040) 2858630, www.arbeitundleben-sh.de

aKe-Bildungswerk
Südfeldstraße 4, 32602 Vlotho, (05733) 95737, www.ake-bildungswerk.de

arbeit und leben thüringen
Auenstraße 54, 99089 erfurt, (0361) 56573-0, www.arbeitundleben-thueringen.de

aKSB - Verein zur Förderung katholisch-sozialer Bildungswerke in der Brd e.V. (dachverband)
Heilsbachstraße 6, 53123 Bonn, (0228) 28929-30, www.aksb.de

arbeitnehmer-Zentrum Königswinter / Stiftung christlich-Soziale Politik e.V.
Johannes-Albers-Allee 3, 53639 königswinter, (02223) 730, www.azk.de

aktion Sühnezeichen Friedensdienste
Auguststraße 80, 10117 Berlin, (030) 28395-184, www.asf-ev.de

aSKo-eUroPa-StIFtUnG
Pestelstraße 2, 66119 Saarbrücken, (0681) 92674-30, www.asko-europa-stiftung.de

aktives Museum Faschismus und widerstand in Berlin e.V.
Stauffenbergstraße 13-14, 10785 Berlin, (030) 2639890-39, www.aktives-museum.de

august-Bebel-Institut
Müllerstraße 163, 13353 Berlin, (030) 4692122, www.august-bebel-institut.de

aktuelles forum nrw e.V.
Hohenstaufenallee 1-5, 45888 Gelsenkirchen, (0209) 155100, www.aktuelles-forum.de

auslandsgesellschaft nrw e.V.
Steinstraße 48, 44147 Dortmund, (0231) 838000, www.agnrw.de

anne Frank Zentrum
Rosenthaler Straße 39, 10178 Berlin, (030) 2888656-10, www.annefrank.de

Berlin-Brandenburgische auslandsgesellschaft e.V. (BBaG)
Schulstraße 8b, 14482 Potsdam, (0331) 2700240, www.bbag-ev.de

arbeit und leben Bayern
Goethestraße 2, 95615 Marktredwitz, (09231) 702789, www.bayern.arbeitundleben.de

Berliner Unterwelten e.V.
Brunnenstraße 105, 13355 Berlin, (030) 499105-17, www.berliner-unterwelten.de

arbeit und leben Bremen
Bahnhofsplatz 22-28, 28195 Bremen, (0421) 960890, www.aulbremen.de

Bildung-Begegnung-Zeitgeschehen Bernau e.V.
Breitscheidstraße 41, 16321 Bernau, (03338) 763270, www.bbz-bernau.de

arbeit und leben Bremerhaven
Hinrich-Schmalfeldt-Straße 31b, 27576 Bremerhaven, (0471) 92231-10, www.arbeitundleben-bhv.de

Bildungswerk der Humanistischen Union nrw
kronprinzenstraße 15, 45128 essen, (0201) 227982, www.hu-bildungswerk.de
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Veranstalter B-e

Bildungswerk der KaB der diözese aachen
Martinstraße 6, 52062 Aachen, (0241) 40018-0, www.bildung.kab-aachen.de

deutschland- und europapolitisches Bildungswerk (dePB)
Bahnhofstraße 4, 49545 Tecklenburg, (05482) 93980, www.depb.de

Bildungswerk der KaB im Bistum Münster
Hafenweg 11a, 48155 Münster, (0251) 6097610, www.kab-muenster.de

deutschlandradio
Raderberggürtel 40, 50968 köln, (0221) 3451831, www.dradio.de

Bildungswerk der wirtschaft Sachsen-anhalt e.V. (BwSa)
Seepark 7, 39116 Magdeburg, (0391) 74469-635, www.bwsa.de

dGB Bildungswerk e.V. - Forum Politische Bildung
Am Homberg 46-50, 45529 Hattingen, (02324) 508422, www.forum-politische-bildung.de

Brandenburgische landeszentrale für politische Bildung
Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, (0331) 866-3547, www.politische-bildung-brandenburg.de

die neue Gesellschaft e.V.
Neuer Wall 54, 20354 Hamburg, (040) 453594, www.die-neue-gesellschaft.de

Bund der deutschen Katholischen Jugend (BdKJ) diözesanverband limburg
Rossmarkt 12, 65549 limburg, (06431) 295-162, www.bdkj-limburg.de

dItIB - türkisch-Islamische Union der anstalt für religion e.V. (dachverband)
Subbelrather Straße 17, 50823 köln, (0221) 579820, www.ditib.de

Bundesstiftung zur aufarbeitung der Sed-diktatur
kronenstraße 5, 10117 Berlin, (030) 319895-209, www.stiftung-aufarbeitung.de

dItIB Bildungswerk Köln
Herkulesstraße 42, 50823 köln, (0221) 99803038, www.ditib.de

Bundeszentrale für politische Bildung
Adenaueralle 86, 53113 Bonn, (0228) 99515285, www.bpb.de

dItIB landesverband Baden-württemberg, regionalveband Stuttgart
Mauserstraße 19, 70469 Stuttgart, (0163) 3431582, www.ditib.de

caritas-Pirckheimer-Haus, akademie der erzdiözese Bamberg
königstraße 64, 90402 Nürnberg, (0911) 23460, www.cph-nuernberg.de

dItIB landesverband Bayern, regionalverband nürnberg
kurfürstenstraße 16, 90459 Nürnberg, (0911) 3475919, www.ditib.de

centrum für angewandte Politikforschung (caP), ludwig-Maximilians-Universität
Maria-Theresia-Straße 21, 81675 München, (089) 21801300, www.cap-lmu.de

dItIB landesverband Berlin
Wiener Straße 12, 10999 Berlin, (030) 6112312, www.ditib.de

christliches Jugenddorfwerk waren/Müritz
otto-Intze-Straße 1, 17192 Waren/Müritz, (03991) 6732-0, www.cjd-waren.de

dItIB landesverband Münster
Bremer Platz 42, 48155 Münster, (0251) 60980437, www.ditib.de

crB Haus Burgund Mainz
Flachsmarktstraße 36, 55116 Mainz, (06131) 234317, www.haus-burgund.de

dItIB landesverband niedersachsen und Bremen 
Stiftstraße 11, 30159 Hannover, (0176) 82078715, www.ditib.de

cUltUre GoeS eUroPe (cGe) - Soziokulturelle Initiative erfurt e.V.
Iderhoffstraße 12, 99085 erfurt, (0361) 6021515, www.cge-erfurt.org

dItIB türkisch-Islamische Gemeinde zu München
Moosacher Straße 22, 80809 München, (089) 3514138, www.ditib.de

cultures interactive e.V.
Mainzer Straße 11, 12053 Berlin, (030) 6040-1950, www.cultures-interactive.de

dokumentationszentrum Prora
Choriner Straße 82, 10119 Berlin, (030) 27594166, www.prora.eu

dbb akademie
Dreizehnmorgenweg 36, 53175 Bonn, (0228) 81930, www.dbbakademie.de

europa Zentrum Baden-württemberg
Nadlerstraße 4, 70173 Stuttgart, (0711) 2349367, www.europa-zentrum.de

der Heiligenhof / akademie Mitteleuropa
Alte euerdorfer Straße 1, 97688 Bad kissingen, (0971) 7147-14, www.heiligenhof.de

europahaus aurich
Von-Jhering-Straße 33, 26603 Aurich, (04941) 952712, www.europahaus-aurich.de

deutscher Frauenring - landesverband niedersachsen e.V.
Constantiaplatz 33, 26723 emden, (04921) 993293, www.dfr-niedersachsen.de

europa-Haus Marienberg
europastraße 1, 56470 Bad Marienberg, (02661) 640441, www.europa-haus-marienberg.eu

deutsches Historisches Museum
unter den linden 2, 10117 Berlin, (030) 20304-751, www.dhm.de

europäische akademie Bayern
Hirtenstraße 16, 80335 München, (089) 5491410, www.europaeische-akademie.de

deutsches Kulturforum östliches europa
Am Neuen Markt 1, 14467 Potsdam, (0331) 2009838, www.kulturforum.info

europäische akademie Mecklenburg-Vorpommern 
Am eldenholz 23, 17192 Waren/Müritz, (03991) 15370, www.europaeische-akademie-mv.de
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europäische akademie nordrhein-wesfalen
Weberstraße 118, 53113 Bonn, (0228) 949301-0, www.eanrw.eu

evangelische trägergruppe für gesellschaftspolitische Jugendbildung (dachverband)
Auguststraße 80, 10117 Berlin, (030) 28395-416, www.politische-jugendbildung-et.de

europäische akademie Schleswig-Holstein
Akademieweg 6, 24988 oeversee, (04630) 55-112, www.eash.de

FeZ-Berlin, Kinder-, Jugend- & Familienzentrum
Straße zum FeZ 2, 12459 Berlin, (030) 53071-517, www.fez-berlin.de

europäische Jugendbildungs- und Jugendbegegnungsstätte weimar (eJBw)
Jenaer Straße 2/4, 99425 Weimar, (03643) 8270, www.ejbweimar.de

Förderverein Gedenkstätte KZ Hinzert e.V.
An der Gedenkstätte, 54421 Hinzert-Pölert, (06586) 992924, www.hinzert.de

europäisches Seminar- und tagungshaus "die Freudenburg"
Amtsfreiheit 1a, 27211 Bassum, (04241) 9311-0, www.freudenburg-bassum.de

Franken akademie
Friedrich-Puchta-Straße 15, 95444 Bayreuth, (0921) 78778180, www.franken-akademie.de

europazentrum Brandenburg-Berlin des erFV e.V.
Technologie- und Gemeindezentrum 8b, 16278 Pinnow, (033) 33530409, www.europazentrumbb.de

Freie altenarbeit Göttingen e.V.
Am Goldgraben 14, 37073 Göttingen, (0551) 43606, www.freiealtenarbeitgoettingen.de

evangelische akademie arnoldshain
Am eichwaldsfeld 3, 61389 Schmitten, (06084) 9598-140, www.evangelische-akademie.de

Fridtjof-nansen-akademie
Wilhelm-leuschner-Straße 61, 55218 Ingelheim am Rhein, (06132) 79003-16, www.wbz-ingelheim.de

evangelische akademie Bad Boll
Akademieweg 11, 73087 Bad Boll, (07164) 79-0, www.ev-akademie-boll.de

Friedrich-ebert-Stiftung, akademie für Soziale demokratie
Godesberger Allee 149, 53175 Bonn, (0228) 8837104, www.fes-soziale-demokratie.de

evangelische akademie Baden
Blumenstraße 1-7, 76133 karlsruhe, (0721) 9175-361, www.ev-akademie-baden.de

Friedrich-ebert-Stiftung, BayernForum
Prielmayerstraße 3, 80335 München, (089) 515552-40, www.bayernforum.de

evangelische akademie loccum
Münchehäger Straße 6, 31547 Rehburg-loccum, (05766) 81-0, www.loccum.de

Friedrich-ebert-Stiftung, Fritz-erler-Forum
Werastraße 24, 70182 Stuttgart, (0711) 2483943, www.fritz-erler-forum.de

evangelische akademie Mecklenburg-Vorpommern
Am Ziegenmarkt 4, 18055 Rostock, (0381) 25224-30, www.ev-akademie-mv.de

Friedrich-ebert-Stiftung, Journalistenakademie
Godesberger Alee 149, 53170 Bonn, (0228) 8837124, www.fes.de/journalistenakademie

evangelische akademie Meißen
Freiheit 16, 01662 Meißen, (03521) 4706-11, www.ev-akademie-meissen.de

Friedrich-ebert-Stiftung, Kurt-Schumacher-akademie
Willy-Brandt-Straße 19, 53902 Bad Münstereifel, (02253) 92120, www.kurt-schumacher-akademie.de

evangelische akademie oldenburg
Haareneschstraße 60, 26121 oldenburg, (0441) 7701-402, www.akademie-oldenburg.de

Friedrich-naumann-Stiftung für die Freiheit, Büro Hamburg
Schwanenwik 31, 22087 Hamburg, (040) 822979-30, www.freiheit.org

evangelische akademie Sachsen-anhalt
Schlossplatz 1d, 06886 lutherstadt Wittenberg, (03491) 498840, www.ev-akademie-wittenberg.de

Gea - Gesellschaft der europäischen akademien e.V. (dachverband)
Weberstraße 118, 53113 Bonn, (0228) 949301-23, www.gea-deutschland.de

evangelische akademie thüringen
Zinzendorfplatz 3, 99192 Neudietendorf, (036202) 984-0, www.ev-akademie-thueringen.de

Georg-von-Vollmar-akademie e.V.
Am Aspensteinbichl 9-11, 82431 kochel am See, (08851) 780, www.vollmar-akademie.de

evangelische akademie tutzing
Schloßstraße 2+4, 82327 Tutzing, (8158) 251-143, www.ev-akademie-tutzing.de

Gesellschaft für Politik und Bildung Schleswig-Holstein e.V./Gustav-Heinemann-Bildungsstätte
Schweizer Straße 58, 23714 Bad Malente, (04523) 880970, www.heinemann-bildungsstaette.de

evangelische akademien in deutschland e.V. (dachverband)
Auguststraße 80, 10117 Berlin, (030) 28395-403, www.evangelische-akademien.de

Gustav-Stresemann-Institut
langer Grabenweg 68, 53175 Bonn, (0228) 8107165, www.gsi-bonn.de

evangelische erwachsenenbildung Hochrhein-Markgräflerland
Schloss Beuggen 11, 79618 Rheinfelden, (07623) 50520, www.ekiba.de

Gustav-Stresemann-Institut in Bad Bevensen e.V.
klosterweg 4, 29549 Bad Bevensen, (05821) 9550, www.gsi-bevensen.de

evangelische Jugendsozialarbeit Bayern e.V.
loristraße 1, 80335 München, (089) 1591876, www.ejsa-bayern.de

Haus am Maiberg - akademie für politische und soziale Bildung der diözese Mainz
ernst-ludwig-Straße 19, 64646 Heppenheim, (06252) 93060, www.haus-am-maiberg.de
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Haus neuland e.V.
Senner Hellweg 493, 33689 Bielefeld, (05205) 91260, www.haus-neuland.de

Jakob-Kaiser-Stiftung
Hauptstraße 487, 53639 königswinter, (02223) 70610, www.jakob-kaiser.de

Heinrich Pesch Haus, Bildungszentrum ludwigshafen e.V.
Frankenthaler Straße 229, 67059 ludwigshafen, (0621) 5999-0, www.heinrich-pesch-haus.de

Jugendakademie Segeberg
Marienstraße 31, 23795 Bad Segeberg, (04551) 9591-42, www.vjka.de

Heinrich Böll Stiftung Baden-württemberg e.V.
Rieckestraße 26, 70190 Stuttgart, (0711) 26339410, www.boell-bw.de

Jugendbildungsstätte Kurt löwenstein e.V.
Freienwalder Allee 8-10, 16356 Werneuchen/Werftpfuhl, (033398) 8999-24, www.kurt-loewenstein.de

Heinrich-Böll-Stiftung Brandenburg e.V.
Dortustraße 52, 14467 Potsdam, (0331) 200578-0, www.boell-brandenburg.de

Junge europäische Bewegung Berlin-Brandenburg e.V.
Sophienstraße 28/29, 10178 Berlin, (030) 3036201-60, www.jeb-bb.de

Heinrich-Böll-Stiftung, Bildungswerk Berlin
kottbusser Damm 72, 10967 Berlin, (030) 6126074, www.bildungswerk-boell.de

Karl-arnold-Stiftung
Hauptstraße 487, 53569 königswinter, (02223) 70060, www.karl-arnold-stiftung.de

Herbert-wehner-Bildungswerk
kamenzer Straße 12, 01099 Dresden, (0351) 8040220, www.wehnerwerk.de

Karl-theodor-Molinari-Stiftung e.V. (KtMS), Bildungswerk des deutschen BundeswehrVerbandes (dBwV)
Alemannenstraße 16, 14129 Berlin, (030) 805865-72, www.molinari-stiftung.de

Hessische landeszentrale für politische Bildung
Taunusstraße 4-6, 65183 Wiesbaden, (0611) 32-4070, www.hlz.hessen.de

Katholische akademie "die wolfsburg"
Falkenweg 6, 45478 Mülheim an der Ruhr, (0208) 99919-204, www.die-wolfsburg.de

Historisch-Ökologische Bildungsstätte emsland in Papenburg e.V.
Spillmannsweg 30, 26871 Papenburg, (04961) 9788-0, www.hoeb.de

Katholische akademie Stapelfeld - Stiftung Kardinal von Galen
Stapelfelder kirchstraße 13, 49661 Cloppenburg, (04471) 1880, www.ka-stapelfeld.de

Hoch drei e.V.
Schulstraße 9, 14482 Potsdam, (0331) 5813224, www.hochdrei.org

Katholische akademie trier
Auf der Jüngt 1, 54293 Trier, (0651) 81050, www.kat-akademie.dioezese-trier.de

HVHS alte Molkerei Frille
Mitteldorf 1, 32469 Petershagen, (05702) 9771, www.hvhs-frille.de

Katholische erwachsenenbildung region Hannover
Clemensstraße 1, 30169 Hannover, (0511) 16405-40, www.keb-net.de

HVHS Mariaspring
Rauschenwasser 78, 37120 Bovenden-eddigehausen, (05594) 95060, www.mariaspring.de

Katholisches Soziales Bildungswerk (KSB) - erzbischöfliches Seelsorgeamt Freiburg
okenstraße 15, 79108 Freiburg, (0761) 5144220, www.seelsorgeamt-freiburg.de

HVHS St. Hedwigs-Haus e.V. - Institut für Migrations- und aussiedlerfragen
Hermannstraße 86, 33813 oerlinghausen, (05202) 91650, www.st-hedwigshaus.de

Katholisches Zentrum rabanus Maurus - Haus am dom
Domstraße 1-3, 60311 Frankfurt/Main, (069) 8008718400, www.hausamdom-frankfurt.de

In VIa center Berlin
Marksburgstraße 38/40, 10318 Berlin, (030) 5010260, www.invia-center-berlin.de

KBe - Katholische Bundesarbeitsgemeinschaft für erwachsenenbildung (dachverband)
Joachimstraße 1, 53113 Bonn, (0228) 902470, www.kbe-bonn.de

Initiative christen für europa e.V.
Wachwitzer Höhenweg 10, 01328 Dresden, (0351) 2150020, www.freiwilligendienst.de

kifas gGmbH
Hofgartenstraße 2, 93449 Waldmünchen, (09972) 941460, www.kifas.org

Internationale Bildungsstätte Hadamar
Mönchberg 8, 65589 Hadamar, (06433) 930176, www.internationaler-bund.de

Konrad-adenauer-Stiftung e.V., akademie Berlin
Tiergartenstraße 35, 10785 Berlin, (030) 269963-230, www.kas-berlin.de

Internationaler Bund
königsplatz 57, 34117 kassel, (0561) 5746370, www.ib-freiwilligendienste.de

Konrad-adenauer-Stiftung e.V., Bildungswerk Bremen
Martinistraße 25, 28195 Bremen, (0421) 16300-90, www.kas-bremen.de

Internationales Begegnungszentrum St. Marienthal
St. Marienthal 10, 02899 ostritz, (035823) 770, www.ibz-marienthal.de

Konrad-adenauer-Stiftung e.V., Bildungswerk erfurt
Thomas-Müntzer-Straße 21a, 99084 erfurt, (0361) 654910, www.kas-erfurt.de

Internationales Forum Burg liebenzell
Burg liebenzell, 75378 Bad liebenzell, (07052) 92450, www.internationalesforum.de

Konrad-adenauer-Stiftung e.V., Bildungswerk Freiburg
Schusterstraße 34-36, 79098 Freiburg, (0761) 15648070, www.kas.de/freiburg
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Konrad-adenauer-Stiftung e.V., Bildungswerk Hamburg
Warburgstraße 12, 20354 Hamburg, (040) 21985080, www.kas-hamburg.de

oberschlesisches landesmuseum
Bahnhofsstraße 71, 40883 Ratingen-Hösel, (02102) 9650, www.oslm.de

Konrad-adenauer-Stiftung e.V., Bildungswerk Potsdam
Rudolf-Breitscheid-Straße 64, 14482 Potsdam, (0331) 74887611, www.kas-potsdam.de

Pfalzakademie lambrecht
Franz-Hartmann-Straße 9, 67466 lambrecht, (06325) 1800-0, www.pfalzakademie.de

Konrad-adenauer-Stiftung e.V., Bildungswerk Schwerin
Arsenalstraße 10, 19053 Schwerin, (0385) 555-7050, www.kas-schwerin.de

Piona Point e.V. - netzwerk für berufliche und politische Bildung
Sulzer Straße 21, 86159 Augsburg, (0152) 22733578, www.piona.de

Konrad-adenauer-Stiftung e.V., Bildungswerk Stuttgart
lange Straße 18, 70174 Stuttgart, (0711) 87030952, www.kas-stuttgart.de

Politicize! e.V. - Institut für Politikwissenschaft, Universität würzburg
Wittelsbacherplatz 1, 97074 Würzburg, (0160) 8102673, www.politicize.de

Konrad-adenauer-Stiftung e.V., Bildungszentrum Schloss eichholz
urfelder Straße 221, 50389 Wesseling, (02236) 707-4254, www.kas.de

PoltraIn
Peter-Alfs-Straße 10, 58256 ennepetal, (02333) 977221, www.poltrain.de

Konrad-adenauer-Stiftung e.V., Hermann-ehlers-Bildungswerk
kurwickstraße 8/9, 26122 oldenburg, (0441) 2051799-0, www.kas-oldenburg.de

Prora-ZentrUM Bildung-dokumentation-Forschung
Mukraner Straße 12 (Block V/Jugendzeltplatz), 18609 Prora, (038301) 61516, www.prora-zentrum.de

korientation e.V.
oderberger Straße 31, 10435 Berlin, (0151) 11475001, www.korientation.de

regionale arbeitsstelle für Bildung, Integration und demokratie Brandenburg e.V. (raa)
Benzstraße 11/12, 14482 Potsdam, (0331) 7478018, www.raa-brandenburg.de

Kreisau-Initiative Berlin e.V.
c/o Allianz, An den Treptowers 3, 12435 Berlin, (030) 53836363, www.kreisau.de

renovabis
Domberg 27, 85354 Freising, (08161) 5309-0, www.renovabis.de

landesfilmdienst rheinland-Pfalz e.V.
Petersstraße 3, 55116 Mainz, (06131) 28788-0, www.lfd-rlp.de

robert-tillmanns-Haus e.V.
An der Rehwiese 30, 14129 Berlin, (030) 8036602, www.rth-berlin.de

landeszentrale für politische Bildung Baden-württemberg
Stafflenbergstraße 38, 70184 Stuttgart, (0711) 1640990, www.lpb-bw.de

Sächsische landeszentrale für Politische Bildung
Schützenhofstraße 36, 01129 Dresden, (0351) 85318-14, www.slpb.de

landeszentrale für politische Bildung rheinland-Pfalz
Am kronberger Hof 6, 55116 Mainz, (06131) 162970, www.politische-bildung-rlp.de

Salomon ludwig Steinheim-Institut für deutsch-jüdische Geschichte, Universität duisburg-essen
Geibelstraße 41, 47057 Duisburg, (0203) 370071, www.steinheim-institut.org

landeszentrale für politische Bildung Sachsen-anhalt
Schleinufer 12, 39104 Magdeburg, (0391) 567-6456, www.lpb.sachsen-anhalt.de

SaMBacHSHoF, vhs-Bildungszentrum
Sambachshof 3, 97631 Bad königshofen, (09761) 771, www.sambachshof.de

landeszentrale für politische Bildung thüringen
Regierungsstraße 73, 99084 erfurt, (0361) 3792701, www.lzt.thueringen.de

Schloss trebnitz, Bildungs- und Begegnungszentrum e.V.
Platz der Jugend 6, 15374 Müncheberg, (033477) 519-0, www.schloss-trebnitz.de

landeszentrale für politische Bildungsarbeit Berlin 
An der urania 4-10, 10787 Berlin, (030) 9016 2552, www.landeszentrale-berlin.de

Service civil International
Blücherstraße 14, 53115 Bonn, (0228) 212086, www.sci-d.de

Mannheimer abendakademie und Volkshochschule GmbH
u1, 16-19, 68161 Mannheim, (0621) 1076-105, www.abendakademie-mannheim.de

Sonnenberg-Kreis e.V.
Clausthaler Straße 11, 37444 St. Andreasberg, (05582) 944-0, www.sonnenberg-international.de

movie memebers VerleIH Gbr
kollwitzstraße 16, 10405 Berlin, (030) 23620050, www.GG19.de

Stiftung demokratie Saarland
Bismarckstraße 99, 66121 Saarbrücken, (0681) 90626-10, www.stiftung-demokratie-saarland.de

nell-Breuning-Haus
Wiesenstraße 17, 52134 Herzogenrath, (02406) 955827, www.nbh.de

Stiftung denkmal für die ermordeten Juden europas
Georgenstraße 23, 10117 Berlin, (030) 263943-36, www.stiftung-denkmal.de

neue Gesellschaft niederrhein e.V. - Bildungswerk Stenden
St. Huberter Straße 11, 47647 kerken-Stenden, (02833) 575-0, www.bildungswerk-stenden.de

Stiftung Gollwitz
Schlossallee 101, 14776 Brandenburg an der Havel, (03381) 213860, www.stiftunggollwitz.de
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Stiftung Haus der demokratie und Menschenrechte
Greifswalder Straße 4, 10405 Berlin, (030) 20165520, www.hausderdemokratie.de

VHS Kaiserslautern
kanalstraße 3, 67655 kaiserslautern, (0631) 3625-810, www.vhs-kaiserslautern.de

Stiftung Zentrum für Friedensarbeit - otto lilienthal - Hansestadt anklam
Demminer Straße 36, 17389 Anklam, (03971) 293427, www.friedenszentrum-anklam.de

VHS Köln
Neusser Straße 450, 50733 köln, (0221) 221-22486, www.stadt-koeln.de/vhs

Studienhaus wiesneck. Institut für politische Bildung Baden-württemberg e.V.
Wiesneckstraße 6, 79256 Buchenbach, (07661) 98750, www.wiesneck.de

VHS Konstanz-Singen
Theodor-Hanloser-Straße 19, 78224 Singen, (07731) 9581-56, www.vhs-konstanz-singen.de

Sukuma arts e.V.
louisenstraße 93, 01099 Dresden, (0351) 7928081, www.sukuma.net

VHS Krefeld
Von-der-leyen-Platz 2, 47798 krefeld, (02151) 862664, www.vhs.krefeld.de

tagungshaus Bredbeck, Bildungsstätte des landkreises osterholz
An der Wassermühle 30, 27711 osterholz-Scharmbeck, (04791) 9618-35, www.bredbeck.de

VHS lingen gGmbH
Am Pulverturm 3, 49808 lingen/ems, (0591) 912020, www.vhs-lingen.de

Universität Vechta
Driverstraße 22, 49377 Vechta, (04441) 15687, www.uni-vechta.de

VHS neuwied
Heddesdorfer Straße 33, 56564 Neuwied, (02631) 3989-24, www.vhs-neuwied.de

UranIa e.V.
Fürstenwalder Straße 46, 15234 Frankfurt/oder, (0335) 8693381, www.urania-ffo.de

VHS Siebengebirge
Dollendorfer Straße 39, 53639 königswinter, (02244) 889254, www.vhs-siebengebirge.de

v.f.h. - Verein zur Förderung politischen Handelns e.V.
Rathausgasse 11a, 53111 Bonn, (0228) 9638551, www.vfh-online.de

VHS tempelhof-Schöneberg
Barbarossaplatz 5, 10781 Berlin, (030) 90277-3516, www.vhs-tempelhof-schoeneberg.de

VHS aachen
Peterstraße 21-25, 52062 Aachen, (0241) 4792-177, www.vhs-aachen.de

VHS trier, Bildungs- und Medienzentrum trier
Domfreihof 1b, 54290 Trier, (0651) 718-1434, www.vhs-trier.de

VHS Baden-Baden
Jägerweg 10, 76532 Baden-Baden, (07221) 9965360, www.vhs-baden-baden.de

VHS und Musikschule wilhelmshaven gGmbH
Virchowstraße 29, 26382 Wilhelmshaven, (04421) 161449, www.vhs-whv.de

VHS chemnitz
Moritzstraße 20, 09111 Chemnitz, (0371) 48843-21, www.vhs-chemnitz.de

VHS Unterland im landkreis Heilbronn
Allee 40, 74072 Heilbronn, (07131) 59400, www.vhs-unterland.de

VHS city west
otto-Suhr-Allee 100, 10585 Berlin, (030) 9029 12080, www.vhs-city-west.de

VHS winnenden
Marktstraße 47, 71364 Winnenden, (07195) 1070-0, www.vhs-winnenden.de

VHS des landkreises diepholz
Nienburger Straße 5, 28857 Syke, (04242) 976-4005, www.vhs-diepholz.de

vogelsang ip gemeinnützige GmbH
Forum Vogelsang, 53937 Schleiden, (02444) 91579-213, www.vogelsang-ip.de

VHS Flensburg
Süderhofenden 40, 24937 Flensburg, (0461) 855000, www.vhs-flensburg.de

weltweiser - der unabhängige Bildungsberatungsdienst & Verlag
Auf dem Dransdorfer Berg 98, 53121 Bonn, (0228) 39184784, www.weltweiser.de

VHS Frankfurt/oder
Beckmannstraße 6, 15230 Frankfurt/oder, (0335) 542025, www.vhs-frankfurt-oder.de

VHS Groß-Gerau
Hauptstraße 1, 64521 Groß-Gerau, (06152) 1870-108, www.kvhsgg.de

VHS Hamburg 
karolinenstraße 35, 20357 Hamburg, (040) 42841-1493, www.vhs-hamburg.de

VHS Heilbronn gGmbH
kirchbrunnenstraße 12, 74072 Heilbronn, (07131) 996541, www.vhs-heilbronn.de
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Unsere Antwort auf Wissenslücken: Die Informationen zur politischen Bildung. 

... besser, man hat sie alle! 

Recherchieren und bestellen: www.bpb.de/publikationen
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BRANDENBURGISCHE
LANDESZENTRALE  FÜR
POLITISCHE  BILDUNG

aktionstage Politische Bildung
5. bis 23. Mai 2011

Die Aktionstage Politische Bildung sind eine Initiative der Bundes-
zentrale für politische Bildung/bpb, der Landeszentralen für poli-
tische Bildung und des Bundesausschusses politische Bildung, in 
Kooperation mit den Evangelischen Akademien in Deutschland e.V.

Online-Kalender: www.bpb.de/veranstaltungskalender
Hrsg. Bundeszentrale für politische Bildung in Kooperation mit den 
Evangelischen Akademien in Deutschland e.V. (EAD)
Redaktion: Svetlana Alenitskaya (verantwortlich); Hans Jörg Schütz, 
Judith Treumann i.A. der bpb
Grafi sche Gestaltung 2011: Claudia Medrow, Berlin
Ursprungslayout: heimbüchel pr, Köln/Berlin
Druck und Satz: Werbeproduktion Bucher, Berlin

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.
Die einzelnen Veranstalter sind für die Texte und sonstige Angaben 
zu den Veranstaltungen verantwortlich. Die Redaktion behält sich 
vor, einzelne Texte zu kürzen.

Interessentinnen und Interessenten, die weitere Informationen zu 
den einzelnen Aktivitäten benötigen, werden gebeten, sich an die 
angegebene Kontaktadresse zu wenden oder die entsprechende 
Website zu besuchen.

Die Initiatoren der Aktionstage Politische Bildung 2011:
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